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Nichtlandwirtschaftliche Arbeitsstätten 1970 

Im Rahmen der in größeren Abständen (meist 
1 0 Jahre) veranstalteten Be standsaufnahmen 
von Bevölkerung und Wirtschaft wurde am 
27. Mai 1970 eine Zählung der nichtlandwirt­
schaftlichen Arbeitsstätten durchgeführt. Die 
letzte Erhebung dieser Art fand am 6. Juni 1961 
statt. · Da E1·hebungsumfang und angewandte 
Wirtschaftssystematik keine wesentlichen Än­
derungen gegenüber 1961 aufweisen, lassen 
sich die Ergebnisse beider Erhebungen mit­
einander vergleichen. Hinsichtlich des Merk­
malkataloges sind gegenüber 1961 einige 
Erweiterungen vorgenommen worden. So 
wurde:1 erstmalig die Löhne und Gehälter 
(brutto) am Arbeitsort ermittelt, um Vor­
stellungen über die regionale und fachliche 
Differenzierur.g der Arbeitnehmereinkommen 
zu gewinnen. Dabei ist zu beachten. daß es 
sich um di.e Einkommensentstehung und nicht 
um die Einkommensverwendung der abhängig 
Beschäftigten handelt. Die Einkommen der 
Unternehmer und Transfereinkommen wurden 
ni.cht erfragt. Diese Unvollständigkeit muß 
im Auge behalten werden. Sie ist besonders 
gravierend. wenn die Erwerbsstruktur einer 
Gemeinde durch viele Selbständige (z. B. 
Einzelhändler, Landwirte) oder Rentner be­
stimmt wird. Weiter aufgeteilt als 1961 
wurden bei der Nachweisung der sozialen 
Stellung im Betrieb dieArbeHer und Lehrlinge. 
und zwar nach 11Facharbeitern11 und "Sonstigen 
Arbeitern" und nach 11 gewerblichen" sowie 
11 kaufmännischen und technischen Lehrlingen11

• 

Außerdem ist die Zahl der ausländischen 
Arbeitnehmer gesondert ermittelt worden. 
Die Zivilbediensteten bei Bundeswehr und 

Bundesgrenzschutz sind in den Ergebnissen 
für 1970 enthalten. Soweit möglich, wurden 
diese Beschäftigten zu Vergleichszwecken 
auch in die· 196ler Daten einbezogen. Die 
Frage nach der Handwerkseigenschaft ist 1970 
nicht gestellt worden. 

1950 bis 1961: Wiederaufbauphase 
Vor der Beurteilung der einzelnen Ergebnisse 
sollte man sich die unterschiedlichen Wirt­
schaftssituationen zu den jeweiligen Zählungs­
zeitpunkten kurz in Erinnerung rufen. Die 
erste Arbeitsstättenzählung nach dem 2. Welt­
krieg war am 13. 9. 1950, gerade gut zwei 
Jahre nach der Währungsreform von 1948, 
diesem für die Wirtschaftsentwicklung der 
nächsten Jahre markanten Ereignis. Damals 
"relative Überbevölkerung" (Vertriebene) mit 
der zwangsweisen Folge der Unterbeschäf­
tigung; heute anhaltende Überbeschäftigung mit 
den Problemen der inneren und äußeren 
Geldwertstabilität. Die Wirtschaft der Bundes­
republik Deutschland beschäftigt heute mehr 
als 2 Mill. ausländische Arbeitskräfte. 

Die Zeit von 1950 bis etwa 1960/61 kann man 
als die Phase des stürmischen Wiederaufbaus 
bezeichnen. In diesem Zeitraum nahm die 
Zahl der Beschäftigteil in Schleswig-Holstein 
um 185 000 oder 33% zu. Die Frauenbeschäf­
tigung wuchs mit + 66% sogar doppelt so 
schnell. Die Zahl der Arbeitsstätten insgesamt 
ging nur geringfügig zurück; etwas aus­
geprägter rückläufig war die Entwicklung im 
verarbeitenden Gewerbe und im Baugewerbe. 
Im Handel und bei Dienstleistungen stieg 

Arbeitsstätten und Beschäftigte in den Wirtschaftsabtei Iungen 1950, 1961 und 1970 

Arbeitsstätten Beschäftigte 

Ver· Ver-
Wirtschaftsabteilung am am am 

änderung 
.am am arn önderung 

13. 9. 6. 6. 27. 5. 
1970/61 

13. 9. 6. 6. 27. 5. 
1970/61 

1950 1961 1970 
in% 

1950 1961 1970 
in% 

0 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
1 

1 853 2 843 2 ()15 - 29,1 4 154 7 718 7 840 + 1,6 

1 Energie, Wasserversorgung, Bergbau 206 247 250 + 1,2 7 865 8 683 8 167 - 5,9 

2 Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 27 443 17 845 14 290 - 19,9 195 017 247 021 265 138 + 7,3 

3 Baugewerbe 8 113 6 563 6 368 - 3,0 68 848 87 975 88 254 + 0,3 

4 Handel 31 818 35 805 28 079 -21,6 98 384 143 957 138 641 - 3,7 

5 Ver"-ehr, Nachrichtenübermittlung 6 407 6 398 5 145 - 19,6 47 625 52 493 49 991 - 4,8 

6 Kreditinstitute, Versicherungsgewerbe 1 670 2 406 2 741 + 13,9 8 051 14 964 20 483 + 36,9 

7 Dienstl~istungen von Unternehmen und freien Berufen 18 986 21 663 21 705 + 0,2 52 718 84 553 92 774 + 9,7 

8 Organisationen ohne Erwerbscharakter 1 589 1 975 1 778 - 10,0 9 376 14 740 17 260 + 17,1 

9 Gebietskörperschaften, Sozialversicherung 5 465 4 589 4 051 - 11,7 70 414 98 624 124 836 + 26,6 

0- 9 Alle Wirtschaftsabteilungen 103 550 100 334 8~ 422 - 13,9 562 452 760 728 813 384 + 6,9 

1) diese Arbeitsstätten waren nur dann einzubeziehen, wenn sie steuerlich als Gewerbebetriebe v~ranlagt wurden 
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die Zahl der Arbeitsstätten deutlich an. 
Alle Wirtschaftsabteilungen hatten 1961 mehr 
Beschäftigte als 1950. Im Handel (+ 46o/o), im 
Dienstleistungsgewerbe (+ 60o/o) und bei Kredit­
instituten, Versicherungsgewerbe (+ 86o/o) waren 
die Zuwachsraten der Beschäftigten über­
durchschnittlich hoch. In dieser Periode 
veränderte sich die Beschäftigtenstruktur 
derart, daß der Beschäftigtenanteil des verar­
beitenden Gewerbes von 34, 7o/o im Jahre 1950 
auf 32,5o/o im Jahre 1961 fiel. Etwas verrin­
·gertes Gewicht hatte auch das Baugewerbe 
sowie Verkehr und Nachrichtenübermittlung. 
Zunehmende Beschäftigtenanteile wiesen dem­
gegenüber der Handel. auf,· und zwar von 
17,50/o (1950) auf 18,9o/o (1961). 1\..uch die 
privaten Dienstleistungen zeigten einen stei­
genden Beschäftigtenanteil von 9,4o/o (1950) auf 
11,1o/o im Jahre 1961. Der Unternehmenssektor 
der Wirtschaft (außer Landwirtschaft) umfaßte 
1950 85,8o/o aller Beschäftigten, bis 1961 ver­
minderte sich dieser Anteil auf 85,1 o/o. Der 
Anteil der nicht erwerbswirtschaftlich orien­
tierten Wirtschaftsabteilungen "Organisationen 
.ohne Erwerbscharakter" und "Gebietskörper­
schaften" (Bund, Länder, Kommunen) ist in 
der ersten Nachkriegsperiode nur unbedeutend 
gewachsen. 

1961 bis 1970: 
Innerer Ausbau und Konsolidierung 

Uneinheitliche Entwicklung 
in den Wirtschaftsabteilungen 

In der Zeit von 1961 bis 1970, die man 
vereinfachend als Periode der Konsolidierung 
des Erreichten, des inneren Ausbaus und 
der zunehmenden Konzentration kennzeichnen 
könnte, wuchs die Zahl der Beschäftigten nur 
noch um knapp 53 000 oder 6,9o/o, .die Zahl 
der Arbeitsstätten verminderte sich um fast 
14 000 oder 13,9%. Es gibt keine einheitlich 
positive Richtung des Beschäftigungswachstums 
mehr. Wirtschaftsabteilungen mit kräftig 
expandierender Beschäftigtenzahl stehen solche 
mit deutlich rückläufiger Beschäftigtenzahl 
gegenüber. Im Handel ist der Konzentrations­
prozeß besonders deutlich, jede fünfte 
Arbeitsstätte ist zwischen 1961 und 1970 
aufgegeben worden. 

Damit verminderte sich der Anteil der 
Arbeitsstätten des Handels von 35,7o/o (1961) 
auf 32,5o/o; der Beschäftigtenanteil ging von 
knapp 19o/o auf 17o/o zurück. Der Beschäftigten­
bestand war 1970 um 5 300 Personen (- 3, 7o/o) 
kleiner als 1961. Weniger Beschäftigte und 
weniger Arbeitsstätten als 1961 wurden auch 
in der Wirtschaftsabteilung "Verkehr, Nach­
richten.übermittlung" gezählt. Die Zahl der 
Beschäftigten nahm hier um nahezu 5o/o ab. 
Noch stärker rückläufig - wenn man die 

relative Abnahme (- 5,9o/o) betrachtet- war die 
Beschäftigtenzahl in der Wirtschaftsabteilung 
''Energie, Wasserversorgung, Bergbau". Das 
verarbeitende Gewerbe hat den ersten Rang 
unter den Wirtschaftsabteilungen behaupten 
können. Die Zahl der Arbeitsstätten nahm 
zwar auch hier ab, aber der leicht über­
durchschnittliche Beschäftigtenzuwachs von 
+ 7 ,3o/o hat den Beschäftigtenanteil auf knapp 
einem Drittel halten können. Kaum verändert 
in seinem Beschäftigtenanteil hat sich das 
Baugewerbe. Betrachtet man jedoch das 
Bauhauptgewerbe tind das Ausbau- und Bau­
hilfsgewerbe je für sich allein, dann verlief 
die Entwicklung im Bauhauptgewerbe leicht 
rückläufig (1,3o/o BeschäftigteL. während im 
Ausbau- und BauhUfsgewerbe die Zahl der 
Beschäftigten um 5,4o/o zugenommen hat. Da 
keine adäquaten Indizes für die Produktions­
entwicklung im gesamten verarbeitenden 
Gewerbe (Wirtschaftsabteilung 2) und für das 
Bauhauptgewerbe verfügbar sind, läßt sich 
dies nur annähernd mit Hilfe der Indexziffern 
der Industrieproduktion darstellen. Die Indu­
strie als wesentlicher Teil des verarbeitenden 
Gewerbes hat ihre Produktmenge seit 1961 
um etwa zwei Drittel gesteigert, das 
Bauhauptgewerbe (bei weniger Beschäftigten) 
um etwa 30o/o. An der Spitze der Beschäftigten­
zunahme findet sich die Wirtschaftsabteilung 
"Kredi tinstitute, Versicherungsgewerbe" mit 
einer Zuwachsrate von rund 37o/o. Dabei liegt 
der Entwicklungsschwerpunkt bei den Kredit­
instituten, die allein um etwa ein Drittel mehr 
Arbeitsstätten und fast 43o/o mehr Beschäftigte 
als 1961 .haben. Aus dem Unternehmenssektor 
bleibt noch die Wirtschaftsabteilung "Dienst­
leistungen von Unternehmen und freien 
Berufen", wo die Zahl der Arbeitsstätten 
auf dem Stand von 1961 gehalten worden ist, 
die Beschäftigtenzahl jedoch um knapp 10% 
zunahm. Die Unternehmen und freien Berufe 
(Wirtschaftsabteilung 0 - 7) haben ihren Be­
schäftigtenanteil zugunsten der staatlichen 
und halbstaatlichen Institutionen und der 
Organisationen ohne Erwerbscharakter von 
85,1 o/o in 1961 auf 82,5% reduziert. Mit anderen 
Worten: von 100 Beschäftigten in nichtlandwirt­
schaftlichen Arbeitsstätten waren 1961 etwa 
15 im nicht erwerbswirtschaftlich orientierten 
Sektor tätig, 1970 sind es bereits · über 
17 Personen. Dementsprechend liegen die 
Zuwachsra.ten der Beschäftigten auch weit 
über dem Durchschnitt, bei· den Gebiets­
körperschaften und der Sozialversicherung 
sind 1970 um reichlich ein Viertel mehr 
Personen tätig als 1961. 

Verstärkte Konzentrationstendenz 

Von 1961 bis 1970 hat sich die Tendenz zu 
größeren Wirtschaftseinheiten deutlich fort-
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0-4373 Arbeitsstätten und Beschäftigte 
nach BeschäftigtengröRenklassen am 27. 5. 1970 

ARBEITSSTÄTTEN Arbeitsstätten 
mit ••• Beschäftigten 

BESCHÄFTIGTE 

24 
in Tausend 

gesetzt; die durchschnittliche Beschäftigtenzahl 
einer Arbeitsstätte (Betrieb) stieg von rund 
7,5 Personen (1961) auf nunmehr 9,4 Personen. 
Vor 20 Jahren hatte eine Arbeitsstätte im 
Durchschnitt 5,4 Beschäftigte. In der Wirt­
schaftsabteilung "Energiewirtschaft. Wasser­
versorgung, Bergbau" hat eine Arbeitsstätte 
durchschnittlich 33 Beschäftigte. in der Wirt­
schaftsabteilung private Dienstleistungen sind 
kleine Arbeitsstätten vorherrschend, wie aus 
der durchschnittlichen Beschäftigtengröße von 
4,3 Personen zu ersehen ist. Von diesem 
Konzentrationsprozeß sind die kleinsten Wirt­
schaftseinheiten. die Einmannbetriebe, am 
stärksten getroffen worden; ihre Zahl ver­
minderte sich von 1961 bis 1970 um fast 10 000, 
das sind 31%. Auch in der folgenden 
Größenklasse der Arbeitsstätten mit 2 - 4 
tätigen Personen ging sowohl die Zahl der 
Arbeitsstätten als auch die Beschäftigtenzahl 
zurück. Zusammengeraßt ergibt sich, daß 
rund 15 300 kleine Arbeitsstätten mit weniger 
als 4 Beschäftigten ihre Tätigkeit eingestellt 
haben. In allen anderen Größenklassen· ist 
in dieser Zeit eine mehr oder weniger große 
Zunahme der Zahl der Arbeitsstätten und 
ihrer Beschäftigten eingetreten. 

Diese Konzentration auf größere Wirtschafts­
einheiten mag unter dem Gesichtspunkt des 
technischen Fortschritts notwendig und unter 
rein ökonomischen Gesichtspunkten zweck­
mäßig sein. Die Kehrseite der Medaille muß 
aber auch gesehen werden; sie besteht darin, 
daß einige Tausend Bürger des Landes kein.e 
Chance mehr für eine eigenverantwortliche 
Gestaltung ihrer wirtschaftlichen Existenz als 

- wenn auch kleiner aber selbständiger -
Unternehmer gesehen haben. Die Frage. 
ob eine "Angestelltengesellschaft" eine er­
strebenswerte Gesellschaftsform darstellt, 
kann hier jedoch nicht weiter erörtert werden. 

Frauenbeschäftigung leicht angestiegen 

Unter den 813 400 Beschäftigten in den nicht­
landwirtschaftlichen Arbeitsstätten Schleswig­
Holsteins waren 291 500 Frauen, das entspricht 
einem Anteil von 35,8% an allen Beschäftigten. 
Gegenüber 1961 ist die Frauenbeschäftigung,< 
um 11,6% und damit erheblich kräftiger als die 
Zahl der männlichen Beschäftigten, (4,5%) 
angestiegen. Noch deutlicher wird die zu­
nehmende Berufstätigkeit der Frau, wenn man 
die Entwicklung seit 1950 verfolgt. Damals 
lag der Anteil der weiblichen Beschäftigten 
bei 27 ,5%. und nur in einer Wirtschafts­
abteilung. und zwar den Organisationen ohne 
Erwerbscharakter, waren etwas mehr Frauen 
als Männer tätig. 20 Jahre später ist in dieser 
Wirtschaftsabteilung der Frauenanteil auf 67% 
gestiegen und auch im Handel sowie im 
Bereich der privaten Dienstleistungen sind 
heute mehr Frauen als Männer beschäftigt. Die 

0- 4374 Die weiblichen Beschäftigten 
in den Wirtschaftsabteilungen 1970 

und deren Anteil an der Gesamtzahl der Beschäftigten 1961 und 1970 

I 
Verarbeitendes Gewerbe 

'""1~1 .. 
~~~:htenlü~~n,d11-0 iu1.11 Fu1 nog:stwirtsch:ft· FiscTei I 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung, Bergbau 
r • I ! I I 
H w Y w ro ~ 

Anteil in '1. 
90 100 
! ! 

r 

I 

I 
90 100 
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Zahl der weiblichen Beschäftigten nahm seit 
1950 um 88o/o zu, die der männlichen nur 
um 28o/o. 

7, 7 Mrd. DM Arbeitnehmereinkommen 1969 

Als wichtiges neues Erhebungsmerkmal war 
die E~assung der in jeder Arbeitsstätte 
gezahlten Summe der Löhne und GehältP.r 
(brutto) vorgesehen. Da sich die Lohn- und 
Gehaltsangaben auf das Kalenderjahr 1969 
beziehen, können sie genaugenommen nicht 
zu den Beschäftigtenangaben des Erhebungs­
stichtages 27. 5. 1970 in Beziehung gesetzt 
werden. Wenn das hier trotzdem geschieht, 
dann unter der Beschränkung auf. Landes­
ergebnisse in verhältnismäßig grober Wirt­
schaftsgliederung. Die Ungenauigkeit hält 
sich dabei in vertretbaren Grenzen, was bei 
Daten für Gemeinden in tieferer wirtschaft­
licher Gliederung nicht immer gegeben ist. 

An die 715 400 im Lande beschäftigten nicht­
landwirtschaftlichen Arbeitnehmer wurden rund 
7, 7 Mrd. DM Löhne und Gehälter gezahlt. 
Daraus errechnet sich ein durchschnittliches 
Arbeitnehmereinkommen von etwa 10 800 DM 
(brutto). Über dem Landesdurchschnitt liegt 
der Mittelwert im verarbeitenden Gewerbe 
mit 11 100 DM, deutlich darunt.er im Handel 
mit 8 300 DM und noch niedriger, nämlich 
bei 7 100 DM, ist das Einkommensniveau der 
Arbeitnehmer in den Arbeitsstätten der 
privaten Dienstle.istungen (Wirtschaftsabtei­
lung 7). Beide Wirtschaftsabteilungen (4 + 7) 
haben einen hohen Anteil.(über 50o/o) weiblicher 
Arbeitskräfte. Diese rohen Mittelwerte ent­
halten niedrige Lehrlingsvergütungen, Löhne 
von Teilbeschäftigten, aber auch hohe Gehälter 
von angestellten Direktoren. Zu beachten ist 
auch, daß es sich um individuelle Löhne und 
Gehälter handelt und nicht um Haushalts- oder 
F amilieneinkommen. 

Löhne und Gehälter im Kalenderjahr 1969 

Anteil der 
Löhne und 

Wirtschaftsabteilung darunter Tei !beschäftigten 
2 Gehälter 

insgesamt weiblich ~in% 
1969 

in% 
in 1 000 DM 

Arbeitnehmerom 27. 5. 1970 

0 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
1 

4 737 20,8 9,0 44 311 

1 Energie, Wasserversorgung, Bergbau 8 156 12,5 3,3 111 363 

2 Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 247 366 29,0 5,2 2 754 553 

3 Baugewerbe 80 158 5,0 1,7 819 081 

4 Handel 104 905 55,4 14,8 871 560 

5 Verkehr, Nochrichtenübermittlung 45 993 15,7 7,9 556 167 

6 Kreditinstitute, Versicherungsgewerbe 19 069 48,5 10,4 236 095 

7 Dienstleistungen von Unternehmen und freien Berufen 62 930 69,0 14,7 448 649 

8 Organisationen ohne Erwerbscharakter 17 260 67,2 21,9 183 992 

9 Gebietskörperschaften, Sozialversicherung 124 836 38,8 9,3 1 714 472 

0- 9 Alle Wirtschaftsabteilungen 715 410 35,7 8,8 7 740 243 

1) diese Arbeitsstätten waren nur dann einzubeziehen, wenn sie steuerlich als Gewerbebetriebe veranlogt wurden 

2). an ollen Beschäftigten 

Mehr Angestellte, weniger Unternehmer 

Nach der Stellung im Wirtschaftsleben lassen 
sich zwei große Gruppen unterscheiden: 
Unternehmer und Nichtunternehmer, dabei 
ist dann auch die unterschiedliche Funktion 
im· wirtschaftlichen Geschehen einer Markt­
wirtschaft grob gekennzeichnet. In der Tarif­
politik ist das Begriffspaar Arbeitgeber und 
Arl:Jeitnehmer der synonyme Ausdruck. Die 
Bezeichnungen unabhängig Beschäftigte und 
abhängig Beschäftigte sind ein anderer Aus­
druck für den gleichen Sachverhalt. Beide 
Gruppen unterscheiden sich deutlich, wenn 
man die Einkommensentstehung als Kriterium 

heranzieht. Den Unternehmern verbleibt am 
Ende einer Periode ein Gewinn, der auch 
negativ sein und zum Verlust werden kann, 
als Restgröße. Die Arbeitnehmereinkommen 
entstehen zwar ebenfalls im Produktions­
prozeß, sind aber vorher vertraglich festgelegt 
und von der Gewinnlage des Unternehmens 
kurzfristig unabhängig. Ein wesentlicher 
Bestandteil der Unternehmerfunktion ist die 
Entscheidungsbefugnis. Mit wachsender Unter­
nehmensgröße geht diese Teilfunktion zu­
nehmend auf Führungskräfte über, die 
arbeitsrechtlich Angestellte sind und hier 
als solche nachgewiesen werden. Die Unter­
nehmertätigkeit kommt daher in der Zahl 
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D - 4375 

Anteil 
in$ 
100 

Die Beschäftigten nach dem G~schlecht 
· und der Stellung im Betrieb am 27. 5. 1970 

männlich weiblich 

521903 291481 

der tätigen Inhaber allein nicht voll zum 
Ausdruck. Zu den Unternehmern rechnet man 
auch die mithelfenden Familienangehörigen, 
auch wenn sie im Einzelfall vielleicht weniger 
unternehmerisch tätig sind als leitende 
Angestellte. Mithelfende Familienangehörige, 
die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis 
zu ihrem Betrieb stehen, werden als Arbeiter 
oder Angestellte ausgewiesen. 

In den schleswig-holsteinischen Arbeitsstätten 
waren am 27. 5. 1970 rund 98 000 Personen 
als tätige Inhaber oder mithelfende Familien­
angehörige den Unternehmern zuzurechnen, 
das entspricht einem Anteil von 12%. Die 
Masse der Beschäftigten (rund 715 000 Per­
sonen) waren Arbeitnehmer. Seit 1961 hat 
die Zahl der Arbeitnehmer um 78 800 (+ 12,4%) 
zugenommen, während die Zahl der Unter­
nehmer um 26 000 (- 21,1%) kleiner geworden 
ist. Am stärksten war der Rückgang bei den 
mithelfenden Familienangehörigen mit rund 
15 000 Personen oder 38,5%. Die größte 
absolute und relative Zunahme trat bei den 
Angestellten ein; gegenüber 1961 wurden 
63 000 oder 37,1% mehr Angestellte gezählt. 
Bei den Arbeitern blieb der Zuwachs mit 
+ 6% leicht unter dem durchschnittlichen 
Beschäftigtenzuwachs von 6,9%. Weniger 
erfreulich stellt sich die Nachwuchsfrage 
dar; die Lehrlingszahl ging um fast ein 
Fünftel zurück, wobei aus den Ergebnissen 
der Arbeitsstättenzählung nicht hervorgeht, 
ob die Einbußen hauptsächlich bei gewerblichen 
oder kaufmännischen Lehrlingen eingetreten 
sind, da sie 1961 nicht getrennt erfaßt wurden. 

Mehr weibliche als männliche Angestellte 

Zu den auffallenden Änderungen in der 
Beschäftigtenstruktur gehört die überdurch­
schnittliche Zunahme der Frauenbeschäftigung. 
In allen Beschäftigtenkategorien ist der 
Frauenanteil 1970 höher als 1961. Mit mehr 
als 122 000 Personen sind die weiblichen 
Angestellten die größte Gruppe aller weiblichen 
Beschäftigten. Vor rund zehri Jahren kamen 
auf 100 männliche Angestellte etwas mehr 
als 103 weibliche, bis 1970 erhöhte sich 
dieses Verhältnis auf 100 : 111. Der höchste 
Frauenanteil ergibt sich bei den mithelfenden 
Familienangehörigen mit über 80 %, der 
niedrigste bei den Facharbeitern mit nur 9 %. 
Auch unter den Beamten sind verhältnismäßig 
wenig Frauen (16, 7 %). Das gilt auch für die 
tätigen Inhaber, von denen 22% Frauen sind. 
Bei den weniger qualifizierten "Sonstigen 
Arbeitern" ist der Frauenanteil mit 43,5% 
überdurchschnittlich hoch. 

Beschäftigtenstruktur 1961 und 1970 

Beschcifti gte 

1961 1970 

männlich weiblich männlich weiblich 

in% 

Tätige Inhaber 13,6 6,7 11,1 

Mithelfende 
Familienangehörige 1,6 11,7 0,9 

"Unternehmer 75,2 78,4 77,9 

Beamte s 8,3 s 2,5 8,8 

Angestellte s 16,7 s 33,1 21,2 

Facharbeiter ,30,3 

Sonstige Arbeiter 
51,5 35,9 

21,5 

Gewerbliche Lehrlinge 4,6 

Kaufmännische und 8,2 10,1 
technische Lehr I inge 1,7 

Arbeitnehmer 84,8 87,6 88, I 

Insgesamt 100 100 100 

Unterschiedliche ''Sozialstrukturen'' 
in den Wirtschaftsabteilungen 

5,6 

6,6 

72,3 

3,2 

42,1 

5,4 

29,6 

1,8 

5,7 

87,7 

100. 

Im verarbeitenden Gewerbe (Wirtschafts­
abteilung 2) hat, abweichend vom Landes­
durchschnitt, die Zahl der männlichen 
Beschäftigten stärker zugenommen (+ 10%) 
als die der weiblichen (+ 1,4%). Damit hat 
sich der Frauenanteil leicht von 30,5% im 
Jahre 1961 auf 28,8% im Jahre 1970 ermäßigt. 
Um gut ein Viertel hat die Zahl der tätigen 
Inhaber und mithelfenden Familienangehörigen 
abgenommen. Bei den weiblichen Personen 
dieser Gruppe war der Rückgang noch 
ausgeprägter (- 38%). Das dürfte hauptsächlich 
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auf die Aufgabe von Einmannbetrieben im 
· Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 

zurückzuführen sein, wo 1970 über 2 600 
Arbeitsstätten weniger als 1961 festgestellt 
wurden. Auch in der Metallerzeugung und 
-bearbeitung sowie im Nahrungs- und Genuß­
mittelgewerbe war der Betriebsbestand stark 
rückläufig. Dafür ist die Zahl der Angestellten 
in der Wirtschaftsabteilung 2 kräftig gewach-_ 
sen, und zwar die der männlichen mit + 61% 
stärker als die der weiblichen (+ 51%). Der 
Lehrlingsbestand ist um ein Zehntel kleiner 
geworden. 

Das Baugewerbe hatte auch schon 1961 wenig 
Arbeitnehmerinnen (2,9%). Bis 1970 ist 
dieser Anteil zwar auf 5% angestiegen, bleibt 
aber dennoch weit unter dem Landes­
durchschnitt (36%). Zu · bemerken ist hier 
ein sehr hoher Anteil der weiblichen, mit­
helfenden Familienangehörigen, der über 86% 
ausmacht. Weibliche Inhaber besitzen im 
Baugewerbe Seltenheitswert. Nur 215 weibliche 
Inhaber stehen rund 6 700 Männern gegenüber, 
anteilsmäßig sind das 3,2%. Noch seltener 
sind Facharbeiteri~en und weibliche gewerb­
liche Lehrlinge. Bei kaum veränderter 
Gesamtzahl der Beschäftigten hat sich der 
Lehrlingsbestand (gewerbliche, kaufmännische 
und technische zusammen) um fast ein Drittel 
vermindert. Mehr als verdoppelt hat sich 
dagegen die Zahl der weiblichen Angestellten, 
männliche Angestellte gab es rund 57% mehr 
als 1961. 

Im Handel dazu gehören wirtschafts­
systematisch der Großhandel, die Handels:.. 
vermittlung und der Einzelhandel - ist mit 
stark schrumpfendem Betriebsbestand (- 7 700 
gegen 1961) auch die Zahl der tätigen Inhaber 
fast genau so stark zurückgegangen (- 21 %) 
wie die Betriebszahl (- 22%). Bei den mit­
helfenden Familienangehörigen ist 1970 nur 
noch etwas mehr als die Hälfte des Bestandes 
von 1961 vorhanden. Die Bedeutung der 
Angestellten ist gewachsen; mit einem Zugang 
von rund 14 000 Personen, das sind rund 30%, 
liegt der Anteil der Angestellten an den 
insgesamt im Handel tätigen Personen nun­
mehr bei etwa 45% gegenüber 33% · im 
Jahre 1961. Auch im Handel ist ein relativ 
stärkerer Zuwachs bei den weiblicl:\en Ange­
stellten eingetreten. Dadurch hat sich der 
Anteil der weiblichen Angestellten von allen 
weiblichen Beschäftigten im Handel von gut 
42% im Jahre 1961 auf 56% im Jahre 1970 
angehoben. Mehr als die Hälfte aller Beschäf­
tigten · im Handel sind ·Frauen, . bei den 

· Angestellten sind es fast zwei Drittel. Die 
Nachwuchssituation ist ebenfalls. durch Ver­
minderung des Lehrlings~bestandes gekenn­
zeichnet: Im Handel gibt es 1970 etwa 
5 700 Lehrlinge(- 28,5%) weniger als 1961. 

Im Dienstleistungsbereich (Wirtschaftsabtei­
lung 7) ist die Zahl der Arbeitsstätten leicht 
angestiegen. Hier gibt es demzufolge auch 
mehr tätige Inhaber als 1961. Mehr als drei 
Zehntel der tätigen Inhaber sind Frauen. Der 
Anteil liegt noch etwas höher als im Handel 
(29%). Unter den Arbeitnehmern sind von 
10 Beschäftigten 7 Fr_auen, sogar bei den 
Facharbeitern haben hier die Frauen das 

·Übergewicht (58%). Die Zahl der Lehrlinge 
(gewerbliche und kaufmännische zusammen) 
hat sich gegenüber 1961 praktisch unverändert 
gehalten (+ 0,1%), iediglich bei den weiblichen 
Lehrlingen ist ein leichter Rückgang (- 2,1%) 
eingetreten. Da die Beschäftigtenzahl ins­
gesamt jedoch um fast 10% zug~nommen hat, 
ist dennoch eine relative Verschlechterung 
der Nachwuchssituation zu erkennen: 1961 
kamen auf 100 Beschäftigte 9 Lehrlinge, 1970 
waren es nur noch 8. Auch im Dienstleistungs­
bereich ergab sich der größte Beschäftigten­
zuwachs bei den Angestellten (+ 43%). Die 
Zahl der weiblichen Angestellten stieg sogar 
um fast 58o/o. 

Die Beschäftigtenstruktur der Gebietskörper­
schaften (Bund, Länder, Kommunen) weicht 
verständlicherweise von der anderer Wirt­
schaftsabteilungen aus dem Unternehmens­
sektor der Wirtschaft· erheblich ab. Inhaber 
und mithelfende Familienangehörige gibt es 
hier logischerweise nicht, die dominierende 
Beschäft~gtenkategorie sind die Angestellten 
mit 38,7% aller öffentlichen Bediensteten. 
Die Beamten stehen, wenn man nur die 
männlichen Angehörigen des öffentlichen 
Dienstes· allein betrachtet, an erster Stelle 
mit knapp 40%. Von den Frauen sind nur 
15% Beamtinnen, aber mehr . als 50% 
Angestellte. Der Anteil der Arbeiter. zu­
sammengenommen ist bei Männern und Frauen 
übereinstimmend (rund 30%), aber erheblich 
unterschiedlich, wenn man die Facharbeiter 
von den sonstigen Arbeitern trennt. Nur ein 
Prozent der weiblichen Beschäftigten des 

Beschäftigte der Wirts~hoftsobtei lung 9 noch Stellung im Betrieb 

Beamte 

Angestellte 

Facharbeiter 

Sonstige Arbeiter 

Gewerb\ iche Lehrlinge 

Kaufmännische und 
techni sehe 
Verwaltungs\ ehrllnge 

Insgesamt 

Ins-

gesamt 

37 218. 

48 309 

12 840 

23 935 

511 

2 023 

124 836 

Beschäftigte am 27. 5. 1970 

% 
männ-

% 
weib· 

% 
lieh lieh 

29,8 29 903 39.2 7 315 15,1 

38.7 23 032 30,2 25 277 52,1 

10,3 12 369 16,2 471 1,0 

19,2 9 906 13,0 14 029 28,9 

0,4 324 0,4 187 0,4 

1,6 826 1,1 1 197 2,5 

100 76 360 100 48 476 100 
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öffentlichen Dienstes haben eine. qualifiziertere 
Ausbildung. Bei den Männern sind es über 
16o/o. Ungelernte und angelernte Arbeiterinnen 
stellen nach den Angestellten· die zweitstärkste 
Gruppe der Frauenbeschäftigung bei den 
Gebietskörperschaften. Die Nachwuchssituation 
im öffentlichen Dienst wird durch die 
Lehrlingszahlen nicht hinreichend repräsen­
tiert, da Beamtenanwärter nicht als Lehrlinge, 
sondern als Beamte ausgewiesen werden. 

Mehr Teilbeschäftigung als 1961 

Bei anhaltender Knappheit an Arbeitskräften 
ist es nicht verwunderlich, daß die Teil­
beschäftigung zugenommen hat, und zwar von 
rund 41 000 Teilbeschäftigungsfällen auf 72 000 
(+ 77o/o). Teilzeitbeschäftigung wird von Frauen 
erheblich häufiger als von Männern ein­
gegangen. Auf 1 000 männliche Beschäftigte 
kamen 1970 nämlich nur 23 männliche, auf 
1 000 weibliche Beschäftigte aber 205 weibliche 
Teilbeschäftigungsfälle. Es muß hier von 
Beschäftigungsfällen gesprochen werden, da 
eine Person mehr als eine Teilzeit­
beschäftigung ausüben kann. Für die Zuordnung 
war maßgebend, daß in einer Tätigkeit 
weniger als die betriebsübliche Wochen-

arbeitszeit geleistet wurde. Kurzarbeit wurde 
dagegen nicht als Teilbeschäftigung angesehen. 

Die Häufigkeit der Teilbeschäftigung hängt auch 
von der Wirtschaftsabteilung ab. Dabei stehen 
die Organisationen ohne Erwerbscharakter 
(z. B. Parteien, Kirchen, Gewerkschaften, 
Verbände) mit 219 Teilbeschäftigungsfällen 
je 1 000 an der Spitze. In diesem Bereich ist 
der Anteil der Männer mit 132 Fällen weit 
überdurchschnittlich hoch, Verhältnismäßig 
selten ist demgegenüber Teilbeschäftigung im 
Baugewerbe mit 17 je 1 000 (auf alle Beschäf­
tigten bezogen) und 6 je 1 000, wenn man die 
männlichen allein betrachtet. Bemerkenswert 
ist ferner, daß die Teilbeschäftigung im 
"V erarbeitenden Gewerbe" um ungefähr doppelt 
soviel zugenommen hat wie im Durchschnitt 
aller Wirtschaftsbereiche. In der weiblichen 
Teilbeschäftigung steht die Wirtschaftsabtei­
lung "Verkehr, Nachrichtenübermittlung" mit 
345 je 1 000 an erster Stelle. In diesem 
Bereich, zu dem auch Bundesbahn und 
Bundespost gehören, ist jede dritte weibliche 
Arbeitskraft teilbeschäftigt. Im Handel, mit 
244 je 1 000, arbeitet jede vierte Frau 
kürzer als die betriebsübliche wöchentliche 
Arbeitszeit. 

Teilbeschäftigte in den Wirtschaftsabteilungen 1970 

T ei I beschäftigte Je 1 000 
Veränderung gegen 1961 

:n% 

Wirtschaftsabteilung 
ins-

männlich weiblich 
männliche weibliche ins-

männlich weiblich 
gesamt Beschäftigte gesamt 

0 Land- und Forstwirtschaft, FisCherei 
I 

703 279 424 48 215 + 11,4 - 6,1 + 26,9 

1 Energiewirtschaft, Wasse"'"rsorgung, Bergbau 270 30 240 4 235 + 40,6 -38,8 + 67,8 

2 Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 13 825 2 183 11 642 12 152 + 154,0 + 40,0 + 199,7 

3 Baugewerbe 1 522 510 1 012 6 186 + 58,9 + 55,5 + 60,6 

4 Handel 20 558 2 927 17 631 44 244 + 71,0 + 17,6 + 85,0 

5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung 3 947 1 143 2 804 27 345 + 26,1 + 19,8 + 28,9 

6 Kreditinstitute, Versicherungsgewerbe 2 123 290 1 833 27 191 + 95,8 + 1,4 + 129,7 

7 Dienstleistungen von Unternehmen und freien Berufen 13 610 2 542 11 068 70 196 + 53,6 + 12,0 + 68,0 

0 - 7 Unternehmen unc/ freie Berufe 56 558 9 904 46 654 23 202 + 75,0 + 20,3 + 93,7 

8 Organisationen ohne Erwe_rbschorakter 3 775 746 3 029 132 261 + 100,8 + 17,3 + 143,5 

9 Gebietskörperschaften, Sozialversicherung 11 649 1 552 10 097 20 208 + 77,4 + 19,8 + 91,6 

0- 9 Alle Wirtschaftsabteilungen 71 982 12 202 59 780 23 205 + 76,6 + 20,1 + 95,4 

1) diese Arbeitsstätten waren nur dann einzubeziehen, wenn sie steuerlich als Gewerbebetriebe veranlagt wurden 

Starker Rückgang der Kleinbetriebe 

Die Verteilung der Arbeitsstätten nach der 
Größe konnte nur anband der Beschäftigtenzahl 
vorgenommen werden, da andere - eventuell 
aussagefähigere - Merkmale wie Umsatz, 
Bilanzsumme oder Eigenkapital nicht erfragt 
wurden. Es ist bereits gesagt worden, daß 

die Zahl der Arbeitsstätten seit 1961 um rund 
14o/o zurückgegangen ist. Entscheidend ist aber, 
daß der Rückgang nur bei den Kleinbetrieben 
eingetreten ist: Die Zahl der Einmannbetriebe 
nahm dabei um fast 10 000 oder 31o/o ab, die 
Arbeitsstätten mit 2 - 4 Beschäftigten gingen 
um rund 5 400 oder knapp 13o/o zurÜck. In 
allen anderen Größenklassen gab es dagegen 
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Arbeitsstätten noch Beschäftigtengrößenklassen 

Arbeitsstätten 

mit ... 

Beschäftigten 

1 

. 2- 4 
5- 9 

10- 19 

1 - 19 

20- 49 
50- 99 

100- 199 

200 - 499 
500- 999 

1 000 und mehr 

Insgesamt 

Arbeitsstätten Arbeitsstätten Veränderung 

am 6. 6. 1961 am 27. 5. 1970 1970 gegen 1961 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

31 962 31,9 22 048 
42 452 42,3 37 058 
14 445 14,4 14 726 
5 940 5' 9 6 5 14 

94 799 94,5 80 346 

3 476 3,5 3 783 
1 215 1,2 1 219 

495 0,5 638 

259 0,3 317 

l 90 0,1 
80 
39 

25,5 - 9 914 
42,9 - 5 394 
17,0 + 281 
7,5 + 574 

-31,0 

- 12,7 
+ 1,9 
+ 9,7 

93,0 -14 453 - 15,2 

4,4 + 
1,4 + 
0,7 + 

0,4 + 

~,1 l+ 

307 + 8,8 
4 + 0,3 

143 +28,9 

58 + 22,4 

29 + 32,2 

100 334 100 86 422 100 -13 912 -13,9 

1970 mehr Arbeitsstätten als 1961. Die 
stärkste relative Zunahme ergab sich bei den 

großen Arbeitsstätten (500 und mehr Beschäf­
tigte) mit nahezu 33o/o. 

Veränderung der Betriebsgrößenstruktur 

Das Verschwinden der Kleinbetriebe ist im 
verarbeitenden Gewerbe besonders deutlich 
zu sehen. Von rund 5 600 Einmannbetrieben, 
die es 1961 in dieser Wirtschaftsabteilung gab, 
haben bis 1970 mehr als 2 500 oder 45o/o ihre 
Tätigkeit eingestellt. Hier erstreckt sich die 
rückläufige Entwicklung bis zu den Arbeits­
stätten mit einschließlich 9 Beschäftigten und 
tritt auch noch in der Größenklasse von 50 - 99 
Beschäftigten auf. Die größte relative Zunahme 
des Bestandes an Arbeitsstätten .mit + 42o/o ist 
in der Größenklasse 100 - 199 Beschäftigte 
zu verzeichnen. 
Die meisten Arbeitsstätten - rund ein Drittel -
haben zwischen 2 und 4 tätige Personen, der 
Anteil an allen Beschäftigten der Wirtschafts­
abteilung 2 macht aber nur 5,3o/o aus. 

Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Größenklassen in der Wirtschaftsabteilung 2 (Verarbeitendes Gewerbe) 

Arbeitsstätten 

mit ... Arbeitsstätten 

27. 5. 1970 

Beschäftigte 

Beschäftigten 
% Anzahl % Anzahl 

1 

2- 4 
5- 9 

10- 19 

3 059 
4 925 
3 052 
1 486 

21,4 

34,5 
21,4 
10,4 

3 059 
14 075 
19 901 
19 924 

1,2 

5,3 
7,5 
7,5 

1- 19 12 522 87,6 56 959 21,5 

20- 49 
50- 99 

100- 199 

200- 499 
500- 999 

1 OOG und mehr 

981 
354 
232 

130 
45 
26 

6,9 
2,5 
1,6 

0,9 
0,3 
0,2 

29 967 
24 387 
31 857 

39 290 
30 040 
52 638 

11,3 

9,2 
12,0 

14,8 
11,3 
19,9 

Insgesamt 14 290 100 265 138 100 

Für den Bereich Ledererzeugung und -Verar­
beitung, Textil- und Bekleidungsgewerbe ist 
ein langfristiger Vergleich von 1950 bis 1970 
möglich, da sich die wirtschaftssystematische 
Zuordnung hier nicht geändert hat. 1950 gab 
es rund 10 700 Arbeitsstätten mit knapp 
40 000 Beschäftigten, 1970 waren nicht mehr 
ganz 2 700 mit zusammen 20 000 Beschäftigten 
übriggeblieben. Das entspricht einem Rückgang 
des Betriebsbestandes um 75o/o und der 
Beschäftigtenzahl um fast 50o/o .. Rückläufige 
Betriebs- und Beschäftigtenzahlen traten hier 
nicht nur bei den Kleinbetrieben auf, sondern 
erstreckten sich bis hin zu den größeren 
Arbeitsstätten. Lediglich die großen Betriebe 
(200 und mehr Beschäftigte) haben an Ge­
wicht gewonnen; ihr Beschäftigtenanteil erhöhte 

Veränderung 1970 gegen 1961 

Arbeitsstätten 

Anzahl 

- 2 552 
- 1 133 
- 212 
+ 104 

- 3 793 

+ 

+ 

+ 

153 
14 
69 

20 

10 

- 3 555 

% 

- 45,5 

- 18,7 

- 6,5 
+ 7,5 

- 23,2 

+ 18,5 

- 3,8 
+ 42,3 

+ 18,2 

+ 16,4 

- 19,9 

Beschäftigte 

Anzahl 

- 2 552 
- 2 955 
- 1 242 
+ 1 475 

- 5 274 

+ 4 786 
- 1 282 
+ 8 817 

+ 6 762 

+ 4 308 

+ 18 117 

% 

-45,5 
- 17,4 

- 5,9 
+ 8,0 

- 8,5 

+ 19,0 
- 5,0 
+ 38,3 

+ 20,8 

+ 5,5 

+ 7,3 

Arbeitsstätten und Beschäftigte 1950 und 1970 
in der Ledererzeugung und ·verorbeitung, Texti I­

und Bekleidungsgewerbe 

Arbeitsstörten 

mit ... 

Beschäftigten 

I 
2- 4 
5- 9 

10- 19 

20- 49 
50- 99 

100 - 1?9 
200 und mehr 

Insgesamt 

Veränderung der 

Arbeitsstätten 

1970 gegen 1950 
Arbeits· Beschäf· Arbeits· Beschäf· 

1950 1970 

stötten tigte stätten tigte absolut in% 

6 847 
2 890 

559 
211 

6 847 
7 324 
3 511 
2 810 

115 3 598 
55 3 849 
24 3 160 
21 8 718 

1 533 
745 
166 
81 

69 
34 
22 
18 

1 533 - 5 314 
1 881 - 2 145 
1 052 - 393 
1 111 130 

- 77,6 
- 74,2 
- 70,3 
-61,6 

2 204 - 46 - 40,0 
2 268 - 21 - 38,2 
2 944 - 2 - 8,3 
7 247 - 3 - 14,3 

10 722 39 817 2 668 20 240 - 8 054 - 75, I 
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sich nämlich von rund 22% im Jahre 1950 auf 
nahezu 36% im Jahre !"970. 

Im Baugewerbe sind die Veränderungen der 
Größenstruktur etwas anders als im verar­
beitenden Gewerbe verlaufen. Der Verlust 
an Arbeitsstätten stellte sich auf nur 3% 
gegenüber fast 20% im verarbeitenden Gewerbe. 
Die Zahl der Einmannbetriebe hat zwar auch 
abgenommen, mit gut 17% aber längst nicht 
so stark wie im verarbeitenden Gewerbe, wo 
es über 45% waren. Die mittleren Betriebs­
größen {20 - 199 Beschäftigte) wiesen hier 
Bestandsverminderungen· auf. Die oberen 

Größenklassen sind so dünn besetzt - nur 32 
baugewerbliche Arbeitsstätten hatten 1970 
mehr als 200 Beschäftigte -. daß auch gering­
fügige absolute Veränderungen große relative 
Ausschläge bewirken. Alles in allem kann man 
wohl sagen, daß die Strukturveränderungen im 
Baugewerbe sich weniger über die Änderungen 
des Produktionsfaktors Arbeit vollzogen haben, 
sondern mehr im Faktor Kapitaleinsatz zu 
suchen sind. Außerdem ist zu beachten, daß 
die im Bauhauptgewerbe häufiger gebildeten 
Arbeitsgemeinschaften die effektive Größen­
struk1;ur beeinflussen, hier aber nicht geson­
dert erfaßt worden sind. 

Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Größenklassen in der Wirtschaftsabteilung 3 (Baugewerbe) 

27. 5. 1970 Veränderung 1970 gegen 1961 
Arbeitsstätten 

mit ... Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte 
Beschäftigten 

Anzahl % Anzahl 

1 957 15,0 957 
2- 4 1 832 28,8 5 327 
5- 9 1 603 25,2 10 694 

10- 19 1 023 76,1 13 680 

I- 19 5 475 85,0 30 658 

20- 49 581 9,1 17 955 
so- 99 242 3,8 16 998 

100- 199 98 1,5 12 825 

200- 499 29 0,5 8 171 
500- 999 '3 0 1 647 

1 000 und mehr - - -

Insgesamt 6 368 100 88 254 

Betrachtet man die Zeit seit 1950, dann 
werden die Veränderungen in der Größen­
struktur des Baugewerbes noch deutlicher: Sie 
haben sich hauptsächlich in der Zeit von 1950 
bis 1961 vollzogen und ebenfalls zu erheblichen 
Bestandsverringerungen bei den Kleinbetrieben 
geführt. Die Einmannbetriebe sind von 1950 
bis 1970 um 60% weniger geworden, die 
Betriebe mit 2 - 4 Beschäftigten verloren 47% 
ihres Bestandes von 1950. In allen anderen 
Größenklassen gab es 1970 mehr Betriebe und 
Beschäftigte als 1950 wie die nachstehende 
Übersicht zeigt: 

Arbeitsstätten Arbeitsstätten 
Veränderung 

1970 gegen 1950 
mit ... 

1950 1961 1970 
Beschäftigten absolut in% 

1 2 413 1 160 957 - 1 456 - 60,3 
2- 4 3 451 1 984 1 832 - 1 619 - 46,9 
5- 9 1 575 1 479 1 603 + 28 + 7,8 

10- 19 735 960 1 023 + 288 + 39,2 

20- 49 433 593 581 + 148 + 34,2 
50- 99 171 250 242 + 71 + 41,5 

100 - 199 73 107 98 + 25 + 34,2 
200 und mehr 14 30 32 + 18 + 128,6 

Insgesamt 8 865 6 563 6 368 - 2 497 - 28,2 

% Anzahl % Anzahl % 

1,1 - 203 - 17,5 - 203 - 17,5 
6,0 - 152 - 7,7 - 324 - 5,7 

12,1 + 124 + 8,4 + 910 + 9,3 
15,5 + 63 + 6,6 + 850 + 6,6 

34,7 - 168 - 3,0 + I 233 + 4,2 

20,3 - 12 - 2,0 + 42 + 0,2' 
19,3 - 8 - 3,2 - 812 - 4,6 
74,5 - 9 - ·8,4 - 1 733 - 11,9 

9,3 + 1 + 3,6 + 965 + 73,4 
1,9 

t + 1 + 50,0 + 584 + 54,9 

100 

-

- 195 - 3,0 + 279 + 0,3 

In der Wirtschaftsabteilung Handel sind Groß­
und Einzelhandel sowie die Handelsvermittlung 
zusammengefaßt. Die kleinen Betriebe sind 
im Handel noch immer vorherrschend. Obwohl 
die Zahl der Arbeitsstätten seit 1961 um 
etwa ein Fünftel zurückgegangen ist, hatten 
1970 gut drei Viertel aller Arbeitsstätten des 
Handels weniger als 5 Beschäftigte. Mit über 
13 000 Arbeitsstätten ist die Größenklasse 
von 2 bis 4 tätigen Personen nach wie vor 
am häufigsten vertreten. 

Bei den großen Handelsbetrieben ( 100 und 
mehr Beschäftigte) ist dagegen die Entwick­
lung der Betriebs- und Beschäftigtenzahlen 
eindeutig expansiv gewesen: die Betriebszahl 
ist von 64 auf 101 angestiegen, die Beschäf­
tigtenzahl von rund 14 000 auf über 22. 000 
gewachsen. Damit erhöhte sich der Be­
schäftigtenanteil dieser großen Handelsbetriebe 
von knapp 10% im Jahre 1961 auf mehr als 
16% im Jahre 1970. Fast 14 500 Beschäftigte 
in kleineren Arbeitsstätten des Handels wurden 
in einem knappen Jahrzehnt freigesetzt; 
während der gleichen Zeitspanne fanden rund 
9 100 Personen in den größeren Handels­
betrieben einen neuen Arbeitsplatz. Schrump-
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Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Größenklassen in der Wirtschaftsabteilung 4 (Handel) 

27. 5. 1970 Veränderung 1970 gegen 1961 
Arbeitsstätten 

mit .•. Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte 
Beschäftigten 

Anzahl 'lb Anzahl 

8 641 30,8 8 641 
2- 4 13 273 47,3 34 521 
5- 9 3 879 13,8 24 598 

10- 19 1 344 4,8 17 642 

I- 19 27 137 96,6 85 402 

20- 49 698 2,5 20 855 
50- 99 143 0,5 9 819 

100- 199 67 0,2 9 145 

200- 499 27 0,1 7 725 
500- 999 5 0 3 081 

1 000 und mehr 2 0 2 614 

lnsge~omt 28 079 100 138 641 

fung der Kleinen, Expansion der Großen führte 
im Ergebnis zu größeren Wirtschaftseinheiten; 
legt man nämlich die durchschnittliche 
Beschäftigtenzahl einer Arbeitsstätte des 
Handels zugrunde, dann vergrößerte sich 
der "durchschnittliche Handelsbetrieb" von 
4 Beschäftigten im Jahre 1961 auf knapp 5 im 
Jahre 1970. Vom Beschäftigungsvolumen her 
gesehen, entspricht das einem mittleren 
Wachstum um etwa 25o/o. Im einzelnen wuchs 
der durchschnittliche Großhandelsbetrieb von 
8 auf 10 Beschäftigte, im Einzelhandel stieg 
die Durchschnittsgröße von 3,6 auf 4,4 
Beschäftigte und in der Handelsvermittlung von 
1, 7 auf 2,0 Beschäftigte. 

Die Größenstruktur im Bereich der privaten 
Dienstleistungen ist auf den ersten Blick in 
vieler Hinsicht derjenigen des Handels ähnlich, 
Auch hier haben rund drei Viertel aller 
Arbeitsstätten weniger als 5 Beschäftigte. Die 
Arbeitsstätten mit 2 bis 4 Beschäftigten sind 
hier noch etwas häufiger als im Handel 

'lb Anzahl 'lb Anzahl % 

6,2 - 4 219 - 32,8 - 4 219 - 32,8 
24,9 - 3 190 - 19,4 - 7 661 - 18,2 
17,7 339 8,0 - 1 912 7,2 
12,7 46 3,3 663 3,6 

61,6 - 7 794 - 22,3 - 14 455 - 14,5 

15,0 + 42 + 6,4 + 1 187 + 6,0 
7, I 11 .7, I 446 4,3 
6,6 + 23 + 52,3 + 3 069 + 50,5 

5,6 + 9 + ~.o + 1 891 + 32,4 
2,2 
1,9 + 5 + 250,0 + 3 438 + 152,3 

100 - 7 726 - 21,6 - 5 316 3,7 

anzutreffen, ungefähr jede zweite Arbeitsstätte 
und jeder dritte Beschäftigte gehört zu dieser 
Größenklasse. Anders als im Handel ist ein 
nennenswerter Rückgang der Zahl der Arbeits­
stätten nur bei den Einmannbetrieben ein­
getreten (- 16o/o), die großen Dienstleistungs­
betriebe expandierten erheblich schwächer; 
die Zahl der Arbeitsstätten niit 100 und mehr 
Beschäftigten nahm nur von 31 auf 36 zu, die 
Beschäftigtenzahl dieser Arbeitsstätten stieg 
lediglich um rund 23o/o, während es im Handel 
vergleichsweise nahezu 60o/o Zuwachs waren. 

Abschließend ist zu bemerken, daß die 
Spannweite der privaten Dienstleistungen recht 
groß ist. Diese Wirtschaftsabteilung umfaßt 
die "Freien Berufe" wie Ärzte, Rechtsanwälte, 
Architekten und Wirtschaftsberater, aber auch 
Rundfunk- und Fernsehanstalten neben selb­
ständigen Künstlern. Sie enthält außerdem das 
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, die 
Wäschereien und Reinigungsbetriebe einschl. 
Schornsteinfegergewerbe. Das Friseurgewerbe 

Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Größenkl~ssen in der Wirtschaftsabteilung 7 (private Dienstleistungen) 

27. 5. 1970 Veränderung 1970 gegen 1961 
Arbeitsstätt.en 

mit ... Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte 
Beschäftigten 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

5 248 24,2 5 248 b,7 - 981 - 15,7 - 981 - ·15,7 
2- 4 1'1 175 51,5 29 989 32,3 + 206 + 1,9 + 800 + 2,7 
5- 9 3 859 17,8 24 177 26,1 + 596 + 18,3 + 3 725 + 18,2 

10- 19 1 041 4,8 13 297 14,3 + 2Ö1 + 23,9 + 2 656 + 25,0 

I- 19 21 323 98,2 72 711 78,4 + 22 + 0,1 + 6 200 + 9,3 

20- 49 285 1,3 8 183 8,8 + 17 + 6,3 + 572 + 7,5 
50..:. 99 61 0,3 4 208 4,5 2 3,2 + 34 + 0,8 

100- 199 27 0,1 3 989 4,3 + 7 + 35,0 + 1 343 + 50,8 

200- 499 7 ·o 2 035 2,2 3 - 30,0 - 972 - 32,3 
500- 999 0 540 0,6 + + 100,0 + 1 044 + 172,8 

1 000 und mehr 0 1 lOB 1,2 

Insgesamt 21 705 100 92 774 100 + 42 + 0,2 + 8 221 + 9.7 
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gehört ebenso dazu wie Kraftfahrschulen und 
private Kindergärten. Vervollständigt wird 
die Dienstleistungspalette durch die Sammel­
position "Sonstige Dienstleistungen", die von 
Ausstellungs- und Messeeinrichtungen, Wett-

büros und Spielbanken über Leihhäuser, 
Vermietung beweglicher Sachen (z. B. ·Kraft­
fahrzeuge), Bewachung und Aufbewahrung, 
Fotografen und private Müllabfuhr bis hin 
zum Bestattungsgewerbe reicht. 
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Nichtlandwirtschaftliche Unternehmen 1970 

Als Unternehmen ist die rechtlich selbständige 
Wirtschaftseinheit anzusehen, für die eine 
Handels- oder Steuerbilanz zu erstellen ist. 
Das Unternehmen ist also die organisatorische 
Konkretisierung · ökonomischer Aktivitäten, 
während die Arbeitsstätte (Betrieb) den 
technischen Apparat für die Realisierung 
unternehmerischer Ziele darstellt. Die Ar­
beitsstätte ist strikt an die Lokalität gebunden, 
das Unternehmen dagegen ist in der Wahl 
des Unternehmenssitzes verhältnismäßig frei. 
Das Unternehmen ist -von Zusammenschlüssen 
in Konzernen etc. abgesehen - das. Zentrum 
ökonomischer Willensbildung. 

In der weitaus überwiegenden Zahl der Fälle 
besteht das Unternehmen nur aus einer 
Arbeitsstätte, man spricht dann von Ein­
betriebsunternehmen. Hier sind Unternehmen 
und Betrieb identisch. Im Baugewerbe (Wirt­
schaftsabteilung 3) sind 82,3% und im Dienst­
leistungshereich (Wirtschaftsabteilung 7) 84,8% 
der Beschäftigten in Einbetriebsunternehmen 
tätig. Gehören zu einem Unternehmen mehrere 
örtliche Einheiten (Werke, Niederlassungen, 
Filialen und dergleichen), dann handelt es 
sich um ein Mehrbetriebsunternehmen. In 
der Energiewirtschaft (Wirtschaftsabteilung 1) 
und bei Kreditinstituten und im Versicherungs­
gewerbe (Wirtschaftsabteilung 6) · bestimmen 
Mehrbetriebsunternehmen das Wirtschafts­
geschehen; auf sie entfallen 86,5o/o und 77 ,Oo/o 
der Beschäftigten dieser Wirtschaftsabtei­
lungen. Dabei können die Teile des Unter­
nehmens alle in einem Bundesland oder in 
verschiedenen Ländern liegen. Im letzteren 
Falle hat man es mit sogenannten Mehrländer-' 
unternehmen zu tun. Bei den Mehrländerunter­
nehmen handelt es sich meistens um größere 
Einheiten, die häufig wegen ihrer wirts chaft­
lichen Poten2 eine hervorragende Rolle au~ 
dem Markt spielen. Hier ist noch zu 
bemerken, daß in der Arbeitsstättenzählung 
die Zusammenschlüsse oberhalb der Unter­
nehmensebene (Konzerne, Holdings) nicht 
erfaßt werden. Niederlassungen ausländischer 
Unternehmen im Bundesgebiet sind als selb­
ständige inländische· Unternehmen behandelt 
worden. 

Die Arbeitsstätten der Gebietskörperschaften 
und Sozialversicherung (Wirtschaftsabteilung 9) 
und die der Organisationen ohne Erwerbs­
charakter (Wirtschaftsabteilung 8), das sind 
Parteien, Kirchen, Verbände u. ä., müssen 
bei der Darstellung unberücksichtigt bleiben, 
da hier aus sachlogischen Gründen keine 
Unternehmen möglich sind. Wirtschaftsunter­
nehmen von Gebietskörperschaften, wie Stadt­
werke, Verkehrsbetriebe, wurden dagegen 
nach ihrer eigenen wirtschaftlichen Tätigkeit 

D - 4384 Beschäftigtenantei I 
der Ein- und Mehrbetriebsunternehmen 1970 

Krediti 
Versi cherun2s2,eweriJel 

Verarbeitendes 
Gewerbe 

(ohne Baugewerbe) 

Handel 

Baugewerbe 

Dienstleistungen von 
Unternehmen und 

freien Berufen 

Land· und Forst· 
Wirtschaft, Fischerei* 

-Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung-

Die Breite der Balken entspricht der Beschäftigtenzahl 1970 
*lerfaßt wurden nur die Betriebe, die steuerlich als Gewerbebetrieb veranlagt wurden 

% 
100 

der entsprechenden Wirtschaftsabteilung im 
Unternehmenssektor zugeordnet. 

Unternehmen nach Wirtschaftsabteilungen 

Am 27. 5. 1970 gab es in Schleswig-Holstein 
69 800 nichtlandwirtschaftliche Unternehmen, 
da.s sind rund 12 600 oder 15,3o/o weniger als 
neun Jahre zuvor bei der vorangegangenen 
Arbeitsstättenzählung (6. 6. 1961). Sie hatten 
etwas mehr als 608 000 Beschäftigte oder 6% 
mehr als 1961. 

Die Zahl der Unternehmen ist in allen 
Wirtschaftsabteilungen zurückgegangen, am 
stärksten in der Energiewirtschaft· und 
Wasserversorgung, wo es rund ein Drittel 
weniger Unternehmen als 1961 sind. Gleich­
zeitig ist die Beschäftigtenzahl dort um etwa 
ein Fünftel gewachsen. Bei den Arbeitsstätten 
dieser Wirtschaftsabteilung verlief die Ent­
wicklung umgekehrt; die Zahl der örtlichen 
Einheiten (Arbeitsstätten) ist um 1 ,2o/o an­
gestiegen, während die Beschäftigtenzahl um 
fast 6% zurückging. Die gegenläufige Entwick­
lung bei den Beschäftigten dürfte in erster 
Linie eine Folge der stattgefundenen Unter­
nehmenskonzentration sein. Die Unternehmen 
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Nichtlandwirtschaftliche Unternehmen 1961 und 1970 

Unternehmen am 6. 6. 1961 Unternehmen am 27. 5. 1970 Veränderung in % 

Wirtschaftsabteilung 
Zahl der 

Anzahl ' Beschäftigte Beschäftigte Anzahl 
Unternehmen 

Beschäftigte 

0 Land· und Forstwirtschaft, Fischerei 1 2 796 7 673 1 982 7 966 - 29,1 + 3,8 

Energiewirtschaft, Wa~serversorgung, Bergbau 152 6 954 102 8 387 -32,9 + 20,6 

2 Verarbeitendes Gewerbe {ohne Baugewerbe) 16 911 218 503 13 189 246 828 -22,0 + 13,0 

3 Baugewerbe 6 391 86 226 6 182 86 754 - 3,3 + 0,6 

4 Handel 30 460 137 026 23 479 132 837 -22,9 - 3,1 

5 Verkehr, Nachri chtenübermi ttl ung 3 807 22 323 3 040 19 612 - 20,1 - 12,1 

6 Kreditinstitute, Versicherungsgewerbe 1 549 12 612 1 519 15 504 - 1,9 + 22,9 

7 Dienstleistungen von Unternehmen und 
freien Berufen 20 427 82 128 20 350 90 221 0,4 + 9,9 

0-7 Zusammen 82 493 573 445 69 843 608 109 - 15,3 + 6,0 

1) diese Unternehmen sind nur einbezogen, wenn sie steuerlich als GeWerbebetrieb veranlogt wurden 

werden für die Statistik derjenigen Wirtschafts­
abteilung zugeordnet, in der ihr Schwerpunkt 
liegt. Ein Beispiel soll den Prozeß seit 1961 
.veranschaulichen: 1961 hat es in einer Stadt 
je ein Stromversorgungs- und Verkehrs­
unternehmen gegeben; 1970 waren beide 
fusioniert, wobei der Schwerpunkt des neuen 
Unternehmens in der Stromversorgung liegt. 
Folglich ist die Beschäftigtenzahl in der· 

••• J. Wirtschaftsabteilung 1 erheblich gestiegen, 
-,-':-.·::· ... ·,ohne daß sich das örtliche Angebot an Strom 

·und Verkehrsleistungen geändert haben muß. 

Beachtlich ist ferner die Tatsache, daß etwa 
zweieinhalb mal soviel Arbeitsstätten wie 
Unternehmen vorhanden sind. Dies~s Zahlen­
verhältnis läßt den Schluß zu, daß Mehr­
betriebsunternehmen hier häufiger als in 
anderen Wirtschaftsabteilungen vorkommen. 
Ähnliche Verhältnisse gibt es bei den 
Kreditinstituten und im Versicherungsgewerbe, 
wo über 2 700 Arbeitsstätten, aber nur 
rund 1 500 Unternehmen gezählt wurden. In 

-· der Wirtschaftsabteilung "Verkehr und Nach­
richtenübermittlung" ist die Zahl der Unter­
nehmen ebenfalls erheblich geringer als die 
Zahl der Arbeitsstätten, das hängt mit den 
vielen Arbeitsstätten von Bundesbahn und 
Bundespost zusammen, denn beide Institutionen 
wurden jeweils als ein Unternehmen, aber 
mit Sitz außerhalb _des Landes Schleswig­
Holstein behandelt, sind also in der obigen 
Tabelle nicht enthalten. Im Baugewerbe sind 
demgegenüber . Einbetriebsunternehmen vor­
herrschend, wie· aus der Zahl von 6 368 
baugewerblichen Arbeitsstätten gegen 6 182 
baugewerblichen Unternehmen hervorgeht. So­
wohl bei der Darstellung nach Arbeitsstätten 
als auch nach Unternehmen wurde der größte 
Beschäftigtenzuwachs bei den Kreditinstituten 
und Versicherungsgewerbe festgestellt, Der 
Beschäftigtenzuwachs bei den örtlichen Ein-

heiten (Arbeitsstätten) war hier mit fast 37% 
deutlich größer als bei den Unternehmen 
(+ 23%). Die Geschäftsexpansion im Banksektor 
muß also zu einem ·erheblichen Teil auf 
Entscheidungen von Unternehmensleitungen 
mit Sitz außerhalb des Landes zurückgehen. 
Hierin liegt eine gewisse Problematik für 
die Wirtschaftsentwicklung einer Region. Sie 
besteht darin, daß in konjunkturellen Wechsel­
lagen oder im Zuge von Strukturwandlungen 
Entscheidungen über Arbeitsplätze weitab vom 
Ort des Geschehens getroffen werden. 

Rechtsform der Unternehmen 

· Die Haftung gegenüber Dritten, wie sie in 
der Rechtsform, unter der ein Unternehmen 
betrieben wird, zum Ausdruck kommt, ist 
ein Merkmal, das ausschließlich mit dem 
Unternehmensbegriff verbunden ist, Man 
unterscheidet üblicherweise zwei große Grup­
pen: einmal die mehr personenbezogenen 
Rechtsformen, zum anderen die mehr kapital­
bezogenen Rechtsformen. Am einfachsten und 
durchsichtigsten sind die Haftungsverhältnisse, 
wenn nur eine Person als Inhaber eines 
Unternehmens am Wirtschaftsleben teilnimmt. 
Nahezu 87 von 100 Unternehmen hatten 1970 
nur einen Inhaber, Diese Unternehmen sind 
- von der Beschäftigtenzahl gesehen - ver­
hältnismäßig klein, denn ihr Anteil an den 
Beschäftigten aller nichtlandwirtschaftlichen 
Unternehmen betrug nur wenig über 45%. Im 
Durchschnitt hatten sie etwa 4,5 Beschäftigte. 
Zum Vergleich der Größenverhältnisse sei 
hier schon vermerkt, daß die schleswig­
holsteinischen Aktiengesellschaften im Durch­
schnitt 665 Beschäftigte aufwiesen. Die 
Bedeutung der Unternehmen mit nur einem 
Inhaber ist zudem seit 1961 erheblich 
zurückgegangen. Der Bedeutungsschwund läßt 
sich allerdings quantitativ nicht darstellen, 
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Unternehmen und Beschöfti gte nach der Rechtsform 1%1 und 1970 

6. 6. 1961 
Rechtsform 

Anzohl 

Nur 1 Person als Inhaber 

Mehrere Personen als Inhaber 
77 193 

OHG 1 944 

KG 1 153 

GmbH 642 

AG bzw. KGaA 67 

Eingetragene Genossenschaft 1 105 

Sonstige private Rechtsform 152 

Körperschaft/ Anstalt/Stiftung des öffentlichen Rechts 237 

Insgesamt 82 493 

Nur 1 Person als Inhaber 
342 166 

Mehrere Personen ol s Inhaber 

OHG 45 446 

KG 62 141 

GmbH 62 825 

AG bzw. KGoA 31 122 

Eingetrogene Genossenschaft 12 274 

~onstige private Rechtsform 4 199 

l<örperschaft/ Anstalt/Stiftung des öffentlichen Rechts 13 272 

Insgesamt 573 445 

da 1961 noch keine Unterscheidung der 
Unternehmen mit einem Inhaber von denen 
mit .mehreren Personen als Inhaber vor­
genommen worden ist. Ein Vergleich ist nur 
für beide Gruppen zusammen möglich. Dabei 
ergibt sich, daß seit 1961 per Saldo fast 
13 000 Unternehmen (16,7%) mit einer oder 
mehreren Personen als Inhaber aufgegeben 
wurden, ihr Beschäftigtenanteil sank von 59. 7o/o 
r(1961) auf 49,4% am 27. 5. 1970. Zunehmender 
Beliebtheit erfreut sich offensichtlich die 
Kommanditgesellschaft. Die Zahl der Unter­
nehmen, die unter dieser Rechtsform betrieben 
werden, hat sich seit 1961 um gut 80% 
vermehrt, ihr Beschäftigtenanteil erhöhte sich 
von knapp llo/o im Jahre 1961 auf nunmehr 
19,2%. Die kräftige Expansion der Kommandit­
gesellschaften zeigt sich auch in dem weit 
überdurchschnittlichen Zuwachs an Beschäf­
tigten, der fast 88o/o erreichte. 

Zugenommen haben auch die Gesellschaften 
mit beschränkter Haftung (GmbH). und zwar 
um reichlich ein Fünftel, wenn man die Zahl 
der Unternehmen, und um fast 28o/o, wenn man 
die Beschäftigten zugrunde legt. Bei den 
schleswig-holsteinischen Aktiengesellschaften 
hat sich der Bestand um etwa ein Viertel auf 
nunmehr 50 reduziert, ihre Beschäftigtenzahl 

27. 5. 1970 Veränderung gegen 6. 6. 1961 

Anzahl % 

Unternehmen 

60 592 86,8 

3672 5,3 

1 675 2,4 

2 085 3,0 

782 1,1 

50 0,1 

684 1,0 

134 0,2 

169 0,2 

69 843 100 

Beschäftigte 

274 888 45,2 

25 287 4,2 

45 973 7,6 

116 655 19,2 

80 186 13,2 

33 228 5,5 

14 739 2,4 

3 165 0,5 

13 988 2,3 

608 109 100 

absolut 

- 12 929 

269 

+ 932 

+ 140 

·17 

421 

18 

68 

- 12 650 

-41 991 

+ 527 

+ 54 514 

+ 17 361 

+ 2 106 

+ 2 465 

- 1 034 

+ 716 

+ 34 664 

% 

- 16,7 

- 13,8 

+ 80,8 

+ 21,8 

-25,4 

-38,1 

- 11,8 

-28,7 

- 15,3 

- 12,3 

+ 1,2 

+ 87,7 

+ 27,6 

+ 6,8 

+ 20,1 

-24,6 

+ 5,4 

+ 6,0 

hat sich, etwa wie im gesamten Durchschnitt 
um 6,8% von rund 31 100 auf 33 200 Personen 
erhöht. Der größte relative Rückgang (- 38o/o) 
ist bei den eingetragep.en Genossenschaften 
eingetreten. Die Auflösung kleiner ·- meist 
ländlicher - Genossenschaften oder ihre Zu­
sammenlegung zu größeren hat eine beträcht­
liche Konzentrationswirkung gehabt. Mit der 
um 20o/o höheren Beschäftigtenzahl gegenüber 
1961 wuchs die "Durchschnittsgenossen­
schaft" auf fast das Doppeltean Beschäftigten, 
nämlich von rund 11 auf beinahe 22 Beschäftigte. 
Zu erwähnen ist noch, daß die offene Handels­
gesellschaft ihre Stellung etwa beibehalten hat. 

Unternehmen nach der 
Beschäftigtengrößenklasse 

Auch bei den nichtlandwirtschaftlichen Unter­
nehmen ist, wie bei den Arbeitsstätten, der 
Trend zu größeren Wirtschaftseinheiten unver­
kennbar. Die Zahl der Unternehmen ist 
- abgesehen von der einen Ausnahme in der 
Größenklasse 50 - 99 Beschäftigte - aus­
schließlich im Bereich der Kleinunternehmen 
(bis einschließlich 4 Beschäftigte) gesunken. 
Die kleinsten Unternehmen (1 Beschäftigter) 
verloren fast ein Drittel ihres Bestandes. in 
der nächstfolgenden Größenklasse (2 - 4 Be-
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Die Untemehrnen und ihre Beschäftigter.J 1961 und 1970 
nach Beschäfti gtengrrjr)enkl o s sen 

Unternehmen mit 
... Beschäftigten 

1 
2- 4 
5- 9 

10- 19 
20 - 49 
50- 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 und mehr 

Insgesamt 

1 
2- 4 
5- 9 

10- 19 
20- 49 
so- 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 und mehr 

Insgesamt 

6.6.1961 

26 019 
36 043 
12 108 

4 577 
2 334 

821 

345 
178 
68 

82 493 

26 019 
95 197 
77 254 

60 155 
69 613 
56 608 

47 189 
52 322 
89 088 

573 445 

Veränderung 

27 .5.1970 
absolut in% 

Unternehmen 

17 691 - 8 328 - 32,0 
31 298 - 4 745 - 13,2 
12 158 + 50 + 0,4 

4 815 + 23'3 + 5,2 
2 401 + 6"/ + 2,9 

787 34 - 4, I 

402 + 57 + 16,5 
200 + 2~ + 12,4 

91 + 23 + 33,8 

69 843 - 12 650 - 15,3 

Beschäftigte 

17 691 - 8 328 - 32,0 
83 827 - 11 370 - 11,9 
78 040 + 786 + 1,0 

63 453 + 3 298 + 5,5 
72 622 + 3 009 + 4,3 
54 619 - 1 989 - 3,5 

55 888 + 8 699 + 18,4 
60 311 + 7 989 + 15,3 

121 658 + 32 570 + 36,6 

608 109 + 34 664 + 6,0 

schäftigte) ging der Bestand um gut 13% 
zurück. Um etwa die gleichen Anteile 
verringerten sich auch die Beschäftigtenzahlen. 

Dem großen Rückgang an Kleinunternehmen 
und einer schwachen Zunahme in den mittleren 
Größenklassen steht ein überaus kräftiger 
Zuwachs bei den größeren Unternehmen (ab 
100 Beschäftigte) gegenüber. Die Zahl der 
großen Unternehmen (500 und mehr Beschäf­
tigte) vermehrte sich um etwa ein Drittel, 
ihre Beschäftigtenzahl nahm um fast 37% zu. 

Über die Unterschiede in der Größenstruktur 
der verschiedenen Wirtschaftsabteilungen des 
Unternehmenssektors sind quantitative Aus­
sagen nur an Hand des Merkmals "Beschäftigte" 
möglich. Da hier nur eine konzentrierte Infor­
mation gegeben werden soll - ausführliche 
Ergebnisse nach Größenklassen bis zu den 

Wirtschaftsgruppen sind dem Tabellenteil des 
Quellenwerks zur Arbeitsstättenzählung 197 0 
zu entnehme:1 - sind die Beschäftigtenanteile 
der Unternehmen ab 100 Beschäftigte als 
Maßstab für die Strukturunterschiede der 
einzelnen Wirtschaftsabteilungen genommen. 
Danach liegt das Ge"'-:icht der großen Unter­
nehmen zwischen nahezu 80% der Beschäftigten 
in der Energiewirtschaft, Wasserversorgung, 
Bergbau (Wirtschaftsabteilung 1) und knapp 11 o/o 
in den privaten Dienstleistungen (Wirtschafts­
abteilung 7) sowie in der Land- und Forst­
wirtschaft, Fischerei (das ist der Rest aus 
der Wirtschaftsabteilung 0, der im wesent- · 
liehen gewerbliche Dienstleistungen für die 
land- und forstwirtschaftliche Erzeugerstufe 
anbietet). Nach dem Beschäftigtenanteil der 
Unternehmen mit 100 und mehr Beschäftigten 
geordnet ergibt sich nachstehende Rangfolge: 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung, Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe 

Kredi ti nsti tute, Versicherungsgewerbe 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Baugewerbe 
Handel 
Private Dienstleistungen 

Rest aus Land~ un-:1 Forstwirtschaft, Fischerei 

79,4% 
60,0% 
53,1 % 
31,7% 

28,1% 
25,4% 
.10,7% 
10,6% 

Zu ergänzen ist noch, daß ein "Durchschnitts­
unternehmen" in der Energiewirtschaft etwa 
82 Beschäftigte hat, während das durchschnitt­
liche Unternehmen in den privaten Dienst­
leistungen nur 4 Beschäftigte aufweist. Im 
verarbeitenden Gewerbe liegt der Durch~chnitt 
bei 19 und im Baugewerbe bei 14 Beschäftigten. 
Rund drei Viertel aller Unternehmen im 
privaten Dienstleistungssektor (Wirtschafts­
abteilung 7) haben weniger als 5 Beschäftigte 
(einschließlich Inhaber), der Anteil an allen 
Beschäftigten dieser Wirtschaftsabteilung be­
läuft sich auf rund 37%. Im verarbeitenden 
Gewerbe sind demgegenüber nur 6,5o/o der 
Beschäftigten in Unternehmen dieser Größen­
klasse tätig. 
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RECHTSGRUNDLAGE 

Die Rechtsgrundlage für die nichtland­
wirtschaftliche Arbeitsstättenzählung vom 
27. 5. 1970 war das Gesetz über eine Volks-, 
Berufs- und Arbeitsstättenzählung (Volks­
zählungsgesetz 1970) vom 14. April 1969 

.(BGBl. I, Seite 292) in Verbindung mit dem 
Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke 
(StatGes) vom 3. September 1953 (BGBl. I, 
Seite 1314). 

BEGRIFFSERLÄUTERUNGEN 

Arbeitsstätten, nichtlandwirtschaftliche 

Als nichtlandwirtschaftliche Arbeitsstätte gilt 
jede örtliche Einheit, d. h. in der Regel 
ein Grundstück oder eine abgegrenzte Räum­
lichkeit, auf dem oder in der Personen 
unter einhei tli eher te chnis eh -organisatoris eher 
Leitung zu gemeinsamer Tätigkeit zusammen­
gefaßt sind und wo mindestens eine Person 
regelmäßig haupt- oder nebenberuflich (voll­
oder teilbeschäftigt) erwerbstätigkeit ist. Zu 
den nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten 
gehören auch gewerbliche oder landwirt­
schaftliche Betriebsteile eines land- und 
forstwirtschaftliehen Betriebes, wenn sie 
steuerlich als Gewerbebetriebe gelten. Auch 
Selbständige und freiberuflich Tätige, die 
allein arbeiten und keine Arbeitnehmer 
beschäftigen, zählen dazu. 

Nicht als Arbeitsstätten gelten dagegen Bau­
stellen und Schiffe. Ihr Personal ist im 
Arbeitsstättenbogen der zuständigen Nieder­
lassung der Bauunternehmung bzw. des 
Schiffseigners oder der Reederei mit auf­
geführt. Die in den Arbeitsgemeinschaften 
des Baugewerbes (Arge) tätigen Personen 
werden in der zuständigen Haupt- oder 
Zweigniederlassung der beteiligten· Bau­
unternehmen erfaßt. 

Einzige Niederlassung 

Ist eine Arbeitsstätte die einzige des Unter­
nehmens, so sind Arbeitsstätte und Unterneh­
men identisch. 

Hauptniederlassung 

ist die Arbeitsstätte, von der aus das gesamte 
Unternehmen geleitet wird. Zwischenverwal­
tungen sind nicht Haupt- sondern Zweig­
niederlassungen. 

Zweigniederlassung 

Als Zweigniederlassung ist die Arbeitsstätte 
anzusehen, die von der Hauptniederlassung 
räumlich getrennt ist - auch wenn sie in der­
selben Gemeinde liegt - und in der mindestens 
eine Person ständig tätig ist, z. B. Zweig­
werke, Zweiggeschäfte, Zweigbüros, Verkaufs­
filialen, Betriebsteile, Werkstätten und dgl. , 
ebenso Zwischenverwaltungen und sonstige 
Niederlassungen, die anderen Zweignieder­
lassungen nachgeordnet sind. 

Beschäftigte (tätige Personen) 

Als Beschäftigte gelten alle am Zählungs­
stichtag (27. 5. 1970) in der Arbeitsstätte 
Tätigen einschließlich tätiger Inhaber (bei 
Personengesellschaften einschließlich tätiger 
Gesellschafter) und mithelfender Familien­
angehöriger, aber ohne H e i m a r b e i t e r . 
Personen, die bei mehreren Arbeitsstätten 
in einem Beschäftigungsverhältnis standen, 
waren bei jeder dieser Arbeitsstätten anzu­
geben, so daß mit der Arbeitsstättenzählung 
nicht die Zahl der beschäftigten Personen, 
sondern - genauer gesagt - die der Beschäf­
tigungsfälle ermittelt wurde. 

Tätige Inhaber 

Als tätige Inhaber werden Personen bezeichnet, 
die als Eigentümer., Teilhaber oder Pächter 
eine Arbeitsstätte wirtschaftlich und organi­
satorisch leiten. 

Mithelfende Familienangehörige 

sind diejenigen Personen, die -·ohne daß ein 
besonderes Arbeitsverhältnis besteht - in 
einem Betrieb mitarbeiten, der von einem 
Familienmitglied als Selbständigen geleitet 
wird, ohne dafür Lohn oder Gehalt zu 
beziehen. 
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Arbeitnehmer 

Arbeitnehmer sind die in nicht selbständiger 
Position stehenden Beschäftigten; also die 
Beamten, Angestellten, Arbeiter und Lehrlinge 
einschließlich Anlernlinge, Praktikanten und 
Volontäre. 

Beamte 

Beamte sind Arbeitnehmer, die in einem 
öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis stehen, 
in das sie durch eine Anstellungs-(Ernennungs-) 
urkunde berufen sind, und eine Amts­
bezeichnung desVerwaltungs- oder technischen 
Dienstes führen (Beamtenrahmengesetz vom 
1. 7.195 7). Sie sind bei Dienststellen des öffent­
lichen Dienstes, der Bundesbahn und -post (ein­
schließlich Posthalter I und II) sowie Körper­
schaften des öffentlichen Rechts tätig. Als 
Beamte gelten auch Beamtenanwärter, Refe­
rendare, Angehörige der Polizei sowie 
Geistliche der Evangelischen oder Katholischen 
Kirche. 

Angestellte 

Angestellte sind Arbeitnehmer, die der 
Beitragspflicht zur · Angestelltenversicherung 
unterliegen oder aufgrund gesetzlicher Be­
stimmungen von dieser befreit oder frei sind. 
Betriebsleiter, Direktoren und dgl., die nicht 
Inhaber sind, gelten ebenfalls als Angestellte. 

Arbeiter 

Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger 
unabhängig von der Lohnzahlungs-· und Lohn­
abrechnungsperiode. Zu den Arbeitern zählen 
sowohl Facharbeiter als auch Gesellen, 
angelernte Arbeiter und Hilfsarbeiter, nicht 
jedoch Lehrlinge und Heimarbeiter. 

Facharbeiter 

Facharbeiter sind Arbeiter, die aufgrund 
ihrer Fachkenntnisse und Fähigkeiten mit 
Arbeiten beschäftigt werden, welche als 
besonders schwierig oder verant\'.0 rtungsvoll 
anzusehen sind. Die Befähigung kann durch 
abgeschlossene Lehre oder durch langjährige 
Beschäftigung bei entsprechenden Arbeiten 
erworben worden sein. 

Sonstige Arbeiter 

Sonstige Arbeiter im Sinne der Erhebung sind 
angelernte Arbeiter oder Hilfsarbeiter, die im 
Gegensatz zu den Facharbeitern keine abge­
schlossene Lehre oder langjährige Beschäf­
tigung bei entsprechenden Arbeiten aufweisen 
können. 

Lehrlinge 

Als Lehrlinge sind alle in einer praktischen 
Berufsausbildung befindlichen Personen anzu­
sehen. Auch Umschüler, Anlernlinge, Prakti­
kanten und Volontäre werden als Lehrlinge 
ausgewiesen. 

Teilbeschäft'igte 

Als Teilbeschäftigte' gelten alle beschäftigten 
·Personen am Stichtag, die zur Ableistung 
einer kürzeren als der betriebsüblichen 
Wochenarbeitszeit .eingestellt sind. Tätige 
Inhaber und mithelfende Familienangehörige 
gelten als teilbeschäftigt, wenn sie üblicher­
weise während einer kürzeren als der 
betriebsüblichen Wochenarbeitszeit der Arbeit­
nehmer im Betrieb tätig sind. Kurzarbeit 
gilt nicht als Teilbeschäftigung. 

Ausländische Arbeitnehmer 

sind in einem Beschäftigungsverhältnis · ste­
hende Personen mit nur fremder Staatsange­
hörigkeit einschließlich der Staatenlosen und 
der Personen mit "ungeklärter Staatsangehörig­
keit", die sich im Bund_esgebiet befinden. Die 
im Bundesgebiet anwesenden nichtdeutseben 
Flüchtlinge, die den Status eines heimatlosen 
Ausländers oder ausländischen Flüchtlings 
besitzen, zählen ebenfalls zu den Ausländern. 

Heimarbeiter 

ist, wer in eigener Wohnung oder selbst­
gewählter Betriebsstätte allein oder mit 
Familienangehörigen gewerblich arbeitet, je­
doch die Verwertung der Arbeitsergebnisse 
dem Auftraggeber überläßt. Als Heimarbeiter 
waren nur solche Personen anzugeben, die 
unmittelbar, also nicht über einen Zwischen­
meister, für eine Arbeitsstätte tätig sind, 
und für die Entgeltbücher (Entgeltzettel, 
Arbeitszettel) gemäß § 9 des Heimarbe~ts­

gesetzes vom 14. März 1951 vorliegen. 

Löhne und Gehälter 

Anzugeben waren die Bruttolohn- und Brutto­
gehaltssummen aller Arbeitnehmer für das 
Kalenderjahr 1969. Bei den Löhnen waren 
u. a. einzubeziehen: Zulagen, Naturalvergü­
tungen, Gewinnbeteiligungen, vermögenswirk­
same Leistungen; nicht einzubeziehen waren 
u. a. Heimarbeiterlöhne, Pflichtbeiträge des 
Arbeitgebers zur Sozialversicherung, Zah­
lungen aufgrund des Kindergeldgesetzes, 
Ruhegehälter. Bei den Gehältern waren 
u. a. auch Gehälter leitender Kräfte, soweit 
steuerlich als Einkünfte aus nichtselbständiger 
Arbeit anzusehen, sowie Provisionen und 
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'I'antiemen einzubeziehen, im übrigen wie oben. 
Falls Lohn- und Gehaltsangaben fehlten, sind 
sie getrennt nach Wirtschaftsbereichen und 
Betriebsgrößenklassen maschinell geschätzt 
worden. 

Geringe Abweichungen zu bereits veröffent­
lichten Ergebnissen erklären sich durch 
unterschiedliche Rundungen. 

~Unternehmen 

Neben der örtlichen Einheit - Arbeitsstätte -
ist auch die wirtschaftliche Einheit - Unter­
nehmen - gezählt worden. Erfaßt sind nur 
Unternehmen mit Sitz in Schleswig-Holstein. 
Für die Einordnung der Unternehmen in die 
Systematik der Wirtschaftszweige war: nicht 
die Zuordnung der Hauptniederlassung, sondern 
der Schwerpunkt des Unternehmens insgesamt, 
also mit Zweigniederlassungen ausschlag.,. 
gebend. 

Ein Unternehmen kann als Einbetriebsunter­
nehmen oder als Mehrbetriebsunternehmen 
bestehen. Konzernverflechtungen werden nicht 
berücksichtigt. Für die Wirtschaftsabtei­
lungen 8 (Organisationen ohne Erwerbscha­
rakter) und 9 (Gebietskörperschaften) ist eine 
Darstellung nach Unternehmen sachlogisch 
nicht möglich. 

Rechtsform 

Jede Einzige- und jede Hauptniederlassung 
hatte die Frage nach der Rechtsform des 
Unternehmens zu beantworten. 

Unter "sonstigen privaten Rechtsformen" sind 
z. B. eingetragene bzw. nicht eingetragene 
Vereine, Versicherungsvereine auf Gegen­
seitigkeit, bergrechtliche Gewerkschaften u, a. 
zu verstehen. 

"Wirtschaftliche Unternehmen von Körper­
schaften des öffentlichen Rechts" sind die mit 
dem Zweck der Gewinnerzielung oder zu­
mindest der Kostendeckung betriebenen er­
werbswirtschaftlichen Unternehmen von Bund, 
Ländern, Gemeinden, Zweckverbänden u, a. 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit wie z. B. · 
öffentliche Regiebetriebe der Energiewirt­
schaft. Sie wurden nach ihrer eigenen wirt-

schaftliehen Tätigkeit der entsprechenden 
Wirtschaftsabteilung im Unternehmenssektor 
(Wirtschaftsabteilung 0 - 7) zugeordnet. 

Systematik 

Als methodische Grundlage für die wirtschafts­
sys'tematische Zuordnung der Arbeitsstätten 
bzw. der Unternehmen dient die "Systematik 
der Wirtschaftszweige" in der Fassung für 
die Arbeitsstättenzählung 1970. (siehe Anhang) 
Dabei wurden die Arbeitsstätten gemäß ihren 
eigenen Angaben dem Wirtschaftszweig zu­
geordnet, in dem der Schwerpunkt der 
wirtschaftlichen Tätigkeit lag. Die Systematik 
unterteilt den Erhebungsbereich der Zählung 
in 10 Abteilungen, 30 Unterabteilungen, 165 
Gruppen, 436 Untergruppen und 586 Klassen. 

Es erfolgte immer der vollständige Ausdruck 
des Wirtschafts-Systematik..;Textes, auch dann, 
wenn eine Position nicht besetzt war. 

Nicht veröffentlichte Tabelle 
Tabelle 1a mit den Merkmalen der Tabelle 1 
in der wirtschaftlichen Gliederung bis zur 
Wirtschaftsgruppe für die Kreise und kreis­
freien Städte. 

Auf Wunsch kann diese Tabelle im Statistischen 
Landesamt Schleswig- Holstein eingesehen 
werden. 

Zeichenerklärung 

Das Punktzeichen (.) anstelle einer Zahl 
bedeutet: 
Zahlenwert konnte wegen der Geheimhaltungs­
pflicht nicht eingesetzt werden. 

Die wichtigsten verwendeten Abkürzungen: 

(ANG) 
ADV 
EH. M. 
EBM­
GEW. V. 
GH. M. 
H. V. 
NE 
OH. 
(OAS) 

·V. V. 

= (a. n. g.). anderweitig nicht genannt 
= Automatische Datenverarbeitung 
= Einzelhandel mit 
= Eisen-. Blech- und Metall­
= Gewinnung von 
= Großhandel mit 
= Herstellung von 

Nichteisen -
=ohne 
= ohne ausgeprägten Schwerpunkt 
= Vermittlung von 
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Bisher wurde veröffentlicht: 

Statistischer Bericht 
D/Arbeitsstättenzählung 1970- 1, 

vom 8. 10. 1971 mit vorläufigen Kreisergeb­
nissen in der Gliederung nach der Wirtschafts­
abteilung und -Unterabteilung sowie Bundesbahn 
und Bundespost. Daten der Arbeitsstätten­
zählung 1961 sollen Vergleiche ermöglichen. 
Hierzu wurden alle Kreisergebnisse 1961 auf 
den Gebietsstand 1970 umgerechnet. Diese 
vorläufigen Ergebnisse können jetzt als end­
gültig angesehen werden. 

In den Statistischen Monatsheften 
-Oktober 1971 -

ein Aufsatz über Arbeitsstätten und tätige 
Personen in den kreisfreien Städten 1961 und 
1970. 

Statistischer Bericht 
D/Arbeitsstättenzählung 1970 - 2, 

vom 25. 2. 1972 mit Ergebnissen für sämtliche 
Gemeinden nach Wirts Chartsunterabteilungen 
und für die Kreise und kreisfreien Städte sowie 
das Land nach Wirtschaftsabteilungen und 
Wirtschaftsunterabteilungen. 

Noch vorgesehene Veröffentlichung: 

Gemeindestatistik, Band Arbeitsstättenzählung 
1970 
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Arbei*ssRöilRen:zölhißung 
:ri1. Mal i~i'O 

M 218789 
!Sme zur Ab~olung bereiRQ 

lhai~en ab: 28. Mo~ ] 970 

Vom Zähler auszufüllen! 

~~r[b)(~o~~~~@~~®[J'i)[b)©@®[J'i) 
7 

Kreis:------------ Gemeinde: ------------ ÖE-KI. I 
'-----'----'----'--'-----1 

8-:-12 

13-17 Straße und Haus-Nr.: ------------- Zählbezirk-Nr.: ___ _ Unt-KI.J 

Bitte an den mit Q gekennzeichneten Stellen die Erläuterungen auf Seite.3 und 4 beachten! 
Rechtsgrundlage: Gesetz über eine Volks-, Berufs- und Arbeitsstättenzählung (Voikszählungsgesetz 1970) vom 14. April1969 (BGBI. I 
S. 292) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (StatGes) vom 3. September 1953 (BGBI.I S.1314). Näheres 
siehe ·Erläuterungen (D. 

Ein Arbeitsstättenbogen i~t für alle nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten ® auszufüllen, in denen regelmäßig mindestens eine 
Person haupt- oder nebenberuflich erwerbstätig ist, also für jede Hauptniederlassung, jede Zweigniederlassung, jeden Filialbetrieb, 
jedes Büro, jede Behörde, jede Praxis, jede Werkstätte und dergleichen. Baustellen und Schiffe gelten dagege11 nicht als besondere 
Arbeitsstätten. 
OCeinen Arbeitsstättenbogen erhalten grundsätzlich die Betriebe im Bereich der Land- und Forstwirtschaft. sowie die Betriebe der 
Binnenfischerei. Siehe aber Erläuterungen@. 
Arbeitsstätten von Behörden, Sozialversicherung, Kirchen, Verbänden und sonstigen Organisationen sowie von deren Anstalten und 
Einrichtungen beantworten nur die mit 1> gekennzeichneten Fragen. Siehe aber Erläuterungen@. 
Dieser Fragebogen wird vom Zähler auf vollständige Ausfüllung geprüft. Der Ausfüllende ist berechtigt, die Löhne und Gehälter 
erst dann einzusetzen, wenn der Zähler die übrigen Angaben überprüft hat, und alsdann den Fragebogen in einem verschlossenen Um­
schlag dem Zähler auszuhändigen. Auf dem Umschlag muß aber unbedingt die Nummer des Arbeitsstättenbogens vermerkt werden. 

A A~igemei~ne AD1gGibel!1l ülberr dlie A~rlbeib$'1iÖ'Ii'liep für weiche dieser !Fragebogen ausgefüii'i wirdl 

1> 1. Vollsiändige Anschrift (gegebenenfalls Stempel) 
I 

Name, Bezeichnung: -----------------------------------------

Gemeinde:-----------------­
(mit Postleitzahl) 

Straße und Haus-Nr.: ------------------

1> 2. IHiai diese Arbeitss'läiie Telefonanschluß? Zutreffendes bitte ankreuzen I X I ja CB nein DJ 'iB 

Wenn ja, wie lautet die Telefon-Nr.? -------------

[> 3. Bei Ansfolien oder IEin~ricMungen von Behörden oder der Sozialversicherung sowie von Kirchen, Verbänden oder sonstigen 

Organisationen bitte den T~rägell" der A~rbeibstätte angeben®:--'----------------,.--------

.l$ ~e~nll1lzeiclhili'1IIIJIII19 de~r A~rbeu'lis$1tÖ'Ii1te 

[> 1. Genaue Bezeichnung des be'iriebenEm Gewerbes, der ausgeübiellll Tö'lig~ei'i ibl:zw. des .Au!Tgabe1111geböe~es: ___ _ 

2. !Sezeichnung der lllaupisächlichen 

a) hergestellten, erzeugten oder gewonnenen Güter oder Waren ®: --------------

b) reparierten Waren®:-------------------------------

c) im Großhandel gehandelten Waren@: ________________________ _ 

d) im Einzelhandel gehandelten Waren®:-------------------------

e) vermittelten Waren und vermittelten Leistungen(!):---------------------

f) Transportleistungen@: 

g) sonstigen Tätigkeiten, auch Dienstleistungen®:----------------------

Wcell'llll1l Sna filiil 

eulnl<all' L?:caoll!öl 

·ll'il'ileihlll'<all'<2l 

W~ll'taliil@Cl!i~ai? 

IJ..ceftsi!IIJJinlgaliil 

~lnlSJ(OI~Il\l0 
ill>ftWe <dloe 

'WÖ«:ihlfrÖSJSiilG:l 

'lfollllillmellll 
u~rnile11'­

silll'enduen! 

J.!Fails Sie in meh11'ell'e1111 cllel1' 'lforihell"gehenden Zeilen Angaben gemacM ~cnil»en, weUcille 'iö~igl!tenil überwiegH 

(wirtschaftlicher Schwerpunkt):----------------------------------'--



® li'licMiall'ildwir~schaf~licllle A~r!Oeitastä~~ell'il-sind unter anderem alle Arbeitsstätten der Produktion, des Handels, Verkehrs, der Banken und Ver­
sicherungen, des Gastgewerbes, der Reinigung und Körperpflege (z. B. Friseure), der Wissenschaft, Bildung usw. (z. B. Schulen, Theater, selbständige 
Künstler, Schriftsteller), des Gesundheitswesens (Ärzte, Hebammen, Krankenhäuser), der Rechtsberatung usw. (Rechtsanwälte, Steuerberater), der 
Kirchen, Verbände, SOllSligen Organisationen, Behörden und Sozialversicherung. Bei Betriebs-, Büro-, Ladengemeinschaften und Einkaufszentren ist 
für jede der zugehörigen Firmen ein besonderer Arbeitsstättenbogen auszufüllen. 

@ Für solche Betriebe im Bereich der Land- und Forstwirtschaft, die bei der Besteuerung (Gewerbe-, Umsatz- und Einkommensteuer) als Gewerbe­
betriebe gelten, ist jedoch auch ein Arbeitsstättenbogen auszufüllen. Dazu gehören z. B.: 
a) Betriebe der gewerblichen Gärtnerei (Einrichtung und Pflege gärtnerischer Anlagen) sowie Betriebe der landwirtschaftlichen und der gewerblichen 

Tierhaltung (Schweinemästereien, Geflügelfarmen, Pelztierfarmen, Hundezüchterelen u. dgl.); 
b) Dienstleistungsbetriebe für die Land- und Forstwirtschaft (Betriebe der Lohndrescherei, der Getreidetrocknung, Saatgutbeizung, der Schädlings­

bekämpfung, Schafschurbelriebe u. dgl.). 

@ Arbeitsstätten, die jedoch erwerbswirtschaftlichen Zwecken dienen, d. h. zumindest kostendeckend arbeiten, wie z. B. solche von öffentlichen Regie­
betrieben der Energiewirtschaft, Sparkassen, haben alle Abschnitte dieses Arbeitsstättenbogens auszufüllen. 

® Hier sollen Anstalten oder Einrichtungen, die der Unterbringung und Verpflegung, kulturellen Zwecken oder dem Gesundheitswesen dienen (wie z.B. 
Heime, Kantinen, Schulen, Museen, Bibliotheken, Institute, Kindergärten, Sporteinrichtungen, Theater, Krankenhäuser) sowie sonstige Anstalten und 
Einrichtungen von l;lehörden und Organisationen aller Art ihren Träger angeben, d. h. welchen Behörden, Dienststellen usw., Kirchen, Verbänden 
oder sonstigen Organisationen sie angehören. 

® Bitte keine Sammelbezeichnungen, sondern Einzelangaben, also nicht Fahrzeuge, sondern Motorräder, Kraftwagen; nicht Metallwaren, sondern 
Metallmöbel, Beschläge; nicht Bekleidung, sondern Herrenoberbekleidung, Wäsche, Hüte usw. Vergleiche auch@. 

0 Haerzu gehören z. B. Handelsvertreter und -vermittler, Versandhandelsvertreter, Grundstücks-, Hypotheken- und Finanzierungsmakler, Versiche­
rungsvertreter und -makler. 

@ Geben Sie hier bitte an, ob es sich bei den Transportleislungen um Personen- oder Güterbeförderung, um See- oder Binnenschiffahrt, um Luftverkehr, 
um Spedition und Lagerei, Reisebüros oder dgl. handelt. 

® Hierher gehören z. B.: Gaststätten, Hotels, Banken, Versicherungen, Ärzte, Rechtsanwälte, Steuerberater, Vermögensverwaltungen, Immobilien­
gesellschaften, Theater, Varietes, Filmtheater, Rundfunk- und Fernsehbetriebe, Fotografen, Friseure, Wäschereien, Chemische Reinigung, Schornstein­
feger, Gebäudereinigung, Bade- und Schwimmanstalten, Korrespondenz-, Übersetzungsbüros, Schaustellungs-, Bewachungs-, Bestattungs-, Dienst­
mann- und Trägergewerbe. 

@) Hier ist festzustellen, ob diese Arbeitsstätte die Hauptniederlassung einer Firma, eines Unternehmens, einer Praxis u. dgl. ist, zu der noch andere 
Arbeitsstätten (Zweigniederlassungen @) gehören. Als Hauptniederlassung gilt nur die Arbeitsstätte, von der aus das ganze Unternehmen geleitel 
wird. Zwischenverwaltungen sind nicht Haupt-, sondern Zweigniederlassungen. 

@ Als Zweigniederlassungen gelten alle von der Hauptniederlassung räumlich- gegebenenfalls auch in derselben Gemeinde·- getrennt liegenden 
Arbeitsstätten wie Zweigwerke, Zweiggeschäfte, Zweigbüros, Verkaufsfilialen, Betriebsteile, Werkstätten u. dgl., ebenso Zwischenverwaltungen und 
sonstige Niederlassungen, die anderen Zweigniederlassungen nachgeordnet sind. 

@ Hierher gehören auch wirtschaftliche Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeil von Bund, Ländern, Gemeinden, Zweckverbänden und ähn­
lichen, wie z. B. öffentliche Regiebetriebe der Energiewirtschaft. 

@ Als tätige Personen gelten alle Personen, die am Stichtag in einem Arbeitsverhältnis zu dem Betrieb standen (also in der Lohn- und Gehaltsliste ge­
führt wurden), zuzüglich tätiger Inhaber und mithelfender Familienangehöriger. 

® 
@) 

@ 

@ 

@ 

Mitzuzählen sind hier auch vom Betrieb angestellte Reisende (lohnsteuerpflichtige), ferner das Personal, das auf Baustellen, zur Ausführung von 
Bauten, Montagen usw. auswärts tätig ist, sowie das auf Fahrzeugen, auch auf Schiffen befindliche Personal, dagegen nicht Personen, die zur Ab­
leistung des Grundwehrdienstes einberufen sind. 
Bei Arbeitsstätten, die an Arbeitsgemeinschaften des Baugewerbes beteiligt sind, sind die .Angaben jeweils einschließlich "Arge-Anteile" zu machen. 

Mithelfende Familienangehörige, die in einem Lohn-, Gehalts- oder Lehrverhältnis stehen, sind nicht unter 2, sondern unter 4-8 aufzuführen. 

Angestellte sind Arbeitnehmer, die der Beilragspflicht zur Angestelltenversicherung unterliegen oder aufgrundgesetzlicher Bestimmungen von dieser 
befreit oder frei sind. Betriebsleiter, Direktoren u. dgl., die nicht Inhaber sind, sondern im Angestelltenverhältnis stehen, sind hier mitzuzählen. 

Facharbeiter sind Arbeiter, die aufgrundihrer Fachkenntnisse und Fähigkeiten mit Arbeiten beschäftigt werden, welche als besonders schwierig oder 
verantwortungsvoll anzusehen sind. Die Befähigung kann durch abgeschlossene Lehre oder durch langjährige Beschäftigung bei entsprechenden 
Arbeiten erworben sein. Zum Beispiel hochqualifizierte und qualifizierte Facharbeiter, Facharbeiter mit meisterlichem Können, Meister und Vor­
arbeiter im Stundenlohn, Handwerker, Betriebshandwerker und ähnliche. 

Als Teilbeschäftigte gelten alle beschäftigt~n Personen am Stichtag, die zur Ableistung einer kürzeren als der betriebsüblichen Wochenarbeitszeit 
~ingestellt sind. Tätige Inhaber und mithelfende Familienangehörige gelten als teilbeschäftigt, wenn sie üblicherweise während einer kürzeren als der 
betriebsüblichen Wochenarbei!Szeit der Arbeitnehmer im Betrieb tätig sind. Kurzarbeit gilt nicht als Teilbeschäfligung. 

Ausländer sind alle Personen mit nur fremder Staatsangehörigkeit einschl. der Staatenlosen und der Personen mit "ungeklärter" Staatsange­
hörigkeit, die sich im Bundesgebiet befinden. Die in der Bundesrepublik anwesenden nichtdeutschen Flüchtlinge, die den Status eines heimatlosen 
Ausländers oder ausländischen Flüchtlings besitzen, zählen zu den Ausländern. 

Hier sind nur solche Personen zu zählen, die unmillelbar, also nicht über einen Zwischen meister, für diese Arbeitsstätte tätig sind und für die Entgelt­
bücher (Entgeltzettel, Arbeit~zettel) gemäß § 9 des Heimarbeitsgesetzes vom 14. März 1951 vorliegen. 

Bei den !Löhnen sincll '"inzl.l~exicalllcan alle tariflichen oder frei vereinbarten Zulagen (z. B. Akkord-, Nachtarbeits- und Schmutzzulagen), Natural­
vergütungen (z. B. Deputate), Vergütungen für ausgefallene Arbeitszeit (insbesondere Urlaubslohn), Zuschüsse des Arbeitgebers zum Krankengeld, 
Urlaubsbeihilfen, Entschädigungen für nichtgewährten Urlaub, Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, Erfolgsprämien, Erfindergeld, vermögens­
wirksame Leislungen im Sinne von § 2 des 2. Gesetzes zur Förderung der Vermögensbildung der Arbeitnehmer vom 8. Juli 1965 (BGBI.I S. S8Sf), 
einerlei ob sie den Vergünstigungen dieses Gesetzes unterliegen oder nicht. 
Nichfr einzubeziehen sind Heimarbeitedöhne, Pflichtbeiträge des Arbeitgebers zur Sozialversicherung, Zahlungenaufgrund des Kindergeldgesetzes, 
allgemeine soziale Aufwendungen (z. 8. für Kantinen, Werkskindergärten, Erholungsheime usw.), Spesenersatz, Bergmannsprämien .für Bergleute 
untH Tage sowie Ruhegehälter und Betriebspensionen. 
Bei den G~häl~e,.n sind einzubeziehom Gehälter von Gesellschaftern, Vorslandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften, soweit sie steuerlich 
als Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit anzusehen sind, sowie Provisionen und Tantiemen, die neben einem festen Gehall gezahlt werden. Im 
übrigen gilt das für die Löhne Gesagte sinngemäß. 

Eine allgemeine Bezeichnung des Gewerbes (z. B. Bergbau, Stahlbau, Fahrzeug bau, Herstellung von Mefallwaren, Textilfabrikation, Konfektion u.dgl.) 
genügt nicht. Kennzeichnen Sie vielmehr die besondere Art des Gewerbes, wie z. B Steinkohlenbergbau, Eisenerzbergbau, Waggon bau, Kesselbau, 
Bau oder Reparatur von Kraftfahrzeugen, von Kinderwagen, von Fahrrädern, Herstellung von Werkzeugen, von Schlössern, Herstellung von Herren­
oberbekleidung, Damenoberbekleidung, von Wäsche, Großhandel mit Düngemilleln, Einzelhandel mit Fischen usw. Vergleiche auch ®· 
Im Falle von Unternehmen, die an Arbeitsgemeinschaften des Baugewerbes beteiligt sind, einschl. ,.Arge-Anteile", 

Bei mehreren Zweigniederlassungen in einer Gemeinde diese einzeln aufführen! 



/A~bei~ss~ä~~enxälhliung 
27. Mai 1970 

~[j'@@®~®@®!J\l fiMli' @lß® 

@®ODü~~~® WODou@®~®@J~DlJ 

Kreis: --------------------------------------------------------------------------------- Gemeinde: 

1-6 

7 

Straße und Haus-Nr.: .............................................................................................. - ................................................ - ....... Zählbezirk-Nr.: .............................................. .. 

R.echtsgrundlage: Volkszählungsgesetz 1970. Die Erfassung der Arbeitsstätten der Deutschen Bundesbahn ist durch Verfügung der 
Hauptverwaltung der Deutschen Bundesbahn geregelt. 

1. Es werden alle Arbeitsstätten und die darin beschäftigten Personen gezählt. Als Arbeitsstätten gelten die selbständigen Dienst­
stellen (Bundesbahndirektionen, 7\mter, Dienststellen des Außendienstes .usw.) und in bestimmten Fällen auch Teile derselben 
sowie mitverwaltete nicht selbständige Stellen, sofern in ihnen mindestens-eine Person tätig ist. 

2. Nach dem Stand vom 27. Mai 1970 ist für jede Dienststelle ein Fragebogen auszufüllen. ln folgenden Fällen sind zusätzlich be­
sondere Fragebogen auszufüllen: 
Für Teile einer Dienststelle oder mitverwaltete, nicht selbständige Stellen, wie z. B. Haltepunkte, Blockstellen, l,>.genturen usw., 
sofern diese in einer anderen Gemeinde liegen; hat diese Dienststelle jedoch ihren Sitz in einer großen Gemeinde (ab 100000 
Einwohner), so sind auch für die in der gleichen Gemeinde, aber örtlich getrennt liegenden Teile oder mitverwalteten Stellen 
besondere Fragebogen auszufüllen! 

3. Für verpachtete Kantinenbetriebe, Bahnhofswirtschaften, -buchhandlungen und sonstige Nebenbetriebe ist kein OB-Fragebogen 
-auszufüllen, da diese Stellen von der allgemeinen, durch die Gemeindebehörden vorzunehmenden Zählung erfaßt werden. Das 
gleiche gilt für Unternehmen, die bei Dienststellen der Bundesbahn Arbeiten ausfVhren. Die Dienstvorsteher werden gebeten, 
dem von der Gemeinde bestellten Zähler bei der vollständigen Erfassung dieser Stellen behilflich zu sein. 

4. ln Abschnitt B sind zu zählen: 
a) olle am Zähltage bei der Dienststelle tatsächlich vorhandenen Bediensteten zuzüglich der Urlauber und Erkrankten sowie 

der auf Reisen befindlichen Personen (Stammbedienstete), außerdem alle von anderen Stellen abgeordneten Bediensteten, 
die sich am Zähltage zur Dienstleistung, Ausbildung oder Schulung bei der Dienststelle aufhalten. 

b) nicht voll beschäftigte Personen, z. B. Bahnagenten, Vertragsschrankenwärter, Gepäckträger als ganze Personen, C?ußerdem 
nachrichtlich als "Teilbeschäftigteu (vgl. Abschnitt B). 

5. Die Dienststellen senden die ausgefüllten Fragebogen nach-Prüfungder Richtigkeit bis zum 8. 6. 1970 direkt an die Zählungs­
dienststelle der Gemeinde, in der die beschriebene Arbeitsstätte liegt. 

Dienststellennummern: 

Name, Bezeichnung: .......................................................................................................................................................... : ....................... .. 30 I I I I 
30 I I I I 
30 I I I I 
30 I I I I 

Gemeinde: ........................................................................................................................................................................................................ . 
(mit Postleitzahl) 

30 I I I I Straße und Haus-Nr.: ..................................................... .. 
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~ V«iRigrE~ l)ilerS~onei'il 

~e~ un!sr lA brasdiri~aben~n Arbeill!sti:itts am 27. Mai 1970 

1. ~earn~Ciol (auch außerplanmäßige und solche im Vorbereitungsdienst) .............. . 

2. An~oßfiGill~Ciol •••.••.••..•.•..••. : ••••••••.•..•••••.•.•..•............. : .........• 

3. ii=Cill~Cil~~oÖfiCil~ (D ............................................................... . 

4. $@11iißfle~e A~beo~e~ (ohne Nachwuchskräfte) ...................................... . 

s. i.Gliluullollll~o ••••.•.•.•.•.•••••.••••.••••..•..•..•.........................•...•.•• 

6 • .D!!lliileJI7Jo~rte~, .iMI1il~go~iiaoll"il, llilvl1illttik~lllRell\l •..•..•....•.....•.•....•..••.•.•.•....•.• 

'ü'@fto®!ll fPo~S@Ilil@ll"il Dll"illl~IIHHlllliiilft ••••••••.•••••••..•••••••••••••• , .•••••••••••• 

Von den Personen unter 1-6 sind: 
'ii'oillfu:on©lil@ffilß®llo ® ............... o. o ••••••• o. o ••••• • •••••••••••••••••••••••••••• 

Al!!lzi€iirrodl0~ ® ................................................................. . 

<D Arbeiter mit Handwerker-Vertrag und geprüfte Hilfshandwerker. 

Zahl 
der tätigen Personen 

männlich weiblich 

03 

04 

05 

06 

07 

08 

09 

® Teilbeschäftigte = nicht vollbeschäftigte Kräfte sind als ganze Personen anzugeben. - Als Teilbeschäftigte gelten alle be­
schäftigten Personen, die ZJur Ableistung einer kürzeren als der betriebsüblichen Wochenarbeitszeit eingestellt sind (vgl. 
§ 2 LTV). 

® Ausländer sind alle Personen mit nur fremder Staatsangehörigkeit einschl. der Staatenlosen und der Personen mit "un­
geklärter" Staatsangehörigkeit, die sich im Bundesgebiet befinden. Die in der Bundesrepublik anwesenden nichtdeutschen 
Flüchtlinge, die den Status eines heimatlosen Ausländer.s oder ausländischen Flüchtlings besitzen, zählen zu den Ausländern. 

Name, Bezeichnung: ................................................................................................................................................................................................................................................................... . 

Gemeinde:···············································································································································-··········································· Tei.-Nr.: ....................................................................... . 

Für die Richtigkeit: 

·····················································:··································' den ................................ 1970 
(Dienststempel, Unterschrift) 
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Arbeitsstättenzählung 
27.Mai 1970 

Fragebogen für die 

Deutsche Bundespost 

997964 ... 
-~· 1 ·--.' 

KA7 

1-----------------------------------·" 
Von der Gemeinde auszufüllen! 

Kreis: ................................................................................................................ Gemeinde: 

Straße und Haus-Nr.: ........................................................................................ -·-··--.. ·--·· .. --.. --.. -.... - ..... _........ Zöhlbezirk-Nr.: 

echtsgrundlage: Volkszählungsgesetz 1970. Die Erfassung der. Arbeitsstätten der Dootschen Bundespost ist durch Amtsbfattv:3 -
fügung des Bundesministers für das Post- und Fernmeldewesen geregelt. 

Erläuteruagen 
Nach dem Stand am 27. Mai 1970 ist mindestens. (siehe 2o) je ein Fragebogen auszufüllen: 
o) fOr jede Oberpostdirektion, für das Posttechnische Zentralamt, das Fernmeldetechnische Zentralamt, das Sozialar'"lf dG 

Deutschen Bundespost und die Ingenieurakademien der DBP in Berlin und Dieburg ohne Berücksichtigung der diesen flc 
hörden unterstellten Ämter und Amtsstellen (siehe unter b bis e) 

b) für jedes Postamt M, Postamt, für jede Poststelle I und Poststelle II 
c) für jedes Postscheckamt und Postsparkassenamt 
d) für jedes Fernmeldeamt, Telegrafenamt, Funkamt, Fernmeldezoogamt, Fernmeldezentralzeugamt und Fernmeldeschu!oznt 
e) für jede selbständige Bezirkswerkstatt für Postkraftwagen. 

a) Jede. örtlich getrennt liegende ständig oder zeitweise besetzte Dienst- oder Betriebsstelle (z. B. Kraftfahrtechnische !Jbile! 
Vermittlungsstelle, Verstärkerstelle, Fernmeldebaubezirk, Fernmeldeboutrupp, Richtfunkstelle) oder mehrere solcher Sh:l!er 
einer Mittelbehörde (siehe 1 a) oder eines Amtes bzw. einer Amtsstelle (siehe 1 b bis e) sind eine Arbeitsstätte 1r.~ s;,, . , 
dieser· ArbeitsstCittenzählung, fGr die je Grundstück ein besonderer Fragebogen auszufüllen ist. Hiernach sind 01:d1 ~f"o:· 
Dienst- und Betriebsstellen verschiedener Ämter auf einem Grundstück b%w. in einem Gebäude mehrere Fragebogen ,11·., 

zufüllen. Dogegen ist" für Arbeitsstätten ein und desselben Amtes, die in· verschiedenen Gebäuden auf demselber Co;nrl 
stOck untergebracht sind, .nur ein Fragebogen auszufüllen. 

b) Alle Fragebogen sind durch die selbständigen Ämter bzw. die Mittelbehörden auszufüllen. 
c) Posfhilfstellen und gemeindliche öffentliche Sprachstellen bleiben bei der Zählung außer Betracht . 

. Jedes Amt, jede Amtsstelle und jede Person darf nur einmal gezählt werden . 

. Zu zählen sind olle bei der Arbeitsstätte am 27. Mai 1970 tätigen Kräfte mit zugeordneten, jedoch ohne abgeordnete Krcitk 
Die ohne Bezüge beurlaubten Kräfte sowie die ausgesteuerten Angestellten und Arbeiter sind nicht zu erfassen. Ferner ;inci 
die Kräfte für Rechnung Dritter und die Hilfsposthalter (siehe unter 2c) in den Fragebogen nicht aufzunehmen. 

Die selbständigen Ämter sortieren die Fragebogen der einzelnen Arbeitsstätten ihres Amtsbereichs nach der Gemeindazu[]::: 
hörigkeif der Arbeitsstätten und übersenden sie unmittelbar den zuständigen Gemeinden (Zählungsdienststellen) bis zum l:l. f.. 

1970. Die Mittelbehörden verfahren sinngemäß. 

1------------------------------------------------------------------
f\ Vollständige Anschrift der Arbeitsstätte 

Name, Bezeichnung: ........... ~ .............................................................................................................................................................................................................. . 

Gemeinde: .......................................................................................................................................................................................................................... . 
(mit Postleitzahl) 

Straße und Haus-Nr.: ....................................................................................................................................................................................................................... . 

OPD- und Amtnummer des selbständigen Amtes bzw. der Mittelbehörde, 
zu dem (der) diese Arbeitsstätte gehört: ........................................... . 

- 2g-

30 

OPD-Nr. *)! Amt-Nr. *): 
------ i 

i L-....1---'---------.. 
') ADA VIII. 7 Anh 3 



IBl 'ii'Ci~i9e l?ersonen c!lieser ArbeiRss~ä~~e am 27. Mau 1970 l.ahi 
der tätigen Personen 

(Voll· und Teilbeschäftigte) (j) männlich weiblich 

1. ~eamis (auch Beamte z. A. und Beamte im Vorbereitungsdienst) .................. . 

2. f?os91hlal9ar ß uncl !?osthalter II ................................................... . 

3 .. ~ll1l~es9ell9s ................................................................... . ~ 
I 

I 5 

4 

4. !Fa&iavll»ei~ev ® ............................................................... . 05 

5. ~llllllllZRiee Avbainmv ............................................................. . 06 

6. lr<i1VIl1lmeiclle-, !Eße!dromedlani!ter- und tt:rafHahrxeuglehrlinge ....................... . 07 

7. !?osnjunSjil»oaen, !?os~schiiler, ~osias/l)iranten und Pra!tti!tanien ® ................... . 08 i 
I 

'HHöS~e Jlilevscnen insgesamt ................. : . .......................... . 09 

Von den Personen unter 1 -7 sind: 

1i'eiibesch~Wgte (j) ............................................................ . 

&i.I!Jis!liiimudlev @ ................................................................. . 
~----------------

C isfr diese Ai'ibeinssnä~e ei's? im Jahre 1970 eröWnen wo!i'den? 

D Un~eriage11 xuv Berechnung der ll.ohn- und Geheinssumme 1969 für diese Arbei~ssiäWe 

Zutreffendes I ~ I 
bitte ankreuzen ~ 

ja 
35 ----

nein 

1 
--

2 

Nur von Arbeitsstätten auszufüllen, die schon im Jahre 1969 bestanden haben und in einer anderen Gemeinde liegen als das 
selbständige Amt (bzw. OPD usw.), zu dem sie gehören. 

lalhl I dev Öllll dieser AvbeiRssiCii9ie am 27. Mai 1970 iätigen Beamten, Angesiellien und Arbeiier nach lSesolcllungs-, Vergii9ungs­
uncll ll.o~ngruß»!Piei11 ® : 

Beamie (einschl. Beamte z. A. und Beamte im Vorbereitungsdienst) 

ßesO Bund ® 
Bes.Gr. A 13 bis A 16 

60 1 

64 I 

VGr. I bis 111 

Lohngruppen 
I bis 111 a 

Bes.Gr. A 9 bis A 120 Bes.Gr. A 5 bis A 8 ® 

61 1 62 1 

Angestellte @) 

VGr. IV bis V b 

6s 1 

Arbeiter@ 

111 bis V 

66 1 

VGr. V c bis VIII 

Lohngruppen 
VI bis VIII 

I 
Lohngruppen 

-6-8~~-----------~-6-9~1 ·------------7-0-~1 -----------I 

Bes.Gr. A 2 bis A 4 ® 

63 1 

VGr.IX und X 

67 1 

I 
I 
I 

I 

(j) Teilbeschäftigte = nichtvollbeschäftigte Kräfte sind nach der Kopfzahl anzugeben. - Als Teilbeschäftigte gelten alle be­
schäftigten Personen am 27. Mai 1970, die zur Ableistung einer kürzeren als der betriebsüblichen Wochenarbeitszeit eingestellt 
sind. - ® Handwerker, die ein Gesellenprüfungszeugnis oder einen von der Industrie- und Handelskammer ausgefertigten Fach­
arbeiterbrief besitzen und in ihrem oder einem verwandten Handwerk oder Fach beschäftigt werden, sowie Arbeiter, die eine 
der in § 10 Abschn. I Abs. 4 des TVArb vorgesehenen Prüfungen bestanden haben.-® Nicht F-, M- und H-Studierende sowie 
Studierende an TH, deren Ausbildung vqn der Post bezahlt wird. -@ Ausländer sind alle Personen mit ·nur fremder Staatsan­
gehörigkeit einseht. der Staatenlosen und der Personen mit "ungeklärter" Staatsangehörigkeit, die sich im Bundesgebiet be­
finden. Die in der Bundesrepublik anwesenden nichtdeutschen Flüchtlinge, die den Status eines heimatlosen Ausländers oder 
ausländischen Flüchtlings besitzen,. zählen zu den Ausländern. - ® Pos~halter I und II, Fernmelde-, Elektromechaniker- und 
Kraftfahrzeuglehrlinge, Postjungboten, Postschüler, Postaspiranten und Praktikanten sind hierunter nicht anzugeben.- ®Ohne 
Oberamtsräte (A 13). - 0 Einschl. Oberamtsräte (A 13), jedoch ohne Betriebs- und Amtsinspektoren (A 9). - ® Einseht. Be­
triebs- und Amtsinspektoren (A 9), jedoch ohne Postbetriebsassistenten (A 5), Fern melde- und Posthauptwarte (A 5). -- ® Einschl. 
Postbetriebsassistenten (A 5), Fernmelde- und Posthauptwarte (A 5).-@ Einschl. nichtvollbeschäftigte Kräfte auf Vollkräfte um­
gerechnet (auf eine Dezimalstelle genau). 

Name, Bezeichnung: .............................................................. .. 

Gemeinde: ...................................................................................... . .. ............................................................................. Tei.-Nr.: ...................................................................... .. 

Für die Richtigkeit: 

.......... ,den. . 1970 
. )~ -

(Dienststempel, Unterschrofil 



ARBEITSSTÄTTEN 

Tabelle 1 

Die Arbeitsstätten, ihre Beschäftigten am 27. 5. 1970 

und die Lohn- und Gehaltssumme im Kalenderjahr 1969 
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TAB 1 -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ARBEITSSTAETTEN BESCHAEFTIGTE LOEHNE UNO 

NR 
flER 

SYSTE­
'IAT)K 

kiRTSCHAFTSGLIEOERUNG 

~ARUNTER DARUNTER I~ GEHAELTEP 
IM 

INSGES EINZIGE ZWEIG INSGES WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG JAHR 
~IEDERL NIEOERL NIEOERL NIEOERL 1969 

IN 1000 DM 
4 6 B 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

AUS 0 

00 

oc 9 

00 2o9 

05 00 

05 05 

05 0 

05 50 

05 55 

05 

05 o. 5 

AUS 0 

10 0 

10 10 

10 15 

10 

10 30 

10 35 

10 3 

10 

10 

10 

11 0 

11 

11 30 

11 35 

11 3 

11 50 

11 54 

11 57 0 

11 57 5 

11 57 

11 

11 6 

11 80 

11 85 

11 8 

11 9 

11 

LANO-U,FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI 

LAND Wo TIERHALTUNG 

LAND-Uo FOR STioo 01 ENS TLE I S TU~GEN 

LANOW,TIERHALTUNG,OIE~STLEISTUNGEN 

GRoHOCHSEE-UoLOGGERFISCHEREI 

KLoHOCHSEE-UoKUESTEN~ISC~EREI 

HOCHSEE-Uo KUESTENF I SCHERE! 

GE WE~B Lo GAE RTNE RE I 

GEWERBLoTIERHALTUNG u,-PFLEGE 

GEWERBLoGAERTNEREI UoTIERHALTUNG 

FISCHEREIIOHoRINNEN-l,GEWERBLoGAERTNEREI 
Uo TIERHALTUNG 

LANO-UoFORSTWIRTSC~AFT,FISCHEREI 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVfRSORG,,BERGRAU 

----------------------------------------
ENER~IEWIRTSCHAFTIOASl 

ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG 

ELEKTRIZITAETSVERTEILUNG 

E LEKTRI Z I TAE TSER ZEUGUNG Uo -VERTEILUNG 

GASERZEUGUNG 

GASVERTEILUNG 

GASERZEUGUNG Uo-VERTEILUNG 

FERNHEIZUNG 

WASSERGEWINNUNG Uo-VERTEILUNG 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORGUNG 

STEINKOHLENBERGBAUoKOKEREI 

BRAUN-UoPECHKOHLENBERGBAU· 

EISENERZBERGBAU 

METALLERZBERGBAU 

ERZBERGBAU 

KALI-UoSTEINSALZBERGRAUIOASl 

KALIBERGBAU 

STEINSALZBERGRAU 

SOLQUELLEN,SALINEN 

STEINSALZBERGBAU,SALINEN 

KALI-UoSTEINSALZBERGAAUoSALINEN 

GEWoVoEROOELoEROGAS Uo AE, 

SONSToBERGBAUIOHoTORFGEW,l 

GE Wo Vo TORF 

SONST, BERGBAU 

BERGBAULoTIEFBOHRUNG U,AE, 

BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORG,,BERGBAU 

237 

357 

594 

408 

411 

899 

111 

010 

421 

015 

41 

6 

92 

98 

7 

10 

77 

234 

11 

ll 

2 

16 

250 

211 

356 

567 

408 

410 

B28 

108 

936 

346 

913 

22 

9 

33 

4 

4 

74 

-32-

20 

21 

12 

14 

14 

35 

3 

81 

86 

7 

10 

37 

139 

6 

6 

9 

148 

653 

987 

608 

919 

527 

4 410 

263 

4 673 

6 200 

7 840 

970 

875 

883 

758 

101 

296 

397 

54 

618 

7 797 

28 

323 

323 

19 

370 

167 

237 

115 

352 

10 

27 

37 

492 

91 

583 

620 

972 

523 

48 

307 

355 

25 

27 

90 

996 

20 

20 

25 

021 

531 

985 

516 

534 

919 

453 

3 609 

256 

865 

318 

6 834 

793 

27 

76 

103 

42 

134 

072 

52 

52 

6 

58 

130 

43 

45 

87 

89 

89 

134 

308 

848 

376 

224 

I 01 

296 

397 

12 

251 

192 

28 

270 

270 

298 

490 

125 

4 662 

787 

9 101 

4 702 

13 803 

21 613 

105 

22 718 

36 521 

44 308 

53 581 

14 191 

25 522 -

39 713 

495 

849 

344 

817 

8 558 

108 013 

608 

608 

348 

111 361 



TAB 1 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NP 
DER 

SYSTE­
~ATIK 

oiRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

AR 8F ITSST A E TTE~ 
DARUNTER 

INSG~S EINZIGE ZWEIG 
~lEDERt ~IEOERL 

IN SGE S 

4 

BESCHAE<TIGTE 
DA~UNT~R I~ 

WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG 
~I~DERL NIEOERL 

' 
6 7 

LDEHNE !IN~ 

GEHAELTEP 
IM 

JAHR 
1969 

IN 1000 DM 
8 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

20 00 

20 C4 

20 C7 

2C 0 

20 

20 

21 0 

21 50 0 

21 50 5 

21 50 

21 54 

21 57 

21 

21 

22 00 0 

22 oc 

22 00 

22 Cl 

22 02 

22 03 

22 C4 

22 es o 

22 es 4 

22 c 5 7 

22 C5 

22 06 

22 08 0 

22 08 4-7 

22 OB 

22 C9 

22 0 

22 40 

22 42 

22 44 

22 47 

22 49 

22 4 

22 70 

22 74 

22 77 

22 

22 

VERAPBEITE~OES r.EWERBEIDH.BAUGEWERBEI 

CHEMISCHE I~DuSTRIE(OHoHoVoCHEMIEFASERNo 
KOHLEN~ERTST~FFENJ 

HoVoCHEMIEFASERN 

KOHLENoERTSTOFFINDUSTRIE 

CHE~ISCHE INDUSTRIE 

~INERALOELVERARBEITU~G 

CHEMISCHE INOUSTRIEoMINERALOELVERARBo 

KUNSTSTOFF VERARBE I TU~G 

H.V.GUMMIWARENIOH.BEREIFUNGENI 

HoVoBEREIFU~GEN 

H. V. GUMMI WAREN 

VULKANISIERU~G UoAE.V.Gu••lwAREN 

VERARB. V. ASBEST 

GUMMI-UoASBESTVtRARBEITU~G 

KUNSTSTOFF-,GuMMI-U.ASRESTVERARBEITU~G 

GEWoUoBEARB.V.NATURSTEI~EN 

STEINBILOHAUEREI,STEIN~ETZEREI 

GEW.,BE-UoVERARBoVoNATURSTEINEN 

GEW.U.AUFBER. V. SAND Ue Kl ES 

H.V.ZEMENT UoAEo 

GEWoUoAUFRERoVoKALKSTEINoGIPS UoKREIDE 

GEW.Uo VERARB. Vo SONST. STEINEN U. ERDEN 

Zl EGELE I 

HoVoGRORSTEINlEUG 

HoVoFEUEPFESTER GROBKERAMIK 

GR OBKCPA MI K 

HoVoKALKSANDSTEINEN 

H.V.BAuSTOFFEN A.BI~S,BI•SGEWINNUNr. 

H.V.SONST.SETONSTEI~ERZEUGNISSEN 

H.V.BETD~STEINERZEUG~I SSEN· 

H.V.SONST.KUE~STLoSTEI~ERZEUGN.U.AEo 

GEWoUoVERARBoVoSTEINEN UoERDEN 

HoVoPORZELLAN UoAEo 

H.V.GERRAUCHSSTEI~GUT,TDN-U.TOEPFERWAREN 

HoVoSANITAERER UoTECHN.KERAHIK 

HoVoKAeHELN,KAeHELDEFEN,8AUKERAHIK 

Ho Vo SCHLEIFMITTELN 

FEINKERA.IK 

HoVoFLACHGLAS 

Ho VoHOHLGLA S 

VERARBoUoVEREDLGoVoGLAS 

HoUoVERARBoVoGLAS 

G"W.U.VERARB.v.STEINE~ UoEROEN, 
FEINKERAMIK,GLASGEWERßE 

165 

166 

12 

178 

103 

1B 

6 

24 

21 

3 

48 

151 

17 

120 

137 

103 

4 

2 

17 

29 

3 

33 

25 

151 

152 

44 

517 

30 

4 

38 

14 

lA 

573 

105 

105 

lOB 

7B 

14 

l 

15 

17 

32 

110 

6 

86 

92 

62 

21 

3 

15 

98 

99 

1B 

315 

28 

2 

34 

3 

13 

16 

365 

-33-

44 

45 

9 

4 

11 

30 

7 

1B 

25 

26 

15 

7 

7 

37 

37 

19 

139 

142 

7 402 

892 

316 

10 206 

4271 

200 

149 

·l 349 

252 

9BB 

589 

860 

290 

524 

814 

069 

50 

233 

659 

4 

127 

789 

6'10 

787 

794 

807 

9 442 

47 

127 

2 225 

63 

145 

607 

582 

375 

'157 

13 006 

294 

423 

97 

3 814 

81!0 

466 

14 

480 

46 

660 

186 

066 

32 

66 

100 

70 

43 

4 

11 

35 

11 

46 

42 

254 

255 

67 

658 

29 

69 

116 

9 

~1 

274 

124 

149 

273 

205 

3 113 

113 

56 

3 229 

054 

040 

042 

2D6 

248 

302 

29 

317 

346 

614 

28 

29 

517 

127 

644 

46~ 

544 

551 

222 

902 

47 

120 

22~ 

57 

145 

594 

435 

373 

BOB 

304 

051 

1 400 

541 

260 

4 BOl 

603 

156 

28 

184 

11 

200 

B03 

116 

33 

149 

259 

609 

22 

204 

I OS 

4 

112 

164 

749 

749 

421 

4 

3 M5 

105 414 

20 1'19 

125 613 

44 538 

13 060 

124 

15 204 

810 

25 190 

43 204 

87 742 

828 

4 806 

634 

13 699 

15 545 

707 

10 135 

10 250 

46 6B8 

10 075 

118 770 

512 

678 

27 960 

765 

473 

11 236 

157 96B 

/ 



TAB 1 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------~----------------------. 
~R 

DEP. 
SYSTE­
~ATIK 

~JRTSCHAFTSGLIEDERU~G 

ARBE ITSST AETTEN 
DARUNTER 

INSCES EINZIGE ZWEIG 
N IEDERL N IEDERL 

I~ SGES 

4 

BESCHAEFTIGTE 
DARUNTER IN 

WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG 
NIEDERL NIEDEAL 

6 7 

LOEHNE UND 
GEHAELTER 

IM 
JAHR 
1969 

IN 1000 DM 
A 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

23 00 

23 05 

23 0 

23 

2~ 4 

23 6 

23 BQ 

2 3 84 

23 8 7 

23 

23 90 

23 ~4 

23 97 

23 

2·3 

.24 00 

24 03 

24 C6 

24 09 

24 0 

24 21 

24 23 

24 26 

24 22,24, 
24 27-29 

24 2 lOH, 
24 251 

24 25 

2 5 C7 

24 25, 
2 5 c 7 1 

24 40 

24 41 

24 43 

24 44 

24 45 

24 46 

24 4A 

24 4~ 

24 4 

24 60 

24 65 

24 6 

24 B 

24, 
25 c 7 

25 Cl 

HOCHOFE~-,STAHL-UoWARMWALZWERKE 

SCHMIEDE-,PRESS-UoHA~MERWERKE 

E I SEN- Uo S T Af<LE R ZE UGU~IG I EI NSCHL, -HALB ZEUG I 

NE-METALLER7EUGUNGIE!NSCHLo-HALBZEUGI 

ElSEN-, S TAHL-Uo TE MPE RG I ES SERE l 

NE-~E TALLG !ESSEREI 

ZIEHEREIEN,KALTWALZWERKE 

STAHLVERFORMUNG 

OBERFLAECHENVEREDLU~G,HAERTUNG 

Z!EHEREIEN,KALTWALZWERKE,STAHLVERFORMU~G 

SCHLOSSEREioSCHWEI SSEPE! 

SCHLEIFEREI 

SCHMIEDEREI 

SCHLOSSEREioSCHMIEDEREI UoAEoiANGl 

METALLERZEUGUNG u.-BEARBEITUNG 

STAHLHOCHBAU USW, 0 WE!CHENBAU 

WAGGON-,FELn-UoiNDUSTRI:AAHNWAGENBAU 

BEHAELTERBAU,H,V,ROHRLEITUNGEN 

MONT, Uo REP, Vo L UEFTUNGS-Uo HEl ZUNGSANLAGEN 

STAHL-UoLEICHTMETALLBAU 

H,V,METALLBEARBEITU~GSMASCHINEN U,Af, 

HoVoLANDw.~ASCHINEN USWoiEI~SCHL,REPol 

Ho Vo TE X Tll-Uo NAE HMASCH I NEN 

~ASCHINENBAUIANGI 

MASCHINENBAUIOH,H,V,BUERJMASCHINEN, 
ADV-GERAETEN UoAEol 

HoVoBUERCMASCHINEN!OrloADV-GERAETE U,AE,I 

H,V,ADV-GERAETE~ u,-:!NRICHTUNGEN 

H,V.BUEROMASCHINENoAOV-GERAETEN UoAE, 

HoVoKRAFT~AGEN U.-MOTORENIOH,ACKERSCHLo I 

HoVoKRAFTRAEDERN,KRAFTRAOMOTOREN 

HoVoKRAFTFAHRZEUGTEILE~ICH,MOTORENI 

HoVoKARDSSER!EN U.A~HAENGEP~ FoKFZ 

H,V,GESPANNFAHRZEUGEN 

H, V,FA.HRRAFDERN Uo Kl ~DER WAGE~ 

REP,v.~PAFTFAHQZEUGE~oFAHRRAEDERN 

LACK!ERUNG v,STPASSE~FAHRZEUGEN 

STRASSENFAHRUUGBAU 

SCHIFF~~UlCH,AOOT:,JACHTE~I 

BOOTS-UoJACHTBAU 

SCHIFFBAU 

LUFTFA'lPZEUGßAU 

STAHL-,~ASCHI~:~-U.FAHRZEUGgAU, 

HoVoADV-GERAETE~ U,AE. 

H,V,BATTERIEN,AKKU~cLATORE~ 

4 

10 

15 

48 

16 

72 

265 

39 

164 

468 

571 

61 

16 

432 

511 

23 

841 

479 

346 

21 

26 

9 

56 

57 

964 

69 

160 

35 

42 

77 

6 

126 

14 

6 

42 

14 

62 

255 

36 

163 

454 

539 

45 

1D 

373 

430 

17 

775 

373 

168 

12 

13 

55 

57 

845 

58 

025 

26 

37 

63 

700 

-34-

4 

7 

11 

21 

4 

34 

43 

45 

70 

120 

9 

4 

13 

65 

7 

75 

6 

4 

10 

4 

265 

2 244 

244 

532 

3 278 

866 

314 

782 

490 

586 

726 

86 

341 

153 

10 659 

587 

659 

Al9 

6 008 

11 073 

151 

4 454 

067 

24 306 

431 

126 

557 

111 

305 

657 

70 

257 

13 060 

637 

15 097 

21 443 

427 

21 870 

409 

37 

227 

227 

141 

322 

145 

48 

209 

71 

328. 

155 

14 

34 

2D3 

366 

209 

61 

83 

694 

047 

701 

621 

117 

4 146 

585 

191 

98 

289 

32 

27 

74 

6 

79 

908 

65 

191 

271 

37 

3D8 

145 

10 565 

4 

6 

058 

843 

75 

493 

176 

744 

636 

71 

340 

047 

4 698 

829 

659 

496 

4 029 

7 013 

451 

098 

067 

9 937 

15 553 

203 

13 

216 

41 

650 

70 

9 690 

515 

10 969 

939 

392 

9 331 

43 095 

26 

2 

2 

526 

312 39 660 

9 095 

228 4 986 

32 651 

6 272 

260 

47 12 873 

15 426 

930 

63 14 229 

163 115 849 

191 45 298 

100 

640 62 846 

931 126 064 

308 36 589 

395 25 077 

12 850 

754 293 855 

" 457 368 371 

22B 631 

113 014 

341 4 645 

110 

264 078 

4 912 

65 969 

395 

39 5 076 

873 110 736 

7 273 286 802 

18 729 

291 292 531 

74 4 591 

14 967 906 938 

11 200 



TAB 1 

-------·---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

SYSTE­
MATIK 

25 C3 

25 05 

25 07 

25 08 

25 C lOH. 
25 C7 11 

2 5 2C 

25 20 o. 
25 22 

25 20-22 

25 25 

2 5 z 7 

25 

25 40 

25 45 

25 4 

25 60 

25 61 

25 t2 

25 0 

25 t4 

25 t5 0 

2 ~ t 5 

25 66 1•2 

25 66 

25 66 9 

25 66 

2 5 t8 

25 

25 80 0 

25 80 

25 80 

25 83 

25 81> 

25 89 

25 89 

25 89 

25 

25(QH, 
25 C7 II 

26 CO D-4 

26 oc 1 

2t 00 

2t 05 

~IRTSCHAFTSGLIEOERUNG 

HoVoSTARKSTPO~-AUSRUF.STUNGSGUETER~ 

H.V,ELEKTROoAERMEGERAETEN USW, olEUCHTFN 

~ACHRICHTEN-U.~ESSTECHNIK 
IOHoHoVoiDV-GERAETEN UoiEol 

MONToUoREPoVoERZEUG~.D.ELEKTROTECHNIK 

IOH.ADV-GERAETE UoAE.I 

ELEKTROTECHNIKICH.H.V.ADV-GERAETE~ u.AE,l 

AUGENCPTIK 

SONSToOPTIK,H,V.FOTDGER~ETEN UoAE. 

OPTIK,H.V.FOTOGERAETEN UoAEo 

FEINMECHANIKIOH.H.V.~EO,~ECH.ERZEUGN.l 

H.V.MEDIZIN~ECH.ERZEUGNISSEN 

FEIN~ECHANIK,QPTIK 

H. V. UHREN 

REP. Vo UHREN 

H.U.REP.VeUHR.EN 

HoVoWERKZEUGENCANGl 

H.V.SCHLOESSERN,BESCHLAEGEN 

HoVoSCHNEIDWARENoBESTECKEN UoAE. 

H.V.HANOELSoAFFEN UoDEREN ~UNITION 

H.V.HEIZ-U.KOCHGERAETEN 

H.V.KRAFTPAn-U.FAHRRADTEILEN,ZUBEHOER 

H.V.KRAFToAGENZUBEHOER 

H.V.KRAFTRAO-U.FAHRRAOTEILEN U.AE. 

H.V.STAHLBLECHWARF.N 

H.V.STAHLROHR•OEBELN U.AE. 

H.V.NE-METALLRLECHWAREN 

H.V.FEINBLECHPACKUNGEN 

H.V.BLECH~AREN,BLECHKONSTRUKTICNEN U.AE. 

H.V.METAllWAREN U.-KURZWARENCOH.BLECHW. I 

H. v.EBM-hARF.N 

H,V.GROSS•USIKINSTRU.ENTEN 

H.V.SCNST.MUSIKINSTRU.ENTEN 

H.V.M~SIKINSTRUMENTE~ 

H.V,SPIELWAREN,CHRISTBAU.SCHMUCK 

Ii. V. TURN- U. SOOR TGER A E TEN 

BEARB.V.EDEL-U.SCH.UCKSTEINEN U.AE. 

H.~.SCHMUCKWA~EN UeAEe 

BE AR Be V. F. DE L-u. SCHMUCKS TEIN. , Helle SCH~UCI<. 

H.V.~USIKINSTPUM. ,SPIELW. ,SCH•UCK USW. 

ELEKTROTECHNIKIOH.H.V.AOV-GERAET.U.AE. l, 
FETNMECHANIKoHoVoEBM-WA~E~ USW. 

SAEGE-,HOBEL-U.HOLZI~PRAEGNIERWERKE 

FURNIERWERKE 

SAEGE- oFURNI ER-U. AE• WERKE 

SPERRHOLZ-,HOLZFASER-U.-SPANPLATTENWEPK[ 

ARBEITSSTAETTE, RESCHAEFTIGTE LnEH~E UNO 
DARUNTER ~~RU~TE~ I~ GEHAf:LTER 

I~ 

INSCES EINZIGE ZWEIG !NSGES WEIBLICH EINZIGEN zwe!G JAHR 

46 

31 

83 

250 

415 

l!B 

16 

134 

41 

111 

286 

76 

76 

10 

4 

6 

65 

36 

9 

113 

36 

179 

24 

10 

34 

22 

59 

59 

118 

074 

92 

85 

~IEDERL ,IEDERL ,IE~ERL NIEDEOL l9h0 

27 17 

24 6 

48 29 

198 47 

299 I 02 

89 14 

14 

103 15 

32 6 

97 

232 26 

74 

74 

4 

4 

6 

47 12 

27 4 

81 20 

29 6 

136 28 

21 

q 

30 

19 

55 

55 

106 

847 165 

70 

72 9 

-35-

062 

032 

375 

606 

21 112 

929 

481 

410 

788 

796 

119 

119 

717 

34 

168 

633 

109 

231 

231 

621 

22 

572 

814 

029 

714 

635 

52 

76 

128 

240 

75 

184 

184 

627 

39 289 

474 

236 

710 

310 

255 

354 

706 

62 7 

47C 

453 

92 3 

019 

837 

779 

32 

32 

187 

11 

45 

111 

29 

142 

142 

721 

11 

184 

586 

502 

372 

37 

44 

133 

23 

03 

93 

15 449 

II 7 

94 

211 

26 

I~ 1000 D~ 
6 6 

862 

2 85 

136 

703 

748 

336 

084 

492 

438 

014 

114 

114 

I 02 

27 

168 

633 

109 

24 

24 

207 

18 

249 

573 

570 

630 

45 

61 

106 

165 

36 

172 

172 

479 

15 990 

028 

135 

163 

310 

' ··}' 

4 504 

78 

436 

9 6~2 

67 

619 

55 

775 

454 

235 

4 

32 

117 

129 

977 

15 

19 

75 

I 01 

13 507 

289 

101 

390 

.. ~ .. 

72 779 

10 602 

75 368 

38 332 

197 281 

1 133 

15 524 

2 2 657 

13 735 

86 096 

157 

157 

q 675 

722 

441 

505 

505 

ZR 555 

143 

441 

33 305 

67 444 

~ 679 

96 286 

172 

617 

789 

932 

545 

74 7 

747 

4 013 

383 833 

14 469 

831 

I 7 300 



T6B 1 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

i'l~ . 
DEQ 

SYSTE­
MATIK 

oiRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ARBEITSSTAETTEN BESCHAEFTIGTE lOEHNE UND 
DARUNTER DARUNTER IN GEHAElTER 

IM 
INSGES EINZIGE ZWEIG INSGES WEIBliCH EINZIGEN ZWEIG JAHR 

NIEOERL NIEDERL NIEDEH ~IEOERl 1969 
IN 1000 DM 

4 5 6 7 B 

-------·---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

26 10 

26 10 

26 10 

26 12 

26 14 

26 17 

u 18 

26 19 

26 

26 4 

26 50 

26 54 

26 56 

26 

26 BC 

26 87 

26 8 

26 

27 0 

27 

21 21 

27 2 5 

27 

21 51 

27 52 

21 5l 

27 54 

21 55 

27 56 

27 57 

27 58 

27 

27 nC o 

27 60 

27 6C 4 

27 6C 6 

Z7 6C 

21 6C 

11 67 

21 64 

SAEGE-UeHOLZBEAPBEITU~GSWERKE 

H,V,HOLZBAUTEN u.-TEILENoBAUTISCHLEFEI 

H.V.HOLZMOEBELNoMDERELTISCHLEREI 

H.V.HOLZMOEBELN,-KDNSTRUKTIONEN U.AE, 

H,V,HOLZVEPPACKUNGSMITTELN U.-BEHAELTERN 

HeVoSONSTeHOlZWAPEN,ORECHSlfRWAREN 

H,V,KORR-U.FLECHTWAREN 

H,V.PINSELN,ßESEN,BUF.RSTEN USW. 

VERARB,V,NATUERL.SCHNITZ-U.FDRMSTOFFEN 

VEPEOlG,V,HOlZ U.AE, 

HOLZVE~ARBEITUNG 

ZELlSTOFF-,PAPIER-U,PAPPEERZEUGUNG 

H, V, TAPETEN 

H,V.SPEZIAlPAPIE~EN,VE~PACKUNGS~ITTELN 

H,V,SCHPEIBWA~EN USW,A,PAPIER UePAPPE 

BUCHBINDEREI 

HoVeSONST.wAREN A,PAPIER Ue PAPPE 

PAPIER-UePAPPEVERARBEITUNG 

DRUCKEREI 

CHEMIGRAFISCHES GEWERBE USW. 

liCHT-UeFOTOPAUSEREI 

OR~CKEPEI,VERVIElFAElTIGUNG 

HOLZ-,PAPIER-U.DRUCKGEWERBE 

LEOEPER lF. UGUNG 

LEOERVEPAPBEITUNGIOH,H,V.SCHUHENI 

SERIENFERTIGUNG VoSCHU'iEN 

H • Ve ~ASS- SCHUHEN, SCH UHRE P, 

H, U.REP. V. SCHUHEN 

VERARB,ALF wCllBEA~~EITUNGSMASCHINE• 

VERARB,AUF BAUMWOllBEARBEITUNGSMASCHINEN 

VERARB.AUF SEIDENBEARBEITUNGSMASCHINEN 

VE~A~B.AUF LEINEN-UoHANFBEA~B.MASCHINEN 

JUTE-U,HARTFASERVERARBEITUNG,SEILEREI 

WIRKEREI,STRICKEREI 

VEREDLG.v.TE~Til!EN 

SONST, TEXTILGE WERBE 

TEXTilGE WERBE.' 

SERIENF!.'RTIGUNG VeHERRF.NOBERBEKLEIOUNG 

HERREN- ~ASS- SCHNE I OE RE I 

SERIENFERTIG,V,ARREITS-UoAE.B~KlEIOUNG 

H,V,OBERBEKLEIOUNG 

H,V,KOPFBED2CKUNGEN,REKLEIDUNGSZUBEHOER 

8B 

143 

206 

81 

42 

47 

4 

565 

9 

40 

40 

19 

104 

322 

19 

34 

375 

141 

15 

107 

764 

772 

26 

9 

7 

19 

52 

55 

176 

13 

362 

86 

255 

9 

10 

75 

194 

289 

33 

75 

40 

44 

4 

4 

25 

4 

38 

16 

83 

266 

16 

33 

315 

964 

14 

103 

6 

719 

725 

25 

15 

37 

41 

140 

359 

58 

253 

685 

-36-

9 

20 

4 

24 

4 

34 

4 

10 

13 

28 

31 

91 

4 

29 

31 

22 

4 

20 

29 

2 020 

8 003 

060 

10 063 

193 

648 

178 

590 

49 

9 

ll 730 

484 

2 355 

38 

687 

057 

4 137 

14 828 

221 

349 

15 398 

35 769 

161 

550 

646 

169 

815 

160 

765 

36 

25 

119 

72 

922 

6 791 

612 

662 

040 

470 

237 

021 

228 

241 

237 

6B5 

403 

088 

31 

186 

32 

285 

29 

653 

309 

879 

22 

813 

161 

138 

60 

216 

414 

9 774 

52 

241 

444 

245 

689 

671 

472 

29 

15 

61 

069 

18 

009 

4 350 

280 

227 

4 294 

437 

204 

6 442 

217 

210 

473 

6 028 

757 

B5 

156 

62 0 

153 

561 

30 

9 

9 314 

27 

879 

36 

491 

301 

707 

4 990 

1 B1 

257 

418 

17 939 

160 

504 

175 

072 

247 

147 

36 

25 

021 

72 

456 

4 5l9 

857 

628 

291 

463 

161 

400 

117 

99 

390 

238 

33 

211 

34 

16 

12 

23 

356 

700 

167 

194 

221 

584 

747 

10 

2 849 

5 879 

46 

411 

46 

517 

13 

69 

31 

611 

150 

874 

660 

505 

76 

250 

111 

60 

22 439 

70 112 

19 249 

89 361 

301 

202 

031 

4 818 

384 

11 

102 lOB 

36 58B 

26 065 

360 

6 479 

9 924 

42 828 

184 201 

528 

210 

188 939 

392 902 

764 

138 

827 

33B 

8 165 

10 229 

7 417 

211 

172 

23 109 

19 748 

63 016 

13 089 

381 

3B 739 

547 

078 

54 834 

532 

432 



TAB 1 

NR 
DER 

SYSTE­
~ATI~ 

27 bb 

27 bB 

27 69 

216 

27 9 

27 

28 

28 

28 30 0 

28 ~0 

28 40 o-
28 45 0 

28 4 ~ 

28 4 

2B 

WIRT SCHAF TSGL! EDERUNG 

VER~RBoVoFELLEN,PELZEN 

HoVoBETTWAREN 

SONSToBE~LEIDUNGSGEWERBE 

BEKLEIDUNGSGEWERBE 

POLSTEREI,DE~ORATEURGEWERBE 

LEDER-,TEXTIL-UoBEKLEIDUNGSGEWERBE 

~AHL-UoSCHAEL~UEHLEN 

STAER KE-Uo KAR TOF~E LV~ RAR So I OHo BRENNE RE II. 

HoVoNAEHR"ITTELNIOHoTEIGWARENI. 

HoVoNAEHRMITTELN 

HoVoBACKWARENIOHoKO~DITORWARENI 

~oVoKCNOITC~WAREN 

Ho VoBACKWAR.EN 

ZUCKERINDUSTRIE 

28 6 OBST-UoGE~UESEVERARBEITUNG 

28 70 0-3,9 HoVo SUESS~ARENIOHoi)AUERBACKWARENI 

ze 1c 6 

2e 

28 ec 

28 e 5 

28 

2B 9G 

28 9 5 

28 9 

2~ 1 c 

29 14 

2'l 11 

29 

29 4C-44 

29 4 7 

2~ 4 

29 

29 7C 

29 74 

29 77 

2~ SC 

29 e4 

29 87 

29 

29 9 

2e129 

HoVoOAUERBACKWAREN 

Ho Vo SUE SS~AREN 

MOLKEREI,KAESEREI 

HoVoDAUERMILCH,~IlCHPRAEPARATEN UoAE, 

MILCHVERWERTUNG 

OEL ~UEHLE N •.-R ~FF I 'lA Tl ON Uo -HAERTUNG 

HoVoMARGARINE,KUNSTSPEISEFETT 

HoVoSPEISEOEL Uo-FETT 

SCHLACHTHAEUSERIOHoKO~MUNALEI 

FLEISCHWARENINDUSTRIE,TALGSCHMELZEN USWo 

FLEISCHEREI 

SCHLACHTEREI,FLEISCHVERARBEITUNG 

FISCHVERARBEITUNG 

BRAUEREI,~AELZEREI 

ALKOHOLBRENNEREI,HoVoSPIRITUOSEN 

WEINHERSTELLUNG Uo-VERARBEITUNG 

ALKOHOLBRENNEREI,HoVoSPIRITUCSEN,WEIN 

HoVo~INERALWASSER,LI~lNADEN UoAEo 

AUFBERoVoTABAK,HoVoRAUCH-UoAEoTABAK 

HoVoZIC.ARRE~,ZIGARILLCS,STUMPEN 

HoVoZIGARETTEN 

TABAKVERARBEITUNG 

VER AR Bo Vo KAFFFE, TEE ,'i o Vo KAFFEEM lT T ELN 

HoVoESSIG,ESSENZEN,GEWUERZEN UoAEo 

EISGHINNUNG 

SONSToNAHRUNGS-UoGENUSS~ITTELGEWERBEIANGI 

HoVoFUTTERMITTELN 

NAHRUNGS-UoGENLSSMITTELGEWERBE 

VERARBEITENDES GEWERBEIOHoBAUGEoERBEI 

ARBEITSSUETTEN 
DARUNTER 

INSGES EINZIGE ZWEIG 

74 

411 

2b5 

668 

125 

10 

2 

12 

448 

127 

575 

34 

44 

10 

54 

270 

278 

12 

12 

50 

72 

229 

351 

11b 

71 

52 

52 

25 

6 

15 

23 

64 

808 

~ IEDERL ~ IEDERL 

2 

70 

8 

397 

201 

324 

2 507 

105 

6 

4 

b 

305. 

111 

416 

2 

21 

26 

34 

227 

4 

231 

39 

49 

os8 

l4b 

95 

41 

41 

18 

13 

18 

44 

3 192 

B 

40 

102 

10 

5 

17 

4 

21 

10 

16 

lB 

27 

4 

31 

25 

36 

64 

3 

3 

13 

236 

14 290 12 332 106 

-37-

BE SCHAEF Tl G TE 
DM UNTER I~ 

IN SGES WEIBLICH EINZIGEN 7WEIG 

4 

644 

189 

b09 

9932 

991 

20 240 

800 

225 

107 

9 

116 

11 255 

963 

12 218 

390 

456 

2 720 

259 

979 

4bl 

643 

4 104 

600 

bOO 

349 

4 103 

b 58b 

12 038 

995 

451 

327 

327 

099 

32 

4 

835 

871 

010 

119 

189 

265 

46 123 

2b5 138 

450 

101 

443 

7 863 

25 3 

13 448 

413 

12 5 

28 

4 

32 

4 305 

533 

4 838 

49 

718 

642 

172 

814 

852 

181 

033 

206 

206 

405 

618 

2 839 

4 862 

716 

l9b 

467 

467 

258 

24 

481 

506 

300 

50 

350 

212 

17 HS 

1b 482 

NIEOERL ~IEO~OL 

6 

495 

189 

572 

4 872 

939 

12 2bl 

210 

90 

29 

9 

38 

213 

841 

9 054 

390 

355 

870 

181 

051 

894 

82 

976 

105 

105 

799 

478 

116 

393 

395 

7b 

035 

035 

739 

32 

32 

057 

bl 

118 

706 

29 7b3 

13 7 571 

7 

17 

43~ 

15 

891 

244 

77 

77 

577 

18 

595 

61b 

688 

78 

1b6 

835 

561 

396 

323 

323 

499 

25 

108 

b32 

59 

848 

20 

20 

159 

4 

835 

839 

41 

41 

2 51 

6 868 

55 574 

LQEHNE UNO 
GEHAEL T ER 

IM 
JA><P 
1969 

l'l 1000 CM 
8 

4 522 

950 

b5 2b5 

4 348 

145 696 

20 320 

940 

077 

80 044 

4 717 

84 761 

lb 338 

28 906 

941 

30 847 

42 300 

7 853 

50 153 

86b 

Bbb 

14 b78 

43 912 

37 540 

96 130 

28 025 

19 678 

14 92b 

14 92b 

12 323 

250 

12 785 

17 670 

015 

18 b85 

15 302 

437 965 

754 50b 



TM! 1 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
IIIR 
DEP 

svsTe­
IIATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ARBEITSSTlETTE~ BESCHAEFTIGTE LOEHNE UND 
OlRUNTER DARUNTER IN GEHAELTER 

IM 
INSGES EINZIGE ZWEIG INSGES WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG JAHR 

~IED!Rl NIEDERL NIEDERL NIEDERL 1969 
IN 1000 DM 

3 4 5 6 7 B 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3 

30 oc 

10 c" 
3C C7 0 

30 07 

30 C7 

30 0 

30 

30 

30 80 

10 es 

30 

30 

31 00 

~1 05 

31 0 

n 20 

31 21t-27 

31 

31 50 

31 55 

31 

31 so 0 

n so 

31 8 

31 

40 0 

40 10 

40 13 

4C 16 

40 1~ 

40 

40 20 0-3 

40 20 6-9 

40 20 

4C 25 

4C 

40 4 

4C ~c 

eAUGEWER8E 

HOCH-U,TIEFBAUCOASI 

HOCHBAU 

TIEFBßUIOH,STRASSENBAUI 

STRA SSEIIIBAU 

TIEFBAU 

HOCH-U, TIEFB~U 

SPEZI~LBAU 

GIPSEREI,VERPUTZEREI UoAEo 

ZIM'IEREI Uo4Eo 

D4C HDEC KE RE I 

ZI~'IEREJ,OACHDECKEREI 

B4UHAUPTGE WERBE 

KLEMPNEREI,GAS-U,W~SSERINSTALLATI0!\1 

ELEKTROI~STALLATIO~ 

BAUINSTALLATION 

GLASERGEWERBE 

~4LERGEWERBE,TAPETENKLEBEREI 

GLASER-U,MALERGEWERBE 

FUSSBODEN-U,FLIESENLEGEREI 

OFEN- U.HEROSE T ZEPE I 

FUSSBOOEN-UoFLIESENLEGEREI,OFENSETZEREI 

GERUESTBAU 

FASSAOENPEINIGUNG,r.EB~EUDETROCKNUNG 

BAUHILF SGE WERBE 

AUSBAU-Uo BAUHILF SGE WERBE 

BAUGEWERBE 

HANDEL 

GH,MoWßRFN VERSCH,ARTCOASI 

GH. M, GE TRE I DF ,F UTTE R-U. OUE ~GE MITTEL 'I 

GH,Mo8LU~EN,PFLANZE~ 

GH,MoLEBENOf~ VIEH 

GH,~.S~NST.LEBENDEN TIEREN 

GH,M,GETREIOE,FUTTER-U,DUENGEM,,TIEPE~ 

GH,M,WOLLE,TIEPH~ARE~,BAUMWOLLE 

UEßR,GH,M,TEXTILEN ROHST,U,HAL8WAREN 

GH,M,TEXT!LEN ROHSTOFF~~ U,HALBWAREN 

GHoMoHAEUTFN,FELLEN 

GH, M, T~ H! LE~ ~:JHST ,II. HUBWAREN ,HAEUTS~ 

f.H,M,TECHN,CHf~IKALIEN,KAUTSCHUK 

GH,~.K~HLE.~!NFRALOELEqzEUGNISSENC04SI 

97 

36" 

288 

135 

"23 

884 

1"0 

15 

394 

277 

671 

710 

637 

721 

358 

181 

65~ 

8H 

310 

140 

450 

11 

16 

658 

6368 

42 

400 

63 

386 

4 

853 

6 

14 

15 

29 

15 

32 

61 

29" 

260 

100 

360 

121 

123 

15 

383 

267 

650 

2 509 

602 

666 

2&8 

165 

605 

770 

295 

12B 

423 

11 

14 

475 

9B4 

26 

228 

55 

381 

667 

-38-

4 

12 

11 

23 

14 

15 

11 

J3 

14 

16 

30 

80 

14 

1 

4 

11 

105 

18 

20 

38 

8 

19 

21 

6 

12 

18 

183 

11 

115 

4 

121 

2 

16 

1 159 

32 652 

9 589 

9 527 

19 116 

58 927 

478 

115 

2 790 

2 151 

" 941 

65 461 

4104 

6 211 

10 915 

B84 

8 393 

9 277 

041 

43B 

2 "79 

48 

74 

122 

22 793 

as 254 

684 

4 628 

3-15 

667 

35 

645 

19 

111 

130 

151 

2B1 

53 

422 

233 

338 

3&1 

328 

695 

266 

119 

1&6 

156 

_322 

2 712 

568 

970 

53B 

194 

&75 

869 

217 

85 

302 

6 

5 

11 

720 

5 432 

191 

854 

112 

154 

17 

137 

6 

58 

64 

22 

86 

22 

100 

957 

27 628 

0"0 

909 

13 949 

45 5H 

907 

-115 

584 

2 001 

" 585 

51 141 

4 069 

5 628 

9 697 

784 

7 792 

8 57& 

561 

379 

9"0 

48 

23 

71 

20 284 

71 425 

221 

738 

251 

640 

9 

638 

19 

30 

49 

44 

183 

550 

297 

5&3 

159 

722 

4 569 

485 

1D 

50 

1&3 

217 

80 

21B 

59 

151 

210 

144 

11 

155 

4 

4 

804 

77 

223 

25 

1 253 

14 

14 

" 
170 

81 180 

32 3 831 

97 265 

100 545 

1'17 810 

602 821 

14 979 

B82 

23 334 

11 049 

40 383 

659 065 

31 887 

36 065 

6 015 

55 970 

61 985 

20 447 

361 

22 aoe 

382 

877 

259 

160 oo ... 

819 069 

9 350 

50 638 

930 

493 

219 

54 280 

69 

186 

255 

467 

722 

347 

4 14B 



TAB 1 

NR 
DER 

SYSTE­
MATIK 

~0 54 

4( 57 

40 

4C 

4G 70 

4C 72 

4C 74 

40 H 

40 78 

40 

40 80 

40 83 

40 U-89 

41 10 

41 II 

41 12 0 

4112 4-7 

41 12 

41 13 

u 14 0 

41 14 4-7 

41 14 

41 16 

41 17 

41 18 

41 19 0 

41 19 

41 

41 20 

41 22 

41 23 

41 24 

41 25 

41 2~ 

u 21 

H 28 

41 

41 30 0 

41 30 2-4 

41 30 5-9 

41 30 

41 33 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

GH,M,FESTEN BRENNSTOFFEN 

GH,~,MINERAlOELEPZEUGNISSEN 

GH,M,KOHlE,MINERAlOElERZEUGNISSEN 

GH,M,ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 

GH,M,PUND-,GRUBEN-U,FASERHOLZ 

GH,M,HOLZHALBWAREN,KUNSTSTCFFPlATTEN 

GH,M,BAUSTOFFEN 

GH,M,FLACHGLAS 

G~.M.INS7All4TIONSBEOARFICHoELEKTRO-l 

GH,M,HOLZ,BAUSTOFFEN UoAEo 

GHoMoAlTMATEPIAliOASl 

GH,M,SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL u.AEo 

UEBR,GH,M,ABFALLSTOFFEN 

GH,M,SCHROTT,SONST,ABFALLSTOFFE~ 

GH,M,NAHRUNGS-U.GENUSSM!TTElNIOASl 

GH,~,KARTOFFELN,l,EMUESE,OBST,GEWUERZE~ 

GH.~.MEHL 

GHo~oZUCKER,SUESSWAREN 

GH,M, MEHl, ZUCKER., SUE S SWARE N 

GH, lo\, MILCHERZE UGN, ,FETTW, , EI EI< N, GEFLU EG, 

GH.MoflSCHEN,Fl~CHERZEUGNISSEN 

GH,M,FLEISCH,FLEISCH~ARE~oolLD 

GH,M,FlSCHEN,WllD,FLEISCH 

GH,M,KAFFEE,TEE,ROHKAKAO 

GH, M, GE TRAE NKE N 

GH,M,ROHTABAK 

GH,M, TABAKWAREN 

GH,M,TABAK,TABAKWAREN 

GH,M,NAHRUNGS-U,GENUSSM!TTELN 

GH,M, TEXTILI.ARENIOAS! 

GH,M,METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 

GH,M,OBERBEKlEIDUNGIQH,WIRK-U,STRICKW,l 

GH,M,WAESCHE,WIRK-,STRICK-U,KURZWARE~ 

GH, Mo HUE TE N, BE KLEI DU·~GSZUBEHCE R 

GH,MoKUERSCHNEOWAREN 

GH,M,HEIMTEXTILIEN,B~TTWAREN 

GH,~oSPORT-U,CAMPING4RTIKELN 

GH,~.SCHUHEN,SCHUHWA~EN 

GH.~.TEXTIL~APEN,SCHUHEN 

GH.M,METALL-U,KUNSTSTOFFWARENtOASl 

G~.~.SCHRAUBEN,KLEINflSENWAREN U,AE, 

GH,M.SONST.~ETAll-,KUNSTSfOFFo.,HAUS~AT 

GH,MoMETAll-UoKUNSTSTOFFWAREN(ANGl 

GHo~oFEINKERAM!K,GLASWAREN 

ARBEITSSTAETTEN BESCHAEFTIGTE LOEHNE UNO 
DARUNTER DARUNTER l~ GEHAELTEP 

~~ 

INSGES EINZIGE ZWEIG INSGES WEIBLICH EINZIGEN l~EIG JAHR 

10 

62 

124 

24 

34 

91 

228 

10 

45 

408 

95 

160 

40 

295 

122 

167 

4 

38 

42 

102 

47 

86 

133 

33 

15 

309 

101 

101 

024 

zq 

1 

10 

9 

4 

16 

11 

97 

43 

32 

65 

140 

23 

~IEDERL NIEOERL ~lEDERt NIEDERL 1969 
l N 1000 ·DM 

2 4 6 6 

46 

69 

16 

28 

71 

9 

23 

290 

92 

152 

36 

280 

76 

139 

4 

32 

36 

85 

30 

63 

93 

ZB 

13 

248 

74 

74 

794 

24 

4 

10 

4 

10 

9 

76 

34 

25 

51 

llO 

21 

-39-

25 

42 

4 

12 

38 

14 

1>9 

9 

15 

20 

10 

9 

15 

24 

4 

37 

121 

11 

6 

11 

67 

149 

63B 

394 

219 

341 

017 

167 

B94 

638 

350 

462 

139 

951 

4 225 

173 

31 

250 

281 

575 

326 

867 

506 

79 

269 

703 

703 

1 G 67B 

648 

22 

35 

53 

44 

17 

194 

17 

74 

104 

826 

314 

913 

053 

247 

21 

238 

359 

99 

37 

22B 

605 

40 

26B 

17B 

67 

66 

39 

172 

286 

365 

7 

BO 

87 

192 

12 5 

138 

263 

205 

32 

691 

219 

219 

346 

459 

12 

24 

27 

25 

81 

46 

688 

204 

109 

322 

635 

92 

28 14 

515 330 

726 514 

223 6? 

1 71> 14 

88B 130 

~19 467 

162 

289 101 

034 717 

302 30 

355 

133 4 

790 103 

679 483 

636 302 

31 

165 10 

196 10 

369 104 

211 ZR 

235 208 

446 236 

364 22 

45 

513 211 

404 37 

404 37 

852 407 

223 256 

22 

19 14 

53 

32 

17 

91 47 

9 

60 

526 325 

611 25 

216 16 

560 3A 

387 79 

16 7 4 ' 

702 

II 866 

16 716 

021 

015 

13 151 

32 090 

957 

656 

SB 069 

907 

789 

663 

46 529 

9 176 

294 

117 

411 

651 

135 

538' 

673 

4 B05 

A31 

21 I 9 3 

359 

359 

102 626 

634 

72 

157 

306 

251 

131 

951 

183 

6BO 

365 

726 

533 

112 

19 371 

16B 



TAB l 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE­
MATI~ 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ARBEITSSTAETTEN 
DA~ UNTER 

INSGES EINZIGE ZWEIG 
NIEDERL ~ IEDERL 

2 3 

INSGES 

4 

BE SCHAEF Tl G TE 
DARUNTER IN 

WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG 
NIEDERL NIEDERL 

6 7 

LOEHNE UND 
GEHAELTER 

IM 
JAHR 
1969 

IN 1000 DM 
8 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

41 H 

41 39 

41 

41 4C 

41 43 

41 46 

41 48 

41 49 

41 4 

41 6C o 

41 6C 

41 60 6-9 

41 60 

41 64 0 

41 64 2 

41 64 4 

H 64 6 

41 64 9 

41 64 

41 67 

41 6 

41 70 

41 72-74 

41 16 

41 78 

41 79 

41 7 

41 80 

41 84 0-4 

41 84 

41 84 

41 87 

41 8 

41 90 

41 93 

41 96-99 

41 9 

4 C/41 

42 0 

42 10 0 

42 10 

42 lC 6 

42 10 9 

42 

42 20 

GHoMoMDE8ELN,KUNSTGEWERRloERZEUGNISSEN 

GH.M.SONSToHOLZWo ,KOR8-,BUERSTENW.USWo 

GHoMoMETAllkAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK­
UoHDLZFERTIGkARENIANGI 

GHoMo E LEK TROER ZEUGNISSEN 

GHoMoFEINMECHoUoOPT.ERZEUGNISSEN 

GHoMoUHREN,SCHMUCKWAREN 

GHoMolEDERkARENIOH.SCHUHEI 

GH. Mo GALANTER I E-U. SP I ELW. , ~US I K I NST PU~. 

GHoMo E LEK TRO-Uo OPT • ERZE UG NISSEN, UHREN 

GH.M.KRAFT~AGEN,KRAFTRAEDERN 

GHoMoKRAFTFAHRZEUGTEILEN 

UE8RoGHoMoFAHRZEUGE~ 

GH,MoFAHRZEUGEN 

GHeMo~ERKZEUG~ASCHINE~ 

GH.~oBAUMASCHINfN 

GH.M.BUEROMASCHINEN 

GHoMo TE ~Til-Uo NAEH~ASCHI'NEN 

GHoMoSONSToMASCHINENIOHoLANOHASCHINENI 

GHoMoMASCHINENIOH.LANDMASCHINENI 

GH.•.LAND~ASCHINEN 

GH.M.FAHRZEUGEN,~ASCHINENIANGI 

GH.M.CHEM.-TECHNoERZEUGNISSEN 

GHoMoHAN<ERZEUGN.U.AE.,TECHNo8EDARFIANGI 

GHoMo TECHNoSPEZI Al BEO. BEST • Wl PT SCH. ZW • 

GH.M.LACKEN,FAR8EN,TAPETEN UoAEo 

GHoMoLEDER,SCHUHMACHERBE~ARF 

GHoMoTECH~oUoSPEZIAlßEOARF 

GHoMoPHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 

GHoMoDENTAL-,LABOR-U.KRANKENPFLEGEREn. 

GH.M,FRISEURBEDA~F 

GHoMolABOR-,KRANKENPFLEGE-U.FRISEUR8EO. 

GHoMoKOERPE~P<LEGE-UoREINIGUNGSMITTELN 

GH. M. PHA.R ""AZ=:UT • , KOSMET • u. AE. ERZEUGNIS SEN 

GHoMoPAPIER,PAPPE 

GH.~oPAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKF.l~ 

GH.M,ßU.CHE~N,ZEITSCHRIFTEN,~USIKALIE~ 

GlioMePAPIER ,OOUCKERZFUGNI SSEN 

GROSSHANOEL 

V.V.~AREN VERSCHoARTIOASl 

VoVoGETREinE,FUTTER-U.DUENGE~ITTELN 

VoVoBLU~E~,PFLANZEN 

v.V.LEBENDE~ VIEH 

VoVoSONSToLEBENOE~ TIEREN 

v.V,GETREIDE,FUTTER-U.OUE~GE•.,TIEREN 

v.v.TE~TILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 

44 

9 

216 

88 

IB 

28 

35 

176 

12 

88 

15 

115 

7 

23 

19 

55 

105 

66 

286 

21 

58 

54 

47 

15 

195 

33 

26 

12 

38 

40 

111 

29 

45 

27 

101 

996 

130 

48 

12 

154 

214 

33 

9 

173 

63 

15 

27 

31 

141 

31 

13 

52 

17 

11 

48 

81 

45 

178 

17 

47 

46 

26 

13 

149 

15 

20 

12 

32 

37 

84 

19 

39 

18 

76 

056 

130 

48 

12 

152 

212 

7 

-40-

20 

15 

19 

45 

47 

4 

4 

16 

14 

77 

6 

3 

11 

23 

11 

16 

7 

13 

560 

400 

31 

731 

265 

174 

80 

41 

387 

947 

504 

336 

184 

024 

48 

226 

IBO 

4 

327 

785 

789 

599 

85 

448 

377 

lo20 

42 

372 

004 

291 

51 

342 

325 

671 

526 

lo43 

437 

lo06 

39 791 

178 

59 

30 

250 

339 

12 

159 

11 

897 

493 

56 

50 

22 

I 83 

804 

134 

299 

53 

. 486 

17 

46 

57 

83 

203 

164 

853 

34 

156 

150 

144 

17 

501 

606 

141 

24 

165 

12 3 

894 

196 

191 

230 

11 844 

45 

11 

15 

51 

77 

276 

31 

861 

538 

66 

78 

19 

363 

064 

181 

511 

179 

871 

24 

124 

54 

302 

504 

386 

761 

41 

325 

297 

223 

33 

919 

203 

162 

51 

213 

310 

726 

235 

321 

226 

782 

21 276 

178 

59 

30 

248 

337 

12 

72 

155 

235 

11 

14 

262 

82 

414 

497 

24 

54 

39 

4 

12 

133 

279 

909 

10 

58 

74 

153 

470 

114 

114 

584 

51 

141 

6 690 

3692 

112 

25 343 

12 684 

965 

346 

329 

4 402 

19 726 

4 592 

12 635 

1 682 

18 909 

840 

363 

992 

6 423 

6 987 

32 319 

672 

4 189 

147 

939 

128 

12 075 

7 407 

800 

310 

liO 

4 207 

14 724 

94A 

4 117 

193 

13 258 

379 606 

202 

133 

8ll 

949 

35 



TAB 1 
--------------------------------------------------------------------------:--------------------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE­
~ATIK 

42 22 

42 24 D-4 

42 24 7 

u 24 9 

42 24 

42 26 

42 28 o-3 

42 28 6 

42 28 9 

42 28 

42 2~ 

42 

42 30 

42 33 0 

42 33 

42 33 

42 33 

42 33 7 

42 33 9 

42 33 

42 36 

42 3~ 0 

42 3~ 

42 40 

42 41 

42 42 

42 46 

42 48 

42 4~ 

42 4 

42 50 

42 ~3 

42 56 

42 59 

42 

42 60 

42 63 

42 66 

42 68 

42 6~ 

42 6 

lolRTSCHAFTSGLIEDERU~G 

V,V.TECH~oCHEMIKALIE~,KAUTSCHUK 

v.V.FESTEN 8RENNST.,MINERALCELERZEUGN. 

V.V.~lNERALOELERZEUGN,(OH,TANKSTELLol 

TANKSTELLENIIN FRE~DEM NAMEN! 

V • V, KOHLE, MI NE RALCE LE P l EUGNI SSEN 

VoVoERZENoMETALLEN,HALBZEUG 

VoVoHOLZ,HGLZHALBWAREN USW. 

V,V,8AUSTOFFEN,FLACHGLAS 

V.V.INSTALLATIONSBEDARFIOH,ELEKTP0-1 

V.V.HOLZ,BALSTOFFEN U.AE. 

V.V.SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 

v,v,SONST,ROHSTOFFEN UoHALB.WAREN 

v.v.NAHRUNGS-UoGENUSSMITTELNIOASI 

V.v.KARTOFFELN,GE~UESE,CBST,GE~UERZEN 

V, Vo MEHL·, ZUCKER , SUE S SWAR EN 

V.V.MILCHERZEUGN.,FETTW, ,EIERNoGEFLUEG, 

VoVoFISCHENoW!LD,FLEISCH 

VoVoSONST.NAHRUNGSMITTELN 

V.v.KAFFEE,TEE,ROHKAKAO 

VoVoBEST.NAHRUNGS-UoGENUSSMITTELN 

V.V,GETPAENKE'I 

V, VoROHTABAK 

Vo Vo TABAK.AREN 

V,V,TABAK,TABAKWARE'I 

VoVoNAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 

v,v,TEXTILWARENIOASI 

v.v.METERWARE,SCHNEIOEREIBEDARF 

v.v,OBERBEKLEIDUNGIOH.WIRK-U.STRICKW,I, 
BEKLEIOUNGSZUBEHOER 1 KUERSCHNERWAREN 

v. V, loAE SC HE , Wl R K-, S TRI CK-U. KUHWAREN 

V.V,HEIMTEXTILIENoBETTWAREN 

v.v,SPORT-U,CAMPINGARTIKELN 

V,v,SCHUHEN,SCHUHWAREN 

V.V.TE~TILWAREN,SCHUHEN 

V, VoMETA LL-lJ, KUNSTSTOFF WAREN I ANG I 

V.V.HAUSHALTSKERA~IK U.-GLASWAREN 

V,V,MOEBELN,KUNSTGEWERBLoERZEUGNISSEN 

V,V,SCNSToHOLZWARENißH,VERPACKUNGSM,I, 
KORB- 1 BUERSTENWAPEN USW. 

VoVoMETALLWARFN,KUNSTSTOFF-,FEINKERA~lK­
UoHOLZFERTIGioARF.NIANGI 

VoVoELEKTROERZEUGNISSEN 

V.V,FEINMECHoUoOPT,ER7EUGNISSEN 

Vo V, UHREN, SCHMUCKWAREN 

V.V.LEOERWARENIOH.SCHUHEI 

V,V,GALANTERIE-U.SPIELWo .~USlKINSTRUM. 

V. VoE LEK TRD-U. OPT • ERZEUGNI SSEN,UHREN 

ARRETTSSTAETTE~ BESCHAEFTIGTE LOEH'lF UNO 
DARUNTER DARUNTER IN GEHAELTE~ 

IM 
INSGES EINZIGE ZWEIG INSGES WEIBLICH EI'IZIGEN 7WEIG JAHR 

19 

39 

874 

918 

19 

21 

40 

20 

81 

045 

74 

11 

17 

4 

15 

31 

11 

89 

67 

20 

20 

250 

120 

33 

40 

32 

12 

19 

261 

84 

9 

90 

10 

193 

69 

9 

13 

11 

110 

~IEDERL NIEDERL NIEOERL 'IIEOERL 1969 

17 

37 

839 

881 

18 

21 

38 

20 

79 

003 

72 

11 

17 

15 

30 

11 

87 

66 

20 

20 

245 

120 

32 

40 

32 

12 

19 

260 

78 

9 

88 

10 

185 

66 

9 

13 

11 

107 

-41-

26 

26 

28 

2 

4 

4 

IN 1000 0~ 
4 6 8 

33 

5 

77 

467 

549 

39 

33 

78 

39 

150 

784 

150 

16 

46 

33 

26 

14 

184 

153 

38 

38 

525 

179 

9 

52 

56 

53 

27 

31 

407 

149 

14 

173 

19 

355 

118 

16 

18· 

13 

19 

1,84 

13 

14 

658 

673 

15 

9 

24 

12 

45 

747 

56 

4 

19 

11 

9 

19 

67 

61 

15 

15 

199 

57 

3 

17 

23 

16 

9 

11 

136 

54 

4 

56 

119 

30 

4 

8 

52 

30 

70 

375 

450 

35 

33 

73 

39 

145 

673 

146 

16 

46 

4 

26 

47 

14 

153 

38 

38 

179 

9 

50 

56 

53 

27 

31 

405 

129 

14 

168 

19 

330 

86 

16 

18 

13 

19 

152 

376 

61 7 313 

61 7_696 

139 

73 

360 

86 

519 

64 8 423 

395 

20 

130 

29 311 

75 

60 

24 

31 620 

6 598 

55 

55 

668 

272 

57 

101 

95 

116 

27 

669 

10 474 

453 

61 

11 991 

372 

22 

4 

22 

40 

460 



TAB 1 

NR 
DER 

SYSTE­
MTIK 

~2 70 

~2 74 

~2 77 

~2 

~2 80 0 

~2 80 4 

42 80 7 

42 80 

~2 89 

~2 

~2 9 

42 

~3 00 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

VoVoFAHRZEUGEN 

V.V.~ASCHINENIANGI 

VoVoTECHNoUoSPEZIALBEDARF 

Vo Vo FAHRZEUGEN, ~ASCH l NEN, TECHNo BEDARF 

V.V.PHAR~AZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 

VoVoLABDR-,KRANKENPFLEGE-UoFRISEURBEDo 

VoVoKOEPPERPFLEGE-UoREINIGUNGSMITTELN 

V.V.PHAR~AZEUT. ,KCSMET.U.AE.EPZEUGNISSEN 

Vo V. PAPIER ,DRUCKER ZEUG No ICH. VERPACK. I 

VoVoVERPACKUNGS~lTTELN 

Vo Vo SONST o ~AREN 

VERSANDHANDELSVERTRETUNG 

HANDELSVERMITTLUNG 

cHoMoWAREN,HAUPTRoNICHTNAHRUNGSMITTEL 

EHoMoGE8RAUCHTWAREN 

~3 C lOH. EHoMo~APEN VEPSCHoARTIOH,HAUPTRoNAHR,I 
43 041 

~3 1C O, EHo~oNAHRUNGS-UoGENUSS~lTTEL~ UoAEoiOHo 
~3 04 REFORMWoiiOASI 

43 1C EH.~oREFCRMWAREN 

43 10, 43 04 EHoMoNAHRUNGS-UoGENUSSMITTELN U.AE.IOASI 

43 14 0 EHoMoKARTOFFELN,GE~UESE,08ST 

~3 14 EHoMoMILCH,FETTWARE~,ElERN 

~3 14 EH.~oFISCHEN,FlSCHEQZEUGNISSEN 

43 14 EHoMo~lLD,GEFLUEGEL 

43 14 4 EH.M.SUESS~AREN 

~3 14 EH.M.KAFFEE,TEE,KAKAO 

43 14 9 EHoMoSONST.NAHRUNGS-U.GENUSSMoiANGI 

43 14 EHoMoNAHRUNGS-U.GENUSS~lTTELNlFACH-EH.I 

43 16 0 EHoMoWEIN,SPlRITUOSEN 

43 lt EHoMoBIER,ALKOHCLFR,GETRAENKEN 

43 16 EHoMoGETRAENKEN 

43 19 EH,M,TA8AK~AREN 

43 1, 43 04 EHoMoNAHRUNGS-U,GENUSSMITTELN UoAEo 

43 20 EHoMoTEXTILWARENIOASI 

~3 21 

43 22 EHoMoOBERBEKLE!DUNG IOH,WIRK-U.STRICKWol 

43 2~ 0 EH.MoLEIBWAESCHE,WIRK-U,STRICKWAREN 

43 23 EHoMoHAUSHALTS~AESCHE 

~ ~ 2 3 4 cH.MoMIED~R-UoKORSETTWAREN 

4~ 23 6 EHoMoKURZWAREN,SCHNEI~EREIBEDARF 

4 3 2 3 EHoMoHA~DARBEITEN,HAN~ARBEITSBEDARF 

43 23 EHoMoWAESCHE,WIRK-,STRICK-UoAEoWAREN 

~3 24 0-4 EH.~oHUETEN,MUETZEN,SCHIRMEN 

~ 3 24 EH. Mo OBE RH E MOE N, S~NS T • BEKLEIDUNGS Zll~ EHo 

43 24 EH.~.HUETEN,BEKLEIDU~GSZUeEHOER UoAE. 

ARBEITSSTAETTEN 
DARUNTER 

INSGES EINZIGE ZWEIG 
NIEOERL NIEDERL 

44 

105 

78 

227 

18 

14 

49 

61 

65 

17 

163 

162 

775 

231 

24 

255 

6 873 

64 

6937 

539 

524 

369 

36 

219 

194 

545 

426 

111 

638 

749 

872 

11 984 

924 

11 

300 

100 

21 

30 

26 

52 

66 

18 

84 

2 

42 

103 

77 

222 

17 

13 

47 

77 

63 

17 

157 

182 

703 

129 

24 

153 

096 

34 

130 

497 

483 

319 

34 

186 

46 

!54 

719 

74 

328 

402 

732 

983 

778 

7 

178 

72 

19 

24 

26 

46 

187 

61 

10 

71 

-42-

4 

46 

80 

80 

509 

21 

530 

22 

23 

28 

26 

145 

385 

629 

32 

309 

341 

106 

606 

81 

4 

84 

21 

4 

32 

4 

7 

11 

BESCHAEFTIGTE 

IN SGES 

4 

B8 

239 

143 

470 

29 

24 

5it 

107 

94 

27 

228 

189 

659 

12 549 

34 

12 583 

24 432 

186 

24 618 

134 

190 

845 

93 

406 

718 

266 

652 

273 

925 

198 

759 

34 227 

133 

35 

741 

330 

136 

73 

38 

149 

726 

188 

39 

227 

DARUNTER IN 

WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG 
NIEDERL ~lEOERL 

22 

72 

53 

147 

7 

9 

33 

49 

34 

9 

148 

762 

9 235 

15 

9 250· 

16 266 

135 

16 401 

591 

732 

452 

51 

274 

549 

915 

564 

159 

528 

687 

047 

22 699 

5 409 

21 

944 

265 

106 

66 

17 

119 

573 

154 

30 

184 

6 

79 

235 

134 

448 

22 

20 

52 

94 

81 

27 

202 

189 

398 

776 

34 

810 

15 291 

94 

~ 5 385 

007 

091 

688 

75 

318 

85 

303 

567 

195 

500 

695 

414 

22 061 

4 960 

28 

352 

231 

123 

59 

38 

132 

583 

169 

25 

194 

7 

9 

10 

4 

13 

14 

141 

846 

8 846 

6 189 

49 

6 238 

53 

38 

79 

69 

417 

933 

589 

56 

424 

480 

232 

539 

486 

772 

65 

13 

9 

95 

11 

11 

22 

LOEHNE UNO 
GEHAELTER 

IM 
JAHR 
1969 

IN 1000 DM 
e 

369 

132 

426 

927 

81 

188 

18 

287 

134 

105 

526 

13 

15 828 

92 005 

24 

92 029 

97 381 

902 

98 283 

442 

902 

892 

147 

818 

560 

879 

11 640 

872 

367 

239 

4 069 

123 231 

39 803 

167 

18 595 

333 

663 

232 

31 

760 

3 019 

532 

188 

720 



TAB l 

~R 

DER 
SYSTE­
>IATIK 

4 3 2 5 

43 27 

4 3 28 

43 

43 30 0 

4:! 30 

43 30 4 

43 30 6 

43 3C 

43 3C 

43 33 

43 36 0 

43 H 3-6 

43 36 9 

43 36 

4 3 3G 

43 

43 40 0 

43 4C 4 

43 4( 7 

4 3 4C 

43 43 0 

43 43 

4 3 4 3 

4 ~ 46 

4 3 4 8 

43 49 0-4 

43 4G 

4:! 4 

4 3 ~0 

43 54 o, 
43 57 

4~ 54 

43 54-57 

43 

43 6C 

43 60 4-7 

43 60 

43 67 

43 7C 

4 3 7 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

EH, )l, K UER SCH'~E R WAREN 

EH,M,HEI~TEKTILIE~,SETTWAREN 

EH,M,SPORT-U,CAMPINGARTIKELN 

EH,M,TEKTIL~ARE~,SCHUHE~ 

EH, M, METALL- u, KUNSTSTOFF WAREN I CAS I 

EH,~oHA~SRAT A.~ETALL UoKU~STST,(ANGI 

EHoMoOEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCH, 

EH.M,SCHNEIDWAREN,BESTECKEN 

EH,M,JAGDARTIKELN 

EH,M,~FTALL-U,KUNSTSTOFFWARE~IANGI 

EH,M,HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 

EH,~. MOE BH~ 

EHo ~.ANTI QUI TAET, , KUNSTGEGENST,, BILDERN 

EY.~oKUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 

EH.~.~OEBELN,KUNSTGEWERBLoERZEUGNISSEN 

EH.~oSONST,HOLZWAREN,KORBWAREN USW, 

EH,M,ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSENCANGI 

EH,M,RUNDFUNK-,FERNSEH-UoPHCNOGERAFTEN 

EH,~. LEUCHTEN 

EH,M,ELEKTROERZEUGNI SSEN 

EH.MeFOTD-UoKINOAPPARATEN 

EH.~.SCNST.FEJN~ECH.U.OPTeEPZEUGNJSSEN 

EH.~oFEI~MECHoUoOPT,ERZEUGNISSEN 

EH, Mo UHREN, SCHMUCKWAREN 

EH,M,GALANT~RIE-U,SPIELWAREN 

EH,M,MUSIKI~STRUMENTEN 

EH,M,GALANTERIE-U.SPIELW,,MUSIKINSTPUM, 

EH, M, E LEK TRO-U, OPT, ER ZEI.JGNI SSEN, UHREN 

EH,M,PAPIER~AREN,SA~MLERBRIEFMARKEN 

EH.~oBUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN, 
MUS! KALI EN 

EH,M,SONST,ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 

EH,M.BUECHERN,ZEITSC~RIFTEN,MUSIKALIE~ 

EH,M,PAPIERoAREN,DRUCKERZEUGNISSEN 

APOTHEK~N 

DROGERIEN U.AE, 

EH,M,PHARMAZEUTISCHE~ ERZEUGNISSEN 

EH.~oORTHOPAEOoUo~EDIZI~.ARTIKELN 

~H,M,KOERPERPFLEGE-UoREINIGUNGSMITTELN 

EH. Mo P HAR MAZ EUT, , KOS ~E T, Uo AEo ERZEUGNIS SEN 

~H,M,BPE~NSTOFFEN 

TA~KSTELLENIIN EIGoNEM NA~ENI 

~H.M,KOHLE,~INERALCELERZEUGNISSEN 

ARBEITSSTAETTE~ 

CARUNTE~ 

INSGES EINZIGE ZWEIG 
~IEOERL ~IEDERL 

18 

154 

41 

4~0 

241 

118 

148 

11 

16 

35 

394 

79 

310 

85 

72 

527 

l1 

017 

84 

336 

ll 

431 

104 

34 

138 

495 

84 

107 

28 

135 

28 3 

338 

200 

125 

325 

663 

397 

722 

ll 9 

43 

278 

440 

541 

166 

707 

14 

111 

33 

334 

713 

99 

122 

58 

ll 

34 

324 

69. 

259 

70 

57 

386 

14 

793 

61 

280 

11 

352 

68 

23 

91 

441 

62 

82 

23 

105 

051 

291 

149 

97 

246 

537 

395 

486 

881 

22 

154 

057 

467 

130 

597 

- 43-

33 

96 

349 

14 

18 

15 

53 

65 

6 

78 

20 

29 

49 

20 

28 

34 

15 

19 

21 

147 

31 

33 

22 

55 

86 

131 

131 

13 

109 

2 53 

47 

29 

76 

BESCHAEF TJr.TE 

IN SGE S 

4 

99 

207 

204 

807 

15 179 

846 

903 

478 

67 

119 

413 

552 

125 

176 

220 

521 

39 

6 525 

357 

239 

131 

727 

515 

H6 

661 

672 

350 

310 

88 

458 

868 

087 

906 

251 

157 

244 

974 

798 

772 

178 

645 

6 795 

071 

468 

539 

DARUNTER IN 

WEIBLICH EINZJr.EN ZWei~ 

~IEDERL NIEOtRL 

13 

616 

197 

ll 114 

310 

162 

50 

5a 

131 

409 

075 

92 

160 

347 

15 

902 

148 

659 

51 

858 

317 

13 

390 

253 

270 

46 

316 

793 

736 

632 

162 

794 

530 

217 

001 

4 218 

103 

110 

031 

468 

130 

598 

6 

567 

137 

403 

9 303 

579 

733 

275 

34 

117 

136 

505 

217 

136 

176 

529 

30 

4 802 

228 

748 

131 

l 07 

306 

398 

461 

211 

275 

76 

351 

4 526 

865 

112 

117 

689 

174 

959 

833 

4 792 

1l 

288 

151 

696 

357 

053 

1 

4 

124 

19 

702 

231 

85 

68 

48 

33 

256 

22 

375 

9 

21 

405 

686 

110 

l 03 

213 

46 

26 

72 

67 

61 

4 

65 

510 

101 

85 

54 

139 

240 

362 

362 

30 

396 

788 

193 

63 

256 

LOtH~~ IINO 
GEHAELT EF 

I~ 
J AH~ 
1969 

IN 1000 C~ 

B. 

556 

914 

13 567 

85 934 

001 

4 136 

992 

377 

359 

13 465 

113 

28 543 

560 

782 

29 aa5 

109 

46 572 

676 

11 962 

882 

14 520 

606 

115 

721 

203 

lt69 

396 

275 

671 

26 584 

136 

4 196 

827 

025 

761 

21 727 

10 728 

32 455 

982 

4 193 

37 630 

I 3 474 

906 

15 380 



TAB 1 

N~ 

OER 
SYSTE­
MATIK 

~3 BC 0 

43 BO 4 

4~ BC 7 

~3 BO 

4 ~ 83 

43 86 

43 9C 0 

43 90 

43 90 

43 91 

43 95 

43 ~7 

43 99 

43 9 

5C 00 

so es 

50 0 

50 10 

SC 11 0 

50 11 

50 11 

SC 12-13 

50 14 

SC 11 

SC 18 

SC 19 

50 

5C 2C Q-4 

50 20 7 

50 2C 

SC 2 5 

50 

SC 3C 

SC 35 

50 

'5G 40 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

EH,M,KRAFToAGEN,KRAFTRAEDERN 

EH,M,KRAFTFAHRZEUGTEILEN 

EH.~oFAHRRAEDERN,MOPEOS 

EH,M,FAHRZEUGEN 

EH,M,BUEROMASCHINEN U.-MOEBELN 

EH,M,NAEHMASCHINE~ 

EH, M, LANDMASCHINEN 

EH,M,FAHRZEUGEN,MASCHI~E~oBUEROEINRo 

EH,M,SAEMEREIEN,FUTTER-U,OUENGEMITTELN 

EH,M,RLUMEN,PFLANZEN 

EHoMoSAEMEREIEN,RLUMEN,OUENGEMITTELN 

EH,M,LEBENDEN TIEREN,ZOOBEOA~F 

EHoMoLACKEN,FARBEN,TAPETEN UoAE, 

EH,M,LEDE~,SCHUHMACHERREDARF 

EH,M,INSTALLATIONSBEDARFIOH.ELEKT~0-1 

EH,M,TECHN,REDARFIANGI 

EH,M,SONST.oARE~ 

EINZELHANDEL 

HANDEL 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBER~ITTLUNG 

DELISCHE BUNDESBAHN 

SCNST.EISENBAHNEN 

EI SENBAHNEN 

PERSONENBEF,I,STRASSENVERKEH~IOASI 

STRASSENRAHN-,U-8AHN-Uo0BUSVERKEH~ 

BERGBAHN-U.SEILBAHNVERKEH~ 

STRASSENBAHN-,U-BAHN-U,AE,VERKEHR 

OMNIBLSVERKEHR 

PERSONENBEF,M,PKW 

GUE TE~8E F, M, KF l ICH, MOE BE LI 

MOE8ELTPANSPORT ~.KFZ 

BEF.~.GESPANNFAHRZEUGEN 

STRASSE ~VERKEHR 

BINNENSCHIFFAHRTIOHoFAEH~EN UoAEol 

FLLSS-U.KA,ALFAEHQE~oHAFENSCHIFFAHPT 

BINNENSCHIFFAHRT 

BINNEN~ASSERSTRASSEN u,-HAEFEN 

BINNENSCHIFFAHRT,-WASSERSTRASSENo-HAEFEN 

SEE-LoKU~STENSCHIFFAHQT 

SEEHAEFENIOH,HAFE~SCHIFFAHRTI 

SEE-U,KLESTENSCHIFFAHRT,SEEHAEFEN 

LUFTFAHRT 

A~BEITSSTAETTEN BESCHAEFTIGTE LOEHNE UND 
DA~UNTER DARUNTER. IN GEHAELTE~ 

IM 
INSGES EINZIGE ZWEIG INSGES WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG JAH~ 

NIEOERL NIEDERL NIEDERL NIEDERL 1969 

241 

65 

173 

479 

52 

33 

34 

598 

132 

569 

701 

73 

220 

7 

12 

180 

48 

165 

393 

39 

12 

27 

471 

111 

424 

535 

71 

171 

7 

9 

107 82 

120 875 

21 308 16 230 

28 079 21 989 

314 

16 

330 

7 

126 

560 

395 

50 

6 

146 

82 

9 

91 

98 

645 

45 

94 

549 

327 

44 

6 

2 021 

80 

87 

92 

633 

27 

660 

- 44-

IN 1000 DM 
3 4 6 8 

34 

14 

51 

21 

4 

84 

16 

99 

115 

34 

20 

172 

992 

4 598 

2 325 

216 

370 

2 911 

531 

82 

275 

649 

397 

046 

154 

876 

10 

32 

314 

432 

93 191 

l38 641 

314 . 10 624 

13 

327 

7 

24 

4 

28 

3 

67 

2 

15 

23 

235 

10 859 

174 

59 

442 

449 

475 

374 

7 

10 980 

312 

153 

465 

14 

479 

4 599 

586 

b 185 

403 

54 

132 

589 

158 

44 

44 

835 

353 

948 

301 

79 

372 

3 

9 

90 

854 

58 606 

72 212 

424 

25 

449 

14 

15 

15 

350 

377 

774 

45 

576 

64 

69 

69 

351 

108 

459 

560 

157 

353 

070 

359 

25 

158 

612 

544 

Oll 

t 555 

137 

539 

10 

23 

201 

2 465 

56 559 

83 233 

48 

48 

837 

414 

4 410 

321 

6 991 

271 

19 

290 

298 

4 021 

287 

308 

155 

45 

4 

204 

113 

57 

60 

434 

42 

225 

267 

15 

121 

4 

50 

457 

22 987 

29 81B 

10 624 

162 

10 786 

172 

59 

59 

866 

305 

34 

2 444 

134 

134 

140 

348 

110 

458 

16 123 

083 

703 

17 909 

900 

b86 

012 

24 507 

377 

177 

6 554 

256 

4 678 

11 

103 

888 

13 490 

476 118 

871 552 

135 927 

3 083 

139 010 

42 882 

4 799 

3 168 

93 688 

881 

186 

3 073 

122 

195 

57 436 

16 367 

73 803 

24 



TAB 1 

NR 
DER 

SYSTE­
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ARBEITSSTAETTEN 
DARUNTER 

INSGES EINZIGE ZWEIG 
·NIEDERL NIEDERL 

2 

INSGES 

4 

BESCHAEFTIGTE 
DARUNTER IN 

WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG 
NIEDERL NIEDERL 

5 6 

LOEHNE UNO 
GEHAELTER 

IM 
JAHR 
1969 

IN 1000 DM 
8 

---------------------------~-------------------------------------------------------------------------------------------------------

~c 45 

SC 4 

50 

50 

5C 9C D-4 

SC ~C 7 

50 9C 

50 93 

5C 96 

SC 99 

SC 9 

50 

6 

6C 

6C 

6C 

60 3G- 32 

60 34 

~0 36 

60 

~0 4 

6C 

60 7 

6C 

6C 

60 

61 

61 4 

61 6 

61 9C 0 

H 90 5 

61 9 

61 

6 

lC CO 

70 01 Q-4 

FLUGPLAETZE 

LUFTFAHRT oFLUGPLAET ZE 

TRANSPORT loROHRLEITUNGEN 

DEUTSCHE BUNDESPOST 

SPEDITIQN,LAGERFI IOH,KUEHLHAEUSERI 

KUEHLHAEUSER 

SPEDITION,LAGEREI 

SCHIFFSMAKLERBUEPOS Uo-AGENTUREN 

REISEVERANSTALTUNG u.-VERMITTLUNG 

SONSToVERKEHRSVERMITTLUNG 

SPEOITICN,LAGEREI,VERKEHRSVER~ITTLUNG 

VERKEHRoNACHRICHTENUE8ERHITTLUNG 

VERKEHR,NACHRICHTENUERERMITTLUNG 

KREDITINSTIT~TE,VERSICHERUNGSGEWER8E 

DEUTSCHE BUNDESBANK 

KREDITBANKEN 

SPARKASSENWESEN I OHo POS T-U, 8 AUS PARKASSEN I 

DEUTSCHE GENOSSENSCHoKASSE,ZENTRALKASSEN 

GEWERBLoKREDITGENOSSENSCHAFTEN 

LAENDLoKREOITGENOSSENSCHAFTEN 

GENOSSENSCHAFTL,KREDITINSTITUTE 

HYPOTHE KEI'IBANKEN Uo AEo 

KREOITINSTITlTE MoSONOERAUFGABEN 

SONST,KREOITINSTITUTE 

BAUSPARKASSEN 

EFFEKTENBOERSEN,VoVoBANKGESCHAEFTEN 

KREDITINSTITUTE UoAEo 

LEBENSVERSICHERUNG,PENSIONS-,STERBEKASSEN 

KRANKENVERSICHERUNG 

SC~ADEN-Uo UNFALL VERSICHERUNG 

R UECKVER SICHERUNG 

VERSICHERUNGSVERTRETER 

VER"S ICHERUNGSMAKLER 

Vo Vo VERSICHERUNGEN 

VERS ICHERUI'lGSGE~ERBE 

KREDITII'lSTITUTE,VERSICHERUNGSGEWERBE 

DIENSTLEISTGoVoUNTERNEHMEN UoFR,BERUFEN 

HOTELS,GA STHOEFE 

FREMDEN- ,ERHOLUNGS- ,FERIENHEIME Uo AE,· 

4 

7 

506 

247 

255 

49 

60 

368 

145 

5 145 

12 

297 

516 

157 

31t9 

5llt 

6 

27 

12 

161 

548. 

62 

22 

89 

906 

113 

019 

193 

2 741 

219 

617 

83 

5 

88 

32 

32 

3 

155 

2 932 

2 932 

9 

8 

131t 

l't2 

10 

147 

314 

17 

891t 

109 

003 

031 

345 

162 

570 

-45-

4 

506 

133 

135 

11 

24 

171 

102 

102 

12 

290 

464 

7 

120 

137 

264 

l't 

11 

12 

071 

53 

19 

70 

8 

3 

11 

153 

224 

30 

39 

19 

22 

17 395 

3 073 

85 

158 

477 

378 

58 

4 071 

49 991 

49 991 

401 

4 426 

591 

193 

268 

949 

410 

62 

92 

730 

42 

316 

15 070 

681 

468 

269 

2 

615 

378 

993 

5 413 

2C 483 

8 475 

638 

4 

4 

4 593 

604 

15 

619 

111 

239 

6 

975 

125 

8 125 

173 

2 195 

950 

109 

649 

657 

415 

31 

48 

382 

20 

111 

7 325 

251 

226 

983 

628 

181 

809 

270 

9 595 

4 868 

2 814 

15 

15 

713 

43 

756 

187 

188 

45 

176 

13 836 

13 836 

45 

142 

83 

681 

764 

87 

86 

236 

362 

19 

11 

258 

572 

349 

921 

211 

573 

7 700 

288 

4 

17 395 

108 

4 

112 

129 

118 

13 

372 

32 602 

32 602 

401 

941 

48 

368 

235 

651 

15 

286 

40 

70 

6 728 

577 

433 

398 

34 

19 

53 

461 

9 189 

449 

303. 

154 

178 

204 '623 

3l 895 

084 

32 979 

298 

525 

871 

41 673 

556 170 

556 170 

7 266 

57 196 

64 487 

335 

13 992 

20 569 

36 896 

092 

661 

11 240 

395 

283 

181 516 

10 054 

32 505 

883 

361 

6 244 

54 585 

236 101 

40 624 

205 



TAB I 

NR 
DER 

SYSTE­
MATIK 

TO 01 

TO 01 

TC 04 

To os o-2 

TC es 4 

TC 05 6-8 

70 05 

10 C8 

70 0~ 

70 0 

70 lC-12 

7C 14 

TO 16 

7C 18 

7C 

TC 20 0 

7C 20 4 

TO 20 

TC 20 

70 25 

7C 2 

7C 1-2 

7C 60 

TC 62 0 

7C 62 

70 f2 9 

70 62 lOH. 
7C 62 61 

7C 64, 
7C 62 6 

7C 66 0 

70 66 

70 66 

7 c 68 

TC 6 

70 70 0 

7C 7C 4 

7C 70 T 

7C TC 

7C 71 

TC 73 0 

7C 73 4 

7C73 

7C 73 

TC 7~ 

7C 77 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

CAMP I NGPLAET ZE 

SONST,BEHERBERGUNGSSTAETT, IOH,WCHNHEIMEI 

GAST-U,SPEISEWIRTSCHAFTEN 

CAFES,BARS,TANZLO~ALE UoAEo 

KANTINEN 

EISDIELEN,TRINK-Uoi~BISSHALLEN 

SONSToBEwiPTUNGSSTAETTEN 

SCHLAF-U,SPEISEWAGENBETRIEBE 

WOHN-U,TAGESHEIME 

GASTSTAETTEN-UoAEHERBERGUNGSGEWERBE 

WAESCHEREI,REINIGUNG,FAERBEREI 

HEISSMANGELEI,BUEGELEI 

GEBAEUDEREINIGUNG U.AE,CQH,FASSADEN-1 

SCHORNSTEINFEGERGEWERAE 

WAESCHEREI,REINIGUNG 

DAMEN-U,HERRENFRISEURGEWERBE 

DAMENFRISEURGEWERBE 

HERRENFRISEURGEWERBE 

FRISEURGEWERBE 

SONST,KDERPERPFLEGEGEWERBE 

KOERPERPFLEGEGEWERBE 

REINIGUNG,KOERPERPFLEGE 

WISSENSCHAFTL.EINRICHTUNGEN U.AE, 

ALLGE~EINBILDENDE SCHULEN 

BERUFSBILDENDE SCHULEN 

KRAFTFAHR SCHULEN 

UNTERRICHTSANSTALTEN 

SONST,BILDUNGSSTAETTEN UoUNTERRICHT 

ERZIEHUNGSANSTALTEN 

KINDERGAERTEN u.-HORTE 

ERZIEHUNGSANSTALTEN,KI~DERGAERTEN 

SPORTEINRICHTUNGEN UoAE, 

WISSENSCHAFT,BILOUNG,EPZIEHUNG,SPORT 

THEATER,OPEPNHAEUSER 

OOCHESTER,CHOEPE,BALLETTE 

VAPIETES,KLEINKUNSTBUEHNEN 

THEATER,ORCHFSTER,VARIETES 

FILMTHEATER 

FIL~AUFNAHME 

FILMENT.ICKLUNG u,-KOPIE 

FILMVERLEIH u.-VERTPIEB 

FILMHERSTELLUNG U,-VERTPIEB 

RUNnFUNK-U,FEPNSEHANSTALTEN 

KLNSTLER 

ARBE!TSSTAETTEN 
DARUNTER 

I~SGES EINZIGE ZWEIG 
NIE DERL NI EDERL 

91 

708 

4 442 

304 

154 

441 

899 

191 

459 

967 

328 

142 

230 

667 

106 

671 

407 

184 

173 

357 

4 024 

13 

22 

381 

408 

16 7 

11 

11 

64 

663 

95 

10 

13 

6 

!55 

84 

654 

4 252 

265 

!34 

360 

759 

161 

7 988 

417 

324 

123 

230 

094 

972 

582 

377 

931 

170 

101 

195 

11 

4 

20 

229 

253 

160 

11 

11 

42 

477 

73 

11 

151 

- 46-

44 

98 

28 

11 

59 

98 

22 

292 

428 

13 

444 

58 

58 

20 

136 

139 

583 

73 

75 

17 

96 

16 

BE SC HAE F TI G TE 

IN SGES 

4 

269 

907 

14 441 

739 

919 

318 

976 

178 

31 977 

4 996 

602 

4 527 

564 

10 689 

790 

792 

606 

9 188 

220 

9 408 

20 097 

22 

139 

151 

754 

044 

339 

34 

34 

058 

86 

93 

179 

540 

114 

35 

149 

97 

184 

DARUNTER IN 

WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG 
NIEDERL NIEDERL 

98 

912 

8 297 

032 

673 

784 

489 

905 

19 471 

940 

517 

674 

71 

8 202 

4 107 

496 

93 

6 696 

196 

6 892 

15 094 

10 

63 

63 

253 

379 

158 

32 

32 

220 

799 

37 

4 

41 

343 

38 

23 

61 

24 

42 

6 

250 

538 

13 198 

469 

785 

080 

334 

012 

28 782 

227 

590 

548 

564 

929 

4 952 

2 376 

569 

7 897 

213 

110 

14 039 

18 

89 

12 5 

433 

647 

321 

34 

34 

185 

205 

86 

63 

149 

407 

111 

26 

137 

179 

7 

10 

313 

192 

67 

160 

419 

113 

903 

781 

9 

807 

597 

296 

206 

22 

524 

7 

531 

26 

130 

156 

6 

236 

400 

30 

30 

96 

97 

LOEHNE UNO 
GEHAELTER 

IM 
JAHR 
1969 

IN 1000 OM 
8 

627 

8 832 

45 356 

177 

4 662 

433 

17 272 

5 501 

117 585 

25 857 

384 

20 045 

771 

49 057 

20 555 

9 144 

190 

30 889 

185 

31 074 

80 131 

21 

128 

249 

1 410 

787 

051 

76 

76 

123 

10 058 

175 

560 

735 

932 

650 

!54 

804 

849 

92 



TAB 1 

NR 
DER 

SYSH­
MATIK 

7C 7<; 

7C 

lC SC 

7C 61 

7C 83 

7C 85 

1C81 

7C 8<; 

70 

7C 6-8 

11 oc 0 

11 00 

71 cc 6 

11 oc q 

11 cc 

71 c 5 

11 C5 

11 es 

11 

71 10 

71 10 

71 10 

11 15 

11 

11 0-1 

11 20 0-6 

71 2C 

11 2C 

11 25 0 

71 2 5 4 

71 ?5 

11 25 

11 

11 3C 

11 35 0 

71 35 

71 35 

71 

71 4 

11 7C o 

11 70 4-7 

11 7C 

11 75 

11 

71 2-7 

WIRTSCHAFTSGLIEDeRU~G 

AR Tl ST~~ 

THEATER,FILM,RUNDFUNK,FERNSEHEN 

VERLAG ~BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 

VE~LAG VoZFITUN~eN,SO~ST,ZEITSCHRIFTEN 

SONST,VERLAGSWESE, 

LEIH~LECHEREIEN,LESEZIRKEL 

NACHPICHTENAUEOOS 

SCHPIFTSTELLER,JOURNALISTEN 

VERLAGS-,LITERATUR-U,PRESSEWESEN 

WISSE~SC~AFT,RILDU~G,KU~ST,PUBLIZISTI• 

AR7TPRAXIS(OH,ZAHN-U,TIERARZT-I 

ZAH~IARZTPR4XI S 

HETLKU~DTGENPRAXIS 

SONST,FRE1~ERUFLoGESUNDHEITSWESEN 

FREIBERUFLoGESUNDHEITSWESEN 

SCNST,EINR,O,GESUNDHfiTS~ESENS 

EINR,D,GESUNDHEITSWESENS 

GESU~DHEITS>ESEN 

TIERARZTPRAXIS 

SONST,FREIBERUFL,VETERINAERWESEN 

FREIRERUFL,VETERI~AERWESEN 

EINRoOoVETERINAERWESENS 

VE TER I NAER >E SEN 

GE SUND HE IT S- U, VE TE R I ,AERWö SEN 

ANWALTSPRAXIS,NOTARIAT 

SONSToRECHTSBERATUNG 

RECHT SßER ATUNG 

PRH I S V, Wl R T SCHAF TSPRUEF, , STEUE RAERAT. 

PRAXIS V,STEUERBEVOLL~AECHTIGTEN 

SONST,WIRTSCHAFTL.UNTERNEHPENSBERATUNG 

WIRTSCHAFTL,UNTERNEH~ENS~ERATUNG UoAEo 

RECHTS-, WI RTSCHAFTSAER ATUNG Uo -PRUEFU'IG 

ARCHITEKTUR-,BAUING,-U,YERMESSUNGS8U~ROS 

ING,-U,TECHNoRUEROS!OH,AAU UoYERMESSol 

CHEMoUoCHEMOTECHNolAB~RATORIEN 

SONST,ING,-U,TECHN,BUEROS,LABCRATO~IEN 

ARCHITEKTUR-UoiNGo-BUEROS,LABORATORIEN 

öiRTSCHAFTSoERAUNG!OH.AUSSTELLUNGENI 

kOHNLNGSUNTERN~HMEN 

SONST, GRUNDS TUEC K S-ll, WOHNUNGS WESEN 

GRUNOSTUECKS-U,WOHNU,GSWESEN 

GRUNDS T,- Uo ~OHNUNG SkE SEN, YE RMOEGENS VERW, 

RECHTS-U.WIRTSCHAFTSBERATUNG USW, 

ARBE!TSSTAETTF, 
DARUNTER 

I,SGES EINZIGE ZWEIG 
NI20ERL ,IEOERL 

6 6 

28 3 246 26 

31 28 

36 15 16 

22 20 

86 68 13 

6 

81 so 

262 214 36 

208 937 158 

110 765 

059 057 

65 59 

254 252 

148 133 

48 41 

118 104 1 

166 145 10 

314 278 16 

236 236 

4 4 

240 240 

243 243 

1 557 521 16 

484 483 

27 21 

511 510 

121 96 15 

526 509 12 

253 184 57 

900 789 84 

411 299 85 

870 827 24 

160 136 18 

16 14 

176 150 20 

046 977 44 

295 276 13 

127 89 28 

520 468 40 

647 557 68 

82 74 

729 631 13 

3 4ß1 18 3 215 

-47-

B~SCYAEFT!GTE 

OAPUNTER IN 

I~SGfS WFIRLICH EINZIGEN zw•l~ 

NIEOE<L ,IEOERL 

4 

10 10 

159 516 ß82 224 

423 269 3 76 27 

440 268 146 147 

229 111 218 

429 188 234 128 

27 17 15 12 

98 25 97 

645 CB6 318 

4 862 173 

6 816 12 5 6 800 

667 471 658 

106 47 99 

327 265 323 

1 c 916 1 908 10 880 11 

635 289 400 65 

723 430 500 129 

358 719 900 194 

13 274 9 627 12 780 205 

553 225 553 

4 4 

557 225 557 

9 6 9 

566 231 566 

13 840 9 858 13 346 205 

079 064 3 077 

54 25 54 

133 o~q 131 

792 421 619 86 

632 619 518 

389 577 606 

4 813 2 534 714 765 

7 946 4 623 6 845 767 

598 336 333 108 

863 233 589 236 

167 91 158 

030 324 747 245 

4 628 660 4 080 353 

724 322 61 7 13 

731 306 

607 682 226 131 

503 413 522 437 

357 182 284 57 

860 595 806 494 

17 158 200 14 348 697. 

LOEHNF \IN'1 
GP•AEL TEP 

IM 
.I AH~ 
1969 

I, 1000 OM 
8 

q 412 

122 

·803 

888 

946 

201 

32 

13 992 

33 462 

2 3 288 

14 062 

176 

193 

31 719 

14 732 

4 934 

19 666 

57 385 

302 

302 

4 

306 

58 691 

12 853 

116 

12 969 

6 936 

13 315 

13 129 

33 380 

46 349 

27 383 

10 184 

450 

11 n34 

39 017 

661 

20 n6 

10 249 

31 175 

11 246 

42 421 

130 448 



TAB 1 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

SYSTE­
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

A.RBE ITSSTAETTEN 
DARUtHER 

INSGES EINZIGE ZWEIG 
NIEDERL NIEDERL 

INSGES 

BESCHAEFTIGTE 
DARUNTER IN 

WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG 
NIEDERL NIEDERL 

5 6 

LOEHNE UND 
GEHAEL T ER 

IM 
JAHR 
1969 

IN 1000 DM 
B 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11 SC 

11 Bl 

71 82 0 

71 e2 4 

11 e2 1 

11 82 

11 83 0 

11 83 

71 83 

71 84 0 

11 84 

71 84 

71 84 5-7 

11 84 9 

11 84 

11 es 

11 es 

11 es 

11 B~ .0 

11 86 

11 86 6 

11 86 9 

11 86 

11 87 

71 BB 

71 BS 0 

11 89 4 

11 89 1 

11 BS 

11 

BC 0 

80 

8( 

ec 

ec 4C 

ec • 

ec 

ec o 

ec 

AUSSTELLUNGs- ,MESSE-Uo AE, EINRICHTUNGEN 

SCHAUSTELLUNG 

WETT-UoLOTTERIEWESEN 

SPIELBANKEN Uo-KLURS 

BETRIEB VoSPIELAUTOMATEN 

WETT-UoLOTTERIEWESEN,SPIELBANKEN 

LEIHHAEl!SER 

VERSTEIGERUNGSGEWERBE 

LEIHHAEUSER,VERSTEIGERUNGSGEWERBE 

VERMIETUNG VoHAUSRAT,BEKLEIDUNG 

VERMIETUNG V,PKW AN SELBSTFAHRER 

VERMIETUNG VoSCNST,FAHRZEUGEN 

VERMIETUNG VolANOWo-UoBAUMASCHINEN 

VERMIETUNG SONST,BEWEGL.SACHEN 

VERMIETUNG BEWEGL,SACHENICHoBUECHER, 
ZEITSCHRIFTEN,FILHEI 

BE~ACHUNG 

AUFBE ~AHRUNG ,BOTE N-U, AEo 01 ENSTE 

BEWACHUNG ,AUF BE WAHRUNG ,u, AEo 01 ENSTE 

Al SKUNF T SB UERO S 

SCHREIB- Uo UE BER SE TZ UNG SBUER CS 

PRIVATE STELLENVERMITTLUNG 

EHEVERMITTLUNG 

AUSKUNFTS-,SCHREIB-UoAEoBUEROS USWo 

FOTOGRAF! SCHES GEWERBE 

ABFUELL-Uo VERPACKUNGSGEWERBE 

BAEDER IOHoMEOIZINISCHEI 

STRASSENREINIGUNG,MUELLABFUHR UoAE. 

BESTATTU~GSWESEN 

HYGIENoUoAEoEINRICHTUNGEN 

SONST.DIENSTLEISTUNGEN 

01 ENSTLE I STGo Vo UNTERNEHMEN Uo FR, BERUFEN 

CRGoOH.ERWERBSCHARAKTER 

KlRCHENoREL,U.oELTANSCH.VEREINJGUNGEN 

ORGoDoFR,WOHLFAHRTSPFLEGE 

ORG,O,ERZIEHUNG 0 WISSENSCHAFT,KULTUR 

ORGoOoSPORT-U,JUGENOPFLEGE 

GE WERK SCHAF TEN 

ARBEITGEBEPVERBAENDE 

GEWERKSCHAFTEN,ARBEITGEBERVERBAENDE 

AERUFSORG,,oiRTSCHAFTSVEPBAENDE 

OEFFTL,RECHTL,WIRTSCHAFTSVERTRoUoAEo 

S~NST.CPG.CH,ERWERBSCHARAKTER 

22 

54 

31 

13 

44 

4 

12 

16 

5 

49 

22 

22 

202 

300 

18 

49 

67 

31 

91 

4 

9 

141 

144 

10 

111 

181 

976 

l3 

50 

29 

9 

38 

12 

15 

38 

21 

20 

190 

274 

10 

43 

53 

23 

84 

4 

116 

133 

4 

63 

95 

158 

854 

21 705 19 678 

638 

45 

15 

41 

67 

10 

11 

101 

46 

99 

-48-

B 

4 

4 

6 

10 

6 

18 

5 

10 

4 

22 

10 

1 

12 

90 

354 

242 

151 

293 

50 

343 

10 

17 

27 

44 

110 

52 

87 

498 

791 

869 

116 

985 

171 

515 

15 

705 

460 

101 

502 

333 

835 

4 840 

92 774 

844 

530 

69 

96 

254 

52 

306 

701 

829 

584 

47 

43 

216 

21 

237 

B 

4 

12 

40 

19 

10 

155 

261 

27 

59 

86 

134 

218 

11 

364 

274 

240 

61 

121 

182 

746 

56 562 

653 

411 

33 

54 

132 

31 

163 

287 

480 

377 

38 

138 

290 

39 

329 

1 

17 

24 

44 

66 

46 

52 

385 

593 

262 

100 

362 

61 

139 

10 

214 

421 

51 

419 

211 

690 

860 

76 548 

75 

13 

11 

14 

41 

6 

30 

48 

125 

12 

201 

110 

173 

288 

37 

lb 

38 

15 

53 

822 

1 687 

3 033 

253 

269 

138 

407 

60 

14 

74 

275 

490 

117 

889 

422 

4 193 

4 311 

319 

4 630 

266 

742 

95 

103 

220 

128 

4 598 

b11 

6 269 

28 310 

448 627 

43 527 

4 680 

850 

874 

415 

947 

4 362 

9 691 

13 185 

795 



HB 1 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

S YST E­
MATIK 

eo • 5 

80 • 5 4 

e c • s 

ec • s 

eo ,6 o 

8C • b 6 

8C • 6 9 

80 ,6 

SC ,1 0 

80 .1 

SC ,1 3,5 

SC ,1 6 

SC ,1 

SC ,1 

8c .1 9 

ec ,1 

ec • e o 

ec • 8 

SC • 8 

ec • 9 o 

ec • ~ 

so • 9 

ac .s-.q 

8C 

~c o-1 

90 80 

% 81 

~0 82 0 

90 82 4 

9C 82 

~c e2 

GC 83 

9C • 5 0 

9( • 5 4 

9( • 5 

9C • b 0 

hiRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ERHOLU~GS-U,FERIENHei~E 

WOHN-U.TAGESHEI~E 

~ERPFLEGU~GSEINPICHTU~GEN 

EINR,F.UNTERARI~GUNG,VERPFLEGUNG 

hiSSENSCHAFTL.HOCHSCHULEN 

h!SSENSCHAFTL,SIBLIOTHEKEN U.APCHIVE 

SONST,WISSENSCHAFTL,EINR, 

EINR,O,WISSE~SCHAFT,FORSCHUNG 

ALLGEMEINAILOENDE SCHULEN 

BERUFSBILDENDE SCHULEN 

SONST,UNTERRICHTSANST,,~USEEN U.AF, 

BUECHEREIEN,LESEHALLEN 

ERZIEHU~GSANSTALTEN 

KINOERGAERTF.N u.-HO~TE 

SP~RTFINRICHTUNGEN 

EINR,F,BILDUNG,ERZIEHUNG,SPORT 

THEATER,OPERNHAEUSER 

ORCHESTER,CHOERE,eALLETTE 

SONST.KULTUR,EINPICHTUNGEN 

KRANKENHAE~SER,SANATCRIEN 

SONST.EINR,n,GESUNO~EITSWESENS 

EINR,O,GESUNDHEITSWESENS 

EINR.V.ORG.CH.E~WERBSCHARAKTER 

DRG.OH,ERWERBSCHARAKTER 

ORG,CH,ERhERBSCHARAKTER 

GERIETSKOERPERSCHAFTEN,SOZIALVERSICHERUNG 

GEBIETSKOERPERSCHAFTE~ 

AUSSTELLUNGS-,MESSE-U.AE.EINRICHTUNGEN 

SCHLACHTHOfFE 

BAEOERIOH,MEOIZINISCHEI 

STRASSENREINIGUNG,MUELLABFUHR U.AE, 

BESTATTUNGSWESEN 

HYGIENoEINRICHTU~GEN 

SONST • KO~MUN, EINRICHTUNGEN 

VERSCH,(KO~~UN,IEINRIC~TUNGEN 

HHOLU~G S-U. FERIENHEIME 

WOHN-U,TAGES~EIME 

VERPFLEGU~GSEINRICHTUNGEN 

EINR,F,UNTER8RINGUNG,VERPFLEGUNG 

hiSSENSCHAFTL,HOCHSCHULEN 

HOCHSCHULKLINIKEN 

hiSSENSCHAFTL.BIBLIOT~EKEN UoARCHIVE 

ARBE ITSSHETTe~ 
DARUNTER 

I~SGES EINZIGE ZWEIG 
NIEDERL ~IEDEPL 

121 

188 

318 

9 

q 

56 

52 

32 

141 

12 

302 

28 

59 

87 

116 

118 

118 

564 

10 

4 

75 

21 

103 

41 

158 

17 

164 

182 

132 

21 

3 . 

-49-

BE SCHAEF Tl GTE 
DARUNTER IN 

INSGES WEI8LICH EINZIGEN ZWEIG 
~IEDERL ~IEDERL 

4 b 

532 

152 

30 

4 714 

226 

226 

633 

786 

293 

80 

3B 

682 

78 

590 

621 

150 

111 

10 301 

11 260 

11 260 

74 382 

33 

375 

13 

912 

383 

368 

418 

194 

113 

157 

271 

261 

282 

343 

296 

635 

25 

956 

146 

146 

393 

453 

186 

57 

30 

653 

21 

199 

12 5 

120 

245 

8 146 

11 604 

11 604 

19 638 

126 

1 

43 

91 

141 

47 

323 

96 

831 

934 

759 

675 

217 

LOE~N~ UNO 
GEHAF.LTER 

I~ 

JAHR 
1969 

I~ 1000 D~ 
B 

12 804 

26 168 

183 

39. 155 

152 

752 

9 368 

549 

069 

810 

323 

28 261 

28 525 

320 

30 845 

101 019 

183 983 

183 983 

1 013 191 

158 

028 

89 

14 985 

4 367 

19 441 

4 703 

29 330 

22 054 

22 984 

36 347 

21 915 

4 840 



UB 1 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE­
MATIK 

kl R TSCHAFTSGLI EDERU~G 

AR8~ITSSTAETTE~ BESCHAEFTIGTE LOEHNE UNO 
CARUNTER DARUNTER IN GEHAELT ER 

IM 
INSGES EINZIGE ZWEIG I~SGES WEIBLICH EINZIGEN ZWEIG JAHR 

NIEOEPL NIEDEAL NIEDERL NIEDEAL 1969 
IN 1000 OM 

4 6 8 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

9C • t 

9C • 7 C 

9C • 7 b 

9C • 7 

9C • 7 9 

9C • 7 

9C • 8 0 

~c • e 

~c • a 

~c o9 0 

9C .5-.9 

~0 

96 0 

9t • 5 0 

9t • 5 4 

9t • 5 1 

96 • 5 

9t .t 9 

9t • 6 

~ t 0 9 0 

SONST.WISSENSCHAFTL.EINR. 

f!NRonoWISSENSCHAFT,FORSCHUNG 

ALLGEMEINRILDE~DE SCHULEN 

BERUFSBILDENDE SCHULEN 

SONSToUNTERRICHTSANST.,~LSEEN UoAEo 

BUECHEREIEN,LESEHALLE~ 

ERZIEHUNGSANSTALTEN 

KINDERGAERTEN u.-HORTE 

SPORTEINRICHTUNGEN 

EINRofoBILDUNG,ERZIEHUNG,SPORT 

THEATER,OPERNHAEUSER 

ORCHESTER,CHOERE,BALLETTE 

SCNST.KULTUR.EINRICHTUNGEN 

KRANKENHAEUSER,SA~ATORIEN 

SONST.EINR.n,GESUNDHEITSWESE~S 

EI NR • D. GE SUNOHE I T SWE SENS 

EINRoVoGEBIETSKOERPERSCHAFTENCOHo90 BI 

GEBIETSKOERPERSCHAFTE~ 

SOZoRENTENVERSICHERU~G,ZUSATZVERSORGUNG 

SOZ.KRANKENVERSoCOHoK~APPSCHAFTI 

KNAPPSCHAFTSVERSICHERUNG 

GESETZL.UNFALLVERSICHERUNG USko 

ARBEITSVERMITTLUNG,ARBEITSLOSENVERSo 

ERHOLUNGS-U.FERIENHEI~E 

WOHN-UoTAGESHEIME 

VERPFLEGUNGSEINPICHTUNC.EN 

EINR.F.U~TERBPINGUNG,VERPFLEGUNG 

WISSENSCHAFTLoBIBLIOT~EKEN UoARCHIVE 

SONSToWISSENSCHAFTL.EINAo 

f.INR.D.WJSSENSCHAFT,FORSCHUNG 

KRANKENHAEUSER,SANATORIEN 

SONST.EINR,O,GESUNOHEITSWESENS 

EJ~R.D.GFSUNDHEITSWESENS 

EINR.D.SOZIALVERSICHERU~G 

SOZI AL ~ER SICHERuNG 

GEBIETSKOERPEASCHAFTE~,SOZIALVERSICHERUNG 

INSGESAMT 

23 

183 

310 

96 

21 

50 

7 

24 

75 

583 

10 

10 

50 

20 

70 

028 

750 

30 

187 

52 

6 

14 

17 

25 

301 

4 051 

86 422 66 247 10 750 

-50-

097 oll 

989 262 

16 975 9 657 

695 053 

280 12 

235 195· 

213 79 

153 150 

289 12 5 

20 840 11 331 

974 372 

974 372 

11 436 430 

154 67 

11 590 497 

41 664 25 396 

11 B 240 .45 357 

466 

382 902 

152 78 

306 474 

111 

24 22 

135 119 

408 068 

18 12 

426 080 

561 199 

b 596 119 

124 836 48 476 

813 384 291 481 H4 150 144 298 

15 459 

78 621 

257 726 

45 694 

465 

819 

235 

492 

284 

315 715 

15 833 

15 833 

149 132 

012 

151 144 

584 297 

627 424 

16 363 

30 813 

413 

18 601 

1 285 

17 291 

292 

17 583 

18 868 

87 058 

714 48.2 

7 740 159 



'rabelle 2 

Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten am 27. 5, 1970 

nach Gemeindegrößenklassen 

-51 -



TAB 2 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

t.lR 
CER 

SYSTF 
~ATIK 

WIRTSCH4FTSGLIEDERUNG 

GESAMTZAHL 

ARBEITS- RE-
STAETTEN SC~AEFTIGTE 

2 

DAVON IN GEMEINDEN ~IT,,,,,,,EINW~HNERN 

UNTER 

ARB,ST 
3 

ooc 

BESCH, 
4 

2 000 BIS 
UNTER 5 000 

AR~oST 
5 

BESCH, 
6 

------------------------------------------·-----------------------------------------------------------------------------------

bUS 

cc 

oc 

oc 2,9 

05 

05 

05 o, 5 

1C 0 

1C 

1C 

1C 

10 7 

1C 

11 0 

11 

11 3 

11 

11 6 

11 

11 9 

11 

2 

20 0 

2C 

20 

21 0 

21 

21 

22 0 

22 4 

22 7 

22 

23 0 

23 

LANO-U,FORST~IPTSCHAFT,FISCHEREI 

LANOW,TIERHALTU~G 

LANO-Uo FOR SH, 01 E NSTLE I S TUNGEN 

LANOw,liERHALTUNGoDIE~STLEISTUNGEN 

HOCHSEE- U, KUE S TENF I SCHERE I 

GEWEPBLoGAERTNEREI ~.TIERHALTUNG 

FISCHEREI(OHoBI'lNEN-IoGEWERBLoGAERTNEREI 
Uo TIER~AL TUNG 

LAND-UoFORSTwiPTSCHAFT,FISCHEREI 

ENERGIE Wl R T SCHAFT, HASSERVER SORG, , BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFT(OASI 

ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG U.-VERTEILUNG 

GA SEP ZEUGUNG Uo-VERTEI LUNG 

FHNHE I ZUNG 

WASSERGEWINNUNG Uo-VERTEILUNG 

ENERGIEWIRTSCHAFT 0 WASSERVERSORGUNG 

STEINKOHLENBEPGBAU,KOKEREI 

BRAUN-~oPECHKOHLENBERG~AU 

ERZBERGBAU 

KALI-UoSTEINSALZBERGBAU,SALINEN 

GEWoVoEROOELoEROGAS UoAEa 

SONSToBERGBAU 

BERGBAULo TIEFBOHRUNG Uo AEo 

BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFT 0 WASSERVERSORGooBERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBEIOH,BAUGEWERBEI 

CHEMISCHE INDUSTRIE 

MINERALOELVERARBEITUNG 

CHEMISCHE INDUSTRIEoMINERALCELVERARBo 

KUNSTSTOFFVERARBEITUNG 

GU~MI-UoASBESTVEPARBEITUNG 

KUNSTSTOFF-,GU~MI-U,ASBESTVERARBEITUNG 

GEWoU.~ERARB,V,STEINEN UaERDEN 

FEINKERAMIK 

H,U.~ERARB,V.GLAS 

GEWoUo~ERARBoVoSTEINEN UoERDENo 
FEINKERAMI~ 0 GLASGEWERBE 

EISEN-CoSTAHLERZEUGUNGIEINSCHL,-HALBZEUGI 

NE-METALLERZEUGUNGIEINSCHL,-HALBZEUGI 

237 

357 

594 

411 

010 

421 

015 

41 

10 . 

77 

234 

11 

16 

250 

166 

12 

178 

103 

48 

151 

517 

38 

18 

573 

4 

-52-

653 

987 

640 

527 

4 673 

6 200 

7 840 

970 

758 

397 

54 

618 

7 797 

28 

323 

19 

370 

167 

892 

316 

10 208 

4 271 

589 

860 

9 442 

607 

957 

13 006 

2 244 

532 

137 

256 

393 

102 

279 

381 

774 

31 

22 

53 

6 

59 

18 

18 

13 

4 

17 

157 

165 

386 

701 

087 

209 

897 

106 

193 

332 

102 

434 

6 

226 

232 

666 

121 

121 

183 

60 

243 

209 

31 

2 240 

36 

58 

94 

126 

150 

276 

370 

5 

19 

16 

41 

43 

11 

2 

13 

13 

4 

17 

80 

90 

78 

175 

253 

282 

600 

882 

135 

68 

161 

6 

61 

296 

22 

22 

318 

592 

864 

456 

326 

116 

442 

359 

19 

293 

671 



------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ ------------
5 COC BIS 

UNTER 10 000 

AR BeST. 
1 

BE SC Ho 
8 

28 

22 

5C 

64 

135 

199 

249 

23 

14 

46 

47 

24 

24 

14 

19 

11 

1 

80 

68 

65 

133 

168 

658 

826 

959 

1C5 

184 

4 

216 

509 

18 

18 

527 

811 

817 

590 

44~ 

039 

153 

66 

353 

512 

13 

DAVON IN GEM!:I~DEN MIT ••••••••••••••••• ~lr<WO'<N~Pl 

10 000 81 s 
UNTER 20 000 

ARBo S T8 
9 

18 

13 

16 

101 

111 

148 

14 

6 

4 

26 

28 

33 

6 

39 

21 

40 

6 

47 

BESCHo 
10 

51 

31 

88 

107 

319 

486 

574 

82 

20 

4 

28 

715 

25 

25 

800 

2 649 

245 

2 894 

284 

126 

410 

789 

172 

97 

058 

20 000 BIS 
UNTER 50 000 

ARB.ST. 
11 

1 

41 

104 

145 

152 

12 

11 

33 

34 

25 

26 

11 

11 

22 

69 

4 

"3 

76 

BESCH. 
12 

28 

4 

32 

97 

927 

024 

056 

667 

138 

9 

120 

934 

6 

6 

940 

938 

129 

067 

931 

474 

411 

503 

49 

149 

701 

-53-

50 COO RIS 
UNTER 100 000 

4 

6 

87 

92 

98 

3 

11 

3 

19 

19 

21 

24 

44 

RESCH. 
14 

10. 

12 

10 

435 

445 

457 

831 

6 

90 

28 

12 

973 

54 

54 

027 

2 710 

710 

237 

72 

309 

563 

9 

572 

518 

100 000 UND 
~EHR 

NR 
DFR 

SYSTE 
~AT I K 

ARB.ST. 
15 

BESCH. 
1b 

9 

4 

13 

57 

154 

211 

224 

6 

4 

! 
24 

25 

36 

39 

11 

14 

31 

59 

1 

71 

AUS 0 

26 00 

9 00 9 

35 00 2,9 

654 05 0 

111 05 

431 05 0,5 

466 AUS 0 

652 10 0 

855 10 

274 10 3 

16 10 

79 10 7 

876 10 

11 0 

11 

11 3 

11 

11 6 

11 

13 11 9 

13 11 

889 

065 20 0 

18 20 

143 20 

7l't 21 0 

292 21 

006 21 

866 22 0 

261 22 " 

65 22 1 

192 22 

2 242 23 0 

23 



TAB 2 

2 ~ 4 

23 

2 3 8 

23 9 

2~ o 

~p 

DER 
SYSTF 
MATTK. 

2~ 2 IOHo 
2~ 2~l 

24 25. 
2 5 07 l 

2~ ~ 

24 6 

24 

24, 
2 5 c 7 

25 0 IDHo 
2~ C7 ll 

25 4 

25 

25 

2510Ho 
25 07 ll 

2t c 

26 

u 4 

26 

26 

27 0 

27 

27 

27 

27 

<7 9 

27 

2f 

28 

28 

2 E 4 

28 

2€ 

2e 

2e 

2 B G 

2S 

WlRTSCHAFTSGLlED~RUNG 

ElSEN-,STAHL-UoTE~PERGIESSEREl 

NE-METALLGIESSEREI 

Z !EHE RE TE N ,KAL T~AL ZWER KE, STAHLVERFORMUNG 

SCHLOSSEREI,SCHMIEDERF.l U.AE.CANGl 

METALLERZEUGCNG U.-BEARBEITUNG 

STAHL-UoLElCHT~ETALLBAU 

MASCHlNEN~AUIOHoHoVoBUERDMASCHlNENo 

ADV-GERAETEN UoAE. l 

H.V.BUEPDMASCHTNEN,ADV-GERAETEN UoAE. 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

SCHIFFBAU 

LUFTFAHRZEUGBAU 

STAHL-,MASCHTNE~-U.FAHRZEUGAAU, 
H~V,ADV-GERAETEN U.AE, 

ELEKTRDTECHNlKICHoHoVoADV-GERAETEN UoAEol 

FEINMECHAN!K,CPTIK 

H.U.REPoVoUHREN 

HoVoEAM-WAREN 

Ho VoMUSl Kl N>TRUMo, SPl ELWo ,SCH~UCK USW. 

ELEKTRDTECHNTKIOH,H,V,AOV-GERAEToUoAEolo 
FETNMECHANIK,HoVoERM-WARE~ USW. 

SAEGE-UoHOLZBEARBElTUNGSWERKE 

HOLZVERARBEITUNG 

ZELLSTOFF-,PAPIER-U.PAPPEERZEUGUNG 

PAPIER-U.PAPPEVERARBEITU~G 

[lR UC KER E l, VERV l ELFAE l Tl GUNG 

HOLZ-,PAPIER-U,ORUCKGEWERBE 

LEDERERZEUGUNG 

LEDERVERARBElTUNGIOHo~oVoSCHUHEN) 

H,U,REP.V,SCHUHEN 

TDTILGEWERBE 

BEKLETDUNGSC.EWERRE 

POLSIEREI,DEKORATEUPGEWERBE 

LEDER-,TE>TIL-UoREKLEl[lU~GSGEwERBE 

MAHL-U.SCHAELMUEHLEN 

STAER~E-UoKARTOFFELVEqARB, ICH. BRENNEREI) 

HoVoNAEHR•ITTfL~ 

ZUCKER lNDCSTRl :0 

03ST-UoGf.UESfVERARBEITUNG 

He 'IJ. SUE SS~A~Et.J 

MILCHVERwERTUNG 

HoVoSPEISEOEL u.-FETT 

SCHLhCHTEREl,FLEISCHVöRARRElTU~G 

0 ISCHVERAR9FTTUNG 

GESAMTZAHL 

ARBEITS- 8E-
STAETTEN SCHAEFTIGTE 

2 

10 278 

15 866 

72 586 

46B 153 

571 10 659 

511 11 073 

346 32 978 

26 557 

160 15 097 

77 21 670 

6 409 

126 Bl 984 

415 21 112 

286 796 

76 119 

179 635 

118 627 

074 39 289 

88 020 

565 ll 730 

9 484 

104 4 137 

375 15 398 

141 35 769 

15 161 

107 550 

772 Bl5 

176 791 

265 9 932 

333 991 

668 20 240 

12 5 ROO 

22 5 

12 116 

575 12 21 B 

390 

34 456 

54 

27B 4 104 

12 600 

~51 12 03B 

116 995 

7l 451 

-54-

DAVON IN GEMElN[lEN MIT,.,.,., EINWOHNERN 

UNTER 2 000 

AR B, S T 
3 

3 

10 

147 

160 

77 

699 

2 Sl 

l3 

073 

45 

23 

10 

94 

45 

539 

15 

607 

19 

177 

32 

211 

515 

78 

526 

10 

193 

3 5~ 

15 

RE SC'i, 
4 

19 

36 

316 

371 

564 

559 

14 

249 

333 

722 

386 

307 

10 

277 

68 

048 

207 

345 

22 

168 

742 

4 

26 

824 

140 

356 

324 

53 

072 

179 

22 

277 

210 

36 

33 

2 000 BIS 
UNTER 5 000 

ARRo ST 
5 

BESCH. 
6 

34 

4 

9 

53 319 

64 453 

79 4B4 

167 2 428 

281 

10 692 

334 

407 

41 671 

16 55~ 

7 l3 

16 126 

9 B4 

89 447 

13 238 

206 490 

23 

14 319 

37 899 

271 969 

15 93 

80 100 

22 32 2 

139 143 

30 62 

2B6 720 

18 15? 

136 

2e 

214 793 

117 

64 

26 

37 B36 

40 

198 769 

22 154 

22 



5 OOC BIS 
UNTER 10 OCO 

A~R.ST. 

7 

54 

64 

73 

101 

17 c 

10 

354 

44 

22 

1 c 

13 

95 

212 

IC 

57 

Z9C 

12 

24 

IBO 

42 

353 

174 

12 

21 

185 

14 

AE SC H. 
8 

127 

312 

326 

778 

838 

S7 5 

462 

6 C66 

371• 

179 

21 

638 

21 

23C 

317 

no 

174 

53S 

932 

932 

36 

23 

815 

028 

846 

824 

119 

51 

12 

467 

~ 23 

293 

681 

20 

816 

606 

121 

10 000 BIS 
UNTEP 20 000 

ARB.STA 
9 

13 

47 

65 

67 

91 

127 

12 

298 

53 

45 

10 

20 

19 

147 

165 

18 

. 52 

243 

15 

81 

22 

188 

46 

358 

147 

6 

143 

6 

12 

BE SCH. 
10 

. 2 387 

229 

236 

857 

422 

931 

A69 

540 

7 763 

583 

261 

14 

304 

84 

246 

209 

731 

655 

150 

U14 

80 

67 

123 

938 

166 

137 

511 

159 

24 

16 

347 

42 

587 

291 

490 

16 . 

93 

20 000 BIS 
UNTER 50 000 

APB.ST, 
11 

4 

47 

60 

73 

93 

161 

11 

341 

79 

14 

29 

23 

218 

9 

156 

18 

63 

247 

13 

113 

25 

203 

45 

401 

184 

7 

10 

172 

13 

13 

8 cSC H. 
12 

371 

131 

236 

739 

959 

315 

905 

075 

1. 

12 257 

4 275 

Jl8 

17 

883 

99 

7 592 

196 

059 

23 

589 

6 361 

22A 

23 

153 

zoo 

575 

976 

199 

4 116 

718 

12 

27?. 

273 

73 

367 

356 

438 

065 

127 

93 

-55-

50 000 BIS 
UNTER 100 000 

ARA.ST. 
13 

9 

43 

57 

56 

69 

6 

113 

247 

45 

43 

30 

12 

137 

106 

15 

58 

181 

11 

73 

29 

109 

23 

247 

106 

7 

4 

109 

6 

10 

BESCH. 
14 

540 

557 

259 

877 

565 

234 

250 

726 

8 994 

313 

687 

10 

355 

79 

444 

4 

002 

533 

610 

907 

4 056 

16 

97 

128 

980 

877 

87 

4 185 

73 

1 046 

101 

233 

30 

965 

56 

434 

100 000 U'JO 
MEHR 

>JO 

nE~ 

S YSH 
~AT I K 

ARB.ST. 
15 

15 

77 

101 

86 

126 

15 

159 

18 

406 

1 OB 

79 

20 

48 

39 

294 

7 

181 

21 

93 

302 

22 

!56 

22 

235 

72 

508 

224 

11 

191 

40 

16 

AE SCH. 
16 

lQO 23 4 

46~ 2 3 6 

225 23 

461 23 9 

5 84 23 

241 24 0 

11 536 24 2 IOHo 
24 251 

321 24 25. 
25 07 1 

752 24 4 

16 042 24 6 

71 24 

34 963 24, 
25 07 

6 513 25 0 lOH. 
25 07 11 

491 25 

34 25 4 

052 25 

192 25 

15 282 25IOH. 
25 07 11 

849 26 0 

595 26 

26 4 

403 26 

828 26 

27 0 

91 27 

·252 21 

78 3 27 

100 27 6 

300 27 9 

528 27 

255 28 

28 

28 

2 221 28 4 

28 

484 28 6 

583 2 8 

430 28 

67 28 0 

723 2 9 

000 29 

655 zo 



TAB 2 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

'lR 
DEP 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

GESAMTZAHL 

ARBEITS- BE-
STAETTEN SCHAEFTIGTE 

DAVON IN GEMEINDEN MITo•••••o!INWOH'lEON 

UNTE~ 

ARBo ST 
3 

000 

BESCHo 
4 

2 000 RIS 
UNTER 5 000 

ARA. S T 
5 

AESCHo 
6 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

29 

29 

2~ 9 

2 etz~ 

3C 0 

30 

3C 

30 8 

3C 

31 

31 

31 

~1 8 

31 

~0 0 

~c 

~c 

~c ~ 

40 

~c 6 

4C 7 

~( 

41 

41 

41 

41 4 

41 6 

41 

41 

~ 1 9 

40/~1 

42 0 

ALKDHOLBRENNEREI,H.VoSPIPITUCSEN,WEIN 

HoVoMINERALwASSEP,LI~aNADEN UoAEo 

TABAKVERARBEITUNG 

SONST.NAHRUNGS-UoGENUSS~ITTELGEwERBE!ANGI 

HoVoFUTTERMITTELN 

NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELGEWERBE 

VERARBEITENDES GEWERBE!CHoBAUGEWERBEI 

BAUGEWERBE 

HOCH-U. TIEFBAU 

·sPEZIALBAU 

GIPSEREI,VERPUTZEREI U.AE. 

ZI~MEREI,DACHDECKEREI 

BAUHAUPTGEWERBE 

BAUINSTALLATICN 

GLASER- Uo MALERGEWERBE 

FUSSRODEN-UoFLIESENLEGEREI,DFENSETZEREI 

BAUHILFS~EwERBE 

AUSBAU-Uo BAUHILF SGE WERBE 

BAUGE~ERBE 

HANDEL 

GHoMoWAREN VERSCHoART(OASI 

GHoMoGETREIDE,FUTTER-UonUENGEM.,TIERE'l 

GHoMoTEXTILEN ROHST.UoHALBWAREN,HAEUTE'l 

GH.M.TECHNoCHEMIKALIEN,KA~TSCHUK 

GH.~oKOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 

GH.M.ERZEN,~ETALLE~,HALBZEUG 

GH.~.HOLZ,BA~STOFFEN U.AE. 

G~o~oSCHROTT,SCNST.ARFALLSTCFFEN 

GH • ~ • NAHR U'lG S- U. GEN~ S S~ I TTE LN 

Gti.~.TEXTIL~AREN,SCHUHEN 

GHoMoHETALLwAREN,KU'lSTSTOFF-,FEINKERA~IK­

U.HOLZFERTIGWAR~N(A'lGI 

GH.~oFLEKTRC-U.OPT.ERZFUG~ISSEN,UHREN 

GH.~.FAHRZEUGE~,MASCHINEN!ANt.l 

GH.M.TECHN.U.SPEliALeECARF 

GHoMoPHAq•A ZEUT • , KC S~E To Uo AE. ER ZEUGNISSE~ 

GH.•.PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 

GROSSHANOEL 

VoVowARE~ VERSCHoART(1ASI 

v.v.GETREIOF,FUTTER-U.DUENGE•. ,TIERE'l 

52 

25 

6 

23 

64 

808 

14 290 

884 

140 

15 

671 

710 

35 8 

834 

450 

16 

658 

6 368 

42 

853 

29 

15 

124 

24 

408 

295 

024 

97 

216 

176 

286 

195 

111 

10 I 

996 

l3C 

214 

-56-

327 

099 

671 

189 

265 

46 123 

265 138 

58 927 

478 

115 

4 941 

65 461 

10 915 

9 277 

479 

122 

22 793 

88 254 

684 

645 

281 

53 

638 

394 

638 

951 

10 678 

104 

731 

947 

598 

372 

671 

406 

39 791 

178 

339 

29 

228 

871 

658 

25 

267 

953 

310 

512 

67 

891 

844 

424 

4 

69 

74 

160 

9 

15 

34 

13 

831 

17 

142 

6 

28 

36 

413 

699 

21 542 

10 450 

169 

11 

396 

12 oi6 

446 

390 

248 

3 086 

15 112 

22 

703 

42 

14 

566 

111 

658 

166 

56 

13 

157 

91 

15 

17 

631 

20 

186 

528 

765 

242 

23 

98 

365 

204 

251 

52 

509 

874 

12 

53 

32 

140 

10 

18 

13 

18 

9 

7 

466 

II 

25 

320 

238 

29 

6 

50 

780 

23 157 

6 415 

109 

9 

535 

7 068 

337 

260 

153 

757 

825 

24 

932 

48 

81 

37 

466 

84 

962 

46 

123 

259 

102 

27 

24 

171 

391 

19 

36 



-------------------------------~-----------------------------------------------------------------------------------------------

5 OOC BIS 
UIIIHR 10 000 

APB.ST. 
7 

BE SCH. 
8 

DAVCN [N GEMEINOEN MIT •••••••••••••••••~IPlWOH~IER'I 

10 000 BIS 
UNTER 20 000 

ARBe STB 
9 

RESCH. 
10 

· 20 000 BIS 
II~TER 50 000 

ARB.ST. 
ll 

BESCHe 
12 

50 000 BIS 
UNTER 100 000 

ARB.ST. 
13 

BE SCH. 
14 

100 000 UNO 
MEHR 

ARB.ST. 
15 

BESCH. 
lb 

NP 
DER 

SYSTF. 
~AT IK 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------

4 

448 

72 7 

217 

13 

83 

317 

201 

24 7 

7C 

51 s 

836 

11 6 

14 

62 

27 

144 

19 

18 

29 

16 

7 

479 

24 

17 

65 

147 

118 

6 044 

2G 302 

767 

121 

30. 

5S7 

7 515 

535 

205 

274 

47 

061 

10 576 

11 

916 

18 

6(8 

40 

027 

29 

141 

135 

241 

55 

53 

71 

452 

34 

26 

7 

4 

4 

10 

360 

578 

188 

13 

65 

267 

164 

204 

70 

438 

7C5 

59 

4 

11 

42 

34 

120 

6 

27 

22 

29 

23 

13 

14 

413 

18 

9 

224 

106 

38 

242 

675 

31 42B 

6 980 

78 

4 

653 

7 715 

510 

238 

304 

052 

10 767 

64 

653 

82 

1't6 

12 

483 

9't 

338 

29 

270 

335 

281 

123 

168 

190 

4 273 

2't 

25 

12 

4 

7 

441 

832 

201 

13 

67 

281 

160 

221 

58 

4 

443 

724 

53 

9 

29 

67 

45 

12 

36 

31 

52 

32 

14 

23 

545 

12 

6 

229 

70 

821 

983 

l12 

216 

45 327 

10 945 

73 

593 

11 611 

666 

279 

412 

12 

369 

14 980 

45 

606 

34 

350 

84 

395 

212 

933 

67 

621 

164 

975 

283 

229 

238 

237 

16 

7 

-57-

17 

6 

4 

280 

236 

148 

21 

4 

33 

206 

103 

129 

43 

3 

278 

484 

22 

4 

19 

54 

18 

102 

20 

34 

25 

50 

33 

25 

10 

427 

15 

440 

302 

50 

43 

864 

35 Oll 

6 326 

275 

33 

428 

062 

081 

275 

14 

343 

9 't05 

40 

160 

16 

9 

280 

4 

742 

115 

812 

256 

476 

393 

5't0 

182 

312 

145 

482 

26 

4 

523 

2 75 

230 

32 

58 

321 

216 

270 

90 

4 

580 

901 

17 

40 

4 

34 

11 

61 

65 

222 

32 

.67 

62 

74 

69 

39 

33 

835 

33 

13 

43 29 4 

208 29 

18 29 

71 29 8 

87 29 9 

8 845 28129 

79 371 

11 044 30 0 

653 30 2 

28 30 

739 30 8 

12 46't 30 

340 31 0 

932 31 

813 31 

40 31 

125 31 

17 589 

4 

478 40 0 

675 40 

50 40 

32 40 4 

670 40· 5 

239 40 6 

378 40 

948 41 

511 41 

04't 'tl 

648 41 .. 

302 'tl 6 

611 41 7 

870 "1 8 

574 41 9 

12 325 401 ... 1 

39 42 0 

56 42 



TAB 2 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
neo 

SYSTf 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

42 V.V.SONST.ROHSTOFFE~ U.HALBWAREN 

42 3 V.V.NAHRUNGS-U.GENUSS~ITTELN" 

42 4 V.V.TEXTILWAREN,SCHUHEN 

42 V.V.METALL~ARENoKUNSTSTOFF-,FEINKERA~IK-
U.HOLZFERTIGWARENIANGI 

42 6 V. V.ELEKTRD-U. OPT ,ERZEUGNI SSEN,UHREN 

42 7 V.V.FAHRZEUGENoMASCHI~E~oTECHN.BEDARF 

4~ 8 V.V.SONST,WAREN 

42 9 VERSANDHANDELSVERTRETUNG 

42 HANDELSVERMITTLUNG 

43 0 lOH. EH.M.WAREN VERSCH.ARTIOH.HAUPTR,NAHR.I 
43 041 

4~ 1, 43 C4 EH,M,NAHRUNGS-U,GENUSS~ITTELN U.AE. 

43 EH.M.TEXTILwARE~oSCHUHEN 

43 EH,M,METALL~ARENoHAUSRAT,WCHNBEDARFIANGI 

43 4 EH,M,ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 

43 EH.M.PAPIERWAREN,ORUCKERZE~GNISSEN 

43 6 EH.M.PHAR~AZEUT. ,~OS~ET, U. AE, ERZEUGNISSEN 

43 7 EH.M.KOHLE,~INERALOELERZEUGNISSEN 

43 8 EH.M.FAHRZEUGEN,MASCHINEN,BUERCEINR. 

43 9 EH.M.SONST,WAREN 

43 EINZELHANDEL 

4 HANDEL 

VERKEHPoNACHRICHTENUE8ER~ITTLUNG 

5C EI SENBAHNEN 

50 STRASSENVERKEHR 

5C 2 BINNENSCHIFFAHRT,-WASSERSTRASSENo-HAEFEN 

5( SEE-U.KUESTENSCHIFFAHRT,SEEHAEFEN 

50 4 LUFTFAHRT, FLUG PLAE TZE 

5C TRANSPORT !.ROHRLEITUNGEN 

50 DEUTSCHE BUNDESPOST 

50 9 SPE D I Tl CN oLAGERE I , VER KEHRS VER~ I TTLUNG 

5C VERKEHR ,NACHR I CHTENliERER~I TTLUNG 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBER~ITTLU~G 

KREDITINSTIT~TooVERSICHERUNGSG"•ERBE 

6( OE~TSCHE BUNDESB~NK 

KR ED lT8A:~KEN 

60 SPARKASSE~WESE~IOH.PCST-U.BAUSPARKASSENI 

6C GENOSSENSCHA•TL,KRED!TlNST!TUTE 

tC 4 HYPOTHEKENBA~K~N U.AE. 

GESAMTZAHL 

ARBEITS- BE-
STAETTEN SCHAEFTIGTE 

045 

250 

261 

193 

110 

227 

163 

182 

775 

255 

11 984 

241 

017 

283 

663 

440 

707 

598 

120 

21 308 

28 079 

146 

98 

690 

7 

506 

368 

145 

145 

12 

297 

516 

514 

-58-

2 784 

525 

407 

355 

184 

470 

228 

189 

659 

12 583 

34 227 

15 179 

6 525 

868 

244 

6 795 

539 

799 

432 

93 191 

138 641 

10 859 

10 980 

479 

6 185 

22 

17 395 

4 071 

49 991 

49 991 

401 

4 426 

410 

62 

DAVON IN GEMEINDEN MIT•••••••FINWOHNERN 

UNTER 

ARS, ST 
3 

212 

33 

29 

17 

12 

34 

16 

56 

568 

31 

733 

224 

79 

99 

32 

102 

168 

96 

125 

4 689 

6 088 

90 

557 

25 

75 

924 

27 

698 

698 

26 

203 

284 

000 

BESCH. 
4 

440 

56 

42 

28 

13 

58 

19 

59 

921 

151 

113 

527 

186 

224 

60 

307 

363 

294 

276 

9 501 

14 053 

993 

752 

57 

258 

074 

117 

251 

251 

44 

440 

209 

2 000 BIS 
UNTER 5 000 

ARB.ST 

136 

25 

25 

23 

1'o 

28 

23 

30 . 

340 

34 

596 

133 

172 

72 

162 

121 

64 

129 

772 

578 

61 

272 

12 

63 

150 

23 

583 

583 

37 

81 

74 

BESCH. 
6 

335 

37 

36 

42 

26 

44 

33 

3l 

639 

172 

7R6 

132 

531 

533 

156 

675 

389 

295 

478 

147 

12 177 

820 

962 

136 

382 

4 

977 

213 

494 

494 

98 

551 

409 



5 OOC BIS 
UNTFR 10 OCC 

ARB.ST. 
7 

124 

25 

38 

26 

17 

25 

20 

36 

352 

36 

36 5 

341 

16S 

203 

111 

217 

85 

74 

138 

739 

57C 

36 

251 

BC 

113 

25 

508 

508 

48 

BE SC Ho 
8 

311 

43 

65 

48 

28 

46 

26 

38 

665 

432 

4 473 

814 

715 

335 

~57 

3C8 

638 

343 

10 777 

14 894 

674 

216 

72 

es 

250 

106 

4C6 

406 

175 

806 

359 

DAVCN IN GE~EINOEN MIT ••••••••o••••••••~J'I~OY~!rQ~I 

1 0 000 BIS 
U~TER 20 000 

ARB.STB 
9 

133 

27 

40 

31 

19 

25 

27 

38 

367 

31 

231 

362 

149 

201 

84 

228 

83 

71 

158 

2 598 

378 

35 

247 

33 

266 

80 

50 

712 

712 

42 

47 

34 

8ESCH. 
10 

347 

48 

58 

59 

23 

52 

44 

38 

718 

926 

4 085 

713 

476 

035 

048 

363 

418 

419 

II 774 

16 765 

236 

049 

127 

520 

4 

608 

417 

4 961 

4 961 

11 

253 

050 

400 

20 000 BIS 
U~TE R 50 000 

ARA.ST. 
11 

135 

27 

44 

28 

16 

41 

21 

7 

337 

35 

335 

379 

177 

233 

115 

238 

86 

108 

204 

910 

792 

36 

10 

110 

76 

51 

532 

53?. 

6 

47 

44 

24 

B ESCHo 
12 

376 

55 

71 

47 

20 

68 

25 

1 

692 

420 

4 577 

312 

174 

406 

307 

430 

834 

623 

16 782 

24 711 

721 

417 

33 

411 

514 

552 

648 

648 

101 

111 

089 

457 

-59-

50 000 RIS 
UNTER 100 000 

,\R 8. S T • 
13 

119 

21 

33 

16 

10 

24 

21 

13 

280 

28 

888 

235 

115 

119 

75 

143 

50 

69 

120 

842 

549 

24 

174 

29 

42 

50 

324 

324 

34 

34 

15 

ßF. SCH. 
14 

341 

90 

61 

31 

l7 

79 

32 

13 

693 

848 

078 

800 

838 

690 

288 

738 

175 

504 

467 

11 426 

17 601 

631 

197 

7 

270 

4 

816 

731 

656 

656 

. 48 

557 

567 

146 

100 000 UNO 
ME~R 

NR 
OEO 

SVS TE 
~AT I K 

APB.ST. 
15 

186 

86 

52 

52 

22 

50 

35 

2 

531 

60 

836 

411 

195 

256 

I 74 

350 

114 

116 

246 

758 

124 

48 

396 

12 

67 

121 

142 

788 

788 

71 

58 

35 

~F.SCH. 

16 

634 42 

196 42 

74 42 4 

100 42 

57 42 6 

123 42 

49 42 

42 9 

331 42 

634 43 0 lOH. 
43 041 

7 115 43 1. 43 04 

4 494 43 

420 43 

497 43 4 

708 43 

763 43 6 

511 43 

816 43 

826 43 9 

24 784 43 

38 440 4 

784 50 0 

387 50 

47 50 

256 50 

10 50 4 

50 

6 156 50 

935 50 9 

I 7 5 75 50 

17 575 

241 60 0 

2 582 nO 

088 60 

410 60 

55 60 4 



TAB 2 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

~p 

CER 
SYSTE 
MATt~. 

WIPlSCHAFTSGLIEDERUNG 

GESA~TZAHL 

ARBEITS- RE-
STAETTEN SCHAEFTIGTE 

DAVON IN GEMEINDEN MIT •••• ••• EINWOHNERN 

UNTER 

ARBo ST 
3 

000 

BESCHo 
4 

2 000 BIS 
UNTER 5 000 

ARSoST 
5 

RESCH. 
6 

-------·----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

60 

60 

6( 

6C q 

60 

61 

61 

61 4 • 

61 6 

tl q 

61 

7 

70 0 

1C 

7C 

7C 1-2 

7C 6 

10 7 

7C 

7C 6- B 

7l c 

7l 

7l 0-1 

7l 

7l 

1l 4 

1l 7 

1l 2-7 

7l 

BC 

eo 

BC 

60 

ec 4 

BC 

~0 6 

KREDili~STITUTE ~.SONDERAUFGABEN 

SONST.KREDITINSTITUTE 

BAUSPARKASSFN 

EFFEKTENBDEPSEN,V.V.BANKr,ESCHAcFTEN 

KREDITINSTITUTE Uo AE. 

LEBENSVERSICHERUNG,PENSIDNS-,STERBEKASSEN 

KRANKENVERSICHERUNG 

SCHADEN-U.UNFALLVERSICHERUNG 

RUECKVERSICHERUNG 

V. V. VERSICHERUNGEN 

VERSICHERUNGSGEWERBE 

KREDIT!NST!TUTE,VERSICHERUNGSGEWERBE 

DIENSTLEISTG.V.UNTERNEHMEN U.FR.BERUFEN 

GASlSTAETTEN-UoBEHERBERGUNGSGEWERBE 

WAESCHEREI,REINIGUNG 

KOERPERPFLEGEGEWERBE 

REINIGUNG,KOERPERPFLEGE 

WISSENSCHAFl,BilDUNG,ERZIEHUNG,SPOPT 

THEATER,FILM,RUNDFUNK,FERNSEHEN 

VERLAGS-,LITERATUP-UoPRESSEWESEN 

WISSENSCHAFT,BILDUNG,KUNST,PUBLIZISTIK 

GESUNDHEITSWESEN 

VE TER I NAER ~E SEN 

GE SUND HE IT S-U. VE TER I NAERWE SEN 

RECHTS-, W! R TSCHAF T SBE RA TUNG Uo -PRU EFUNG 

ARCHITEKTUR-UoiNG.-BUEROS,LABCRATORIEN 

WIRTSCHAFTS~~RBUNGCOH.AUSSTELLUNGENI 

GRUNDST.-U.~OHNUNGSWESEN,VERMOEGENSVFQW. 

REOHS-Uo WIRTSCHAFTSBERATUNG USWo 

SONST.DIENSTLE!STUNGE~ 

DIENSTLEISTG.V.UNTERNEHMEN UoFR,RERUFEN 

ORG.OH.ERWEPASCHARAKTER 

KIPCHEN,RELoU.W~LTANSCH.VEREIN!GUNGEN 

ORG.O.FR,WOHLFAHRTSPFLEGE 

ORG.D.ER?IEHU~G,WISSENSCHAFT,KULTUR 

ORG.O. SFIJRT-U. JUGENDPFLEGE 

GEWERKSCHAFTEN,ARREITGEBEQVERBAENCE 

BERUFSORG.,oiRTSCHAFTSVERBAENOE 

OoFFTL.R5CHTL.oiRTSCHAFTSVERTR.U.AE. 

6 

27 

12 

161 

548 

62 

22 

89 

019 

2 741 

45q 

667 

2 357 

4 024 

66) . 

283 

262 

208 

314 

243 

557 

411 

046 

295 

729 

4B1 

976 

21 705 

638 

45 

15 

41 

77 

101 

46 

-60-

92 

130 

42 

316 

15 070 

681 

468 

26q 

993 

413 

20 483 

31 977 

10 689 

9 408 

20 097 

058 

159 

645 

4 862 

13 274 

566 

13 840 

7 946 

4 628 

724 

860 

17 158 

4 840 

92 774 

844 

530 

69 

96 

306 

701 

829 

16 

530 

10 

156 

168 

698 

3 047 

133 

347 

480 

59 

30 

22 

111 

265 

87 

352 

85 

109 

18 

72 

284 

152 

4 426 

138 

37 

732 

24 

203 

229 

961 

8 271 

268 

875 

143 

217 

57 

32 

306 

795 

197 

992 

360 

296 

34 

157 

847 

344 

11 903 

532 

6 

18 

210 

121 

12 5 

335 

222 

200 

275 

475 

73 

28 

29 

130 

337 

43 

380 

104 

106 

29 

54 

293 

126 

2 626 

89 

2. 

24 

082 

2 

4 

16 8 

174 

256 

4 480 

535 

997 

532 

206 

65 

12 5 

396 

176 

2B5 

516 

295 

54 

286 

15: 

320 

9 164 

460 

75 

14 



5 ooc 81 s 
'JNTER 10 oco 

17 

6 

143 

152 

307 

094 

23 2 

311 

543 

47 

3? 

1BC 

426 

48 

474 

18 3 

15 c 

36 

89 

458 

143 

892 

BE SCH. 
8 

50 

391 

15 

24 7 

268 

659 

171 

867 

llB 

185 

264 

128 

129 

521 

015 

lC9 

124 

591 

80 

243 

889 

391 

12 281 

12 

12 

01\VON IN r;e~ETNOEN MIT ••••••••••••••••• ·~tr-",;OHif!::r.n 

10 000 BIS 
UNTER 20 000 

A~ß.STß 

9 

18 

145 

156 

163 

308 

818 

241 

324 

565 

104 

35 

27 

166 

447 

24 

471 

213 

149 

36 

101 

499 

117 

67 

q 

BE SC Ho 
10 

20 

23 

757 

19 

260 

284 

041 

582 

326 

357 

683 

398 

103 

332 

833 

620 

58 

678 

155 

491 

58 

391 

095 

508 

11 379 

531 

12 

17 

23 

137 

20 000 BIS 
U~TFR 50 000 

ACB.ST. 
II 

4 

30 

161 

11 

162 

183 

344 

740 

264 

351 

615 

109 

42 

43 

194 

570 

23 

59 3 

265 

1R2 

44 

114 

605 

114 

Bbl 

107 

11 

4 

4 

26 

15 

16 

B ESC~. 
12 

41 

14 

54 

476 

26 

103 

277 

34R 

754 

230 

117 

2 106 

598 

704 

290 

327 

263 

880 

359 

50 

409 

727 

856 

131 

466 

180 

643 

13 933 

556 

119 

17 

10 

74 

126 

-61-

50 OCO BIS 
WHEP 100 000 

7 

20 

115 

110 

130 

245 

442 

170 

220 

69 

29 

31 

129 

383 

11 

394 

150 

106 

45 

90 

391 

87 

833 

35 

6 

16 

10 

BESCH. 
14 

51 

6 

42 

424 

91 

67 

231 

450 

874 

018 

336 

005 

2 341 

213 

185 

596 

544 

25 

569 

957 

509 

90 

453 

009 

617 

150 

384 

90 

4 

42 

44 

93 

100 ooo u~n 
~.I; HP 

NP 
QEO 

SYSTE 
•ATIK 

t.CB.ST. 
15 

11 

42 

2 32 

40 

12 

48 

171 

.272 

504 

096 

427 

529 

956 

153 

72 

73 

298 

886 

893 

411 

244 

87 

209 

951 

237 

4 431 

118 

21 

27 

24 

59 

17 

~E sc~. 

16 

80 60 

617 60 7 

20 60 

86 60 

209 60 

282 61 

863 61 4 

61 6 

534 61 9 

254 bl 

462 6 

338 70 0 

4 251 70 

258 70 

6 509 70 1-2 

470 70 6 

281 70 

579 70 8 

330 70 6-8 

765 71 0 

18 71 

783 71 0-.1 

256 71 

590 71 

277 71 4 

864 71 7 

5 987 71 2-7 

017 71 

24 964 7 

868 80 0 

297 80 

38 80 

~7 80 

153 80 4 

471 so 

44 7 80 6 



TAB 2 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
OER 

SYSTE 
MATrK 

WI~TSCHAFTSGLIEOERUNG 

GESAMTZAtil 

ARBEITS- BE-
STAETTEN SCHAEFTIGTE 

DAVD~ IN GEMEI~OEN ,MIT~ ...... :INWDH~ERN 

UNTER 

ARBoST 
3 

000 

BESCH. 
4 

2 000 BIS 
UNTER 5 000 

ARBo ST 
5 

RESCHo 
6 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

ac SONST.ORGoOH.ERWERBSCHARAKTER qq 584 18 

ao • 5-.9 EINR.VoORG.OH.ERWERBSCHARAKTER 716 10 301 133 .1 213 117 721 

SC ORG.OH.ERWER8SCHARA~TER 778 17 260 276 756 217 296 

ORG.OH.ERoER8SCHARAKTER 178 17 260 276 756 217 296 

0 
9 GEBIETSKOERPERSCHAFTEN,SOZIALVERSICHERUNG 

-----------------------------------------

9C o-7 GEBIETSKOERPERSCHAFTEN 564 74 382 371 4 875 236 4 880 

90 VERSCH.IKOM~UN.IEINRICHTUNGEN 158 2 194 9 49 12 36 

90 • s-. 9 EINRoVoGEBIETSKOERPERSCHAFTENICHo90 8' 028 41 664 677 412 209 955 

90 GEBIF.TSKOERPERSCHAFTEN 750 118 240 057 396 457 7 811 

96 0 SOZ.RENTENVERSICHERUNG,ZUSATZVERSORGUNG 30 195 

96 SOZoKRANKENVERSoiOH.KNAPPSCHAFTI 187 382 4 13 29 

~6 4 KNAPPSCHAFTSVERSICHERUNG 

~6 6 GESETZL.UNFALLVERSICHERUNG usw. 7 152 

96 9 ARBEITSVER~ITTLUNG,ARBEITSLOSENVERS. 52 306 10 24 

96 • 5-.9 EINRoOoSOZIALVERSICHERUNG 25 561 267 196 

96 SOZIALVERSICHERUNG 301 6 596 7 272 26 251 

q GEBIETSKOERPERSCHAFTENoSOZIALVERSICHERUNG 4 051 124 836 064 668 483 122 

I N S G E S A M T 86 422 813 384 20 804 83 105 10 874 70 944 

-62-



DAVON IN G<:•EINDE~ MIT 

5 OOC BIS 10 000 BIS 
IJNT ER 10 oco UNTER 2 0 000 

AP8.STo BE SC Ho ARB,STB BESCH, 
1 8 9 10 

6 14 

100 200 92 722 

201 766 2 462 

201 766 191 2 462 

176 521 183 9 901 

I 0 39 14 105 

204 4 154 190 539 

390 1C 114 387 15 545 

12 4 16 

34 245. 45 379 

47 14 167 

467 6 422 

52 771 69 984 

442 11 4e5 456 16 529 

10 785 86 855 10 140 97 706 

•••••••••••o••••• f"'J!~WCH~~F.P".J 

20 000 BIS 50 000 BIS 
U'lTEO 50 000 U'lTER I 00 000 

ARß.STo RESCHo A.R ßo S T o BESCH, 
11 12 13 14 

21 49 13 49 

100 469 60 530 

304 511 147 . 2 236 

304 'H1 147 236 

218 14 587 80 10 626 

24 2ll 252 

190 177 98 043 

432 22 975 183 13 921 

13 192 4 30 

44 746 17 280 

10 323 4 322 

4 54 21 

71 315 26 653 

503 24 290 209 14 574 

11 078 139 626 7 139 98 991 

-63-

100 000 
"E~R 

ARR, ST, 
15 

50 

114 

436 

436 

300 

84 

460 

844 

33 

6 

4 

50 

894 

15 602 

U'l~ 

RESCH, 
16 

446 AO 

NP 
DEO 

SVSH 
~AT l K 

446 80 ,5-,9 

4 2 33 eo 

4233 

9 

22 992 90 0-7 

502 90 

14 324 90 .5-.9 

38 818 90 

945 96 0 

699 96 

96 4 

150 96 6 

422 96 9 

134 96 .s-.9 

350 96 

41 168 9 

236 157 INSGESAMT 





Tabelle 3 

Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten am 27. 5. 1970 

nach Beschäftigtengrößenklassen 
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TAR 3 · 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------~·-----------------·--DAVON ARBEITSSTAETTEN MIT ,,,,,,BESCHAEFTIGTEN 

NR 
DEP 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

GESAMTZAHL 

ARBEITS· BE- BESCH, 
STAETTEN SCHAEFTIGTE JE ARB,ST, 

ARB,ST, BESCHo 
3 4 

2 BIS 4 5 BIS 9 

ARB,ST BESCH, ARB, ST BESCH, 

5 6 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

AUS 0 

00 

00 9 

CC 2o9· 

0~ 0 

0~ 

05 o, 5 

AUS 0 

10 0 

10 1 

10 3 

10 

1C 

10 

11 0 

11 

11 3 

11 

11 6 

11 

11 9 

11 

2 

20 0 

20 5 

20 

21 0 

21 

21 

22 0 

22 4 

22 1 

22 

23 0 

23 

LAND-U,FORST~IRTSCHAFT,FISCHEREI 

LAND~, TIERHALTUNG 

LAND-U,FORST~oDIENSTLEISTUNGEN 

LANO~oTIEPHALTUNG,DIE~STLEISTUNGEN 

HOCH SEE•Uo KUE S TE NF ISCHE RE I 

GEWERBLoGAERTNEREI U,TIERHALTUNG 

F I SCHERE I I OH, BI NNEN•I ,GE WER BL, GAERTNE RE I 
Uo TIERHUTUNG 

LAND-U,FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI 

ENERGIEWIRlSCHAFT,wASSERVERSORGooBERGBAU 

----------------------------------------
ENERGIEWIRTSCHAFTIOASI 

ELEKTRIZITAETSERZEUGU~G Uo•VERTEILUNG 

GASERZEUGUNG Uo·VERTEILUNG 

FERNHEIZUNG 

WASSERGEWINNUNG Uo•VERTEILUNG 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORGUNG 

STEINKOHLENBERGBAU,KOKEREI 

BRAUN-UoPECHKOHLENBERGBAU 

ERZBERGBAU 

KALI•U,STEINSALZRERGBAUoSALINEN 

GE~oVoERDOEloERDGAS UoAEo 

SONST,BERGBAU 

BERGBAULo TIEFBOHRUNG Uo AE. 

BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORG,,BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBEIOH,BAUGEWERBEI 

CHEMISCHE INDUSTRIE 

HINERALOELVERARBEITUNG 

CHEMISCHE INDUSTRIE,~INERALOELVERARB, 

KUNSTSTOFFVERARBEITUNG 

GU~MI•U,ASBESTVERARBEITUNG 

KUNSTSTOFF-,GUMMI·U,ASRESTVERARBEITUNG 

GEWoUoVERARß,V,STEINEN UoERDEN 

FEINKERAMIK 

HoUoVERARB,V.GLAS 

GEW.UoVERARB,V.STEINEN U.EROEN, 
FEINKERAMIKoGLASGEWERBE . 

EISEN•U,STAHLERZEUGUNGIEINSCHLo·HALBZEUGI 

NE·METALLERZEUGUNGIEI~SCHL,·HALBZEUGI 

231 

357 

594 

411 

010 

421 

015 

41 

'18 

10 

·77 

234 

11 

16 

250 

166 

12 

178 

103 

48 

151 

517 

3B 

18 

573 

4 

-66-

653 

987 

640 

?27 

4 673 

6 200 

7 840 

758 

397 

54 

618 

1 191 

28 

323 

19 

370 

167 

8 ~92 

316 

10 208 

4 211 

589 

1 860 

442 

2 607 

957 

13 006 

244 

532 

4. 

4 

4 

97 

28 

40 

1 

8 

33 

9 

29 

10 

23 

33 

54 

110 

57 

41 

75 

52 

1B 

69 

53 

23 

122 

133 

79 

12B 

207 

97 

173 

270 

471 

23 

25 

2· 

27 

12 

13 

11 

13 

58 

8 

68 

13B 

173 

311 

299 

574 

873 

184 

49 

5 

23 

BO 

81 

35 

35 

19 

14 

33 

145 

16 

7 

168 

327 

456 

783 

.752 

532 

2 284 

067 

6 

142 

4 

17 

60 

229 

2 

231 

99 

99 

54 

44 

98 

423 

42 

21 

486 

12 

49 

61 

13 

179 

192 

253 

6 

13 

12 

35 

40 

30 

32 

10 

11 

21 

99 

6 

106 

BO 

306 

386 

73 

123 

196 

582 

41 

80 

14 

12 

. 79 

226 

6 

21 

6 

33 

259 

198 

14 

212 

69 

78 

147 

688 

40 

6 

734 



10 BIS 1~ 

AR Bo ST BESCH. 

9 10 

4 

1C 

56 

56 

66 

.4 

9 

12 

27 

4 

31 

18 

21 

24 

29 

89 

94 

~1 

11 

128 

738 

738 

866 

61 

130 

31 

167 

389 

22 

18 

13 

53 

442 

249 

44 

293 

331 

70 

401 

183 

35 

29 

247 

13 

20 BIS 4~ 

ARSoST BESCHo 

11 12 

4 116 

20 

136 

22 625 

22 625 

27 761 

13 502 

13 432 

46 

25 

6 15~ 

35 163 

67 

67 

37 230 

35 03~ 

58 

37 094 

24 789 

278 

31 067 

91 8~1 

112 

33 

95 996 

CAVCN ARBE!TSSTAETTE~ ~!T •••••••• BFSCHAEFT!GTEN 

50 BIS 99 

ARBoST RESCH. ARB.ST 

13 14 15 

74 

32~ 

6 399 

6 399 

583 

447 

151 

11 1 181 1 

89 

89 

18 270 

16 134 9 

57 

17 191 11 

374 4 

221 

595 

23 560 9 

150 

25 710 11 

BESCHo 

16 

157 

157 

157 

364 

294 

151 

131 

124 

124 

064 

166 

285 

451 

515 

506 

021 

285 

145 

11t7 

517 

-67-

200 AIS 499 

~oB.ST 

11 18 

760 

4 232 

1 qqz 

6 1 9n 

9 2 525 

9 525 

424 

424 

201 

569 

110 

500 BIS 999 1 000 U MEHR 
~R 

OER 

19 

BE SCH. ARB. ST 

20 

531 

531 

531 

555 

555 

555 

983 

857 

840 

704 

511 

215 

193 

1 193 

513 

21 

BESCH. 
S YS TE­
~ATI K 

22 

AUS 0 

00 

00 9 

. 00 2,9 

05 0 

05 

05 0,5 

AUS 0 

1 097 10 0 

10 

10 3 

10 

10 7 

I 097 10 

1 097 

11 0 

11 

11 

11 

11 6 

11 

11 9 

11 

1 490 20 0 

20 5 

I 490 20 

21 0 

B79 21 5 

879 21 

22 0 

2 225 22 4 

22 7 

22 5 22 

242 23 0 

23 



TAB 3 

n 4 

23 6 

23 B 

23 9 

23 

24 0 

NP 
DER 

SYSTE 
MATIK 

24 2 lOH. 
24 251 

24 25, 
25 (7 1 

24 4 

24 6 

24 

24, 
25 07 

25 C lOH. 
25 C7 ll 

25 4 

25 

2510H. 
2 5 07 ll 

26 c 

26 

26 

27 0 

27 

27 

27 

27 6 

27 9 

27 

28 

28 2 

28 

2 e • 
28 

2e 

28 ~ 

29 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

EISEN-,STAHL-U.TEMPERGIESSEREI 

NE-METALLGIESSEREI 

ZIEHEREIEN,KALT~ALZWERKE,STAHLVERFCRMUNG 

SCHLOSSE RE I , SCHMI EOE RE I u. AE. lANG l 

METALLERZEUG~NG u.-BEARBEITUNG 

STAHL-UoLEICHTMETALLBAU 

MASCHINENBAUIOH.H.V.BUEROMASCHINEN, 
ADV-GEPAETEN U.AE.l 

HoVoBUEROMASCHINEN,ADV-GERAETEN U.AE. 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

SCHIFFBAU 

LUFTFAHRZEUGBAU 

STAHL-,MASCHINEN-UoFAHRZEUGBAU, 
H.V.ADV-GERAETEN UoAEo 

ELEKTROTECHNIKIOH.H.V.ADV-GERAETEN U.AEol 

FEINMECHANI~,OPTI~ 

H. u.REP. V. UHREN 

Ho v. EBM-IiAREN 

HoVoMUSIKINSTRUMo ,SPIELW.,SCHMUCK USW. 

ELEKTROTECHNIKIOH.H.VoADV-GERAET.U.AE.l, 
FEINMECHANIK ,H. V. EB M-WAREN USiio 

SAEGE-U.HOLZBEARBEITUNGSWERKE 

HOLZVERARREITUNG 

ZELLSTOFF-,PAPIER-UoPAPPEEPZEUGUNG 

PAPIER-U.PAPPEVERAR8EITUNG 

DRUCKEREI,VERVIELFAELTIGUNG 

HOLZ-, PAP I ER-Uo DR UC KGE WER BE 

LEDERER ZEUGUNG 

LECERVERARBEITUNGIOH.H.V.SCHUHENI 

H.U.REP.v.SCHUHEN 

TEXTILGEWERBE 

BEKLEIDUNGSGEWERBE 

PDLSTEREI,DEKORATEURGEWERBE 

LEDER-,TEXTIL-U.BEKLEIDUNGSGEWEPBE 

MAHL-UoSCHA~LMUEHLEN 

STAERKE-UeKAPTOFFELVERARBoiCHoBRENNEREil 

HoVoNAEHRMITTELN 

H.V.8ACK~AREN 

ZUCKERINDLSTRIE 

OB S T-U.GEMLE SE VERARBEITUNG 

H. v. SUESSioAREN 

MILCHVEPWfRTUNG 

H.V.SPEISEOEL Uo-FETT 

SCHLACHTEPEI,FLEISCHVERARBEITUNG 

FISCHVERARBEITUNG 

SRAUEPE I ,"4Af lZ!: PE I 

GESAMTZAHL 

ARBEITS- BE- BESCH. 
STAETTEN SCHAEFTIGTE JE 

ARB.ST. 
3 

10 

15 

72 

468 

571 

511 

346 

26 

16D 

77-

6 

126 

415 

286 

76 

179 

118 

074 

88 

565 

9 

104 

375 

2 141 

15 

107 

772 

176 "' 

265 

333 

66B 

12 5 

12 

575 

2 

34 

54 

278 

12 

351 

116 

71 

-68-

278 

866 

586 

153 

10 659 

11 073 

32 978 

557 

15 097 

21 870 

409 

81 984 

21 112 

796 

119 

635 

627 

39 289 

020 

11 730 

2 484 

4. 137 

15 398 

35 769 

161 

550 

815 

6 791 

9 932 

991 

20 240 

800 

225 

116 

12 218 

390 

456 

979 

4 104 

600 

12 038 

995 

451 

328 

58 

22 

19 

22 

25 

21 

13 

284 

68 

26 

51 

31 

48 

37 

23 

7 

276 

40 

41 

17 

11 

5 

39 

14 

28 

10 

43 

15 

50 

9 

26 

20 

DAVON ARBEITSSTAETTEN MIT ••••••BESCHAEFTIGTEN 

ARS. ST • 
BESCH. 

4 

7 

155 

164 

43 

279 

8 

165 

501 

62 

24 

. 45 

19 

47 

197 

18 

365 

11 

32 

426 

40 

529 

38 

788 

137 

533 

24 

2 

9 

BO 

13 

2 BIS 4 

ARBoST 

4 

19 

184 

209 

131 

500 

294 

l7 

949 

119 

116 

30 

48 

43 

356 

24 

587 

35 

106 

753 

40 

229 

48 

283 

143 

745 

51 

739 

10 

13 

114 

644 

41 

19 

BESCH. 

6 

2 

14 

54 

520 

592 

403 

377 

14 

881 

50 

730 

331 

347 

68 

134 

117 

997 

61 

671 

4 

90 

308 

134 

6 

101 

533 

131 

736 

374 

881 

129 

311 

28 

37 

349 

113 

57 

5 BIS 9 

ARB. ST BESCH. 

7 8 

16 

76 

95 

135 

232 

310 

14 

696 

71 

74 

28 

11 

185 

14 

370 

15 

71 

470 

19 

20 

81 

35 

166 

26 

4 

615 

5 

16 

85 

4 

440 

20 

29 

16 

99 

492 

612 

918 

470 

36 

100 

94 

4 618 

477 

466 

6 

193 

64 

206 

89 

348 

101 

470 

008 

21 

132 

51 

119 

513 

216 

052 

166 

18 

23 

3 963 

33 

107 

559 

24 

830 

141 

208 



---~~-:~~-~:-----------::-:~~-::-----~~~::-:;:~::;;~~~~~:::~:::~:::~:::-;~:::~:~:~:::~----~::-~~~-:::---~-:::-~-~~~~--~-----;;~----
ARB.ST RESCH. ARSoST BESCH. 4RA.ST BESCH. APB.ST RESCHo .\PB.ST BESCHo 4RßoST ~FSC>jo APR.ST BESC>j 0 \ ~~~~~-

9 10 11 12 13 14 15 lb 17 18 19 20 21 22 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~------------

12 

41 

56 

93 

118 

ISS 

12 

415 

64 

42 

27 

9 

142 

12 

156 

13 

70 

251 

18 

36 

14 

Bl 

9 

2 

163 

4 

lC 

29 

llb 

12 

12 

3C 

153 

513 

7C9 

286 

636 

59 

53C 

171 

682 

887 

561 

3S7 

123 

968 

lt 5 

OS5 

184 

975 

4(9 

10 

256 

SC 9 

168 

111 

lC6 

27 

45 

CC6 

48 

124 

412 

30 

473 

181 

181 

13 

lC 

26 

bl 

1 Cb 

l4C 

31S 

40 

13 

30 

9C 

66 

51 

144 

19 

41 

69 

7 

3C 

31 

4C 

15 

23 

423 

242 

767 

793 

185 

34 

4 236 

268 

71 

9577 

162 

386 

911 

677 

268 

986 

82 

486 

653 

4 475 

24 

102 

21 

602 

359 

96 

204 

257 

42 

38 

759 

179 

154 

990 

IC7 

200 

415 

41 

6 

25 

43 

52 

122 

24 

7 

10 

42 

10 

3 

21 

40 

17 

.15 

34 

6 

8 

6 

14 

263 

121 

97 

471 4 

695 15 

959 38 

67 

350 

88 

159 66 

734 16 

483 4 

704 b 

58 

979 26 

328 

662 1 

62 

251 

586 17 

889 35 

122 

124 7 

022 13 

268 22 

393 

555 

350 

51 

374 6 

n8 11 

618 

109 

270 4 

176 

144 

8 

126 7 

304 21 

339 

254 

227 

q 250 39 

2 236 

587 

847 b 

3 670 lb 

594 

954 

108 

785 4 

313 

4 754 12 

116 

145· 

896 

787 7 

944 16 

119 

133 

623 

117 

148 

407 

784 2 

172 

434 4 

475 4 

853 

-69-

019 

343 

729 

C91 

179 

b bll 

581 

022 

332 

12 725 

296 

694 

1 853 

4 843 

497 

813 

031 

I 02 

443 

404 

846 

108 

5 358 

449 

273 

668 

541 

631 

266 

981 

039 

b 

10 

6 

4 

13 

6 

513 2 

640 

4 600 3 

I 948 6 

1 88 9 

371 

764 

2 346 

7 481 7 

846 

2 228 

198 

4 

4 272 4 

719 

779 

606 

543 

1 556 

1 IbO 

1 908 23 4 

23 6 

23 

23 9 

4 1 ~0 23 

24 0 

5 557 24 2 IOHo 
24 251 

24 25, 
25 07 1 

24 4 

24 8 

21 554 24, 
25 07 

556 25 0 IOHo 
25 07 II 

484 25 

25 4 

I 231 25 b 

25 8 

13 271 25(0Ho 
25 07 II 

26 0 

26 

26 4 

26 

6 959 26 8 

6 959 26 

27 0 

27 

27 

21 

1 II 0 27 6 

27 9 

1 110 27 

28 

28 

28 

28 4 

28 

28 b 

29 

28 

28 

29 

29 

29 



TAB 3 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~·------------

29 4 

29 

2~ 9 

!'iR 
OER 

SYSTE 
MATIK 

2 8/29 

30 0 

~c 2 

30 

30 

~c 

31 0 

31 

31 

~I 

4C 0 

40 

4C 

4C 4 

4C 

40 6 

4C 7 

4C 

41 

41 

41 4 

41 6 

41 

41 8 

41 

4C/41 

42 

42 

WIRTSCHAFTSGLIEOERU~G 

ALKOHOLBRENNEREioHoVoSPIRITUOSEN,WEIN 

H.V.MINERALWASSER,LIMONAOEN UoAE. 

TABAKVERARBEITUNG 

SONST,NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELGEWER8EIANGI 

H.V.FUTTERMITTELN 

NAHR LNG S- Uo GENL S SM I TTE LGE WER BE 

VERARBEITENDES GEWERBEIO~oBAUGEWERBEI 

BAUGEWERBE 

HOCH-Uo TIEFBAU 

SPEZIALBAU 

GIPSEREioVERPUTZEREI U.AE. 

ZIMMERE1 0 0ACHOECKEREI 

BAUHAUPTGE~ERBE 

BAUINSTALLATION 

GLASER-UoMALERGEWERBE 

FUSSBDOEN-U.FLIESENLEr.EREI,OFENSETZEREI 

A USB Au-u. BAUHILF SGE WERBE 

BAUGEWERBE 

HANDEL 

GH,M.~AREN VERSCH,ARTIQASI 

GH.M.GETR~IOE,FUTTER-U.OUCNGEM.,TIEPEN 

GH.M.TEXTILEN ROHST.UoHALBWAREN,HAEUTEN 

GH.M.TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 

GH.M,KOHLE,~INERALCELERZEUGNISSEN 

GH.M.ERZEN,~ETALLEN,HALBZEUG 

GH.M.HQLZ,SALSTOFFEN U.AE. 

GH,M,SCHROTT,SCNST,ABFALLSTQFFEN 

GH,M.NAHRUNGS-UoGENUSS~ITTELN 

GH.M,TEXTIL~AREN,SCHU~EN 

GHoMoMETALL>AREN,KUNSTSTQFF-,FEINKERAMIK­
U.HDLZFERTIG~ARENIANGI 

GH,M.ElEKTRC-U,QPT,EPZEUGNISSENoUHREN 

GH.M,FAHRZEUGENoMASCHINENIANGI 

GH.M,TECHNoUoSPEliALBEOARF 

GH.~.PHAR~A7EUT.,KOSMET.U •. AE.ERZEUGNISSEN 

GH.M,PAPIER,o;UCKERZEUGNISSEN 

GROSSHANOEL 

V.V.~ARE~ VERSCH,ARTinA$1 

V, v, GETREIDE ,F UTTE R-U. OUE NGE ~. , Tl EREN 

GESAMTZAHL 

ARBEITS- BE- BESCHo 
STAETTEN SCHAEFTIGTE JE 

52 

25 

6 

23 

64 

3 BOB 

14 290 

884 

140 

15 

671 

710 

358 

B34 

450 

16 

658 

6 368 

42 

853 

29 

15 

124 

24 

40B 

295 

024 

97 

216 

176 

286 

195 

111 

101 

3 Q96 

130 

214 

-70-

327 

099 

871 

IB9 

265 

46 123 

265 13B 

5B n1 

478 

115 

4 941 

65 461 

10 915 

9 277 

479 

122 

22 793 

B8 254 

684 

645 

281 

53 

638 

394 

638 

951 

10 67B 

104 

731 

947 

598 

372 

671 

406 

39 791 

178 

339 

AR 8. S T • 
3 

26 

44 

145 

52 

20 

12 

19 

31 

11 

7 

24 

6 

8 

6 

14 

16 

7 

10 

4 

13 

16 

14 

10 

11 

13 

11 

13 

7 

15 

14 

10 

DAVON ARBEITSSTAETTEN MIT ••••••BESCHAEFTIGTEN 

ARBo STo 
BE SCH. 

4 

3 

144 

059 

142 

27 

4 

115 

28B 

139 

396 

131 

669 

957 

9 

289 

3 

13 

4 

36 

162 

155 

21 

20 

32 

30 

33 

20 

1B 

847 

97 

152 

2 BIS 4 

ARB. ST BESCHo 

15 

9 

14 

677 

4 925 

243 

43 

4 

IB4 

474 

411 

767 

173 

358 

832 

12 

284 

15 

10 

32 

6 

119 

85 

440 

33 

79 

6B 

I 05 

85 

36 

30 

439 

30 

53 

6 

42 

11 

23 

41 

058 

14 075 

713 

126 

II 

560 

410 

245 

193 

458 

21 

917 

327 

32 

758 

40 

23 

91 

12 

337 

216 

204 

97 

227 

175 

305 

224 

97 

81 

919 

65 

117 

5 BIS 9 

4RB.ST BESCHo 

7 8 

9 

4 

17 

281 

052 

340 

2B 

4 

207 

579 

486 

448 

BB 

024 

603 

7 

131 

27 

89 

25 

222 

19 

45 

27 

61 

44 

22 

20 

748 

59 

30 

36 

115 

312 

19 901 

370 

181 

26 

404 

9B1 

212 

915 

573 

13 

6 713 

10 694 

50 

877 

32 

16 

174 

14 

615 

149 

435 

134 

305 

174 

417 

280 

154 

134 

4 960 

16 

43 



lC e I S 1 ~ 

bR S. ST 

9 

13 

11 

3~7 

23 

126 

576 

228 

ne 

3B 

447 

023 

es 

.2 

26 

16 

~9 

12 

3e 

19 

47 

15 

11 

12 

411 

BE SCH. 

10 

lt6 

1C7 

14 

45 

139 

1C4 

19 924 

5 948 

317 

652 

917 

924 

276 

52~ 

3E 

763 

13 680 

!Cl 

147 

25 

12 

369 

38 

1C~ 

225 

29C 

151 

527 

253 

628 

2C8 

!56 

6 388 

27 

2CBIS49 

ARB.ST 

11 

14 

170 

~81 

388 

13 

38 

442 

82 

38 

18 

139 

5 81 

6 

55 

21 

61 

13 

22 

24 

2~ 

16 

13 

14 

35~ 

BE SCH. 

12 

237 

111 

25 

105 

450 

110 

29 ~67 

12 286 

403 

74 

134 

13 897 

396 

es 1 

55B 

47 

4 058 

1 7 955 

177 

684 

1 es 

644 

274 

755 

199 

265 

222 

677 

705 

918 

493 

423 

10 963 

DAVON A~BEITSSTAETTEN ~IT •••••••• BESCHAEFTIGTF.N 

50 BIS 99 100 BIS 199 200 BIS 49~ 500 BIS 999 1 000 U ~EHR 

bRB. ST BESCH. ~ESCH. A~ B. S T BESCH. ARß.ST BESCH. ARB. ST BESCH. 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

207 353 263 

4 272 577 

821 

106 873 

218 299 

60 4 125 49 6 600 22 6 111 559 

354 24 387 232 31 957 130 39 290 45 30 040 26 52 638 

218 15 354 12 296 29 8 171 647 

312 112 

76 

224 15 742 95 12 408 29 8 171 1 647 

10 721 278 

7 440 

95 139 

1B 256 417 

242 16 998 98 12 825 29 8 171 1 647 

315 

8 558 332 

73 

347 

52 

15 018 454 314 

16 041 14 957 1 331 

231 248 

10 728 247 

195 413 

10 121 4 573 

134 

7 524 304 

356 242 

86 5. 9B4 32 4 438 2 292 

-71-

NR 
CER 

SYS TE­
~ATIK 

29 4 

29 

29 7 

29 s 

29 9 

28/29 

30 0 

30 

30 

30 

30 

31 0 

31 

31 

31 

31 

40 0 

40 

40 

40 4 

"0 

40 6 

40 

40 

41 

"1 

41 

41 4 

41 6 

41 

41 

41 9 

40/"1 

42 0 

42 



.~· 

TAB 3 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------~----------------------

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

~IRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

GESA~TZAHL 

ARBEITS- BE- BESC>Io 
STAETTEN SCHAEFTIGTE JE 

ARBoSTo 
3 

DAVON APREITSSTAETTEN MIT ooooooBESCHAEFTIGTEN 

ARBoSTo 
RESCH. 

4 

2 BIS 4 

ARB.ST BESCH. 

6 

5 BIS 9 

ARSoST BESCHo 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

42 

42 

42 4 

42 

42 b 

42 

42 

4' 9 

42 

43 0 lOH. 
43 C4l 

V.V.SONST.RCHSTOFFEN U.HALBWAREN 

V.V.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 

VoVoTE~TILWAREN,SCHUHEN 

VoVoMETALL~AREN,~UNSTSTOFF-,FEINKERAMIK­

U.HOLZFERTIGWARENIANGl 

V.V.ELE~TRD-UoOPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 

V.V.FAHRlEUGEN,MASCHINEN,TECHN.BEDARF 

V.V.SONSToWAREN 

VERSANDHANOELSVERTRETUNG 

HANDELSVERMITTLUNG 

EHoMoWAREN VERSCHoARTIOH.HAUPTRoNAHRol 

43 1, 43 04 EH.MoNAHRUNGS-U.GENUSS~ITTELN UoAE. 

43 EHoMoTEXTILWAREN,SCHUHEN 

43 E>loMoMETALL~AREN,HAUSRAT,WCHNBEDARFIANGI 

43 4 EH.M.ELEKTRC-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 

43 EHoMoPAPIERWAREN,DRUCKERZEUGNISSEN 

EH. Mo PHARMA lEUT • , KOSME T o Uo AE • ERZEUGNIS SEN 

43 7 EH.M.KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 

43 EH.~oFAHRZEUGEN,MASCHINENoBUERGEINRo 

43 9 EHoMo SONST. WAREN 

43 EINZElHANDEL 

4 HANDEL 

VERKEHR 0 NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

5C 0 EI SEN3AHNE N 

5C STRASSENVERKEHR 

50 BINNENSCHIFFAHRT,-WASSERSTRASSEN,-HAEFE~ 

SEE-U.KUESTENSCHI<FAHqT,SEEHAEFEN 

5C 4 LUFTFAHRT, F L UGP LAET ZE 

TRANSPORT I.RCHRLEITUNGE~ 

50 7 DEUTSCHE BUNDESPOST 

5C 9 SPED I TI GN, LAGE RE I , VER KEHRS VER~ I TTLUNG 

5C VERKEHR,~ACHRICHTE~UES~R~ITTLUNG 

VERKEHR 0 NACHRICHTENUE6EAMITTLUNG 

KREDITINSTIT~TE,VfRSICHEqUNGSGE~ERBE 

tO DElTSC~E BlNOESBANK 

tc KREDITBANKEN 

fC SPARKASSEN~ESENIOHoPOST-UoBAUSPARKASScNl 

fO G~NOSSENSCHAFTL.KREDITI~STITUTE 

fC 4 HYPOlHEKENBA~K~~ UoAEo 

045 

250 

261 

193 

110 

227 

163 

182 

715 

255 

11 984 

241 

017 

283 

663 

440 

707 

598 

120 

21 308 

28 079 

330 

14b 

98 

690 

7 

50b 

3b8 

145 

145 

12 

297 

51b 

514 

-72-

784 

52 5 

407 

355 

184 

470 

228 

189 

659 

12 583 

34 227 

15 179 

6 525 

8b8 

2 244 

b 795 

539 

799 

432 

138 b41 

10 859 

10 980 

479 

b 185 

22 

17 395 

4 071 

49 991 

49 991 

401 

4 42b 

591 

410 

b2 

49 

4 

b 

4 

33 

9 

12 

11 

1D 

10 

33 

15 

11 

21 

23b 

115 

153 

105 

72 

126 

122 

175 

353 

35 

4 bD7 

433 

176 

204 

111 

193 

140 

173 

303 

b 441 

b41 

24 

b98 

12 

491 

520 

58 

BOb 

80b 

44 

1b1 

140 

b9b 

UB 

103 

79 

3b 

88 

38 

7 

248 

72 

88b 

09b 

483 

717 

3b4 

640 

392 

2b4 

b12 

10 58b 

13273 

105 

980 

75 

b5 

b32 

127 

987 

987 

110 

147 

1b2 

84b 

284 

221 

197 

78 

212 

82 

14 

11b 

185 

15 027 

89b 

250 

810 

954 

871 

072 

b13 

b88 

27 48b 

34 521 

301 

564 

113 

171 

10 

595 

3b0 

.174 

174 

322 

40" 

4b7 

109 

1b 

10 

1b1 

45 

107 

437 

212 

25b 

95 

500 

141 

62 

115 

970 

879 

49 

292 

48 

124 

70 

589 

589 

bB 

114 

b4b 

97 

33 

43 

b8 

·12 

9b3 

277 

b 815 

780 

3b0 

b35 

bOb 

227 

878 

397 

700 

18 675 

24 598 

329 

885 

39 

327 

9 

821 

4b5 

881 

881 

415 

bOb 

758 

15 



1G BIS 19 

~RB, ST 

9 

4 

9 

2e 

162 

78 

18 

33 

45 

24 

e58 

344 

37 

111 

42 

e7 

63 

343 

343 

6 

40 

~c 

67 

BESCH, 

10 

56 

10 

17 

12 

122 

376 

58> 

166 

221 

018 

242 

174 

427 

6C7 

312 

11 132 

17 642 

498 

451 

50 

534 

206 

9C9 

4 648 

4 648 

511 

646 

870 

2G BIS 49 

AR9,ST 

11 

2 

4 

3C 

93 

78 

42 

20 

12 

46 

4 

33 5 

66 

49 

27 

72 

37 

2 52 

252 

19 

24 

25 

BESCH, 

12 

29 

29 

47 

105 

2 526 

42h 

217 

5 86 

265 

330 

22 

412 

102 

9 787 

20 855 

133 

464 

33 

787 

211 

130 

75~ 

7 758 

661 

717 

663 

47 

DAVON ARBEITSSTAETTEN MIT •••••••• BESCHAEFTIGTEN 

50 BIS 99 

ARB,ST BESCH, 

13 14 

13 932 

7 435 

18 202 

4 279 

7 450 

537 

57 835 

143 9 819 

23 620 

7 490 

57 

6 438 

37 502 

10 709 

84 .a 1o 

84 816 

139 

11 790 

12 753 

367 

100 BIS 199 

AR B, S T 

15 

17 

13 

35 

67 

16 

6 

23 

54 

54 

12 

BF.SCH, 

16 

290 

866 

339 

105 

107 

4 707 

q 145 

179 

821 

115 

724 

240 

440 

519 

7 519 

102 

212 

552 

145 

-73-

200 RIS 499 500 BIS 999 1 000 IJ MEHR 
NR 
DER 

AR 6, S T BESCH, ARBoST RESCH, AR~. ST 
s vs Tf­
~AT I K 

17 

10 

19 

27 

23 

23 

18 

C95 

1 228 

890 

220 

433 

7 725 

121 

882 

669 

2 560 

7 232 

7 232 

503 

541 

19 20 

1 87B 

520 

683 

081 

3 081 

725 

1 501 

4 789 

4 789 

968 

21 

2 

22 

42 

42 

42 4 

42 

42 6 

42 

42 B 

42 

42 

2 614 43 0 lOH, 
43 041 

431,4304 

43 

43 

43 4 

43 

43 6 

43 7 

43 

43 9 

614 43 

614 4 

1 091 50 0 

50 

50 

1 044 50 

50 4 

50 

1 233 50 7 

50 9 

368 50 

368 

6 

60 0 

60 

60 

60 

60 4 



TAB 3 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------··--------------------------

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

w!RTSC~AFTSGLIEOERUNG 

GESAMT ZAHL DAVON ARBEITSSTAETTEN ~IT ,,,,,,BESCHAEFTJGTEN 

2 BIS 4 5 RIS 9 
ARBEITS- BE- BESCH, 
STAETTEN SCHAEFTIGTE JE ARBoST, ARB,ST RESCH, ARS, ST BESCH, 

ARB,ST, BESCH, 
3 4 6 7 8 

-------·---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

tC 

6C 

6C 

60 9 

61 0 

61 4 

61 

61 q 

61 

6 

7G 

7C 

7C 

7C 1-2 

7C 6 

7C 

7C 

7C 6-8 

71 0 

71 

71 0-1 

71 

7l 4 

1l 

71 2-7 

71 

eo o 

8t 

SC 

8( 4 

80 

ec 

KREDITINSTITUTE ~.SCNOERAUFGABEN 

SONST,KREniTINSTITUTE 

BAU SPARKASSEN 

EFFEKTE NBOER SEN, V, V, 8 ANKGE SCHAEFTEN 

KREOI TINSTI TUT!; lJ, AE, 

LEBENSVERSICHERUNG,PE~SIONS-,STERBEKASSEN 

KRA~KENV!;RSIC~ERUNG 

SCHADEN-li, UNFALLVERSICHERUNG 

RUECKVERSICHERUNG 

V.V,VERSICHERUNGEN 

VEPSICHERUNGS~EWERRE 

KREDITINSTITLTE,VERSICHERUNGSGEwERBE 

OIENSTLEISTG.V,UNTERNEH~~N U,FR,BERUFEN 

GASTSTAETTE~-U.BEHERBERGUNGSGEWERRE 

WAESC~EREI,REINIGUNG 

KOERPERPFLEGEGEWERBE 

WISSENSCHAFT,BILDUNG.~RZIEHUNG,SPORT 

THEATER,FIL~oRUNOFUNK,FERNSEHEN 

VEP LAG$-, LITERATUR- U, PRESSEWE SEN 

WISSENSCHAFT,BILDUNG,KUNST,PUBLIZISTIK 

GESUNDHEITSwESEN 

VETERINAERwFSEN 

GE SUNOHE I TS-U, VETER I ~AERWE SE~ 

PECHTS-,WIRTSCHAFTSBERATUNG U,-PRUEFU~G 

ARCHITEKTL~-U.ING.-BUEROS,LABORATORIEN 

WIRTSCHAFTS•E>AUNG(OH,AUSSTELLUNGENI 

GRUNnST.-U.wC~NUNGSwESEN,VE~MCE~ENSVERW, 

RECHTS-U,WIRTSCHAFTSBERATUNG US~. 

SONST,O!ENSTLEISTUNGE~ 

DIENSTLEISTC,,V,UNTEP~EH~EN UoFR,RERUFEN 

K!RCHEN,REL.UoWELTANSCHoVEREINIGUNGE~ 

oqG,O.SPODT-UoJUGENOPFLEGE 

~ O:P UF SOF G. , I< I F T SCHAFTSVERB AENDF. 

6 92 

27 730 

12 . 42 

161 316 

548 15 070 

62 681 

22 468 

89 26q 

019 993 

193 413 

741 20 483 

459 31 917 

667 10 689 

357 9 408 

4 024 20 an 

663 058 

283 159 

262 645 

20A 4 862 

~14 13 274 

243 566 

5 57 13 840 

411 946 

046 4 628 

724 

860 

481 17 15 8 

4 840 

21 705 92 774 

638 844 

45 530 

15 69 

41 q6 

77 106 

101 701 

46 929 
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15 

27 

4 

10 

11 

21 

25 

4 

6 

4 

4 

4 

4 

4 

6 

12 

4 

18 

84 

437 

10 

11 

587 

611 

048 

707 

565 

537 

102 

271 

140 

112 

523 

470 

74 

544 

274 

272 

162 

270 

q78 

394 

248 

123 

4 

19 

17 

8 

507 

19 

21 

374 

417 

924 

060 

173 

972 

745 

322 

70 

86 

478 

q59 

157 

116 

465 

496 

102 

306 

369 

407 

11 1 75 

2 52 

13 

6 

19 

53 

59 

13 

25 

21 

411 

52 

4 

008 

419 

12 935 

973 

923 

4 A96 

768 

189 

213 

170 

827 

422 

~53 

312 

237 

791 

3 693 

046 

2 9 qeq 

766 

45 

18 

52 

135 

154 

36 

6 

2qo 

15 

17 

39 

73 

363 

183 

178 

744 

922 

35 

50 

24 

109 

R06 

12 

818 

456 

179 

20 

76 

731 

859 

166 

11 

10 

13 

16 

32 

20 

32 

878 

111 

14 

114 

237 

476 

354 

502 

166 

4 651 

817 

213 

339 

711 

4 741 

70 

4 811 

Oll 

127 

124 

484 

4 746 

sqo 

24 117 

032 

72 

14 

10 

66 

84 

109 



----~~-:~~-~:-----------~~-:~~-::-----~~~::-:::~::;;;~~;;:::~:~:::::::::-~~:~:~:::~:::~----~::-:~:-~~~---~-:::-~-~~~~-I-----;;:----
5 YS TE-

AP8.ST 8ESCH. ARB.ST 8ESCH. AR8.ST 8ESCH. AR~.ST 8ESCHe A~8.ST ßESCH. AP8eST ßESCHe AR8.ST BFSC~. ~AT!K 

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

183 

b 

12 

17 

40 

223 

383 

78 

100 

178 

20 

lli 

20 

58 

53 

193 

73 

45 

319 

50 

C41 

69 

6 

7 

4 

11 

1 c 5 

17 

447 

87 

58 

170 

221 

536 

2 983 

4 94C 

004 

203 

2 2C7 

280 

212 

258 

750 

673 

673 

451 

9lt 1 

105 

583 

4 080 

647 

D 2S7 

889 

75 

?3 

15 

77 

50 

77 

11 

20 

4C 

117 

110 

43 

4 

47 

13 

15 

31 

18 

18 

19 

24 

64 

15 

2 85 

4 

23 

1 C4 

24 

312 31 

336 

21J 

634 4 

51 

236 

3 548 39 

148 13 

237 15 

94 

331 15 

346 

135 

425 

906 6 

538 6 

538 6 

552 4 

684 

42 

542 9 

820 15 

440 6 

183 61 

589 4 

146 

21 

33 3 

150 

50 

85 

176 

227 

488 

587 

895 

116 

116 

50 

144 

433 

364 

364 

305 

76 

54 

547 

982 

418 

4 208 

275 

185 

188 

122 

17 

18 

12 

12 

4 

4 

27 

156 

2 167 

199 3 

199 

2 366 

1 eoo 

800 

130 

239 

369 

121 

121 

643 

643 

056 

989 1 

171 

128 

115 

-75-

307 

1 351 

859 

859 

2 210 

850 

720 

720 

216 

216 

249 

035 

242 

968 

968 

540 

540 

540 

60 

60 7 

60 

60 q 

60 

61 0 

61 

61 4 

61 b 

61 9 

61 

6 

7 

70 0 

1 lOB 70 

70 

1 lOB 70 1-2 

70 6 

70 

70 8 

70 6-8 

71 0 

71 

71 0-1 

71 

71 3 

71 4 

71 7 

71 2-7 

71 

1 108 7 

ßO 0 

eo 

eo 

80 ~ 

eo 5 

80 6 



TAB 3 

NR 
CER 

SVSTE 
MATIK 

ec 1 

8C .5-.9 

ec 

~c C-7 

90 8 

90 • s-.9 

~0 

9~ 

96 

96 4 

~~ 

96 

H • 5-.9 

96 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

SONST.ORG.Oii.ERWERBSC>iARAKTER 

EINRoVoORGoOH.ERWERBSC>iARAKTER 

ORG.Oii.ERWERBSCHARAKTER 

ORG.OH.ERWER~SCHARAKTER 

GEBIETSKOERPEPSCHAFTEN,SOZIALVERSICHERUNG 

-----------------------------------------
Gc81ETSKOERPERSCHAFTEN 

VERSCH.lKOMMUNoiEINRICHTU~GE~ 

FINRoVoGEBIETSKOEPPERSCHAFTENlOHo90 81 

GE81ETSKOERPEFSCHAFTEN 

SOZoRENTENVERSICHERUNG,ZUSATlVERSORGUNG 

SOZoKRANKENVERS.lOH.K~APPSCHAFTI 

KNAPPSCHAFTSVERSICHERUNG 

GESETZloUNFALLVERSlCHERUNG usw. 

ARBEITSVERMITTLUNG,AR8EITSLOSENVERS. 

EINR.O.SOliALVERSICHERUNG 

SOZIALVERSIC!iERUNG 

GEBIETSKOERPERSCiiAFTEN,SOZIALVERSICHERUNG 

I N S G E S A M T 

GESAMTZA!il DAVON ARBEITSSTAETTEN M(T •••••oBESCiiAEFTIGTEN 

ARBEITS- BE- BESCH. 
STAETTEN SCHAEFTIGTE JE ARBoSTo 

ARBoST. BESC>io 
3 4 

99 584 36 

716 10 301 14 88 

778 17 260 10 306 

778 17 260 10 306 

564 74 382 48 225 

158 194 14 44 

028 41 664 21 168 

750 118 240 32 437 

30 195 40 

187 382 13 31 

152 22 

52 306 25 10 

25 561 62 

301 6 596 22 42 

4 051 124 836 31 479 

86 422 813 384 q 22 048 

-76-

2 BIS 4 

ARB.ST BESC>i. 

37 

41 

188 

644 

644 

283 

36 

623 

942 

18 

61 

9 

91 

033 

058 

6 

584 

886 

886 

775 

109 

799 

z 683 

59 

169 

4 

28 

263 

946 

99 635 

5 BIS 9 

ARBo ST BESCHo 

7 

422 

422 

250 

31 

313 

594 

6 

42 

18 

72 

666 

14 726 

81 

242 

710 

710 

675 

204 

052 

931 

37 

288 

110 

30 

473 

4 404 

94 560 



--------------------------------------------------------------------------------------~-------------------------------

10 BIS 

AR Ro 5 T 

9 

6 

131 

233 

233 

253 

23 

411 

~87 

24 

37 

724 

h 514 

19 

BE SCH, 

10 

78 

850 

10 

429 

290 

893 

9 612 

23 

3(6 

11 

114 

23 

477 

10 089 

86 734 

20 

AR B. ST 

11 

122 

122 

264 

16 

3 74 

654 

18 

29 

6 83 

783 

DAVCN 

BIS 49 50 

BE SCH, AR 8. ST 

12 13 

44 

544 22 

527 34 

527 34 

4h4 133 

447 2 

11 198 91 

20 109 226 

46 

588 

48 

194 

876 12 

2C 985 238 

114 769 219 

ARBE l TSS T AETT E'j "!T ........ BESCHAEFT!GTE'I 

AIS 99 100 AlS 199 200 R!S 499 500 ~!S 999 • 1 oon u ~EHR 

B~SCH, ARR,ST 8ESCH, ARB,ST gescH. AP R, S T RESCH, AR R, 5 T BESCH, 

14 15 16 17 18 19 20 21 22 

249 

465 6 926 4 087 515 

235 11 589 329 515 

235 11 589 329 515 

9 490 83 12 087 56 16 735 12 8 081 13 421 

137 673 290 

6 020 20 723 22 054 572 18 5 

15 647 108 15 48 3. 79 24 079 17 11 653 6 14 606 

147 883 

500 280 220 

80 

6 825 219 

242 742 327 

822 14 994 766 883 

16 469 122 17 477 B2 24 845 18 12 536 6 14 606 

84 188 638 87 988 317 94 82 ~ 80 53 202 39 7~ 431 

-77-

~· OER 
SYSH­
•AT l K 

eo 1 

so .s-.q 

80 

9 

90 0-7 

90 8 

90 .s-.9 

90 

96 0 

96 

96 4 

96 6 

96 9 

96 .s-.9 

96 

9 

I ~S GESAMT 





Tabelle 3a 

Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten am 27. 5. 1970 

nach Beschäftigtengrößenklassen 

in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
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HB 3A 

~TAT. 

I(~'J•J-

z J f=C" ~!:' 

001 

002 

003 

004 

051 

052 

053 

054 

055 

OSt 

C57 

058 

osq 

060 

061 

062 

~EGION 

KREISFREIE STADT FLENSBURG 

KREISFREIE STAOT KIEL 

KREISFREIE STADT LUESECK 

K~E I SFREI E STADT NEU~UENSTER 

LANDKREIS Dl TH~ARSCHEN 

LANDKR~IS FLE~SRURG LAND 

LANDKREIS HERZOGTU~ LAUENBURG 

LANDKREIS ·NO~nFRIESLANO 

LANDKREIS OSTHOLSTEIN 

LANDKREIS PINNEBE~G 

LANDKREIS PLOEN 

LANDKREIS RE NOSBURG ECKERNFOERDE 

LANDKREIS SCHLESWIG 

LANDKREIS SE GERERG 

LANDKREIS STEINBURG 

LANDKREIS STCR~ARN 

GESAMTZAHL 

ARBEITS- RE- BESCH. 
STAETTEN SCHAEFTIGTE JE 

3 109 45 

7 627 129 

7 775 106 

2 51t5 37 

6 373 38 

271 11 

4 478 35 

7 092 45 

218 50 

7 800 73 

299 22 

7 596 60 

702 27 

315 44 

4 958 40 

064 43 

- 8~-

017 

469 

688 

117 

721 

799 

914 

980 

564 

619 

106 

713 

552 

589 

125 

411 

ARe.sr. 
3 

14 

17 

14 

15 

6 

8 

6 

7 

9 

7 

DAVON ARBEITSSTAETTEN MIT ••••••BESCHAEFTIGTEN 

ARB. ST. 
BE SCH. 

" 

587 

489 

664 

501 

2 157 

669 

071 

814 

014 

958 

872 

2 223 

966 

343 

334 

386 

2 BIS 4 

ARBoST BESCH. 

259 3 41t6 

108 8 468 

3 245 8 842 

023 2 797 

670 7 059 

037 2 803 

2 098 5 563 

183 8 520 

070 8 298 

3 335 8 874 

474 935 

194 8 603 

654 4 447 

312 6 181 

2 211> 928 

180 5 871 

5 BIS 9 

A~B. ST RESCH. 

7 8 

592 3 797 

563 10 220 

'H6 9 159 

498 244 

877 611 

332 077 

723 4633 

239 885 

201 7 682 

396 917 

542 3 466 

214 7 835 

619 91t5 

892 5 756 

797 5 047 

825 5 286 



10 BIS 19 2081549 

/IRB. ST BESCHo /IRBo ST BESCHo 

9 10 11 12 

DAVON ARBEITSSTAETTEN MIT •••••••• BESCHAEFTIGTEN 

50 BIS 99 100 BIS 199 ZOO BIS 499 500 AlS 999 I 000 u ME>iR 

ARB.ST BESCHo AR Bo ST BESCH. ARBo S T AESCHo ARAoST RESCHo ARBo ST AESCHo 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

~ T f, T, 
K !?~1~1-
7 T ,...~r-::-

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

745 

703 

261 

141 

304 

~23 

534 

534 

24C 

537 

246 

3~9 

304 

338 

4 217 

9 930 

9 3C7 

500 

247 

876 

4 063 

6 966 

7 049 

7 054 

260 

7 149 

277 

3~5 

4 452. 

221 

521 

44C 

161 

186 

6e 

186 

214. 

271 

361 

115 

266 

146 

231 

ln 

205 

6 502 

16 074 

13 271 

4 880 

629 

048 

5 691 

6 167 

272 

543 

901 

4 367 

05~ 

6 Oll 

6 401 

57 

218 

147 

47 

49 

18 

48 

.72 

79 

103 

33 

88 

43 

76 

73 

68 

936 

15 270 

10 367 

287 

3 223 

163 

312 

4 981 

330 

7 032 

2 352 

6 029 

z 876 

073 

222 

4 736 

56 

109 

89 

28 

22 

29 

32 

32 

66 

14 

42 

14 

32 

28 

42 

7 618 

15 531 

12 028 

3 853 

961 

382 

3 691 

4 659 

4 330. 

9 089 

875 

5 886 

905 

4 341 

941 

898 

-81-

17 

47 

47 

17 

15 

16 

13 

12 

34 

25 

10 

27 

9 

17 

4 841 

14 178 16 

13 866 14 

329 4 

969 4 

781 

218 

737 

4 006 

10 454 11 

263 

826 4 

296 4 

7 515 

732 

4 818 

703 

11 043 

q 386 

518 

865 

·280 

251 

5 83 

051 

540 

391 

473 

370 

821 

4 

11 

10 

2 

7 370 

27 266 

18 798 

1 208 

I 392 

2 236 

4 871 

548 

742 

001 

002 

003 

004 

051 

052 

053 

054 

055 

056 

057 

058 

059 

060 

061 

062 





. 'l'abelle 4 

Die Beschäftigten der Arbeitsstätten am 27. 5. 1970 

nach ihrer Stellung im Betrieb und nach dem Geschlecht 
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TAB 4. 

AUS 

00 

oc 9 

'IP 
OE~ 

SYSTE 
~ATIK 

00 2,9 

05 00 

OS C5 

05 0 

C5 50 

05 55 

05 

05 o, 5 

AlS 0 

10 0 

1C 10 

1C 15 

10 

10 30 

1C 35 

10 

10 

1C 

10 

110 

11 

11 30 

11 35 

11 3 

11 50 

11H 

11 57 0 

11 57 

11 57 

11 

11 6 

11 80 

11 85 

11 8 

11'1 

11 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

LANO-UoFORST~IRTSCHAFToFISCHEREI 

LAND~oTIERHALTUNG 

LANO-U,FOR Sho 01 ENSTLEI.STUNGEN. 

LANOWoTIERHALTUNG,OIENSTLEISTUNGEN 

GRoHOCHSEE-UoLOGGERFISCHEREI 

KLoHOCHSEE-UoKUESTENFISCHEREI 

HOCHSEE-Uo KUESTENFI SCHERE I 

GE~ERALoGAERTNEREI 

GEWERBLoTIERHALTUNG u,-PFLEGE 

GEWERBLoGAERTNEREI UoTIERHALTUNG 

FJSCHEREIIOHoBINNEN-IoGEWERBLoGAERTNEREI 
Uo TIERHALTUNG 

LANO-U,FORST~IRTSCHAFT,FJSCHEREI 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORGooBERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFTIOASI 

ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG 

ELEKTRIZITAETSVERTEILUNG 

ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG U,-VERTEILUNG 

GASERZEUGUNG 

GASVERTEILUNG 

GASERZEUGUNG Uo-VERTEILUNG 

FERN.HE IZUNG 

WASSERGEwiNNUNG Uo-VERTEILUNG 

ENERGIEWIRTSCHAFT 1 WASSERVERSORGUNG 

STEINKOHLENBEPGBAUoKOKEREI 

BRAUN-UoPECHKOHLENBERGBAU 

EI SENERZBERGBAU 

METALLERZBERGBAU 

ERZBERGBAU 

KALI-U.STEINSALZBERGBAUIOASI 

. KALI BERGBAU 

STEINSALZBERGBAU 

SOLQUELLENoSALINEN 

STEINSALZBERGBAU,SALINEN 

KALI-U.STEINSALZBERGßAU,SALINEN 

GE~oVoERDOELoEROGAS U.AE, 

SONSToBERGBAUIOHoTORFGEWol 

GE lio Vo TORF 

SONSToBERGBAU 

BERGBAULoTIEFBOHRUNG UoAEo 

BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSCRGooBERGBAU 

SESCHAEFT IGTE 

INSGES 
1 

653 

987 

640 

608 

919 

527 

4 410 

263 

4 673 

6 200 

7 B40 

3 970 

875 

883 

2 758 

101 

296 

397 

54 

618 

1 191 

28 

323 

323 

19 

310 

B 167 

-84-
' 

wer BL 
2 

237 

115 

352 

10 

27 

31 

492 

91 

583 

620 

972 

523 

48 

307 

355 

25 

27 

90 

996 

20 

20 

25 

021 

TAETIGE 
INHABER 

INSGES 
3 

219 

380 

59'1 

469 

470 

968 

106 

074 

544 

2 143 

2 

3 

4 

4 

5 

DAVON SIND 

·MITHELFo 
FAM,ANGo 

WEIBL INSGES 
4 5 

41 

15 

56 

3 

137 

30 

167 

170 

226 

123 

95 

218 

35 

35 

670 

37 

707 

742 

960 

2 

WEIBL 
6 

. 94 

66 

160 

23 

23 

550 

29 

579 

602 

762 

2 

ARBEITNEHMER 

INSGES 
1 

311 

512 

823 

607 

415 

022 

712 

120 

892 

3 914 

4737 

970 

875 

881 

756 

101 

296 

397 

52 

618 

793 

28 

317 

317 

18 

363 

8 156 

WEIBL 
8 

102 

34 

136 

10 

11 

805 

32 

837 

848 

984 

523 

48 

306 

354 

25 

27 

90 

'195 

19 

19 

24 

019 



BEA~ TE 

IN SGES 
9 

WEIBL 
10 

VCN DEN ARBEITNEHMERN SI~C 

ANGESTELLTE 

I NSGE S 
11 

WEI AL 
12 

FACHAPBEITER 

INSGES 
13 

WEIBL 
14 

SONST !GE ARBE! TER 

INSGES 
15 

WEIBL 
16 

GEWERBL 
LEHRLINGE 

INSGES 
17 

I.EI BL 
18 

KAUF~. TECHNo 
VER Wo LEHRLINGE 

INSGES 
19 

WEIBL 
20 

NR 
DER 

SYSTE 
~AT IK 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

120 17 

46 21 

166 38 

42 4 

20 

62 4 

337 177 

52 13 

3.89 

451 194 

617 232 

30 715 330 

135 17 

714 188 

849 205 

24 

88 

112 q 

12 

264 63 

36 012 608 

25 

25 

13 

45 

36 057 616 

21 

143 

164 

457 

149 

bOb 

831 97 

840 97 

446 

610 102 

330 4 

607 

837 7 

444 

65 

140 

205 

39 

186 

204 12 

7 

2 

9 

3 213 12 

158 

321 

479 

1D4 

229 

333 

434 

43 

471 

1 810 

289 

726 

121 

241 

362 

12 

68 

80 

151 

320 

14 

289 

289 

308 

628 

-85-

80 

10 

90 

b 

460 

10 

470 

471 

567 

162 

29 

110 

139 

17 

18 

16 

335 

14 

14 

16 

351 

b 

8 

2 

14 

16 

140 

15 

155 

111 

179 

52 

10 

70 

80 

134 

134 

47 

9 

56 

56 

57 

b 

b 

4 

30 

31 

35 

41 

57 

16 

18 

12 

81 

88 

AUS 0 

00 

00 9 

00 2,9 

05 00 

05 05 

05 0 

24 05 50 

05 55 

24 05 

24 05 0,5 

26 AUS 0 

27 10 0 

10 10 

10 15 

10 

10 30 

10 35 

10 

10 

11 10 7 

40 10 

40 

11 0 

11 

11 30 

11 35 

11 3 

11 50 

11 51t 

11 57 0 

11 57 

11 57 

11 5 

11 b 

11 80 

11 85 

11 

11 9 

11 



TAe 4 

~p 

DER 
SYSTE 
MATIK 

2C OC 

2C C4 

20 07 

2C 0 

20 

2C 

21 0 

21 50 0 

21 SC 

21 50 

21 54 

21 57 

21 

21 

22 oc 0 

22 oc 

22 00 

22 01 

22 02 

22 03 

22 04 

22 es o 

<2 es 4 

22 es 

22 05 

22 Cb 

22 08 0 

22 08 4-7 

2 2 c e 

22 cq 

22 0 

22 4( 

22 4 2 

22 44 

22 41 

22 4C 

22 4 

22 7C 

22 14 

22 77 

22 

22 

~!RTSCHAFTSGLIFDERUNG 

VERARBEITENDES GEWERBE!OH.eAUGEWER8El 

C HE MISCHE I NOUSTP I E! ~Ho Ho V, CHEMIEFASERN, 
KOHLENWERTSTOFFEN I 

Ho VoCHEMIEFASERN 

KOHLENWERTSTOFFINDUSTRIE 

CHEMISCHE INDLSTPIE 

MINERALOELVERAR8EITUNG 

CHE~ISCHE INDUSTRTE,•INERALCELVERAR8, 

KUNSTSTOFFVERAR8EI TUNG 

HoVoGU~•IWARE~((HoBEREIFUNGENl 

He \leAERE lFUNC,EN 

Ho VoGUMMI ~AREN 

VULKANISIERUNG UoAEoVoGUMMIWAREN 

VERAPBoVoASREST 

GUMMI-UoAS8ESTVERARBEITUNG 

KUNSTSTOFF-,GUMMI-U,ASBESTVERARBEITUNG 

GEhoUo8EARBoVoNATURSTEINEN 

STEINBILDHAUEREI,STEINMETZEREI 

GEWooBE-UoVERA~B.V,NATURSTEINEN 

GEWoUoAUFBER,V,SAND U,KIES 

HoVoZEMENT UoAE. 

GEWoUoAUFBERoVoKALKSTEIN,GIPS UoKREIDE 

GEW,U,VERAPB,VoSONST.STEINEN UoERDEN 

ZIEGELEI 

HoVoGROBSTEINZEUG 

H,V,FEUERFESTER GROBKERA~IK 

GR08KERAMI K 

HoVoKALKSANOSTEINEN 

H.V.BAUSTOFFEN A,BI~S,BIMSGEWINNUNG 

HoV.SCNSToBETCNSTEINERlEUGNISSE~ 

H, V.BE TONSTEl NEP ZElJG~t·SSEN 

Ho Vo SCNST o K UE NS TL. ST~ I NER ZEUG No U. AE, 

GE~.U.VERARB.V.STfiNE~ UoEROEN 

H.V.GEARAUCHSSTE!NGUT,TON-U.TOEPFFRWARE~ 

HoVoSANITAERER U.~ECHNoKERAMIK 

H.V,KACHEL~,KACHELOEFE~,eAUKERAM!K 

H.V.SCHLEIF~ITTELN 

FE!~KEPA•IK 

He V. F LACHf;L .0. S 

H.V.HOHLGLAS 

VERARRoUoVEREnLGoVoGLAS 

H,U,VERARß,V,GLAS 

G~~.U.VERARB.V.STEINE~ U.EROEN, 
FEI~KEPAM!K,GLASGFWEO~E 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES 
1 

7 402 

490 

8 892 

316 

10 208 

4 271 

zoo 

149 

34q 

252 

qaa 

589 

7 8b0 

290 

524 

814 

Q6q 

196 

50 

233 

658 

4 

127 

789 

690 

7 

787 

794 

807 

9 442 

47 

127 

225 

63 

145 

1>07 

582 

375 

957 

13 006 

- 86-

WE IBL 
2 

2q4 

423 

717 

q7 

814 

880 

46b 

14 

480 

46 

660 

186 

Obb 

32 

68 

100 

70 

43 

4 

11 

35 

11 

46 

42 

254 

255 

87 

b58 

29 

69 

116 

9 

51 

274 

124 

149 

273 

205 

TAETIGE 
INHABEP 

INSGES 
3 

114 

114 

2· 

11b 

81 

16 

17 

18 

37 

118 

116 

124 

93 

27 

2q 

21 

129 

130 

lq 

422 

34 

40 

18 

19 

481 

DAVON SI ND 

MITHELFo 
FAM,ANGo 

WEI8L INSGES 
4 5 

22 

22 

22 

13 

3 

4 

4 

17 

b 

q 

9 

24 

14 

14 

40 

16 

16 

16 

11 

lb 

21 

22 

17 

24 

24 

4 

b8 

13 

16 

6 

90 

WEIBL 
6 

10 

10 

10 

7 

4 

11 

21 

22 

11 

lb 

1b 

53 

11 

5 

ARBEITNEHMER 

INSGES 
7 

272 

490 

1b2 

314 

10 01b 

4 lH 

182 

147 

232 

q86 

547 

7 726 

281 

3R7 

6b8 

959 

195 

47 

211 

630 

126 

75q 

669 

6 

b34 

640 

784 

952 

44 

80 

224 

58 

145 

551 

581 

351 

q32 

12 435 

WEIBL 
8 

262 

423 

685 

782 

860 

4bl 

13 

474 

44 

660 

178 

038 

31 

44 

75 

53 

43 

11 

33 

11 

44 

40 

22q 

230 

82 

581 

28 

47 

116 

7 

~1 

249 

124 

142 

266 

096 



BEAMTE 

IN SGES 
9 

HIBL 
10 

VON DEN ARBEITNEHMERN SI~C 

ANGESTELLTE 

I NSGE S 
11 

66C 

2C9 

869 

381 

250 

009 

22? 

24 

246 

71 

645 

G11 

17 

65 

142 

121 

145 

23 

90 

23 

113 

G7 

572 

574 

1 76 

3G8 

g 

6 

315 

37 

370 

40 

103 

811 

105 

61 

166 

47 

213 

408 

101 

lOS 

32 

263 

403 

811 

27 

35 

62 

34 

19 

4 

21 

9 

30 

27 

167 

168 

57 

403 

7 

110 

12 

137 

21 

17 

38 

578 

FtCHAPBElTER 

INSGES 
l3 

922 

83 

005 

683 

688 

749 

220 

100 

3 20 

75 

164 

559 

308 

129 

216 

345 

2 50 

357 

19 

107 

143 

146 

193 

572 

574 

193 

184 

l7 

213 

15 

9 

254 

124 

86 

210 

648 

WEIBL 
14 

113 

113 

18 

131 

211 

52 

52 

57 

268 

9 

9 

15 

SONSTIGE ARBEITER 

INSGES 
15 

499 

195 

4 694 

4 887 

359 

728 

23 

751 

81 

142 

4 333 

63 

88 

151 

582 

664 

20 

101 

393 

103 

496 

375 

435 

437 

405 

4 231 

33 

35 

682 

40 

99 . 

390 

219 

6 729 

-87-

WEI Al 
16 

952 

359 

311 

30 

341 

221 

303 

6 

309 

10 

388 

707 

928 

14 

24 

7 

10 

12 

12 

39 

39 

21 

138 

1" 

15 

39 

78 

100 

124 

224 

GEWERRL 
LE'iRLlNC.F 

I~SGE S 
l7 

50 

53 

35 

88 

32 

21 

25 

57 

7 

14 

21 

27 

17 

17 

68 

22 

27 

4 

4 

99 

WE I BL 
18 

13 

16 

16 

17 

19 

19 

KAUFM. HCH'lo 
VERW.LEHRLI'lr.E 

NR 
DFR 

SYSH 
•AT I K 

I NSGE S 
19 

141 

141 

22 

163 

30 

11 

11 

14 

27 

57 

4 

9 

6 

4 

4 

38 

38 

9 

7l 

11 

ll 

4 

6 

88 

WEIRL 
20 

79 20 00 

20 04 

20 07 

79 20 0 

20 

81 20 

19 21 0 

21 50 0 

21 50 

21 50 

21 54 

4 21 57 

11 21 

30 21 

22 00 0 

22 00 

22 00 

22 01 

22 02 

22 03 

22 04 

22 05 0 

22 05 4 

22 05 7 

22 05 

22 06 

22 08 o 

21 22 08 4-7 

21 22 OB 

4 22 09 

35 22 0 

22 40 

22 42 

6 22 44 

22 47 

22 49 

6 22 4 

22 70 

22 74 

22 77 

22 7 

44 22 



TAB 4 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

. ~p 

DER 
SYSTf 
MATIK 

WIPTSC~AFTSGLIEDERUNG 

8 ESCHAEFT IGTE 

INSGES 
1 

WEI BL 
2 

TAEl IGE 
INHABER 

IN SGE S 
3 

DAVON SI NO 

MITHELF. 
FAM.ANG. 

WEI8L INSGES 
4 5 

WE I BL 
6 

ARBEITNEH~ER 

INSGES 
7 

WE18L 
8 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

23 00 

2 3 c 5 

23 0 

23 

23 4 

23 6 

23 80 

23 84 

23 87 

23 

23 9C 

.23 ~4 

23 91 

23 9 

23 

24 oc 

24 03 

24 C6 

24 oq 

24 0 

24 21 

24 23 

24 26 

24 22.24, 
24 21-29 

24 2 COHo 
24 2~1 

24 2 5 

25 c 7 

24 2 5, 
2 5 01 1 

24 40 

24 41 

24 43 

24 44 

24 45 

24 46 

24 48 

2• 49 

24 4 

24 6C 

24 

24 

24, 
2 5 c 1 

2~ Cl 

HOCHOFEN-,STAHL-U.kARMWALZWERKE 

SCHMIEOE-,PRESS-U,HAMMERWERKE 

EISEN-U.STAHLERZEUGUNGCEINSCHL.-HALBZEUGI 

NE-METALLERZEUGUNGCEINSCHL.-HALBZEUGI 

EISEN-,STAHL-U.TE~PEPGIESSEREI 

NE-METALLGIESSEREI 

ZIEHEREIE~,KALTkALZWERKE 

STAHLVERFOR~UNG 

OBERFLAEC~ENVEREDLUNG,HAERTUNG 

ZIEHEREIEN,KALToALZWERKE,STAHLVERFORMUNG 

SCHLOSSEREI ,SCHkEISSEREI 

SCHLEIFEREI 

SCHM I EOEP EI 

SCHLOSSEREI,SCHMIEDEREI U.AE.CANGI 

METALLERZEUGUNG u.-BEARBEITUNG 

STAHLHOCHBAU USW.,WEIC~E~BAU 

WAGGON-,FELO-U.INDUSTRIEBAHNWAGENBAU 

BEHAELTERBAU,HoVoROHRLEITUNGEN 

MON T • U. RE P, v. LUEFTUNG S-U. HE I ZU~GS ANLAGEN 

STAHL-UoLEICHT~ETALLBAU 

HoVoMETALL8EARBEITUNGS~ASCHI~EN U.AEo 

·Ho VoLAND\<, MASCHINEN USW. lEINSCHLoREPol 

H.V.TE~TIL-UoNAEHMASCHINEN 

MASCHINE N8AU C ANG I 

MASCHINENBAVCOH.H.V.BUERO~ASCHINEN, 
ADV-GERAETEN UoAEol 

H,V,BUERCMASCHINENICH.AOV-GERAETE UoAE.I 

H.V.AOV-GERAETEN u.-EINRICHTUNGEN 

H.V.BUEROMASCHINEN,ADV-GERAETEN UoAE. 

H,V,KPAFTkAGEN U,-MCTORENIOH,ACKERSCHLol 

HoVoKRAFTRAEnERN,KRAFTRAOMOTCREN 

H,V,KRAFTFAHRZEUGTEILENICH,MCTORENl 

H.V.KAROSSERIEN U.ANHAE~GERN FoKFZ 

HoVoGESPANNFAHRZEUGEN 

H.V.FAHRRAEOEPN UoKI~DERWAGEN 

REP.V,KRAFTFAHRZEUGEN,FAHRRAEDERN 

LACKIERUNG VoSTRASSE~FAHRZEUGEN 

STRASSENFAHR ZEUGBAU 

SCHIFFBAUIO~.SOOTE,JAC~TENl 

BOOTS-UoJACHTBAU 

SC~IFFBAU 

LUOTFAHR ZEUGBAU 

STAHL-,MASCHI~EN-U,FAHRZEUGBAU, 

H.V.ADV-GERAETEN U,AE. 

H.V.eATTERIEN,AKKUM~LATOREN 

2 244 

244 

532. 

278 

866 

314 

782 

490 

5B6 

726 

86 

341 

153 

10 659 

587 

659 

819 

6 008 

11 073 

151 

4 454 

067 

24 306 

32 978 

431 

126 

557 

111 

305 

657 

70 

257 

13 060 

637 

15 097 

21 443 

421 

21 870 

409 

81 984 

37 

-88-

227 

227 

141 

322 

145 

48 

2oq 

71 

328 

155 

14 

34 

203 

366 

209 

83 

694 

047 

701 

621 

117 

4 146 

585 

191 

98 

289 

32 

27 

74 

6 

79 

1 908 

65 

191 

271 

31 

308 

145 

10 565 

4 

9 

15 

46 

20 

72 

213 

31 

167 

417 

575 

53 

13 

451 

517 

23 

854 

431 

310 

11 

13 

7 

63 

58 

998 

82 

210 

26 

42 

68 

3 118 

2 

7 

12 

16 

4 

14 

20 

18 

35 

55 

45 

6 

54 

133 

7 

10 

54 

10 

28 

92 

104 

13 

1 08 

123 

209 

61 

2 73 

15 

261 

10 

293 

11 

12 

702 

9 

48 

8 

19 

75 

10 

90 

102 

148 

51 

201 

12 

4 

220 

10 

248 

11 

12 

564 

2 244 227 

244 227 

530 141 

269 321 

849 143 

307 47 

729 202 

468 68 

504 317 

100 

4 

146 12 

584 116 

9 980 265 

521 195 

659 61 

804 79 

449 590 

10 433 925 

125 697 

391 455 

065 117 

23 814 4 060 

31 395 329 

419 190 

124 91 

543 287 

110 32 

297 25 

579 61 

255 78 

11 801 643 

545 49 

13 594 889 

21 416 267 

. 374 26 

21 790 293 

409 145 

78 164 9 868 

34 4 



---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

8EAM TE 

VON DEN ARBEITNEH~ERN SINC 

ANGESTELLTE FACHARBEIT ER 

INSGES 
l3 

WEIBL 
14 

SONSTIGE ARBEITER 

l'lSGES 
15 

WEIBL 
16 

GEWERAL 
LEiiP LI ~GE 

I NSGE S 
17 

WEIBL 
18 

K~UF~. TECH~. 

VER Wo LEHRLINGE 

I !>lSGE S 
19 

WEI~L 

20 

NR 
OEF 

SYSTE 
MATIK 

l'lSGES 
9 

WEIBL 
10 

INSGES 
11 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------
WEI BL 

12 

372 

372 

74 

530 

125 

157 

80 

301 

138 

II 

158 

560 

510 

124 

lAS 

108 

927 

733 

721 

935 

670 

l Cl 

15 

116 

55 

54 

55 

241 

545 

4 538 

44 

4 582 

183 

l 9 C23 

78 

76 

33 

176 

47 

27 

7l 

25 

123 

80 

9 

91 

548 

139 

35 

56 

442 

672 

256 

2q5 

183 

Rl5 

27 

30 

23 

11 

36 

29 

128 

33 

260 

774 

20 

794 

60 

631 

458 

458 

181 

818 

108 

25 

279 

71 

375 

797 

18 

85 

900 

840 

636 

365 

432 

215 

6 648 

054 

l 287 

632 

10 547 

13 520 

138 

4 

142 

38 

194 

332 

4 

62 

4 069 

355 

054 

12 239 

235 

12 474 

203 

38 041 

21 

10 

6 

16 

16 

229 

248 

21 

21 

7 

15 

9 

32 

16 

16 

74 

407 

l 329 

329 

259 

764 

581 

216 

245 

304 

765 

172 

8. 

7 

187 

4 885 

267 

160 

111 

422 

960 

on 

344 

70 

4 300 

806 

143 

102 

245 

30 

83 

132 

797 

41 

094 

564 

25 

3 589 

23 

ll 717 

·4 

-89-

136 

136 

107 

110 

87 

18 

124 

40 

182 

11 

633 

25 

26 

12 

36 

99 

421 

97 

393 

920 

141 

235 

7 

ll 

21 

39 

191 

273 

355 

357 

11 

895 

54 

54 

10 

97 

26 

38 

4 

42 

278 

4 

43 

325 

554 

73 

7 

42 

542 

664 

205 

912 

81 

560 

758 

36 

39 

13 

80 

093 

84 

276 

876 

59 

935 

672 

4 

7 

7 

7 

24 

38 

2 

36 

36 

84 

3l 

31 

6 

60 

9 

10 

9 

21 

14 

14 

141 

35 

34 

162 

234 

41 

127 

472 

641 

4 

6 

6 

5 

601 

3 

625 

199 

11 

210 

I 711 

12 23 00 

23 05 

12 23 0 

23 

34 23 4 

9 23 6 

23 80 

23 84 

23 87 

ll 23 

ll 23 90 

23 94 

23 97 

II 23 9 

78 23 

19 24 00 

24 03 

10 24 06 

102 24 09 

131 24 0 

10 24 21 

66 24 23 

24 26 

231 24 22,24, 
24 27-29 

308 24 2 lOH. 
24 251 

24 25 

25 07 

24 25. 
25 07 l 

24 40 

24 41 

24 43 

24 44 

24 45 

24 46 

308 24 48 

24 49 

321 24 4 

86 24 60 

4 24 65 

90 24 6 

24 

851 24. 
25 07 

25 01 



TAB 4 

'lP 
DER 

SYSH 
MATIK 

2 5 03 

2 5 0 5 

25 C7 

2 5 c 8 

25 C !OH, 
25 C7 11 

25 2( 

2 5 20 o. 
25 22 

25 2C-22 

2 5 2 5 

2 5 2 7 

25 

2 5 40 

2 ~ 45 

2!: 4 

25 60 

25 61 

2 5 ~2 

25 f3 

2 5 64 

25 t 5 c 

25 ~5 

25 fb 1-2 

25 66 6 

25 66 

25 66 

25 68 

2 5 80 

25 eo 

25 80 

2 5 SCI 0 

25 &9 

25C OHa. 
2 5 C7 11 

2t CO 0-4 

2t 00 

H Ce 

2t':: C5 

oiRTSCHAFTSGL!EnERUNG 

H.~.STARKSTROM-AUSRUESTU~GSGUETERN 

HoVoELEKTRCkAERMEGERhETEN USW,,LEUCHTfN 

NACHRICHTEN-U.~ESSTECH~IK 

!OHoHoVoADV-GERAETE~ UoAEol 

MONT,U,REP,V,ERZEUGN.D,ELEKTRCTECHNIK 
( OH, ADV-GER AE TE llo AE, I 

~LEKTFOT2CHNIK!CH,H,V,AOV-GERAETEN U.AE,l 

ALGENOPTIK 

SONST,OPTIK,H,V,FOTOGERAETEN UoAE, 

OPTJK,H.VoFCTO~ERAET~~ UoAE. 

FEINMECHANIK(QH,H,V.~ED,MECH,~RZEUGN,I 

H,V.~EniZI~~ECH,ERZEUGNISSEN 

FEIN~ECHANIK,QPTIK 

H,U,UHREN 

RE Po VoUHREN 

H,U,REP, Vo UHREN 

H,V,kERKZEUGENIANGI 

H,V,SCHLOESSERN,6ESC~LAEGEN 

H,V,SCHNEinWAPEN,~ESTECKEN U,AE, 

H,U,HANn~LSkAFFEN u,nER~~ MU~ITICN 

H,V,HEIZ-UoKOCHGERAETEN 

H,U,KRAFTRAD-U,FAHPRADTEILEN,Z~BEHOER 

H.~.KRAFTkAGENZUBEHOER 

H,V,KRAFTRAO-U,FAHRRADTEILEN UoAEo 

H.~.STAHLRLEC~WARE~ 

H, V, STAHLROHR~OE6ELN IJ, AE, 

HoUoNE-METALL6LECHWARE~ 

H,V,FEIN6LECHPACKUNGEN 

HoUo6LECHWAPEN,6LECHKCNSTRUKTICNEN U,AE, 

H,V,GROSS~USIKINSTRUMENTEN 

H,V,SC~ST,•USIKINSTRUMENTEN 

H,V,.LSIKINSTRUMENTE~ 

H.~.SPIELWARE~,CHRIST8AUMSCHMUCK 

H.~.TURN-U.SPORTGERAETEN 

BEARB,VoEDEL-UoSCHMUCKSTEIN~N UoAE. 

Ho \1. SCH.,.UCKWARfN Uo AE. 

BfARB.V.EDEL-U.SCH~UCKSTfiN.,H.V.SCH~UC~ 

ELEKTROTECHNIK!CHoHoVoAOV-GERAEToUoAE,I, 
~EJN~ECHA~IK,H.V.EB~-WAREN US~. 

SAEG~-,HOBEL-U.HOLZI~PRAEGNIERWE~K~ 

SPERRHOLZ-,HOLZFASER-U.-SPANPLATTENWERKE 

8ESCHAEFT I GTE 

INS GES 
1 

062 

032 

375 

606 

21 112 

929 

481 

2 410 

4 768 

598 

796 

119 

119 

717 

34 

168 

633 

109 

231 

231 

621 

22 

512 

814 

6 029 

714 

635 

52 

76 

128 

240 

75 

164 

184 

627 

39 289 

474 

236 

710 

310 

-90-

WE I 6L 
2 

255 

354 

706 

627 

946 

470 

453 

923 

B37 

779 

32 

32 

187 

11 

45 

111 

29 

142 

142 

721 

11 

184 

586 

502 

372 

399 

7 

37 

44 

133 

23 

93 

293 

15 449 

117 

94 

211 

26 

TAETIGE 
INHABER 

INSGES 
3 

28 

25 

51 

219 

326 

111 

14 

125 

37 

113 

275 

75 

75 

7 

4 

52 

30 

89 

36 

146 

25 

12 

37 

20 

59 

59 

119 

941 

94 

DAVON SIND 

111THELFo 
FA~oANG, 

WEI6l INSGES 
4 5 

4 

7 

17 

15 

15 

6 

29 

6 

9 

13 

4 

4 

15 

15 

26 

6 

4 

68 

60 

14 

17 

11 

15 

43 

18 

18 

6 

14 

22 

8 

36 

6 

11 

11 

26 

86 203 

12 

12 

WEI6L 
6 

4 

62 

71 

12 

14 

14 

36 

17 

17 

4 

lJ 

19 

7 

32 

7 

8 

20 

176 

9 

9 

ARBEITNEHMER 

I NSGES 
7 

032 

001 

320 

319 

20 706 

804 

464 

268 

4 740 

470 

478 

26 

26 

711 

30 

160 

627 

109 

228 

226 

563 

19 

528 

808 

'118 

670 

453 

22 

63 

85 

212 

71 

114 

114 

482 

38 145 

370 

234 

604 

308 

WEIBL 
8 

252 

346 

698 

558 

858 

443 

451 

894 

005 

815 

714 

14 

14 

186 

9 

43 

109 

29 

141 

141 

711 

10 

168 

585 

474 

363 

354 

33 

35 

119 

23 

70 

70 

247 

15 187 

103 

94 

197 

25 



---:~:~~~-------~~~-~;:::::::::::~~;~-~i~~~::::::~~:~:----------:::::~:~-:::~~~~:-------::~~::~---------:::::~-~~:~:~-1------;;~---
LEHRL!Nr.E VERW.LEHPL!~C,E SYSTE 

MAT !K 
!NSGES kE!BL !NSGES WE!BL INSGES WE!BL !NSGES WEIAL INSGES kE!BL INSGES WE!BL 

9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

335 450 

2 50 95 

031 562 

2 6~ 374 

4 893 484 

2 es 109 

3 74 150 

579 259 

471 649 

234 131 

284 039 

9 7 

7 

222 88 

6 

30 13 

86 28 

1 7 

60 28 

60 28 

~89 234 

139 57 

352 118 

083 411 

138 61 

642 639 

14 

17 

34 19 

13 

19 14 

19 14 

83 49 

R 911 218 

243 49 

27 6 

27C 55 

40 10 

533 

297 

641 

143 

635 

174 

410 

584 

149 

455 

188 

7 

181 

15 

29 

260 

768 

178 

518 

484 

130 

105 

11 

10 

21 

12 

26 

39 

39 

98 

10 033 

112 

33 

145 

57 

32 

4 

541 

Q 

586 

41 

44 

30 

117 

191 

13 

32 

103 

136 

2R 

179 

14 

14 

21 

977 

4 797 

387 

210 

827 

301 

505 

806 

818 

572 

3 196 

3 

282 

95 

210 

88 

159 

159 

062 

15 

188 

876 

141 

381 

4 364 

38 

43 

165 

29 

13 

13 

250 

16 640 

174 

130 

205 

-91-

746 

235 

535 

150 

~61 

230 

282 

512 

2 55 

461 

228 

77 

29 

64 

20 

112 

112 

453 

7 

78 

342 

880 

265 

2 454 

25 

25 

93 

15 

13 

13 

146 

10 498 
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GHoMoHAEUTEN,FELLEN 

GH,M,TEXTILEN ~OHSToUoHALBwARE~oHAEUTEN 

GH,M,TECHN.CHFMIKALIEN,KAUTSCHUK 

7 159 

32 652 

9 589 

9 527 

19 116 

58 927 

478 

115 

790 

151 

4 941 

65 461 

4 704 

6 211 

10 915 

884 

393 

9277 

041 

438 

479 

48 

74 

122 

22 793 

88 254 

684 

4 628 

315 

667 

35 

645 

19 

111 

130 

151 

281 

53 

422 

-96-

233 

338 

367 

328 

695 

266 

119 

166 

156 

322 

712 

568 

970 

538 

191t 

675 

869 

217 

85 

302 

6 

11 

720 

432 

191 

854 

112 

154 

17 

137 

6 

58 

04 

22 

86 

22 

100 

101 

460 

308 

145 

453 . 

014 

14C 

16 

410 

706 

876 

673 

755 

428 

194 

709 

903 

312 

149 

461 

12 

3 

15 

8C7 

6 683 

38 

219 

74 

4C9 

7C6 

6 

14 

10 

24 

15 

16 

34 

24 

14 

38 

77 

9 

16. 

20 

36 

56 

10 

34 

44 

10 

6 

16 

117 

215 

15. 

17 

17 

49 

4 

8 

218 

52 

60 

2 86 

29 

70 

56 

126 

444 

171 

260 

431 

64 

347 

411 

86 

.. o 

126 

413 

4 

53 

26 

106 

188 

2 

6 

185 

40 

7 

47 

238 

25 

56 

48 

104 

370 

149 

23Z 

381 

58 

Z96 

354 

75 

38 

113 

849 

219 

4 

lt3 

21 

89 

156 

2 

7 

050 

30 974 

9 229 

18 603 

56 627 

309 

96 

310 

799 

4 109 

62 141 

860 

196 

9 056 

626 

6 337 

6 963 

643 

249 

892 

35 

71 

106 

18 017 

80 158 

642 

4 356 

215 

15 2 

28 

4 751 

10 

·104 

1l't 

136 

250 

35 

403 

222 

119 

303 

307 

610 

951 

89 

103 

99 

202 

244 

399 

702 

101 

126 

345, 

1t7l 

132 

41 

173 

4 

754 

998 

182 

74 

48 

11t 

932 

4 

57 

61 

17 

78 

17 

95 



I 'II SG~S 
~ 

WEIBL 
1C 

VON DEN ARBEITNEHMERN SIND 

ANGESTELLTE 

I NSGE S 
11 

763 

~57 

C45 

c 81 

126 

546 

167 

171 

145 

316 

6 032 
557 

8(6 

363 

125 

410 

535 

ZCI 

52 

z 53 

4 

14 

18 

169 

201 

478 

752 

89 

16 

920 

45 

50 

33 

83 

zq 

!50 

WE I Rl 
12 

9H 

248 

253 

501 

621 

70 

89 

BI 

170 

862 

345 

519 

864 

98 

258 

356 

109 

38 

147 

4 

7 

374 

3 236 

131 

498 

36 

37 

7 

578 

4 

24 

28 

14 

42 

17 

76 

FACHARPEITER 

INSGES 
13 

no 

21 067 

286 

288 

6 576 

31 373 

729 

67 

624 

996 

620 

34 789 

292 

099 

4 391 

366 

4 512 

4 878 

!88 

161 

349 

16 

22 

38 

10 656 

45 445 

252 

31 

15 

298 

11 

12 

63 

WEI~L 

14 

4 

4 

17 

20 

27 

35 

S8NSTIGE ARBEITEP 

INSGES 
15 

352 

774 

4 757 

4 891 

9 648 

17 774 

386 

24 

222 

565 

787 

!B n1 

269 

335 

604 

56 

213 

269 

145 

153 

15 

35 

50 

076 

20 047 

79 

%5 

86 

72 

10 

133 

53 

58 

91 

169 

-97-

WEI~L 

16 

21 

66 

29 

20 

49 

136 

b 

13 

158 

24 

59 

83 

12 

36 

49 

9 

11 

144 

302 

19 

164 

32 

10 

211 

28 

28 

30 

4 

C,EWEPBL 
LEHI'Ll 'IIGE 

INSGE S 
17 

139 

257 

23 

43 

66 

462 

18 

287 

83 

37C 

851 

699 

51 R 

67 

169 

236 

91 

28 

119 

873 

5 724 

9 

34 

6 

40 

WE I BL 
18 

11 

15 

16 

6 

10 

12 

20 

36 

4 

KAUFM. TECH'l. 
VERW, lEHR LI 'IIGE 

NR 
DER 

SYSTE 
•AT IK 

I~JSGES 

19 

66 

219 

116 

71 

187 

472 

9 

6 

10 

16 

498 

43 

137 

IBO 

12 

33 

45 

18 

18 

243 

741 

74 

353 

360 

6 

20 

W[!BL 
20 

18 30 0 0 

103 30 04 

24 30 07 0 

32 30 07 

56 30 07 

177 30 0 

30 

30 

30 80 

9 30 85 

15 30 

zoo 30 

28 31 00 

115 31 05 

143 31 0 

11 31 20 

24 31 24-27 

35 31 2 

11 31 50 

31 55 

11 31 

31 80 0 

31 80 

31 

389 

4 

30 40 0 

127 40 10 

40 13 

40 16 

40 19 

133 40 

40 20 0-3 

40 20 6-9 

40 20 

40 25 

6 40 

40 4 

12 40 50 



TAB 4 

"l~ 

DEP 
SVSTE 
MATIK 

4C 54 

4C 57 

40 

40 

4C 70 

40 72 

4C 14 

40 7t 

4C 78 

4C 7 

4C eo 

40 B3 

4C 86-89 

4C 

41 10 

41 11 

41 12 0 

41 12 4-7 

41 12 

41 13 

41 14 

41 14 4-7 

41 14 

41 1~ 

41 17 

41 18 

41 H 

41 1 ~ 

41 1 ~ 

41 

41 2C 

41 21 

41 22 

41 23 

41 24 

41 25 

41 H 

q 27 

41 28 

41 

41 30 0 

41 30 2-4 

41 3C. 

~IRTSCH~FTSGLIEOERUNG 

GH,M,FESTEN BRENNSTO<FE~ 

GH.M,MI~ERALOELERZEUGNISSEN 

GH.~oKOHLE,~!NERALOELERZEUGNISSEN 

GH.~.EPZEN,METALLEN,HALBZEUG 

GH.M. R U~O- ,GP.U6EN-U. FASERHOLZ 

GHoMoHOLZHAL~WAREN,KUNSTSTOFFPLATTEN 

GHoMo6AUSTOFFEN 

GH.M.FLACHGLAS 

GHoMoiNSTALLATlCNSBEDARF!CHoELEKTR0-1 

GH,M,HOLZ,BALSTDFFE~ UoAEo 

GH,M,ALTMATERIAL!OASI 

GH,M,SCHROTT,ARBPUCH~ATERIAL UoAEo 

UEBP,GH,M,AßFALLSTOFFEN 

GH.MoSCHROTT,SGNST,ABFALLSTOFFEN 

GH.M.NAHRUNGS-U.GENU~SMITTELN!CASI 

GH,M,KARTOFFELN,GE~UESE,OBST,GE~UEPZE~ 

GH. Mo MEHl 

GH.M,ZUCKER,SUESS~AREN 

GHoMoMEHL,ZUCKER,SUESSWAREN 

GHaMaMILCHERZEUGNa ,F'=TTW. ,ElERN,GEFLUEG ... 

GH. Mo FISCHEN ,F I SCHFRZEUGNI SSEN 

GH.M.FLEISCH,FLEISCH~ARE~,WILD 

GHoMoflSCHE~,WILD,FLE!SCH 

GH.~oSCNSToNAHRUNGSMITTEL~ 

GH,M,KAFFfE,TEE,ROHKAKAO 

GH,M,GETRAENKEN 

GH.M.RnHTARAK 

GH,MoTABAKioARE'l 

GH,M,TABAK,TABAKWARE~ 

GH,M,NAHRUNC.S-u,GENUSSM!TTELN 

GH,M,TEXT!LWAPEN!OASI 

GHoMoMETERioARE,SCHNEIDERElBFCARF 

GH,M,OBEP6EKLEIOUNG!OH,W!RK-U.STPICKW,I 

GH.•.HUETEN,8EKLE!OUNGSZUBEHCER 

GH ••• KUEPSCHNERWAPEN 

GH,M,HEIMTEXTILIEN,8ETTWARE~ 

GH.~aSPQRT-UaCAMPING~~TIKELN 

GH,M,TEXTILWAREN,SCHUHEN 

GH.~oMETALL-U,KU,STSTQFFhAREN!OASI 

GH,M,SONST.METALL-,KU~STSTCFF~,,HAUSRAT 

GH,~.METALL-UoKUNSTSTQFFWAPEN(ANGI 

8ESCHAEFTIGTE 

INSGES 
1 

67 

149 

638 

394 

219 

341 

011 

167 

894 

5 638 

350 

462 

139 

4 225 

113 

31 

250 

281 

575 

328 

539 

867 

506 

79 

269 

703 

703 

10 678 

648 

22 

35 

53 

44 

17 

194 

11 

74 

104 

826 

314 

913 

053 

247 

-98-

WEI BL 
2 

21 

238 

3 59 

99 

37 

228 

605 

40 

268 

178 

67 

66 

39 

172 

266 

36 5 

• 7 

80 

87 

192 

125 

136 

263 

205 

3Z 

697 

219 

219 

346 

12 

24 

27 

25 

1 

81 

7 

46 

688 

204 

109 

322 

635 

TAETIGE 
INHABER 

INSGES 
3 

12 

47 

75 

16 

32 

99 

202 

10 

34 

371 

164 

3GO 

103 

163 

4 

43 

47 

103 

34 

82 

116 

30 

14 

299 

I 05 

105 

980 

34 

8 

10 

4 

14 

94 

50 

34 

153 

26 

OAVON SIND 

MI THE LF, 
FAMoANGo 

WEIBL INSGES 
4 5 

4 

- 3 9 

1 16 

4 

11 14 

31 36 

54 63 

25 

17 33 

4· 18 

28 

8 22 

15 59 

12 13 

14 15 

4 45 

11 

23 

16 34 

4 13 

4 

45 121 

24 

19 24 

127 337 

2 

4 

15 14 

4 

11 

12 

13 27 

WE!BL 
6 

4 

13 

12 

33 

4 

52 

18 

22 

13 

53 

17 

52 

9 

9 

36 

8 

19 

21 

10 

100 

16 

16 

270 

3 

3 

13 

11 

22 

ARBEITNEHMER 

I ~SGES 
7 

093 

547 

371 

183 

228 

117 

155 

855 

198 

226 

265 

84 

575 

4 !00 

951 

25 

194 

219 

427 

293 

434 

717 

463 

61 

849 

574 

574 

0 361 

611 

12 

28 

43 

35 

12 

176 

15 

64 

112 

269 

832 

813 

213 

WFIBL 
R 

11 

221 

339 

97 

28 

205 

541 

39 

259 

072 

42 

27 

22 

91 

261 

298 

59 

64 

152 

110 

110 

220 

27 

552 

184 

184 

949 

448 

10 

22 

25 

23 

b 

76 

1 

43 

660 

199 

95 

306 

600 

82 



BEAMTE 

IN SGES 
9 

WEIBL 
10 

VON DEN ARBEITNEH~ER~ SIND 

ANGE STELL·TE 

I"'SC:ES 
11 

23 

~59 

132 

210 

504 

OS6 

64 

266 

32 

56 

201 

381 

9 

120 

12 9 

133 

221 

354 

221 

24 

877 

471 

471 

4 911 

436 

19 

37 

23 

11 

94 

48 

688 

460 

170 

530 

160 

102 

WEIBL 
12 

15 

157 

248 

70 

15 

141 

3R3 

30 

175 

744 

14 

22 

4 

40 

717 

143 

39 

40 

74 

6b 

71 

137 

73 

365 

145 

145 

702 

329 

6 

16 

14 

6 

44 

7 

34 

H5 

146 

68 

208 

422 

40 

FACHARBEITER 

INSGES 
13 

148 

213 

22 

9 

121 

411 

23 

10 

574 

9 

11 

20 

94 

40 

12 

15 

9 

40 

124 

164 

61 

10 

120 

l7 

l7 

530 

4 

28 

36 

16 

60 

93 

11 

wer BL 
14 

10 

10 

13 

16 

18 

23 

56 

4 

SONSTIGE ~RBEIT~R 

INSGES 
15 

24 

300 

493 

126 

468 

031 

61 

167 

818 

181 

198 

76 

455 

449 

495 

11 

53 

64 

146 

97 

72 

169 

145 

25 

781 

27 

27 

301 

86 

36 

6 

141 

187 

33 

141 

361 

68 

-99-

we TRL 
16 

29 

33 

17 

29 

57 

30 

124 

28 

18 

51 

387 

137 

15 

71 

23 

27 

50 

79 

18 

152 

9 

q 

920 

63 

4 

19 

90 

12 

45 

65 

24 

GE WER Bl 
LEHR LI ~GE 

INSGES 
17 

II 

12 

16 

22 

7 

2~ 

11 

4 

17 

wtt BL 
18 

4 

4 

12 

4 

4 

~AUF~. TECHNo 
VER Wo LEH< LIIIIGE 

'IR 
llEF 

SYSH 
•AT IK 

I NSGE S 
19 

75 

97 

19 

20 

129 

22 3 

139 

518 

4 

4 

349 

33 

9 

9 

lA 

13 

17 

30 

33 

66 

54 

54 

594 

87 

4 

6 

18 

9 

129 

106 

39 

97 

242 

32 

WEI8l 
20 

40 54 

38 40 57 

52 40 

9 40 

10 40 70 

34 40 72 

91 40 74 

4 40 76 

5.4 40 78 

193 40 

40 80 

40 83 

40 86-89 

40 

142 41 10 

18 41 11 

41 12 0 

4 41 12 4-7 

4 41 12 

41 13 

H 14 0 

10 41 14 4-7 

15 41 14 

14 41 16 

41 17 

33 41 18 

41 19 0 

26 41 19 

26 41 19 

259 41 

55 41 20 

41 21 

41 22 

41 23 

41 24 

41 25 

13 41 26 

41 27 

41 28 

89 41 2 

41 41 30 0 

15 41 30 2-4 

45 41 30 5-9 

101 41 30 

18 41 33 



TAB 4 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------~----------------------

~R 

DER 
SYSTE 
MATIK 

41 36 

41 3q 

41 

~ 1 4C 

41 43 

41 46 

41 48 

414 

41 60 0 

41 60 

41 6C 6-q 

41 60 

41 64 0 

41 64 

41 ~4 4 

41 64 6 

lt1 64 q 

lt1 64 

u 67 

41 6 

41 70 

41 72-74 

41 76 

41 78 

41 79 

41 

41 80 

41 84 Q-4 

41 84 7 

41 84 

41 87 

41 

41 qo 

lt1 93 

41 

4C/41 

42 0 

42 10 0 

42 1C 3 

42 10 6 

42 1C q 

42 

42 20 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

GH,~,MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 

GH,M,SONST,HOLZW, ,KDR8-,8UERSTENWoUSW, 

GH,M,METALL~AREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK­

UoHOLZFERTIG~ARENCANGI 

GH,MoELEKTRCERZEUGNISSEN 

GH,M,FElNMECHoUoOPT,ERZEUGNISSEN 

GH,~.UHREN,SCH~UCKWAREN 

GH,M,LEDER~ARENCOH.SCHUHEI 

GH,M,GALANTERIE-U.SPIELW.,MUSIKINSTRUM, 

GH, M, E LEK TRD- U. OPT, ERZEUGNISSEN ,UHREN 

GH.MoKRAFT~AGEN,KRAFTRAEDERN 

GHoMoKRAFTFAHRZEUGTEILE~ 

UE8R,GH.M,FAHRZEUGEN 

GH.MoFAHR ZEUGEN 

GH,M.~ERKZEUGMASCHI~EN 

GH,M,BAUMASCHINEN 

GH,M, 8UERC~A SCHI NEN 

GHoMo TE nl L-U, NAEHMASCHI NEN 

GH,M,SONSToMASCHINENCOH.LANDMASCHINENI 

GH,M.MASCHINEN(OH.LANO~ASCHINENI 

GH.~.LANDMASCHINEN 

GH,M,FAHRZEUGEN,MASCHINENCANGI 

GH,M.CHEM,-TECHN,ERZEUGNISSE~ 

GH, Mo HA'IFER ZE UGN. U. AE. , TECHNo 8ED ARF ( A"lG I 

GH.M,TECH"l.SPEZIAL8ED.8EST,WIRTSCHoZW, 

GH.M.LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 

GHoMoLEOER,SCHUHMACHER8ECARF 

GH.M.TECHN.U,SPEZIAL8EOARF 

GHoMoPHARMAZEUTISCHE~ ERZEUGNISSEN 

GH,M,OENTAL- 0 LABOR-U,KRA~KENPFLEGEAED. 

GH,M,FRISEUR8EOARF 

GHoMoLABOR-,KRA~KENPFLEGE-UoFRISEURAED, 

GH.~.KOERPERPFLEGE-U.REINIGUNGSMITTELN 

GH.M,PHARMAZEUT, ,KCSMEToUoAE.ERZEUGNISSEN 

GH.~oPAPIER,PAPPE 

GH,M,PAPIERoAREN,SCHUL-UoAUEROARTIKEL'I 

GH,Mo8UECHERN,ZEITSCHRIFTE"l,MUSIKALIEN 

GH,MoPAPIERoORUCKERZEUGNISSEN 

GPOSSHANOEL 

V,V,WARE'I VERSCH,ARTCOASI 

VoVoGETREIOEoFUTTER-U.OUENGE~ITTELN 

VoVoRLU~EN,PFLANZEN 

V,V,LE8ENDE~ VIEH 

VoVoSONSToLE~ENOEN TIEREN 

Vo V,GE TRE I OE ,F UTTER-U, OUE NGE•. , TI EREN 

VoVoTE~TILEN ROHST,U,HALAWAREN,HAEUTE~ 

8ESCHAEFTIGTE 

INSGES 
1 

400 

31 

731 

265 

174 

80 

41 

387 

q47 

504 

336 

184 

024 

48 

226 

180 

4 

327 

785 

1Bq 

5qa 

85 

448 

377 

420 

42 

372 

004 

291 

51 

342 

325 

671 

526 

443 

437 

406 

19 N1 

178 

59 

30 

250 

339 

12 

- 100-

WE I 8L 
2 

15q 

11 

897 

4q3 

56 

50 

22 

183 

804 

134 

2qq 

53 

486 

17 

41. 

57 

83 

203 

164 

853 

34 

156 

150 

144 

17 

501 

606 

141 

24 

165 

123 

894 

1q6 

1n 
230 

617 

11 844 

45 

11 

15 

51 

77 

TAET IGE 
INHABER 

INS GE S 
3 

38 

10 

227 

85 

15 

30 

7 

35 

172 

11 

46 

14 

6 

22 

16 

51 

q5 

53 

219 

16 

54 

50 

39 

15 

174 

21 

23 

13 

3b 

39 

q6 

32 

46 

26 

104 

3 617 

49 

11 

158 

218 

7 

DAVON SI NO 

MITHELF. 
FA Mo ANG, 

WEIBL INSGES 
4 5 

4 

21 

14 

4 

7 

2 

28 

4 

7 

16 

q 

6 

23 

7 

q 

4 

15 

6 

6 

20 

412 

15 

4 

6 

15 

10 

48 

15 

8 

8 

33 

7 

6 

9 

8 

35 

16 

9 

7 

43 

4 

8 

13 

4 

10 

6 

20 

qo1 

18 

zo 

33 

WEI8L 
6 

9 

40 

12 

7 

27 

6 

7 

4 

3 

16 

8 

31 

12 

8 

6 

36 

2 

4 

13 

8 

4 

15 

734 

16 

17 

24 

AR8EITNEH~ER 

INSGES 
7 

35 2 

18 

456 

165 

157 

34 

344 

742 

493 

283 

169 

945 

41 

198 

161 

4 

267 

671 

728 

. 3 344 

66 

378 

319 

372 

20 

155 

q92 

266 

36 

302 

278 

562 

490 

387 

405 

282 

35 273 

31 

14 

72 

88 

4 

WEIBL 
8 

146 

836 

467 

51 

36 

21 

174 

74q 

133 

2qo 

51 

474 

16 

42 

53 

72 

183 

149 

806 

2q 

135 

136 

131 

11 

442 

603 

132 

20 

152 

111 

866 

185 

177 

220 

582 

10 698 

14 

28 

38 
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!NSGES WE!RL !NSGES WE!RL !NSGES WfJql I'ISGES WEIBL !~SGES wEJBL !NSG:S W'OISL • 
9 10 ll 12 13 14 15 16 17 lB 19 20 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

227 

4<;6 576 

780 345 . 

117 30 

33 

11 

212 102 

165 518 

244 80 

652 203 

1 Cl 33 

qq 316 

29 12 

1 C6 30 

32 

148 60 

382 134 

329 108 

7(8 558 

46 22 

246 93 

154 67 

2 41 92 

16 10 

703 2d4 

!:C7 315 

1 78 83 

24 ll 

202 94 

211 83 

920 492 

239 103 

231 109 

172 

t42 305 

te C47 6 780 

2G 13 

11 

53 26 

66 34 

25 

129 

59 

q 

74 

64 

256 

12 

332 

49 

10 

87 

158 

145 

·635 

41 

39 

18 

9 

q 

18 

25 

ll 

17 

53 

714 

4 

4 

10 

6 

6 

12 

19 

132 

10 

521 

165 

26 

12 

101 

306 

7l 

176· 

42 

289 

23 

18 

to 

67 

86 

442 

11 

101 

74 

242 

370 

44 

52 

53 

475 

192 

92 

204 

488 

11 175 

15 

16 

- 101 -

4 

121 21 4 

51 22 

10 

59 

137 

28 68 

30 7l 

11 

7 

10 10 

23 20 6 

26 126 

118 285 6 

18 

59 

18 

97 4 

225 

24 

31 

19 

275 

57 

42 

107 

206 

449 448 36 

14 

6 

4 

22 

l 72 

46 

128 

14 

188 

16 

13 

44 

42 

274 

9 

36 

23 

37 

3 

108 

96 

34 

4 

3R 

14 

14~ 

33 

52 

12 

97 

889 

41 36 

126 41 

63 41 40 

6 41 43 

41 46 

41 4R 

12 41 49 

89 41 4 

24 41 60 0 

56 41 60 

6 41 60 6-9 

86 41 60 

41 64 0 

41 64 

10 41 64 4 

41 64 b 

41 64 9 

18 41 64 

15 41 67 

119 41 6 

41 70 

16 41 72-74 

41 76 

21 41 78 

41 79 

51 41 7 

57 41 80 

25 41 84 0-4 

41 84 7 

27 41 84 

9 41 87 

93 41 

10 41 90 

25 41 93 

41 96-99 

52 41 9 

301 40/41 

42 0 

42 10 0 

42 10 3 

42 10 6 

42 10 9 

42 

42 20 



TAB 4 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
'IP 
DER 

SVSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSC,LIEOERUNG 

BESCHAfFT IGTE 

INSGES 
1 

WEI Bl 
2 

TAETIGE 
INHABER 

INSGES 
3 

DA ~ON SI ND 

MITHELfe 
FAM.ANG. 

WEIRL INSGES 
4 5 

WEI BL 
6 

I NSGES 
7 

WEIBL 
8 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

42 22 

42 24 D-4 

42 24 

42 24 9 

42 24 

42 26 

42 28 D-3 

42 28 6 

42 28 9 

42 28 

42 2 ~ 

42 

42 30 

42 33 0 

42 33 

42 33 3 

42 33 

42 33 

42 33 

42 33 

42 36 

42 39 

42 3~ 

42 

42 40 

42 41 

42 42 

42 44 

42 46 

42 48 

42 4~ 

42 

42 50 

42 53 

42 56 

42 5q 

42 

42 60 

4 2 6? 

42 66 

42 6~ 

42 

V.V.TECHNoCHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 

VoVoFESTEN BPENNST,,~INERALCELERZEUGNo 

V,V,MINERALQELERZEUGN,(QH,TANKSTELL,I 

TANKSTELLENIIN FREMDEM NAMENI 

V,V,KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 

VoVoEPZEN,~ETALLEN,HALBZEUG 

VoVoHOLZ,HCLZHALBöAREN lSW, 

V,V,BAUSTOFFEN,FLACHGLAS 

V,V,INSTALLATIONSBEDARF((H,ELEKTR0-1 

V, V. HOLZ ,BAUS TOFFEN U. AE, 

V,V,SCHROTT,SGNST,ABFALLSTCFFEN 

V,V,SONST,ROHSTCFFEN UoHALBWßREN 

Vo Vo NAHRUNG S-U, GENU SS~I TTELNI DAS I 

VoVoKARTOFFELNoGEMUESE,QBST,GEkUERZEN 

Vo V, MEHL oZUC KER, SUE SSWAREN 

Vo Vo MILCHER ZEUGN, ,FETTW,, EI ERN ,GEFLUEG, 

VoVoFISCHENoWILD,FLEISCH 

V,V,SCNST.NAHRUNGSMITToLN 

V,V,KAFFEE,TEE,ROHKAKAO 

VoVoBEST,NAHRUNGS-U,GENUSSMITTELN 

V, V.GETRAENKI:N 

VoVoROHTA~AK 

Vo V, TABAKWAREN 

VoVoTABAK,TABAKWAREN 

VoVoNAHRUNGS-UoGENUSS~ITTELN 

VoVoTEXTILWAPENIOASI 

V.V.METERWARE,SCHNEIDEREIBECARF 

VoVoOBERBEKLElOUNGIQH,WlPK-U,STRlCKWol, 
REKLEIDUNGSZUBEHOER,KUERSCHNERWAREN 

V, V, WAE SC~E ,W! R K-, S TRI CK-U, KURZWAREN 

VoVoHEIMTEXTILIEN,BETTWAREN 

VoVoSPORT-U,CA~PINGARTI~ELN 

V.V,SCHUHEN,SCHUHWAREN 

VoVoMETALL-~oKUNSTSTnFFWARENIANGI 

VoVoHA~SHALTSKERAMlK Uo-GLASWAREN 

V.V.~OERELN,KU~STGEWEPBLoEPZEUGNISSE~ 

V, Vo SONST, HOLZWAREN ( JH, VER PACKUNGS~. I, 
KORB-,BUERSTENWAREN USW, 

V,V,METALLWAPFN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK­
U.HOLZFERTIGWARENIANGI 

V,V,ELEKTROERZEUGNISSEN 

V,V,FElNMECHoUoOPT,ERZEUGNISSEN 

VoVoLEDERWARENIOHoSCHUHEI 

V.V.GAll!.r>.!TF.ttiF.-Uo SPIELWo '""USI KlNSTRU~. 

V,V,ELEKTRQ-U,QPTotPZ~UGNlSSEN,UHREN 

33 

77 

467 

549 

39 

33 

76 

39 

150 

784 

150 

16 

46 

33 

26 

49 

14 

184 

153 

38 

38 

525 

179 

9 

52 

56 

53 

27 

31 

407 

149 

14 

173 

355 

118 

16 

18 

13 

19 

184 

- 102-

13 

14 

658 

673 

15 

9 

24 

12 

45 

747 

56 

4 

19 

11 

9 

19 

67 

61 

15 

15 

199 

57 

17 

23 

16 

q 

11 

136 

54 

4 

56 

119 

30 

4 

52 

22 

4 

37 

880 

921 

20 

22 

39 

21 

82 

053 

82 

11 

19 

15 

31 

11 

90 

75 

21 

21 

268 

124 

35 

40 

35 

12 

19 

270 

82 

9 

97 

11 

199 

69 

12 

13 

9 

12 

115 

4 

61 

65 

3 

2 

4 

9 

81 

5. 

6 

13 

26 

14 

11 

36 

12 

7 

20 

6 

10 

11 

383 

394 

13 

418 

22 

4 

10 

27 

11 

68 

26 

7 

6 

B 

.6 

56 

20 

15 

2 

39 

4 

11 

6 

327 

333 

10 

354 

21 

2 

6 

22 

11 

62 

25 

7 

6 

53 

16 

14 

36 

4 

17 

6 

29 

204 

234 

14 

6 

34 

15 

55 

313 

46 

3 

20 

29 

8 

67 

67 

q 

189 

29 

10 

10 

10 

13 

6 

79 

47 

61 

6 

117 

41 

4 

52 

4 

270 

275 

7 

4 

15 

7 

26 

312 

30 

12 

10 

32 

45 

4 

4 

111 

1R 

6 

4 

47 

24 

35 

63 

16 

4 

25 



-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

BEhMTE 

IN SGES 
9 

W(IBL 
10 

VCN DEN AoREITNEH~ERN SINO 

ANGESTELLTE 

I NSGE S 
11 

WE I~~ 
12 

FACHARBEITER 

INSGES 
13 

SONSTIGE ARBEITER 

INSCES 
15 

WEIBL 
16 

GEWEoBl. 
LE4RLI Nf.E 

INS GE S 
17 

I.E !BL 
18 

K.AUF~. TEC'--iN. 
VEDW.L::I-f~l I Nf";E 

l~SGES 
n 

Wfl~L 

20 

~Q 

nE~ 

S VS TE 
•AT IK 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

42 22 

42 24 0-4 

15 4 11 42 24 

273 111 395 IQ 192 52 324 16 20 6 42 24 9 

2 89 1 BI 397 19 203 52 324 16 21 1 42 24 

12 42 26 

6 4 42 28 0-3 

24 14 4 42 28 6 

6 6 42 28 q 

3q 24 6 10 42 28 

42 29 

345 213 403 19 211 54 324 16 24 10 42 

40 25 3 42 30 

42 33 0 

17 10 42 33 

2q 10 42 33 

42 33 

42 33 

42 33 9 

62 30 42 33 

55 37 4 42 36 

42 39 0 

42 39 

42 3Q 

162 94 10 12 9 42 

24 16 4 42 40 

42 41 

42 42 

10 42 44 

42 46 

10 42 48 

42 49 

69 43 9 4 42 4 

3g 22 6 42 50 

42 53 

47 32 10 42 56 

42 59 

gz 55 13 4 4 4 42 

33 14 7 42 60 

42 63 

42 66 

42 6R 

4 4 42 6Q 

44 23 42 6 

- 103-



TAB 4 
---------------------------------------------· ---------------------------------------------------------------------------------

NP 
n~:~ 

SYST E 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDE~UNG 

BESCHAEFT I GTE 

INSGES 
1 

WEI6l 
2 

TAET!GE 
INHABER 

INSGES 
3 

DAVON SIND 

MITHELF, 
FAH. ANG. 

WEIBL INSGES 
4 5 

WEI 8L 
6 

AR6EITNEHMEP 

INSGES 
7 

WEIBL 
8 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

42 70 

42 74 

42 77 

42 7 

42 80 

42 80 4 

42 SC 7 

42 80 

42 es 

42 BS 

42 q 

42 

43 00 

4• 01 

V, y, FAHRZEUGEN 

VoVo~ASCHINENIANGI 

VoVoTECHNo~oSPEZIALBEDARF 

V,V,FAHRZEUGEN,MASCHINEN,TECHNoBEDARF 

V,V,PHARMAZEUTISC~EN ERZEUGNISSEN 

V,V,LABOR-,KRANKENPFLEGE-U,FRISEURBEO, 

VoVoKOEPPERPFLEGE-U,REINIGUNGSMITTELN 

V,V,PHARMAZEUTo ,KCSMEToUoAEoERZEUGNISSEN 

VoVoPAPIER,DRUCKERZEUGN, IOHoVERPACKol 

VoYoVERPACKU~GSMITTELN 

V. V, SCNS T, oAREN 

VERSANDHANDELSVERTRETUNG 

HANDELSVERMITTLUNG 

EHoMoWAREN,HAUPTR,NICHTNAHRUNGS~ITTEL 

EHoMoGEBRA~CH HoAREN 

43 0 lOH, EHoMoWAREN VERSCH,ARTICH,HAUPTR,NAHR,I 
43 041 

43 10 C, EH,M,NAHRUNGS-U.GENUSS~ITTELN UoAEoiOH, 
43 Olt REFOPMW,I I DAS I 

43 10 EH,MoREFCR~oARE~ 

43 10, 43 04 EH,M,NAHRUNGS-UoGENUSSMITTELN UoAE,IOASI 

43 14 0 EH,M,KARTOFFELN,GEMUESE,OBST 

43 14 EH.M,MILCH,FETTWAREN,EIERN 

43 14 2 EHoMoFISCHENoFISCHE~ZEUGNISSEN 

43 14 EH,M,WILD,GEFLUEGEL 

43 14 EH.M, SUESSoAREN 

43 14 EH,M,KAFFEE,TEE,KAKAQ 

43 14 q EH.M,SONST,NAHRUNGS-U,GENUSSM,(ANGl 

43 14 EHoMoNAHRUNGS-UoGENUSS~ITTELNIFACH-EHol 

43 16 EH,M,WEIN,SPIRITUOSEN 

43 1~ EH,M,BIER,ALKOHCLFR,GETRAE~KE~ 

43 16 EH,M,GETRAENKEN 

43 1S EHoMoTABAK~APEN 

43 1, 43 C4. EH,M,NAHRUNGS-U,GENUSS~ITTEL~ UoAE, 

43 20 EH,M,TEXTILWARENIOASI 

4. 21 EH,M,METERoARE 

43 22 EH,M,06ER6EKLE!DUNG IQH,WIRK-U,STRICKW,I 

EH,MoLEIBWAESCHE,WIRK-U,SlRICKWAREN 

43 23 EH.~.HA' SHAL TSWAESCHE 

43 23 4 EHoMoMIEDER-U,KORSETTWAREN 

4 3 23 6 EH,M,KUQZoARENoSCHNEIDEREIBEOARF 

4 3 2 3 EH,.,HA~OARREITE~.~ANDAP6EITS8EDAPF 

4 3 23 EH.M.W~ESCHE,WIRK-,STRICK-U.AE.WARE~ 

43 24 0-4 EHoMoHUETENoMUETZEN,SCHIR~EN 

43 24 EH,M,06fRHE~OE~,SONST.BEKLEIDU~GSZU8EH. 

43 24 EH,•,HUETEN,9EKLEIDU~GSlU8EHGEP U,AF, 

68 

2H 

143 

470 

2q 

24 

54 

107 

q4 

27 

228 

189 

65q 

12 54q 

34 

12 583 

24 432 

186 

24 618 

134 

lqO 

845 

q) 

406 

718 

266 

652 

273 

925 

2 lq8 

75q 

34 227 

7 133 

35 

141 

330 

136 

73 

38 

14q 

726 

188 

3q 

221 

- 104-

22 

72 

53 

147 

7 

q 

33 

4q 

34 

9 

92 

148 

762 

q 235 

15 

q 250 

16 266 

135 

16 401 

591 

732 

452 

51 

274 

549 

ns 
564. 

15q 

528 

687 

047 

104 

80 

2zq 

16 

11t 

48 

78 

18 

160 

183 

824 

174 

24 

1~8 

771 

4q 

820 

552 

531 

36q 

37 

2C5 

53 

232 

q79 

95 

340 

435 

193 

22 699 ~0 027 

409 

21 

944 

265 

106 

66 

17 

\19 

513 

154 

30 

184 

976 

252 

q4 

19 

28 

27 

50 

218 

69 

12 

81 

6 

6 

6 

18 

28 

31 

40 

145 

406. 

54 

62 

965 

18 

qa3 

135 

177 

72 

6 

101 

31 

74 

5q6 

32 

140 

172 

361 

4 118 

342 

qq 

40 

7 

22 

q 

38 

116 

49 

54 

6 

Z6 

18 

50 

12 

22 

726 

50 

6 

56 

686 

11 

6n 

272 

2 52 

172 

30 

61 

10 

1 oq 

n2 
40 

152 

2 82 

4 083 

2q4 

4 

4q 

23 

5 

10 

42 

9 

4 

13 

23 

16 

41 

4 

8 

10 

20 

626 

33 

36 

142 

q 

151 

226 

200 

148 

25 

57 

9 

q3 

756 

32 

85 

117 

192 

218 

251 

4 

H 

21 

3 

35 

37 

10q 

191 

12 

7 

21 

18 

46 

107 

12 325 

4 

15 q75 

126 

16 101 

310 

407 

304 

26 

134 

655 

925 

761 

138 

433 

571 

684 

20 117 

863 

24 

440 

213 

114 

44 

6 

sq 

466 

110 

23 

133 

14 

43 

31 

86 

4 

10 

16 

6 

32 

730 

9 148 

4 

q 152 

12 159 

108 

12 267 

230 

355 

232 

20 

116 

509 

748 

210 

<15 

303 

3q9 

466 

15 363 

4 816 

16 

806 

204 

96 

43 

74 

422 

100 

22 

122 
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L':HPLI%E VERW.LEHOI !%E SYSTf 

-~TIK 

l~SGES ~EIBL I~SGES WEI~L !NSGES WEI~L INSGES WEIBL INSG~S •EIBL INSCES WEIBL 
9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

28 14 

67 37 

28 18 

123 69 

14 

18 16 

7 6 

20 

6S8 6 848 

7C1 0 851 

11 414 9 127 

79 

11 ~OA 9 206 

212 162 

326 286 

204 168 

4 

105 

4 82 . 403 

7C2 611 

0}9 727 

1C7 74 

334 

441 367 

579 405 

14 567 11 705 

~ 207 

14 

615 182 

154 146 

77 62 

27 26 

55 47 

316 283 

44 35 

18 17 

t2 52 

27 

448 20 

487 163 

487 163 

501 142 

501 142 

4 

11 4 

83 15 

107 26 

617 171 

233 173 

309 246 

6 6 

6 6 

15 15 

28 27 

29 28 

20 

12 

35 

305 

~1 7 

B18 

276 

7 

28 ~ 

80 

59 

84 

18 

20 

133 

99 

493 

25 

90 

115 

65 

956 

436 

151 

10 

6 

21 

46 

6 

-lOS-

9 

13 

324 16 

172 45 18 

1n 45 18 

703 143 97 

7C8 146 100 

56 

51 

56 

16 

14 

74 

82 11 10 

18. 16 

17 

24 

56 

137 164 116 

320 81 77 

114 18 13 

9 

14 

37 4 4 

24 24 

6 24 24 

6 

4 

4 

60 

278 

278 

641 

22 

663 

11 

18 

4 

33 

30 

104 

39 

237 

4 

347 

43 

25 

13 

85 

4 

12 

42 70 

42 74 

42 77 

42 

42 80 0 

42 80 4 

42 so 

42 80 

42 85 

42 89 

42 8 

42 9 

32 42 

947 43 00 

43 07 

947 43 0 !OH. 
43 041 

090 43 10 o, 
43 04 

21 43 10 

111 43 10. 43 04 

43 14 0 

14 43 14 

43 14 

43 14 

43 14 4 

30 43 14 

30 43 14 9 

92 43 14 

43 16 0 

43 16 

43 16 

26 43 19 

2 34 43 1' 43 04 

039 43 20 

43 21 

251 43 22 

43 43 23 0 

23 43 23 

43 23 4 

43 23 6 

1~ 43 23 

83 43 23 

43 24 0-4 

4 43 24 

12 43 24 



TAB 4 

-----------------------------------~---------------------------------------------------------------------------------------------
'IP 
DER 

S~STE 
~HIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES 
I 

WE I BL 
2 

TAETIGE 
INHABER 

IN SGE S 
3 

DAVON SIND 

MITHELFo 
F AM. ANG. 

WEIBL INSGES 
4 5 

WEIBL 
6 

ARBEITNEHMER 

I NSGES 
7 

WE I BL 
B 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

43 26 

43 27 

4 3 28 

43 

43 3C 

43 ?0 

43 30 4 

43 30 b 

43 30 

43 3C 

43 33 

4 3 36 

43 3t 3-6 

43 36 

43 39 

4' 

43 40 0 

43 40 4 

43 40 

4 3 4C 

43 43 0 

4 3 4 3 

43 43 

43 46 

4 3 48 

43 4q 0-4 

43 ·~ 1 

43 4<; 

43 

43 50 

43 54 o, 
43 57 

43 54 

43 54-57 

43 

4 3 6C 0 

4' 6C 4-7 

43 60 

43 

43 75 

EH.M.KUERSCHNERWAREN 

EHoMoHEI•TE~TILIE~,BETTWARE~ 

EH,M,SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 

(H,M.SCHUHEN,SCHUHWAREN 

EH.~. TE X TI L ~AREN, SCHUtiE 'I 

EH,M,METALL-U.KU'ISTSTQFFWARENIOASI 

EH,MoHA~SRAT A.~ETALL UoKUNSTST,(ANGI 

EH.MoOEFEN,KUEHLSCHRAE~KEN,WASCHMASCH, 

EH,M,SCHNEIDWAREN,eESTECKEN 

EH.M.JAGOARTIKELN 

EH,M,METALL-U.KUNSTSTOFF~ARE~IANGI 

EH,M,HALSHALTSKERA~IK U,-GLASWAREN 

EH, Mo MOE BE LN 

EH,M,ANTI OUI TAET •, KUNSTGEGENST •, BILDERN 

EH.M,KUNSTGEWEPBL.ERZEUGNISSEN 

EH,M,MOEBEL~,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 

EH.M.SONST,HOLZWAREN,KORBWAREN USW. 

EH,M,METALLWAREN,HAUSRAT,WOHNBEDARF!ANGI 

EH.M,ELEKTPOTECHN,ERZF.UGNISSENIANGI 

EH,M,PUNDFU~K-,FERNSEH-U,PHONOGERAETEN 

EH.M.U:UCHTEN 

EH.~.ELEKTRCERZEUGNISSEN 

EH.M,FOTO-U.KINOAPPARATEN 

EH,M,SCNST,FEIN•ECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 

EHoMoFEINMECH,U,OPT,EP7.EUGNISSEN 

EH,M,UHREN,SCH~UCKWAREN 

EH.M.LEOoRWAREN(OH,SCHUHEI 

EH.~oGALANTERIE-UoSPIELWAREN 

EH.~.~USIKINSTRIIMENTEN 

~H.M, GALANTER I E-U. SPI ELW, , MUSIK I NSHUM. 

E Ho~ • E LEK Tqo-u, OPT • ER lEIJG NI S SEN, UHRE'I 

EH,M,BUECHERN,FACHZ~ITSCHPIFTEN, 
M~SIKALIEN 

EHoMoSCNST.ZEITSCHPIFTEN,lEITUNGEN 

F.H.~oBUECHERN,lEITSCHRIFTEN,MUSIKALIF~ 

EH.M,PAPIER~~REN,OPUCKERlEUGNISSEN 

APOTHEKEN 

ORC";ERI~"J Ue~E. 

EH,M,PHA~~AZFUTISCHE~ ERZEUGNISSEN 

EH,v,K8E4PERPFLEGE-U,REI~IGU~GS~ITTEL~ 

EH.~. PHAO "1A ZEL. Te , KOS""E T • 11. AE. ER ZEUGNISSEN 

E~.~.ßRE~NST~FFEN 

TANkST~LLENil~ EIGEN~~ ~A~FN) 

EH. ""'• KOHLE," I NERI\L GEL~ O 7E tJG NISS!:~ 

qq 

207 

204 

R01 

15 179 

846 

qo3 

478 

b1 

119 

413 

552 

125 

176 

220 

521 

39 

6 525 

357 

239 

131 

727 

515 

146 

661 

672 

350 

370 

88 

458 

868 

OB7 

qo6 

251 

157 

244 

n4 

in 
712 

179 

845 

~ 795 

071 

468 

53q 

- 106-

73 

616 

1n 

II 114 

310 

491 

162 

50 

58 

131 

40q 

075 

92 

IBO 

347 

15 

qoz 

148 

659 

51 

858 

317 

73 

3qo 

q76 

2 53 

270 

46 

316 

793 

136 

632 

162 

7q4 

530 

217 

001 

4 218 

103 

710 

031 

4bB 

130 

59B 

20 

145 

41 

434 

174 

124 

156 

75 

12 

35 

402 

BB 

360 

83 

70 

513 

18 

021 

70 

330 

12 

412 

96 

28 

124 

507 

79 

106 

29 

135 

257 

336 

187 

lOB 

2q5 

631 

404 

656 

060 

33 

IBO 

273 

562 

142 

704 

22 

6 

98 

743 

20 

31 

66 

zq 

54 

34 

50 

l 38 

6 

23q 

14 

24 

39 

1q 

6 

25 

Q8 

22 

45 

50 

234 

14q 

61 

52 

113 

262 

A7 

131 

218 

6 

120 

344 

75 

16 

Ql 

44 

10 

1 b3 

624 

31 

12 

31 

16 

163 

19 

I 09 

29 

13 

151 

340 

34 

116 

152 

23 

32 

15b 

21 

31 

46 

413 

115 

41 

30 

71 

186 

19 

184 

203 

10 

22 ' 

235 

185 

67 

252 

34 

10 

146 

52q 

31 

63 

29 

6 

15 

144 

13 

18 

6 

114 

276 

30 

I 01 

133 

23 

1 

30 

135 

22 

30 

38 

358 

84 

33 

20 

53 

137 

15 

16q 

184 

10 

12 

206 

147 

56 

203 

74 

OIB 

153 

210 

12 381 

685 

675 

312 

4B 

6B 

848 

445 

656 

64 

137 

857 

14 

164 

253 

117 

163 

396 

109 

505 

ooq 

244 

227 

50 

277 

4 198 

636 

678 

113 

1n 

427 

551 

958 

4 509 

135 

643 

287 

324 

583 

560 

81 

q53 

9 842 

319 

397 

125 

42 

38 

921 

36 7 

931 

40 

124 

095 

387 

104 

534 

48 

6B6 

275 

60 

.H5 

743 

2D9 

195 

33 

22A 

201 

503 

538 

90 

628 

131 

115 

701 

916 

B7 

578 

4 481 

246 

58 

304 



eEAMTE 

I~ SGES 
9 

•UBL 
10 

VCN DEN ARBEITNEH~ERN SINC 

ANGESTELLTE 

I~SGES 
11 

26 

lCB 

421 

456 

4~5 

167 

37 

32 

157 

316 

203 

47 

1 Cl 

3~1 

833 

105 

~25 

788 

194 

253 

619 

167 

164 

26 

190 

Cl 7 

444 

4S2 

1 C3 

555 

999 

608 

234 

842 

71 

5C7 

420 

3 86 

464 

W~IßL 

12 

23 

33 3 

287 

6 437 

242 

291 

86 

33 

24 

676 

263 

623 

33 

93 

691 

67 

357 

40 

464 

125 

33 

15R 

524 

144 

140 

16 

156 

446 

353 

364 

82 

446 

799 

381 

057 

439 

58 

461 

957 

199 

38 

237 

FACHAR~EITEP 

INSGES 
13 

30 

62 

83 

766 

20 

86 

12 

124 

7 

711 

720 

854 

37 

373 

25 

435 

20 

75 

142 

11 

6 

669 

18 

23 

16 

34 

28 

12 

74 

64 

58 

122 

WEIBL 
14 

26 

28 

6 

522 

10 

17 

27 

9 

43 

50 

25 

89 

6 

13 

14 

i1 

37 

4 

4 

SCNSTIGF. APBEITEP 

INSGES 
15 

15 

240 

10 

152 

057 

55 

51 

31 

13 

154 

30 

561 

4 

11 

576 

761 

26 

68 

6 

100 

21 

26 

43 

14 

4 

JA 

193 

42 

57 

60 

102 

379 

65 

444 

?.0 

26 

490 

73 

907 

- 107-

WE I AL 
16 

14 

124 

123 

742 

12 

21 

13 

4 

59 

23 

170 

180 

262 

33 

40 

14 

19 

36 

12 

15 

116 

30 

27 

29 

59 

287 

59 

346 

17 

19 

381 

21 

11 

32 

GF.WERRL 
LEHPLI~GE 

INS GE S 
17 

30 

165 

21 

45 

4 

76 

27 

33 

111 

532 

22 

620 

57 

18 

75 

73 

6 

776 

9 

9 

9 

18 

36 

44 

80 

4 

87 

48 

56 

WE I 8 L 
B 

4 

24 

149 

q 

4 

10 

21 

19 

26 

47 

55 

35 

123 

11 

32 

41' 

73 

4 

77 

10 

KAUF~. TECHN. 
\IE~w. LEHR LI "JGE 

Nf; 

neo 
SYS TE 
MAT IK 

I NSGE S 
19 

116 

29 

524 

355 

133 

148 

43 

6 

337 

'10 

154 

4 

177 

605 

19 

195 

6 

220 

69 

7 

76 

132 

54 

46 

. 15 

61 

543 

123 

155 

7 

162 

285 

512 

109 

13 

94 

216 

32 

34 

• 

WE I BL 
20 

43 25 

71 43 26 

21 43 27 

513 43 28 

992 43 

52 43 30 0 

81 43 30 

24 43 30 4 

43 30 6 

43 30 

167 43 30 

70 43 33 

116 43 36 0 

4 43 36 3-6 

19 43 36 9 

139 43 36 

43 39 

386 43 

16 43 40 0 

128 43 40 4 

43 40 

147 43 40 

46 43 43 0 

43 43 

53 43 43 

123 43 46 

49 43 48 

41 43 49 0-4 

14 43 49 

55 43 49 

427 43 4 

112 43 50 

138 43 54 0. 
43 57 

6 43 54 

144 43 54-57 

256 43 

402 43 60 0 

530 43 60 4-7 

932 43 60 

9 43 64 

89 43 67 

19 43 70 

43 75 

21 43 7 



TAB 4 

' ~· DER 
SYSTE 
MATIK 

~IRTSCHAFTSGli=DERUNG 

BESCHAEFTIGTE 

INS GES 
1 

WEI Bl 
2 

TAETIGE 
INHABER 

INS GE S 
3 

DAVON SIND 

~ITHE lF, 
F AMo ANGo 

WEIBl INSGES 
4 5 

WEIBl 
6 

ARBEIT~EHMER 

I NSGES 
7 

WEIBl 
8 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

43 80 0 

~3 BC 4 

43 80 7 

43 80 

43 83 

4~ 86 

~~ 8~ 

43 

43 90 , 

43 90 

43 91 

43 93 

4 3 lj 1 

~3 9~ 

4 

50 oc 

so es 

50 0 

50 lC 

SC 11 C 

SC 11 

50 11 

50 12-13 

50 14 

SC 17 

SC 1 B 

SC 19 

50 

SC 20 o-4 

50 2C 

~( zc 

SC 2 5 

50 

SC 3C 

5C ?5 

50 

5( 4( 

EH,MoKRAFT~AGEN,KRAFTRAECERN 

EH.~.KRAFTFAHRZEUGT~IlEN 

EH.MoFAHR~AEDERN,~OPEDS 

EHoMoFAHRZEUGf.N 

EHoMoBUEROMASCHINEN U,-MCEBElN 

E~.M.NAEHMASCHINEN 

EHoMolANOMASCHINEN 

EH.M.FAHRZE~GEN,•ASCHINE~,BUEROEINRo 

EH,M,SAEMEREIEN,FUTTER-U,DUENGEMITTElN 

EH,M,BLUMEN,PFlA~ZEN 

EH.~oSAE.EREIEN,BLU~EN,DUENGEMITTElN 

EHoM;lEBENDEN TIEREN,ZOOBEDARF 

EHoMolACKEN,FARBEN,TAPETEN UoAEo 

EH,M,lEDER,SCHUH~ACHERBECARf 

EHoMoi~STAllATIGNSBEDARFICHoElEKTRO-t 

EHoMoTECHNoBEnARFIANGt 

EH.M,SONST.~AREN 

EINZElHANDEl 

HANDEL 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBER~ITTLUNG 

DEUTSCHE BUNDESBAHN 

SONST,ElSENBAH~EN 

EI SENBAHNEN 

PERSONENBEF,IoSTRASSENVERKEHRIOASI 

STRASSENBAHN-,U-BAH~-U.OBUSVERKEHR 

BERGBAHN-U,SEILBAHNVERKEHR 

STRASSE~SAHN-,U-BAHN-U,AEoVERKEHR 

1MNIBUSVERKEHR 

PERSONENBEF,M,PK~ 

GUETERBEF.~oKFZ(OH.~OEßELI 

~OEBELTRANSPQRT MoKFZ 

BEF,M,GESPANNFAHRZEUGEN 

STPA ~SEN VERKEHR 

ßiNNENSCHIFFAHRT(OHoFAEHREN UoAE. I 

FLUSS-UoKANALFAEHRE~,HAFENSCHIFFAHPT 

9INNENSCHIFFAHQT 

ßiNNF.N•ASSfPSTRASSEN U.-HAEFEN 

BI~NENSCHIFFAHRT,-~ASSERSTRASSEN,-HAfFEN 

SEE-UoKUES~f~SCHIFFAHQT 

S"EeAEFENIQH,HAFENSCHIFFAHRTt 

~fE- Uo KUE S TE ~SCHIFF AHH, SF.EHAEF EN 

LUFTFAHRT 

325 

216 

370 

911 

531 

82 

275 

799 

046 

154 

876 

10 

32 

314 

432 

93 191 

138 641 

10 624 

235 

10 859 

174 

59 

59 

442 

449 

475 

374 

7 

10 980 

312 

153 

465 

14 

479 

4 599 

586 

6 185 

- 108-

403 241 

54 b3 

132 174 

589 478 

15B 50 

44 llo 

44 33 

835 575 

353 117 

94B 542 

301 659 

77 

372 2 05 

7 

9 

90 92 

854 049 

58 606 18 9C9 

72 212 25 350 

424 

25 

449 

14 

15 

15 

350 115 

377 577 

774 465 

45 54 

6 

576 218 

64 87 

69 94 

4 

69 

3'>1 644 

lOB 25 

459 669 

27 

27 

7 

18 

2 52 

270 

17 

47 

2 

17 

353 

6 522 

340 

20 

70 

95 

3 

1 8B 

9 

44 

17 

67 

12B 

11 

6 

151 

58 

230 

288 

32 

71 

4 

20 

417 

6 757 

386 

39 

252 

395 

11 

69B 

43 

44 

44 

40 

29 

14 

58 

101 

6 

6 

4 

117 

53 

177 

230 

28 

60 

14 

336 

416 

6 776 

31 

205 

318 

10 

565 

40 

41 

41 

34 

36 

040 347 

136 32 

129 47 

305 426 

470 145 

62 33 

236 38 

073 642 

474 282 

625 519 

099 801 

45 34 

600 265 

19 

202 59 

966 165 

46 668 

104 905 59 096 

10 624 424 

234 25 

10 858 449 

173 14 

59 15 

59 15 

288 299 

620 102 

615 361 

309 32 

064 823 

182 21 

145 

327 23 

10 

337 23 

917 309 

559 105 

476 414 



---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------
~ON DF.N APßEITNEHMERN SIND 

eE.A~TE ANGE STFLL TE 

INSGES 

FACHARR~IHR 

WEI RL 
14 

SONSTIGE ARAElTER 

1 ~ S GE S 
15 

wE 1 BL 
16 

r.F WF.RBL 
LEH•LI NGE 

!NSGE S 
17 

I.E 1 HL 
19 

KAUF'-1• T!:CH"'. 
VERW. LEHCL l %E 

WfiRL 
70 

NR 
DEP 

SYSTE 
'-'ATIK 

~EIBL 

1C 
IN SG ES 

11 -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
wEIBL 

12 
INSGES 

13 

C24 43 

C29 

4 

7 

764 

47 

4~ 

860 

2 51 

51 

2 52 

217 

2 53 

470 

27 

3~0 

111 

CC6 

43 zq 

62 314 

156 

365 

132 

578 

2 79 

52 

4 

56 

4 

60 

540 

276 

818 

3 

228 

23 

38 

2 89 

29 

28 

45 2 

133 

215 

34R 

21 

45 

610 

33 185 

40 538 

87 

13 

100 

124 

63 

288 

2q 

504 

123 

63 

186 

508 

41 

35 

586 

86 

6 

69 

747 

67 

129 

196 

58 

20 

285 

4 644 

806 

385 

15 

400 

125 

331 

32 

432 

36 

956 

71 

20 

91 

93 

570 

118 

688 

101 

140 

b 

148 

172 

324 

11 

14 

11 

11 

11 

123 

124 

151 

24 

182 

40 

15 

239 

166 

118 

284 

6 

96 

61 

447 

970 

20 450 

751 

48 

799 

25 

59 

59 

371 

452 

497 

208 

4 612 

51 

120 

171 

4 

175 

705 

141 

846 

- \09-

43 456 4 161 7l 43 80 

17 4 43 80 4 

30 43 80 

48 501 4 174 92 43 80 

13 51 42 25 43 83 

43 86 

4 52 10 6 43 89 

66 608 227 114 43 

24 1~ 43 90 0 

89 106 98 19 16 43 90 

187 106 98 43 28 43 90 

9 43 91 

40 53 25 43 93 

43 95 

43 97 

10 43 99 

240 114 103 114 

208 144 633 4 70 

746 916 685 11 419 7 803 4 

291 158 97 50 00 

10 9 50 05 

301 159 106 50 0 

13 4 50 10 

15 50 11 0 

50 11 

15 50 11 

146 59 32 18 50 12-13 

36 50 14 

44 42 3 23 50 17 

6 4 50 18 

50 19 

254 107 3· 103 46 50 

50 20 0-4 

50 20 

50 20 

50 25 

50 

50 72 30 lJ 50 30 

35 15 ~ 50 35 

85 72 45 19 50 

50 40 



TAB 4 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
. 1'4~ 

DEP 
SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES 
1 

WEIBL 
2 

TAETIGE 
INHABER 

INSGES 
3 

DAVON SIND 

MI THELF. 
FAM. ANG. 

WEIBL INSGES 
4 5 

WEIBL 
6 

ARBEITNEHMER 

I NSGES 
7 

WEIBL 
8 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5C 4 5 

5C 4 

50 

50 7 

50 9C Q-4 

50 9C 7 

5C 9C 

5C 93 

5C 96 

50 99 

5C 

50 

6 

60 

60 

6C 2 

60 30-32 

60 34 

60 36 

60 

60 4 

60 

60 

6( 

60 9 

60 

61 0 

61 4 

61 6 

H 9C 

61 90 5 

61 q 

61 

7C OC 

7C 01 C-4 

FLUGPLAETZE 

LUFTFAHRT,FLUGPLAETZE 

TRANSPORT loROHR~EITUNGE1'4 

DEUTSCHE BUNDESPOST 

SPEDITION,LAGEREICOH.KUEHLHAEUSERI 

KUEHLHAEUSER 

SPEDITIONoLAGEREI 

SCHIFFSMAKLERRUEROS u.-AGENTUREN 

REISEVERANSTALTUNG Uo-VERMITTLU~G 

SONST. VERKEHRSVERMITTLUNG 

SPEDITION oLAGE RE I , VER KEHRS VER~ I TTLUNG 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBER~ITTLUNG 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

KREOITINSTITUTE,VERSICHERUNGSGEWERßE 

DE~TSCHE BUNDESBANK 

KREDITBANKEN 

SPARKASSENWESENCCH.POST-U,BAUSPARKASSENI 

DEUTSCHE GENOSSENSCHoKASSE,ZENTRALKASSE1'4 

GEWERBL.KREOITGENOSSE~SCHAFTEN 

LAENOL.KREOITGENOSSENSCHAFTEN 

GENOSSENSCHAFTLoKREDITINSTIT~TE 

HYPOTHEKEI'4BANKEN UoAEo 

KREDITINSTITUTE ~.SCNOERAUFGABE~ 

SONST,KREDITINSTITUTE 

BAUSPARKASSEN 

EFFEKTENBOERSENoVoVoBANKGESCHAEFTEN 

KREDITINSTITUTE UoAEo 

LEBENSVERSICHERUNG,PENSICNS-,STERBEKASSEN 

KRANKENvERSICHERUNG 

SCHADE1'4-UoUNFALLVERSICHERUNG 

R UECKVEP SICHERUNG 

VERSICHERLNGSVERTRETER 

VERS~CHERUNGSNAKLER 

V,V,VEPSICHERUNGEI'4 

VEPSICHERUNGSGE~ERBE 

KREOITINSTITUTE,VERSICHEqUNGSGEWERBE 

DIENSTLEISTG,V,UNTER~EH~EN U,FR,BERUFEN 

HCTELS,GASTHCEFE 

19 

22 

17 395 

073 

85 

158 

477 

378 

58 

4 071 

49 991 

401 

4 426 

591 

193 

268 

949 

410 

62 

92 

730 

42 

316 

15 070 

681 

468 

269 

615 

378 

5'413 

20 483 

8 475 

638 

- 110-

4 

4 

4 593 

604 

15 

619 

111 

239 

6 

975 

12 5 

12 5 

173 

195 

950 

109 

649 

657 

415 

31 

48 

382 

20 

111 

7 325 

251 

226 

983 

- I 

628 

181 

809 

270 

9 595 

4 868 

814 

119 

4 

123 

27 

38 

5 

193 

179 

179 

6 

150 

159 

913 

116 

029 

031 

190 

376 

674 

11 

11 

19 

221 

2 21 

9 

9 

138 

11 

149 

150 

159 

512 

176 

24 

26 

6 

37 

819 

819 

35 

162 

26 

188 

189 

224 

766 

591 

20 

2 

22 

4 

31 

673 

673 

32 

34 

134 

22 

156 

156 

190 

576 

448 

19 

22 

17 395 

930 

79 

009 

445 

334 

53 

841 

45 993 

401 

4 426 

193 

268 

948 

409 

62 

723 

40 

133 

14 876 

681 

468 

266 

540 

216 

776 

4 193 

19 069 

6 333 

373 

4 

4 

4 593 

573 

13 

566 

107 

227 

925 

231 

231 

113 

195 

950 

109 

649 

657 

415 

31 

48 

381 

19 

70 

7 282 

251 

226 

982 

356 

148 

504 

964 

246 

780 

190 



------~--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------
P.EA~ TE 

INSGES 
9 

1c ~w 

16 607 

16 f07 

154 

127 

4 

4 

291 

291 

WEIBL 
lC 

1 74S 

794 

794 

4 

4 

~ON DEN ARBEITNEHMERN SIND 

ANGESTELLTE 

INSGES 
11 

WEIRL 
12 

FACHARBEIHR 

INSGES 
13 

WEIBL 
14 

SO~STIGE ARBEITER 

INSGES 
15 

WEIBL 
16 

GEWEOP.L 
LEHPLI NGc 

INSGES 
17 

~EI RL 
IR 

t<.AUF'4. TECY...,. 
VERW, LEHOL! %E 

INSGES 
19 

WEIRL 
20 

NR 
OF.P 

SYSTE 
•ATIK 

11 50 45 

14 

c B5 

22 

1C7 

3C3 

202 

62C 

6 555 

6 555 

210 

794 

4 353 

lfl 

~48 

(94 

203 

51 

86 

f61 

40 

120 

11 ~18 

611 

412 

4C8 

184 

592 

614 

15 132 

065 

447 

053 

394 

7 

401 

79 

137 

620 

2 469 

469 

134 

847 

279 

89 

468 

405 

962 

21 

43 

342 

19 

60 

707 

209 

193 

810 

265 

114 

379 

592 

7 299 

658 

378 

1 

646 45 027 

308 354 

20 34 

328 388 

55 

27 

29 14 

•370 484 

7 154 198 13 950 

7 154 198 13 950 

37 

4 134 

305 

70 

51 475 

53 552 

9 

29 

7 

65 10 078 

31 

18 

113 

11 

9 

26 

188 

65 10 266 

762 789 805 

109 77 768 

- 111-

745 

121 

126 

13 

148 

543 

543 

36 

115 

257 

6 

56 

104 

166 

5 

20 

6 

613 

25 

17 

112 

16 

6 

22 

176 

789 

2 020 

689 

651 

19 

19 

6 

25 

022 

022 

26 

12 

16 

30 

56 

58 

646 

38 

10 

10 

11 

10 

18 

29 

29 

281 

35 

112 

163 

164 

76 

339 

705 

705 

490 

773 

25 

236 

306 

567 

29 

866 

39 

38 

156 

115 

43 

158 

391 

257 

55 

11 

50 4 

50 

50 

5l 50 90 0-4 

50 90 

54 50 90 

12 50 93 

82 50 96 

50 99 

217 50 

217 

60 0 

232 60 

397 60 

14 60 30-32 

114 60 34 

138 60 36 

266 60 

60 4 

60 

19 60 1 

60 

60 9 

919 60 

11 61 0 

16 61 

60 61 4 

61 6 

75 61 90 0 

28 61 90 

103 61 9 

196 61 

115 6 

7 

32 70 00 

11 70 01 0-4 
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SYSTE 
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WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

8ESCHAEFT IGTE 

INS GE S 
1 

we 18L 
2 

TAETIGE 
INHABER 

INSGES 
3 

DAVON SINO 

~ITHELFo 

FAMeANGe 

WEI8L INSGES 
4 5 

WEI8L 
6 

AR8EITNEH>IER 

INSGES 
1 

WEIBL 
8 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1C 01 

10 01 

10 04 

70 05 C-2 

1c es 4 

10 05 6-8 

10 05 

7C OB 

1c c~ 

1_0 0 

7C 10-12 

70 14 

70 16 

7C 18 

70 

7C 20 

70 20 4 

7C 2C 

7C 20 

10 2~ 

7C 

7C 1-2 

7C 6C 

7C 62 

1C 62 

7C 62 9 

7C 62 IOHo 
7C 62 61 

7C 64, 
7C 62 6 

7C 6t 

70 6t 

7C 66 

1C 68 

1C 6 

7C 7( 0 

7C 7C 4 

1C 1C 7 

7C 7C 

7C 71 

10 73 0 

7C 73 4 

7C13 

7C 13 

7 c 75 

1( 77 

CAMPINGPLAETZE 

SONST,BEHERSERGUNGSSTAETT,(QH,WOHNHEI~EI 

GAST-U.SPEISEWIRTSCHAFTEN 

CAFES,SARS,TANZLDKALE UoAEo 

KANTINEN 

EISDIELEN,TRINK-U,IMSISSHALLEN 

SONSToBEWIPTUNGSSTAETTE~ 

SCHLAF-UoSPEISE~AGE~8ETRIESE 

WDHN-U.TAGESHEI~E 

GASTSTAETTEN-UoBEHE~BERGUNGSGEWERBE 

WAESCHEREI,REINIGUNG,FAERBEREI 

HE ISSMANGELEI ,SUEGELE I 

GEBAEUDEREINIGUNG UoAEoCOH,FASSADEN-1 

SCHORNSTEINFEGERGEWERBE 

WAESCHEREI,REINIGUNG 

DA>IEN-U.~EFRE~FRISEURGEWERSE 

DAMENFRISEURGEWERBE 

HEPRENFRISEURGEWEOBE 

FR! SEURGE oERRE 

SONST.KDERPERPFLEGEGEWERBE 

KDERPERPFLEGEGEWERSE 

REINIGUNG,KOERPEOPFLEGE 

WISSENSCHAFTL.EINRICHTUNGEN UoAEo 

ALLGEMEINBILOENOE SCHULEN 

BERUFSBILDENDE SCHULEN 

KRAFTFAHRSCHULEN 

UNTERRIC~TSANSTALTEN 

SONST.BILDUNGSSTAETTE~ UoUNTERRICHT 

ERliEHUNGSANSTALTEN 

KINDERGAE~TEN u,-HORTE 

ERZIEHUNGSANSTALTEN,KINOERGAERTEN 

SPDRTEI~RI(HTUNGEN UoAEo 

WISSENSCHAFT,BILDUNG,ERZIEHU~G,SPORT 

THEATER,OPEONHAEUSER 

DRCHESTER,C40ERE,PALLETTE 

VARIETES,KLEI~K~~STBUEHNEN 

THEATER,ORCHESTER,VAQIETES 

FTL~THEAT!:~ 

F IL~AUFNAHME 

FIL~ENToiCKLUNG U.-KOPIE 

FIL~VERLEIH U,-VcPTRIEB 

FIL"H(,STELLUNG Uo-VERTRIEA 

RUNDCUNK-U.FERNSfHANSTALTEN 

269 

3 907 

14 441 

739 

318 

976 

178 

31 977 

4 996 

602 

4 527 

564 

10 689 

190 

792 

601> 

q 188 

220 

9 408 

20 097 

22 

139 

151 

754 

044 

339 

34 

34 

619 

058 

B6 

93 

179 

540 

114 

35 

149 

184 

- 112-

98 

912 

291 

032 

673 

7B4 

489 

905 

19 471 

940 

517 

674 

7l 

202 

4 107 

496 

93 

b 696 

196 

6 892 

15 094 

10 

63 

63 

253 

379 

158 

32 

32 

220 

799 

37 

4 

41 

343 

38 

23 

61 

24 

42 

771 

4 674 

326 

150 

419 

895 

182 

898 

608 

333 

138 

230 

3C9 

123 

648 

4(5 

176 

172 

348 

657 

15 

4 

23 

311 

398 

161> 

10 

10 

29 

618 

3 

14 

17 

160 

16 

192 

111 

90 

45 

154 

289 

101 

805 

261 

306 

11 

57A 

172 

430 

10 

612 

152 

764 

342 

12 

12 

26 

100 

9 

9 

10 

150 

30 

24 

55 

980 

147 

43 

228 

418 

81 

4 B9l 

207 

111 

32 

38 

38A 

349 

93 

27 

469 

6 

475 

863 

4 

152 

157 

25 

198 

31 

4 

12 

38 

486 

227 

114 

32 

166 

312 

57 

658 

145 

58 

23 

36 

262 

322 

71 

22 

421 

424 

686 

143 

146 

14 

3 

171 

25 

11 

117 

490 

6 787 

266 

726 

671 

663 

915 

18 lAS 

4 181 

158 

4 357 

296 

992 

4 318 

051 

174 

6 543 

42 

6 595 

15 577 

7 

134 

124 

231 

489 

148 

21 

21 

571 

242 

83 

175 

418 

97 

31 

128 

97 

12 

44 

234 

4 359 

828 

596 

464 

888 

747 

12 008 

534 

153 

640 

35 

362 

613 

61 

663 

41 

704 

13 066 

60 

49 

207 

44 

20 

20 

202 

478 

36 

39 

288 

33 

22 

55 

24 



----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1------------VON DEN ARBEITNEH~ERN SIND 
NR 

BEAMTE ANGESTELLTE FACHARBEITER SONSTI~E ARBEITER GEWERRL KAUF~. lECH~. OE~ 
· LEHRLI,GE VERWoLEHRLI~GE SYSTE 

~ATIK 

INSGES WEIBL INSGES WEIBL INSGES WEIBL INSGFS wEISL !NSGES WEIBL INSGES WEIBL 
9 10 II 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ~-----------

31 15 78 

4 78 393 117 78 846 

3B9 878 572 718 

376 247 2't4 104 

170 142 50 18 501 

235 155 44 22 392 

781 544 338 144 472 

322 238 59 42 487 

4 035 711 8't8 771 9 141 

814 686 243 128 101 

16 16 137 

I 75 I 06 380 19 5 775 

30 22 211 20 

035 830 837 033 

255 534 023 126 

169 165 089 O't9 60 

14 40 

480 428 756 3 112 191 

21 21 4 6 

501 449 761 116 197 

536. 279 4 598 442 7 230 

IC6 38 25 

38 10 16 

210 86 6 15 

411 162 19 56 

75 33 58 

17 16 

17 16 

210 66 9 295 

715 292 12 416 

50 21 20 9 

142 2't 20 9 13 

122 67 20 275 

77 29 4 

11 " 
88 37 19 4 

e1 23 10 

9 

:.. 113-

28 

717 38 35 

278 72 

440 54 25 

436 4 

287 

163 25 

440 44 26 

019 064 

706 12 6 

132 

333 20 

13 33 

6 184 65 

119 346 203 

59 729 712 

4 22 9 

182 097 924 

9 9 

188 106 933 

6 372 171 941 

21 

11 

41 

11 10 

111 

168 " 
6 

6 

218 

" 
12 

14 

11 

17 

13 

14 

3 

100 

11 

7 

22 

15 

4 

19 

20 

't2 

70 01 

11 70 01 

12 70 04 

12 70 05 0~2 

70 05 4 

70 05 6-8 

12 70 05 

70 08 

70 09 

68 70 0 

10 10-12 

70 l't 

4 70 16 

70 18 

14 70 

13 70 20 0 

4 70 20 4 

70 20 7 

17 70 20 

70 25 

18 70 

32 70 1-2 

70 60 

70 62 0 

70 62 

70 62 9 

70 62 IOHo 
70 62 61 

70 6't, 
70 62 6 

70 66 0 

70 66 

70 66 

70 68 

70 6 

70 70 0 

70 70 .. 

70 70 

70 70 

70 71 

70 73 0 

70 73 4 

70 73 7 

70 73 

70 75 

70 77 



TAB 4 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NP 
DER 

SYSTE 
MATIK 

TC 7~ 

7C 

1c ac 

70 81 

10 e3 

1c es 

1c e1 

70 89. 

70 8 

70 6-8 

71 00 0 

71 oc 3 

71 cc 6 

71 oc 9 

71 CO 

71 C5 0 

71 05 

71 C5 

71 0 

71 10 0 

71 1C 

71 10 

71 15 

71 

71 0-1 

71 2C o-6 

71 20 

71 20 

71 25 0 

71 25 4 

71 25 7 

71 25 

71 

71 30 

71 35 0 

71 35 

71 35 

71 

71 4 

71 70 0 

71 7C 4-7 

71 7C 

71 75 

71 

71 2'-7 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ARTISTEN 

THEATER,FILM,RUNOFU~K,FERNSEHEN 

VERLAG VoBUECHERN,FACHlEITSCHRIFTEN 

VERLAG V,ZEITUNGEN,SONST.ZEITSCHRIFTEN 

SONST, VER LAGSoE SEN 

LEIHBUECHEREIEN,LESEZIRKEL 

NACHRICHTENBUERCS 

SCHRIFTSTELLER,JOURNALISTEN 

VERLAG5-,LITERATUR-U,PRESSEWESEN 

WISSENSCHAFT,ßiLOUNG,KUNST,PU6LIZISTIK 

ARZTPRAXISIOH,ZAHN-UoTIERARZT-1 

ZAHNARZTPRAXIS 

~EILKUNOIGENPRAXIS 

SONSToFREIBERUFLoGESUNDHEITSWESEN 

FREIBERUF LoGE SUNOHE I TSWE SEN 

KRANKENHAE~SER,SANATORIEN 

SONST,EINRoDoGESUNOHEITSWESENS 

EINR,O,GESUNOHEITSWFSENS 

GESUNOHEITS~ESEN 

TIERARZTPRAXIS 

SONST, FREI BE RUFL_o VE TER I NAERWE SEN 

FREIBERUFL,VETERINAERWESEN 

EINRoOoVETERINAERWESENS 

VETER INAER~ESFN 

GESUNDHEIT S-U, VE TER I NAERWE SEN 

AN~ALTSPRAXIS,NOTARIAT 

SONST,RECHTSBERATUNG 

RECHTSBERATUNG 

PRAXIS VoWIRTSCHAFTSPRUEF,,STEUERBERAT, 

PRAXIS V, STE UER6EVOLL~AECHTI GTEN 

SONST, Wl R T SCHAFTLo UNTERNEHMENSBERATUNG 

WIRTSCHAFTLoUNTEPNEH~ENSBERATUNG UoAE, 

RECHTS-,WIRTSCHAFTSBERATUNG u.-PRUEFUNG 

ARCHITEKTUR-,~AUING,-U,VERMESSUNGSBUEROS 

ING,-U,TECHNoBUEROSIQH,BAU UoVERMESS,I 

CHE~.U.CHEMOTECHNolABORATORIEN 

SONST,ING,-U,TECHN,RUEqQS,LABORATCRIEN 

ARCHITEKTUR-UoiNG,-RUEROS,LA80RATOPIEN 

WIRT5CHAFTSWEDBUNGIOH,AUSSTELLUNGENI 

WOHN~NGSUNTERNEHMEN 

SONST ,GR UNnS TUEC ~S-Uo W'lHNUNGS oES Erl 

GR UNO S TUEC~S- Uo ~OHNU~G SWE SEN 

VfRMOEGENSVERWALTUNG 

GPUNDST,-~,oOHNUNGS~ESE~,VER~CEGENSVERWo 

RECHTS-U,WIRTSCHAFTSR~RATUNG US~. 

BESCHAEFT I GTE 

INS GES 
1 

10 

159 

423 

440 

228 

429 

27 

98 

645 

4 862 

6 616 

667 

106 

327 

10 916 

635 

723 

358 

13 274 

553 

4 

557 

9 

566 

13 ,840 

079 

54 

133 

792 

632 

389 

4813 

7 946 

598 

863 

167 

030 

4 628 

724 

896 

607 

503 

357 

860 

17 158 

- 114-

WEIBL 
2 

516 

269 

268 

111 

188 

17 

25 

876 

193 

125 

471 

47 

265 

7 908 

289 

430 

719 

9 627 

225 

225 

6 

231 

9 858 

064 

25 

2 089 

421 

619 

534 

4 623 

336 

233 

91 

324 

660 

322 

731 

682 

413 

182 

595 

8 200 

TAETIGE 
INHABER 

INSGES 
3 

7 

276 

19 

16 

21 

76 

4 

81 

217 

113 

800 

103 

66 

260 

229 

51 

116 

167 

3 396 

271 

4 

275 

4 

279 

3 675 

648 

28 

676 

118 

545 

111 

834 

510 

946 

146 

12 

158 

104 

291 

28 

496 

524 

49 

573 

478 

DAVON SIND 

~I THELFo 
FA Mo ANGo 

WEIBL INSGES 
4 5 

2 

60 

4 

2 

4 

24 

11 

46 

256 

270 

142 

11 

211 

634 

6 

• 56 

62 

696 

4 

100 

21 

22 

4 

81 

26 

111 

133 

26 

17 

2 

19 

45 

50 

106 

109 

19 

128 

356 

51 

8 

2 

1 

27 

13 

57 

306 

613 

283 

12 

20 

928 

22 

31 

53 

981 

140 

140 

l't1 

122 

56 

1 

63 

16 

85 

19 

120 

183 

232 

38 

4 

42 

274 

54 

109 

111 

116 

627 

WEIBL 
6 

3 

43 

1 

6 

22 

12 

49 

263 

581 

274 

11 

12 

878 

18 

3l 

49 

927 

131 

131 

132 

059 

48 

1 

55 

16 

80 

16 

112 

167 

211 

33 

4 

31 

46 

75 

76 

4 

so 
541 

ARA EI TNEH~ER 

I NSGES 
7 

830 

396 

422 

200 

326 

23 

4 

371 

443 

4 403 

281 

28 

47 

6 759 

562 

576 

z 138 

8 897 

142 

142 

4 

146 

9 043 

375 

394 

658 

002 

199 

859 

6 253 

420 

151 

830 

250 

379 

866 

002 

868 

303 

111 

13 053 

WEIBL 
8 

413 

258 

264 

101 

142 

16 

783 

674 

4 274 

055 

25 

42 

265 

343 

608 

8 004 

91 

91 

4 

95 

8 099 

995 

17 

012 

401 

458 

452 

2 311 

4 323 

099 

183 

85 

268 

367 

226 

727 

501 

228 

159 

387 

303 



----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------[------------VON nEN ARBEITNEH~ERN SIND 
NR 

BEA~TE ANGESTELLTE FAC~ARBEITER SONSTIGE ARBEITER GtWEPBL KAUF~. TFCHNo DER 
LE~Rll~GE VERWoLEHRLl~GF. SYSTE 

~AT!K 

I~SGES ~EIBL INSGES WEIBL INSGES WEIBL INSGES WEIBL INSGES ~ElBL l~SGES WEIBL 
9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

448 

322 

267 

1C4 

11A 

21 

835 

852 

524 

19 

26 

4 421 

830 

115 

536 

117 

117 

119 

t55 

267 

14 

2 BI 

SCI 

300 

962 

763 

4 C44 

6C9 

118 

727 

t27 

186 

054 

730 

784 

248 

2 032 

889 

!56 

216 

163 

51 

76 

14 

2 

522 

970 

763 

350 

18 

23 

4 1% 

702 

I A7 

889 

043 

73 

73 

75 

118 

006 

12 

018 

298 

345 

614 

632 

810 

156 

65 

221 

031 

122 

477 

384 

861 

125 

986 

4 771 

59 

19 

10 

31 

11 

71 

221 

13 

47 

65 

67 

31 

98 

163 

163 

12 

12 

7 

48 

60 

33 

14 

14 

47 

31 

148 

49 

197 

198 

336 

16 

6 

10 

22 

50 

13 

21 

4 

38 

28 

9 

37 

75 

75 

9 

9 

9 

18 

4 

4 

28 

308 

42 

117 

53 

196 

409 

133 

74.5 

256 

4 

14 

019 

618 

206 

A24 

843 

10 

10 

10 

853 

132 

133 

23 

65 

183 

316 

130 

26 

16 

42 

172 

134 

603 

181 

784 

49 

833 

455 

- 115-

234 

28 

79 

36 

62 

206 

608 

718 

249 

4 

13 

904 

495 

107 

602 

586 

9 

9 

9 

595 

116 

117 

17 

58 

51 

126 

243 

57 

9 

26 

83 

87 

214 

83 

2~7 

29 

326 

739 

14 

2. 

3 

34 

33 

30 

4 

67 

24 

42 

133 

136 

15 

15 

7 

3 

13 

28 

16 

19 

11 

60 

12 

31 

27 

3 

61 

21 

30 

51 

112 

113 

10 

10 

6 

q 

19 

7 

8 

4 

2 

33 

• 

12 

26 

12 

53 

57 

760 

424 

187 

23 

12 

35 

222 

12 

12 

14 

236 

949 

4 

953 

623 

100 

852 

805 

341 

30 

14 

44 

385 

17 

61 

40 

101 

5 

106 

313 

70 79 

70 7 

70 80 

18 70 81 

4 70 83 

70 85 

70 87 

70 89 

32 70 

34 70 6-8 

749 71 00 0 

408 71 00 

71 00 6 

71 00 9 

159 71 00 

19 71 05 0 

10 71 05 

29 71 05 

188 71 0 

71 10 0 

71 10 

71 10 

71 15 

10 71 

198 71 0-1 

854 71 20 0-6 

4 71 20 

858 71 20 

83 71 25 0 

41R 71 25 4 

52 71 25 7 

553 71 25 

411 71 

221 71 30 

10 71 35 0 

10 71 35 

20 71 35 

241 71 

10 71 4 

35 71 70 0 

30 71 70 4-7 

65 71 70 

71 75 

70 71 7 

13i 71 2-7 



TAB 4 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

' NO 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGliEßERUNG 

BESCHAEFT JGTE 

INSGES 
1 

WEI BL 
2 

TAETIGE 
INHABER 

INSGES 
3 

DAVON SINn 

MITHELFo 
F AM. ANG. 

WEJBL INSGES 
4 5 

WEIBL 
b 

ARBE! TNEHMER 

INSGES 
7 

WE!Bl 
8 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

71 AC 

71 81 

71 82 

71 82 

71 €2 

11 82 

11 e3 o 

71 83 

11 83 

71 €4 0 

11 e4 

71 84 3 

71 84 5-7 

71 84 9 

71 84 

71 85 0 

71 85 

11 es 

71 86 0 

71 86 

71 86 

71 86 9 

71 86 

71 87 

71 88 

71 89 0 

71 8~ 4 

71 89 

71 89 

71 

80 c 

8C 

SC 

80 

AC 4 C 

SC 41 

80 4 

ec 6 

80 

AUSSTEllUNGS-, ~ES SE-Uo AE. EINRICHTUNGEN 

SCHAUSTEllUNG 

WE TT-U.l CT TE R I EWE SEN 

SPIElBANKEN u.-KlUBS 

BETRIEB VoSPIElAUTC~ATE~ 

WETT-UolOTTEPIEWESENoSPIElBANKEN 

lE IHHAEUSER 

VERSTEIGERUNGSGEWERBE 

lEIHHAEUSER,VERSTEIGERUNGSGEWERBE 

VER~JETUNG V.HAUSRAToBEKlEIOUNG 

VERMIETUNG VoPKW AN SElBSTFAHRER 

VERMIETUNG V.SDNST.FAHRZEUGEN 

VERMIETUNG VolANOW.-U.BAU~ASCHINEN 

VERMIETUNG SCNST.BEWEGloSACHEN 

VERMIETUNG BEWEGl.SACHE~IOH.BUECHER, 
ZEITSCHRJFTEN,Fil~EI 

BEoACHUNG 

AUFBEWAHRUNG,BOTEN-U.AE.DIENSTE 

BEWACHUNG,AUFBEWAHRUNG,U.AE.DIENSTE 

ALSKUNFTSAUERGS 

SCHPEIB-U.UEBERSETZUNGSBUEROS 

PRIVATE STELLENVER~JTTLUNG 

EHEVFRMI TTLUNG 

AUSKUNFTS-,SCHREIB-U.AE.BUEROS USWo 

FOTOGRAFISCHES GEWERBE 

ABFLELL-UoVERPACKUNGSGEWERBE 

BAEDER IQH.MEDIZINISC~EI 

STRASSENREINIGUNG,MUELLABFUHR UoAE. 

BESTATTUNGSWESEN 

HVGIEN.U.AEoEINPICHTUNGEN 

SONST.DIENSTLEJSTUNGEN 

.nJENSTLEISTGoVoUNTERNEHMEN UoFR.BERUFEN 

ORG.OHoERoERßSCHARAKTER 

K!RCHENoREL.UoWELTANSCHoVEREI~IGUNGEN 

ORGoOoFRoWOHLFAHPTSPFLfr,E 

ORGoOoERZIEHUNGoWISSE~SCHAFT,KULTUP 

ORGoDoSPORT-U.JUGF~DPFLEGE 

GEWERKSCHAFTEN 

GEwERKSCHAFTE,,ARBEITGFB~PVERAAENOE 

A=F UFSORr,, , wl P TSCHAFT SVEP B AENDE 

OEFFTLoRECHTL.WJRTSCHAFTSVERTR.UoAE. 

242 

151 

293 

50 

343 

10 

17 

27 

44 

110 

.52 

87 

498 

791 

869 

116 

985 

171 

515 

4 

15 

705 

460 

301 

502 

333 

835 

4 840 

92 774 

844 

530 

69 

96 

254 

52 

306 

701 

829 

584 

- 116-

47 

43 

216 

21 

237 

8 

4 

12 

37 

40 

19 

10 

155 

261 

27 

59 

86 

134 

218 

II 

364 

274 

240 

61 

121 

182 

746 

10 

53 

29 

9 

38 

13 

15 

5 

44 

23 

17 

209 

298 

15 

43 

58 

25 

89 

4 

5 

123 

143 

75 

116 

934 

56 562 21 755 

653 

411 

33 

54 

132 

31 

163 

287 

480 

377 

4 

11 

14 

4 

14 

7 

53 

83 

21 

21 

63 

70 

47 

12 

27 

39 

6 750 

44 

7 

9 

11 

14 

66 

92 

11 

14 

4 

7 

12 

40 

18 

45 

63 

280 

OB9 

229 40 

30 54 

257 zoo 

18 

296 21B 

6 

q 

38 32 

8 55 18 

10 15 

70 

37 223 65 

56 401 122 

851 24 

bZ 30 

11 913 54 

142 128 

4 419 151 

9 

570 287 

31 277 196 

296 2 38 

13 409 36 

34 172 60 

47 581 96 

192 626 263 

6 399 62 930 43 413 

844 653 

530 411 

69 33 

54 

132 

52 31 

306 163 

701 287 

829 480 

5e4 377 



e E A~ TE 

IN SGES 
9 

57 

31 

•EIBL 
10 

23 

17 

VON OFN ARßEITNEH~ERN SI~C 

ANSE STELL TE 

I NSGE 5 
11 

7C 

4 

43 

15 

124 

1A 

130 

400 

538 

75 

29 

45 

81 

126 

351 

23 464 

02~ 

354 

57 

78 

242 

40 

2 ~2 

08 

668 

381 

WE I RL 
12 

22 

4 

16 

84 

16 

15 

31 

117 

145 

49 

10 

21 

41 

62 

725 

15 574 

167 

242 

31 

120 

22 

142 

235 

38~ 

237 

FACHARAEITeR 

I~SGES 
13 

36 

'· 

10 

47 

68 

6 

75 

51 

15 

66 

269 

9 435 

188 

30 

26 

W~ I Bl 
14 

57 

63 

429 

20 

30 

SD•JST!GC. ARßEIH:C 

I~SGcS 

15 

118 

48 

12 

29 

41 

34 

4 

45 

47 

133 

806 

38 

844 

12 

16 

27 

25A 

313 

69 

382 

22 681 

799 

128 

12 

18 

12 

11 

23 

39 

54 

104 

- 117-

WE I Rl 
16 

12 

16 

24 

20 

34 

15 

17 

6 

10 

21 

228 

15 

17 

32 

3 83 

16 716 

430 

124 

12 

20 

34 

45 

78 

GEWEP Bl 
LEHRL!~GE 

I~ SG~ S 
17 

96 

102 

567 

31 

65 

603 

28 

I<.AUF'-~. TEC"·P~. 

VEQ.W. LEHr<: LI Nf,;E 

NA 
"!EI\ 

SYS TF 
o.AAT I K 

4 

4 

6 

.9 

11 

4 

35 

783 

25 

13 

16 

48 

11 

Wt!Bl 
20 

1l 80 

71 81 

71 82 0 

71 82 4. 

71 82 

71 82 

71 83 0 

71 83 

71 83 

71 84 0 

71 84 

71 84 

71 84 5-7 

71 84 9 

71 84 

6 71 85 0 

71 85 

71 85 

71 86 0 

71 86 

71 86 6 

71 86 9 

71 86 

4 71 87 

71 88 

71 89 0 

71 89 4 

71 89 

71 89 

27 71 

091 

12 80 0 

13 80 

80 

80 

80 40 

80 41 

80 4 

16 80 

42 so 6 

q 80 



TAB 4 

~0 

neQ 
SYSTE 
MATIK 

BC • 5 

8C , 5 

8C • 5 

eo • 5 

8C • 6 

80 .6 6 

BC , 6 9 

80 ,6 

8C .1 

8C , 7 

ec .1 3,5 

80 • 7 

80 • 7 

8C ,7 

80 • 7 9 

8C ,7 

80 • 8 0 

EC • e 

80 • 8 

BC • 9 

ec • 9 

80 .5-.9 

8C 

90 C-7 

90 SC 

qc 81 

90 82 0 

9C 82 4 

9C g2 

9C ez 

9c e3 

90 

9C • '3 C 

9C .. :: 4 

SG • 5 

9C • 6 

SC , t 

QC n t; 

~IRTSCHAFTSGL!En~RUNG 

ERHOLUNGS- U. FH !E'IHE I •E 

WOHN-U.TAGESHEI~E 

VEPPFLEGUNGSEINRICHTUNGE'I 

ElNRofoU'ITEPRR!'IGUNG,VERPFLEGU~G 

oiSSENSCHAFTLoHOCHSCHULE~ 

•!SSE'ISCHAFTl.8lRllOTH2KEN U.ARCHIVE 

SCNST,WISSENSCHAFTL.EINR, 

EINP.O,WISSENSCHAFT,FORSCHUNG 

ALLGE~EINB!LDENDE SCHULEN 

RERUFSRILOENDE SCHULE'! 

SONST,U'IT[ROICHTSANST, ,MUSEEN U.AE, 

BUECHERE!ENolESEHAllEN 

ERZIEHUNGSANSTALTEN 

K!NOEQGAEPTEN u,-HQRTE 

SPOPTEINRICHTUNGEN 

E!NP.F.R!LDUNG,ERZIEHUNG,SPCRT 

THEATER,OPEP'IHAEUSER 

ORCHESTER,CHCERE,BALLETTE 

SO'IST,KULTUR,E!NRICHTUNGEN 

KRANKENHAE~SEP,SANATOR!EN 

SONST.E!NP,D,GESUNDHEITS~ESENS 

EINR~O.GESUNDHEITSWESENS 

E!NR,V,ORG,OH,ERWEQBSCHARAKTER 

ORG.OH.ERWERBSCHAPAKTER 

GEBIETSKOEQPEPSCHAFTEN,SOZIALVEPS!CHFPU'IG 

GfBIETSKOERPERSCHAFTEi 

AUSSTELLU~GS-,~ESSE-UoAEoEl~PICHTUNGF~ 

SCHLACHTHOfFE 

BAfOERIOH.~ED!ZlN!SCHEI 

STPASSENRE!NIGUNG,~UELLABFUHP U.AE, 

AESTATTUNGSwES~~ 

HYGIEN.EI~PICHTUNGEN 

VERSCH. IKO•MUN.I~!NRICHTUNGE'I 

~OHN-U,TAf-oSHEI~F. 

VER P F L"GUtJG S!: I NP I CHTIING E 'I 

EINR,F,UNTFRHRINGUNG,vE;PFLEGUNG 

•ISSENSCHAFTL,HCCHSCHULEN 

HOCHSCHUlKli~IKE~ 

hiSSENSCHAFTL,AIRLIOTHEKEN U,ARCHIVE 

BESCHAEFT IGTE 

I'ISGES 
1 

532 

152 

lO 

4 714 

226 

226 

633 

786 

293 

80 

38 

682 

78 

590 

621 

150 

771 

10 301 

17 260 

17 260 

74 382 

33 

375 

13 

972 

383 

368 

418 

194 

113 

157 

211 

267 

282 

34 3 

- 118-

WE I Rl 
2 

296 

635 

25 

956 

146 

146 

393 

453 

186 

57 

30 

653 

21 

799 

12 5 

120 

245 

146 

11 604 

11 604 

19 638 

126 

43 

97 

147 

47 

323 

96 

837 

934 

759 

675 

217 

TAET!GE 
INHABER 

INSGES 
3 

DAVON SIND 

~!THELF, 

FAM.ANG. 

WEIAL I'ISGES 
4 5 

WEIAL 
6 

AP5EITNEH~ER 

INSGES 
1 

532 

152 

30 

4 714 

226 

226 

633 

786 

BO 

38 

682 

78 

590 

621 

150 

771 

10 301 

17 260 

17 260 

74 382 

33 

375 

13 

972 

383 

368 

418 

113 

157 

211 

267 

232 

343 

WE I Bl 
B 

296 

635 

25 

956 

146 

146 

393 

453 

186 

57 

30 

653 

21 

799 

125 

120 

245 

146 

11 604 

11 604 

19 638 

126 

1 

43 

97 

147 

47 

323 

96 

837 

934 

759 

675 

217 



A EAM TE 

!NSGES 
9 

24 

25 

60 

14! 

16 

221 

249 

148 

148 

21 354 

17 

17 

4 

21 

47 

18 

19 

~25 

3 C8 

52 

oE!Bl 
10 

2C 

43 

73 

77 

121 

121 

1 193 

33 

30 

1~ 

VON DEN A~BE!TNEHME~N S!NC 

ANGESTELLTE 

I NSGE S 
11 

781 

533 

9 

323 

371 

352 

200 

47 

29 

473 

46 

518 

130 

521 

511 

27 581 

6 

e3 

35 

120 

14 

335 

50 

C71 

122 

336 

308 

194 

wE!Bl 
12 

659 

230 

895 

84 

200 

172 

113 

36 

23 

460 

9 

Cl3 

110 

226 

4 218 

6 709 

12 204 

101 

14 

1~ 

121 

36 

860 

899 

617 

136 

133 

FACHARBE lT ER 

!NSGES 
13 

67 

129 

18 

30 

6 

2b1 

11 

. 278 

550 

798 

798 

11 187 

18 

99 

117 

219 

139 

377 

57 

58 

106 

32 

30 

WE!Rl 
14 

37 

101 

138 

q 

6 

23 

187 

188 

349 

408 

408 

108 

4 

17 

24 

41 

42 

4 

6 

19 

SONST !GE AR BEI TEO 

l~SGES 

15 

590 

375 

18 

983 

49 

49 

176 

130 

61 

17 

149 

30 

570 

871 

873 

475 

4 652 

4 652 

13 047 

20 

145 

772 

223 

003 

262 

430 

58 

986 

044 

D7 

532 

37 

- 119-

WE I Rl 
16 

227 

18 

754 

41 

41 

156 

106 

53 

14 

136 

17 

489 

736 

738 

022 

761 

3 761 

677 

25 

4 

29 

88 

121 

29 

178 

54 

913 

967 

85 

452 

26 

GFWEORL 
LEHRL!Nf.E 

!NSGES 
17 

80 

73 

154 

20 

20 

10 

24 

50 

27 

27 

251 

286 

286 

235 

4 

4 

32 

6 

WE l Rl 
18 

79 

62 

142 

20 

20 

7 

23 

45 

24 

24 

231 

263 

263 

17 

KAUF~. TECHN, 
VERW. LEHQLJ Nr,E 

NR 
nER 

SYSTE 
MAT !K 

I NSGE S 
19 

13 

18 

31 

123 

10 

27 

162 

70 

71 

265 

37Q 

379 

978 

23 

26 

31 

102 

15 

WF.!RL 
20 

12 80 .5 0 

11 80 • 5 4 

80 .5 7 

2 3 80 • 5 

80 .6 0 

80 .6 6 

80 ,6 9 

80 .b 

80 .7 0 

121 80 .7 

80 .7 3,5 

6 80 • 7 6 

80 • 7 7 

27 80 .7 

80 • 7 9 

156 80 .7 

80 .a o 

80 .a 

80 .8 

68 80 ,9 0 

80 ,9 

69 80 ,9 

249 so .s-.9 

342 80 

342 

9 

439 90 0-7 

90 80 

90 81 

90 82 0 

90 82 4 

90 82 

90 82 

90 83 

90 

90 ,5 0 

21 90 • 5 4 

90 .5 7 

24 90 ,5 

15 90 • b 0 

51 90 ,6 

15 90 • 6 6 



TAB 4 

~p 

CE~ 
SVSTE 
MAT!~ 

9C , 6 9 

90 ,6 

90 • 7 

90 • 7 

9C ,7 3,5 

90 • 7 

9C , 7 

90 • 7 

9c .e 

so • 8 

90 • 8 

~c • s 

~0 • 9 

SC ,9 

90 .5-,9 

90 

96 

96 6 

96 9 

96 .5 0 

Q6 • 5 4 

96 • 5 

96 • 5 

96 • b b 

96 • 6 

96 • 6 

96 • 9 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

SONST, Wl SSENSCHAF TL, EI NR, 

ALLG~~<IN6!LDENOE SCHULE~ 

BERUFSBILDENDE SCHULEN 

SONST,UNTEPP!CHTSANST,,•USEEN U,AE, 

6UECHERE!EN,LESEHALLEN 

ERZIEHUNGSANSTALTEN 

K!NOERGAERTEN u,-HORTE 

SPORTEINRICHTUNGEN 

EINR,F,61LDUNG,ERZIEHUNG,SPORT 

THEATER,OPERNHAEUSER 

ORCHESTER,CHOERE,BALLETTE 

SONST,KLLTUq,E!NRICHTUNGEN 

KRANKENHAEUSEP,SANATOR!EN 

SONST,EINR,D,GESUNDHE!TSWESENS 

E!NR,D,GESUNDHE!TSWESENS 

E!NR,V,GE61ETSKOERPERSCHAFTEN!OH,90 81 

GEBIETS~OERPERSCHAFTEN 

SOZoRENTENVERS!CHERUNG,ZUSATZVERSCRGUNG 

SOZ.~RANKENVERS, lOH, KNAPPSCHAFT I 

KNAPPSCHAFTSVERSICHERUNG 

GESETZL.UNFALLVERSICHERUNG US~. 

AR6EITSVER~!TTLUNG,AR6E!TSLOSE~VERS. 

ERHOLUNGS- U, FE R I E ~HE I ME 

•OHN-U,TAGESHE!ME 

VERPFLEGUNGSEINRICHTUNGEN 

E!NR,F,UNTERRR!NGUNG,VERPFLEGU~G 

~ISSENSCHAFTLoßi6LI~THEKEN U,ARCH!VE 

SONST, Wl SSENSCHAF TL. EI NR. 

EINR,O,W!SSENSCHAFT,FORSCHU~G 

KRA~KENHAELSER,SANATORIEN 

SONST,E!NP.D.GESUNDHE!TSWESENS 

EINR,D,GESUNDHFITS•ESENS 

E!NR,O,SOZI~LVEOS!CHERUNG 

SOZIALVERSICHERUNG 

GE61ETSKOERPERSCHAFTEN,SOZIALVERS!CHERUNG 

I N S G E S A ~ T 

DAVON SIND 
6ESCHAE FT I GTE 

INSGES 
1 

097 

989 

16 975 

695 

280 

235 

213 

153 

289 

20 640 

974 

974 

11 436 

154 

11 590 

41 664 

118 240 

382 

15 2 

306 

111 

24 

135 

408 

18 

426 

561 

6 596 

124 836 

Bl3 384 

- 120-

WEIBL 
2 

611 

262 

9 657 

053 

72 

195 

79 

150 

125 

11 331 

372 

372 

430 

67 

497 

25 396 

45 357 

466 

902 

78 

474 

Q1 

22 

119 

068 

12 

080 

199 

119 

48 476 

TAET!GE 
INHABER 

INSGES 
3 

MITHELF, 
FAM.ANG. 

WEIBL INSGES 

" 5 

WEI6l 
6 

291 481 74 168 16 401 23 806 19 339 

AR6EITNEH~ER 

!NSGES 
7 

097 

16 975 

695 

290 

215 

213 

153 

289 

20 840 

974 

974 

11 436 

154 

11 590 

41 664 

118 240 

392 

152 

306 

111 

24 

13 5 

408 

18 

426 

51>1 

124 636 

715 410 

WEI6L 
8 

611 

262 

q 657 

053 

72 

195 

79 

150 

125 

11 331 

372 

372 

't30 

67 

497 

25 396 

45 357 

466 

902 

78 

474 

97 

22 

119 

068 

12 

080 

199 

119 

48 476 

255 741 



--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

8 EA~ TE 

I~SGES 

9 

~CN ~EN A~RFIT~EH~FRN SIND 

ANGESTELLTE 

IN SGE S 
11 

I<EBL 
12 

FACHAPR[ITfO 

I ~SGES 
13 

SONSTIGE A~BEI fEF 

I'ISGES 
15 

WE I RL 
16 

GF.WEP~t. 

LEHOUNr.E 

I'ISGE S 
17 

•E I RL 
13 

tt A.UI= "1. TECH N. 
V!:RWolEHRLI~JGE 

I 'ISGtS 
19 

;;<I AL 
2~ 

NR 
~H 

SVS TE 
MAT IK 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

71 

C~6 84 

11 7<;6 5 C3 

01 414 

16 

21 6 

13 470 924 

6 

6 

347 SC 

38 

385 52 

14 ~ 36 062 

36 337 255 

279 2C 

2 74 14 

47 

237 16 

41 

44 

44 

881 60 

37 219 315 

55 301 234 

643 

4el 

3 Cl 

7(7 

88 

168 

Hl 

11h 

601 

5 78 

2.37 

73 

310 

16 092 

44 CCB 

8C1 

722 

1 C3 

850 

46 

55 

748 

13 

7~1 

816 

4 3C1 

48 3(9 

23 3 c 84 

357 52 

243 229 30 

580 196 120 

348 46 11 

24 37 

137 _4 4 

59 15 

115 

51 

272 349 151 

188 168 28 

199 168 28 

389 83 

37 

2 95 396 83 

10 AH zoo 334 

23 222 12 764 466 

354 

643 

71 

336 

43 

51 

589 63 

600 63 

651 65 

055 76 

25 277 471 

122 622 173 919 15 605 

186 137 26 

892 700 

680 453 

304 277 

96 34 

49 47 

16 

34 32 

177 111 

356 963 41 

217 150 

217 150 

862 496 148 

30 

892 519 154 

401 7 299 266 

22 978 13 154 505 

81 63 

197 179 

161 110 

60 51 

15 14 

75 65 

539 

541 456 

616 521 6 

057 6 

23 935 14 029 511 

198 513 86 371 28 983 

- 121-

23 119 

267 

4 4 

9 

4 23 

4 

4 

116 453 

121 453 

164 769 

181 748 

34 

184 

43 

14 

14 

6 14 

275 

187 023 

212 .25 610 

91 90 • 6 9 

172 90 .6 

90 • 7 0 

90 .7 

90 • 7 3' 5 

qo • 1 6 

90 • 7 i 

90 .7 

90 • 7 9 

17 90 .7 

90 .s 0 

90 • 8 

90 .s 

427 90 • 9 0 

90 .9 

427 90 .9 

640 90 .5-.9 

079 90 

za 96 0 

64 96 

96 4 

96 6 

12 96 q 

96 .s 0 

96 .s 4 

96 .s 7 

96 .6 6 

96 .6 q 

96 .6 

13 96 .9 0 

13 96 • 9 

13 96 .s-.9 

118 96 

197 q 

16 697 INSGES~~T 





Tabelle 4a 

Die Beschäftigten der Arbeitsstätten am 27. 5. 1970 

nach ihrer Stellung im Betrieb und nach dem Geschlecht 

in den kreisfreien Städten und Landkreisen 
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T ~e 4A 

~Tl! T' 

I( F~~~-

7Trrc:~ 

CCI 

002 

003 

CC4 

G51 

c 52 

053 

054 

C55 

056 

051 

058 

C59 

ObC 

061 

062 

REGION 

KREISFREIE STADT FLE~SBURG 

KREISFREIE STADT KIEL 

KREISFREIE STADT LUESECK 

KREISFREIE STADT NEU~UENSTER 

LANDKREIS DITHMARSCHEN 

LANDKREIS FLENSBURG LAND 

LANDKREIS HERZOGTU~ LAUENBURG 

LANDKREIS ~OROFRIESLA~D 

LANDKREIS OSTHOLSTEIN 

LANDKREIS PINNEBERG 

LANDKREIS PLCE:N 

LANDKREIS RENDSBURG ECKE~NFOERDE 

LANDKR~IS SCHLESWIG 

LANDKREIS SEGEBERG 

LANDKREIS STEINBURG 

LANDKREIS STCRMARN 

BESCHAEFT IGTE 

I NSGES 
I 

45 Oi1 

129 469 

106 688 

31 117 

38 721 

11 799 

35 914 

45 980 

50 564 

73 619 

22 106 

60 713 

27 552 

44 589 

40 125 

43 411 

- 124-

WEI BL 
2 

·16 542 

47 055 

36 918 

13 903 

12 659 

547 

13 062 

16 481 

19 480 

26 963 

001 

19 937 

10 077 

16 581 

14 037 

16 232 

TAETIGE 
!~HABER 

INSGE S 
3 

755 

6 180 

6 491 

236 

521 

947 

842 

6 048 

6 249 

1 165 

825 

6 304 

049 

4 677 

4 334 

4 545 

DAVON SI NO 

MITHELFo 
FAM,ANG, 

WEIBL INSGES 
4 5 

627 616 

355 660 

365 856 

426 665 

180 754 

348 691 

834 394 

549 041 

637 152 

568 177 

673 082 

422 179 

621 025 

900 552 

868 537 

028 365 

WEIBL 

542 

349 

510 

555 

4 72 

553 

I 08 

659 

744 

771 

866 

757 

826 

246 

216 

105 

ARBEITNEHMER 

I NSGES 
7 

41 586 

121 629 

98 341 

34 216 

31 446 

9 161 

30 678 

31 891 

42 163 

64 277 

18 199 

52 230 

23 478 

38 360 

34 254 

31 501 

WEI8L 
8 

15 373 

44 351 

34 043 

12 922 

10 007 

646 

11 120 

13 279 

16 099 

23 624 

6 462 

16 758 

630 

14 435 

11 893 

14 099 



---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

PEA~ TE 

I'ISGES 
9 

WE IBL 
10 

VCN DEN ARBEITNEHMERN SIND 

ANGESTELLTE 

I NSGE S 
11 

WE I BL 
12 

FACH~RBEITER 

INSGES 
l3 

WE I BL 
14 

SONSTIGE ARBEITER 

INSGES 
15 

WEIBL 
16 

GEWfRBL 
LEHRLINGE 

INSGE S 
17 

WEIBL 
18 

KAUF~. TECH~. 

VER Wo LEHR LI 'l~E 

I NSGE S 
19 

wEIBL 
20 

v:r• •1 •• 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------

417 331 1 ~ 003 

12 279 690 47 370 

129 32 7q 

509 330 1C 068 

771 469 9 C63 

202 403 

467 733 

321 522 11 7C7 

4 302 596 12 ~47 

3 362 700 21 200 

376 342 

3 517 681 15 610 

C49 33~ 7 614 

790 501 12 329 

500 433 9 668 

C78 502 11 90C 

23 852 

16 729 

473 

4 682 

250 

6 420 

7 301 

10 806 

763 

7 933 

4 069 

6 382 

J72 

6 721 

9 123 

30 704 

22 777 

7 449 

423 

7 889 

685 

9 509 

16 223 

4 955 

13 441 

4 972 

9 I 81 

7 982 

9737 

842 

970 

036 

670 

625 

116 

659 

690 

984 

579 

274 

759 

362 

790 

554 

695 

10 700 

23 766 

28 966 

10 374 

563 

2 667 

9 664 

10 052 

12 149. 

19 288 

361 

14 999 

6 637 

12 516 

11 347 

11 464 

- 125-

4 8C 1 654 

12 789 644 

II 212 284 

4 349 334· 

796 998 

863 516 

4 315 267 

4 050 080 

682 023 

8 966 406 

500 879 

615 677 

~85 139 

·5 782 393 

4 394 456 

266 233 

304 689 115 001 

667 866 383 002 

574 676. 363 003 

267 262 833 004 

384 602 051 051 

71 243 144 052 

231 835 553 053 

392 846 205 054 

503 533 033 055 

350 798 223 056 

146 656 437 057 

479 986 291 058 

163 067 712 059 

238 161 742 060 

231 301 909 061 

212 089 703 062 





Tabelle 5 

Beschäftigte, Teilbeschäftigte, Ausländer und Heimarbeiter 

n a c h d e m G e. s c h 1 e c h t i n d e n A r b e i t s s t ä t t e n a m 2 7 • 5 • 1 9 7 0 

-127-



TAB 5 

NR 
DER 

SVSTE 
"'ATIK 

AUS 0 

00 2 

00 q 

oo z,q 

05 00 

05 05 

05 0 

05 50 

05 55 

05 5 

05 o, 5 

AUS 0 

10 0 

10 10 

10 15 

10 

10 30 

10 35 

10 

10 

10 

10 

ll 0 

11 

ll 30 

11 35 

11 3 

ll 50 

11 54 

11 57 0 

ll 57 

ll 57 

ll 5 

ll b 

11 80 

11 85 

ll 

11 9 

11 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

LAND-U·FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI 

LANDW.TIERHALTUNG 

LAND-U.FORSTW.DIENSTLEISTUNGEN 

LANDW,TIERHALTUNG 1 DIE~STLEISTUNGEN 

GR.HOCHSEE-U.LOGGERFISCHEREI 

KL.HOCHSEE-U.KUESTENFISCHEREI 

HOCHSEE-U.KUESTENFISCHEREI 

GEWERBL.GAERTNEREI 

GEWERBL.TIERHALTUNG U.-PFLEGE 

GEWERBL.GAERTNEREI U.TIERHALTUNG 

FISCHEREIIOH.BINNEN-I,GEWERBL.GAERTNEREI 
U.TIERHALTUNG 

LAND-U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSEPVERSORG.,BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFTIOASI 

ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG 

ELEKTRIZITAETSVERTEILUNG 

ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG U.-VERTEILUNG 

GASERZEUGUNG 

GASVERTEILUNG 

GASERZEUGUNG U.-VERTFILliNG 

FERNHEIZUNG 

WASSERGEWINNUNG U.-VERTEILUNG 

ENERGIEWIRTSCHAFT, WASSERVERSORGUNG 

STEINKOHLENBERGBAU,KOKEREI 

BRAUN-U.PECHKOHLEN8ERGBAU 

EISENERZ BERGBAIJ 

METALLERZBERGBAU 

ERZBERGBAU 

KALI-U.STEINSALZBERGBAUIOASI 

KALIBERGBAU 

STEINSALZBERGBAU 

SOLQUELLEN,SALINEN 

STEINSALZBERGBAU,SALINEN 

KALI-U.STEINSALZBERGRAU,SALINEN 

GEW.V.EROOEL,ERDGAS UoAE· 

SONST.AERGBAUIDH.TORFGEW.I 

GEW.V.TORF 

SONST • BERGBAU 

BERGBAUL.TIEFROHRUNG U·AE· 

BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORG.,BERGBAU 

1) an den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgesamt 

BESCHAEFTIGTE 

I NSGE S 

b53 

987 

b40 

b08 

919 

527 

4 410 

2b3 

4b73 

b 200 

7 840 

875 

883 

758 

101 

29b 

3'17 

54 

b\8 

7 797 

28 

323 

323 

19 

370 

8 1b7 

WEIBL 

237 

115 

352 

10 

27 

37 

492 

91 

583 

620 

972 

523 

48 

307 

355 

25 

90 

996 

20 

20 

25 

021 

- 128-

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

re~ll) 
3 4 

83 

79 8,0 15 

198 12.1 98 

AUSLAENDER 
!NSGES AN- WEIBL 

T~~L 21 
b 7 8 

4 o,8 

4 o,5 

21 3,5 

20 2,2. 8 0,2 

20 1,3 22 2,2 

471> 10,8 313 117 4, 2 10 

9 3.4 5 o,e 

485 10,4 318 118 4,1 10 

505 8 1 1 326 140 3,6 10 

703 9,0 424 144 3,0 10 

102 2. b 0,2 

0,2 0,2 

98 5. 2 

100 3,1> Oo1 

1. 0 

14 4,7 14 

15 3. 8 15 

36 5, 8 22 0,3 

253 3,2 228 11 O,l 

7,1 

14 4,3 q 1b9 53,3 

14 4.3 9 169 53,3 

17 ltob 12 169 4b,6 

270 3,3 240 180 2, 2 

AUSSERDE"' 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIBL 

9 10 



TAB 5 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

20 00 

20 04 

20 07 

zo 

20 

20 

21 0 

21 50 0 

21 50 

21 50 

21 54 

21 57 

21 

21 

22 00 0 

22 00 

22 00 

2 2 01 

22 02 

22 03 

22 04 

22 05 0 

22 05 4 

22 05 

22 05 

22 06 

22 OB 0 

22 OB 4-7 

22 OB 

22 09 

22 0 

22 40 

22 lt2 

22 "" 

22 lt7 

22 49 

22 4 

22 70 

22 74 

22 77 

22 

22 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

VERARBEITENDES GEWERBEIOH.BAUGEWERBEI 

CHEMISCHE INOUSTRIEIOH.H.V.CHEMIEF~SERN, 

KOHLENWERTSTOFFEN I 

H.V.CHEMIEFASERN 

KOHLENWERTSTOFF INDUSTRIE 

CHEMISCHE INDUSTRIE 

MINERALOELVERARBEITUNG 

CHEMISCHE INDUSTRIE,MINERALOELVERARij. 

KUNSTSTOFFVERARBEITUNG 

H.V.GUMMIWARENIOH.BEREIFUNGENI 

~<.v.BEREIFUNGEN 

H. V. GUMMI WAREN 

VULKANISIERUNG U.AE.V.GUMMIWAREN 

VERARB.V.ASREST 

GUH~I-U.ASBESTVERARBEITUNG 

KUNSTSTOFF-,GUMMI-U.ASBESTVERARBEITUNG 

GEW.U.BEARB.V.NATURSTEINEN 

STEINBILOHAUEREI,STEINMETZEREI 

GEW.,BE-U.VERARB.V.NATURSTEINEN 

GEW.U.AUFBER.V.SAND u.KIES 

H.V.ZEMENT U.AE. 

GEW.U.AUFBER.VLKßLKSTEIN,GIPS U.KREIDE 

GEW·U·VERARB.V.SONST.STEINEN U.ERDEN 

ZIEGELEI 

H.V.GRDBSTEINZEUG 

H.V.FEUERFESTER GROBKERAMIK 

GROBKERAMIK 

H.V.KALKSANDSTEINEN 

H.V.BAUSTOFFEN A.BIMS,BIMSGEWINNUNG 

H.V.SDNST.BETDNSTEINERZEUGNISSEN 

H.v.BETONSTEINERZEUGNISSEN 

H.V.SONST.KUENSTL.STEINERZEUGN.u.AE. 

GEW.U.VERARR.V.STEINEN U.ERDEN 

H.V.PORZELLAN U.AE. 

H.v.GEBRAUCHSSTEINGUT,TON-U.TQEPFERWAREN 

H.V.SANITAERER U·TECHN.KERAMIK 

H.V.KACHELN,KACHELOEFEN,BAUKERAMIK 

H.V.SCHLEIFHITTELN 

FEINKERAMIK 

H.V.FLACHGLAS 

H.V.HOHLGLAS 

VERARR.U.VEREOLG.V.GLAS 

H.U.VERARB.V.GLAS 

GEW.U.VERARB.V.STEINEN U·EROEN, 
FEINKERA~IK,GLASGEWERBE 

1) an den Beschäftigten insgescrnt 2) an den Arbeitnehmern insgesamt 

BESCHAEFTIGTE 

JNSGES WE I BL 

7 402 

490 

316 

10 208 

4 271 

zoo 
149 

349 

252 

9B8 

7 860 

290 

524 

814 

069 

196 

50 

233 

658 

4 

127 

789 

690 

7 

3 787 

794 

B07 

9 442 

47 

127 

2 225 

63 

145 

2 607 

582 

375 

957 

13 006 

- 129-

291t 

423 

3 717 

97 

3 814 

B80 

466 

14 

480 

46 

660 

186 

3 066 

32 

68 

100 

70 

43 

4 

II 

35 

II 

46 

42 

254 

255 

87 

658 

29 

69 

116 

9 

51 

274 

124 

149 

273 

205 

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEIL8ESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIRL 

HJL 
VH II 

3 

510 6,9 

1B 1, 2 

528 5,9 

10 o,A 

538 5,3 

295 6,9 

73 5,4 

12 ... 8 

112 5, 6 

492 6,3 

1, 7 

36 6,9 

41 5,0 

25 2. 3 

19 1·6 

4,0 

7 3,0 

18 2,7 

4100.0 

4 3, 1 

26 3,3 

22 3.2 

77 2,0 

77 2.0 

23 2,9 

242 2. 6 

4,3 

15 11o8 

7,9 

2,1 

25 1.0 

24 4o1 

12 3,2 

36 3,8 

303 2. 3 

468 

15 

48 3 

IO 

493 

268. 

42 

4 

11 

109 

166 

4H 

" 
18 

22 

14 

16 

13 

4 

17 

43 

43 

18 

152 

9 

3 

2 

16 

21 

9 

30 

ßUSl AENDER 
INSGES AN- WEI8L 

T~~L21 
7 

256 3,5 

400 26,8 

656 7.5 

Of4 

661 6,6 

276 6,6 

44 3.7 

44 3,3 

28 12,1 

517 26.0 

589 16,6 

8b5 11,2 

o.8 

3 0,4 

14 1.2 

5 z,z 

45 7,1 

45 5,9 

32 4,8 

289 8.o 

6 o,s 

398 4,4 

9 11,3 

108 4,9 

14 24,1 

• 2 lo4 

133 5,2 

149 25,6 

41 11.7 

190 20,4 

121 5.8 

88 

59 

147 

147 

87 

17 

157 

17b 

2b3 

70 

10 

29 

110 

.AIISSEROEM 

HEIMARBEITER 
INSGES WEißl 

Q 10 

123 

123 

123 

328 

79 

80 

80 

t,08 

15 

22 

114 

114 

114 

297 

59 

60 

60 

357 

8 

15 



TAB 5 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES WEIBL 

2 

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) .. 

AUSLAENDER 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH 2) 

I> 7 8 

AUSSERDEM 

HEIMARSEITER 
INSGES WEIBL 

9 10 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

23 00 

23 05 

23 0 

23 2 

23 .. 

23 I> 

23 80 

23 Bit 

23 87 

23 8 

23 90 

23 94 

23 97 

23 9 

23 

24 oo 
24 03 

24 06 

24 09 

24 0 

24 21 

2"o 23 

2"o 26 

24 Z2o2"oo 
2"o 27-29 

2"o 2 lOH, 
2"o 2.51 

2"o 25 

25 07 

24 25, 
25 07 1 

24 40 

24 "o1 

24 43 

24 '>5 

2'> "ob 

24 48 

2"o '>9 

244 

2'> 1>0 

2'> 1>5 

2'>1> 

248 

24o 
25 07 

25 01 

HOCHOFEN-,STAHL-U.WARMWALZWERKE 

SCHHIEDE-,PRESS-UoHAMMERWERKE 

EISEN-U.STAHLERZEUGUNGIEINSCHL.-HALBZEUGI 

NE-HETALLERZEUGUNGIEINSCHL.-HALBZEUGI 

EISEN-,STAHL-U.TEHPERGIESSEREI 

NE-METALLGIESSEREI 

ZIEHEREIEN,KALTWALZWERKE 

STAHLVERFORMUNG 

OBERFLAECHENVEREDLUNGoHAERTUNG 

ZIEHEREIEN,KALTWALZWERKE,STAHLVERFDRMUNG 

SCHLOSSEREI,SCHWEISSEREI 

SCHLEIFEREI 

SCHMIEDEREI 

SCHLOSSERE!,SCHMIEOEREI U.AE.IANGI 

METALLERZEUGUNG u.-BEARBEITUNG 

STAHLHOCHBAU USW.,WEICHENBAU 

WAGGON-,FELD-U.!NDUSTRIEBAHNWAGENBAU 

BEHAELTERBAUoHoVoROHRLEITUNGEN 

MDNT.U,REP.V.LUEFTUNGS-UoHEIZUNGSANLAGEN 

STAHL-U.LEICHTMETALLBAU 

H.V.NETALLBEARBEITUNGSHASCHINEN UoAEo 

H,V.LANOW.HASCHINEN USWoiEINSCHLoREP.I 

H.V.TEXTIL-UoNAEHHASCHINEN 

MASCHINENBAUIANGI 

MASCH!NENBAUIDH,H.V.BUEROHASCHINEN, 
ADV-GERAETEN U.AE.I 

H.V.BUEROMASCHINENIOH.AOV-GERAETE U.AE.I 

H.V.ADV-GERAETEN u.-EINRICHTUNGEN 

H.V.BUEROMASCHINENoADV-GERAETEN u.AE. 

H.V.KRAFTWAGEN u.-MOTORENIOH.ACKERSCHL.I 

H.V.KRAFTRAEDERN,KRAFTRADMOTOREN 

HöV .KRAFTFAHI\ZEUGTE !LENI DH.MDTOREN I 

H.V.KAROSSERIEN U.ANHAENGERN F.KFZ 

H.V.GESPANNFAHRZEUGEN 

H.V.FAHRRAEOERN U.KINOERWAGEN 

REP.V.KRAFTFAHRZEUGEN,FAHRRAEDERN 

LACKIERUNG V.STRASSENFAHRZEUGEN 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

SCHIFFBAUIOH.BOOTE 0 JACHTENI 

BOOTS-U.JACHTBAU 

SCHIFFBAU 

LUFTFAHRZEUGBAU 

STAHL-,MASCHINEN-U,FAHRZEUGBAU, 
H.V.ADV-GERAETEN U.AE. 

H.V.BATTERIEN 1 AKKUHULATOREN 

1) an den Beschäftigten insgesant 2) on den Arbeitncllmern insgesamt 

2 241t 

Zlt4 

532 

3 278 

81>1> 

314 

782 

490 

581> 

721> 

81> 

341 

153 

10 1>59 

3 587 

1>59. 

819 

I> 008 

11 on 

3 151 

... '>54 

01>7 

2"o 301> 

32 978 

431 

126 

557 

111 

305 

1>57 

70 

257 

13 01>0 

1>37 

15 097 

21 443 

427 

21 870 

409 

81 984 

37 

227 

227 

llt1 

322 

145 

48 

209 

71 

328 

155 

14 

34 

203 

31>6 

209 

1>1 

83 

1>94 

701 

621 

117 

4 1'>1> 

5 585 

191 

98 

289 

32 

74 

I> 

908 

1>5 

2 191 

211 

37 

308 

11t5 

10 51>5 

.. 

- 130-

13 0,1> 

13 Ool> 

13 2o"o 

51> lo7 

39 .... 5 

1 2o2 

36 4ol> 

1,0 

'>8 3.0 

1>1 3,5 

6 7,0 

9 2,1> 

71> 3,5 

2'>5 2o 3 

1>5 1,8 

9 1,4 

l'o 1o7 

218 3ol> 

306 2. 8 

78 2o5 

163 3,7 

17 1,1> 

703 2,9 

91>1 2,9 

39 9o0 

o,8 

'>0 7.2 

4 3,1> 

2 0,7 

5 7,1 

437 ],3. 

24 3,8 

505 3o3 

192 0,9 

9 2ol 

201 0,9 

22 5,,. 

035 2. 5 

lo 10o8 

3 

3 

I> 

28 

... 
38 

31> 

3 

5 

44 

18 2 

9 

10 

138 

204 

lt5 

121 

17 

51>3 

7'>6 

38 

39 

" 

25 

5 

319 

. 12 

31>5 

95 

1 

102 

8 

'>1>4 

21>6 1119 

261> 11,9 

22 4o2 

409 12•5 

204 21o,o 

"o9 11>o0 

u "•" 
55 11' 8 

2 1,4 

37 2o3 

090 10o9 

207 5,'1 

123 18o7 

...... 5,5 

21 o,,. 

395 3.8 

·231> Tol> 

32 0,9 

64 6,0 

087 .... 6 

419 ,.,5 

'> 1o0 

o,8 

5 0,9 

8 2,1 

11 1,9 

3 1,2 

71 0,1> 

3 0,1> 

91> 0,7 

333 l>o2 

. 5 1,3 

338 6,1 

35 8,1> 

3 288 ,.,2 

15 

15 

3 

5 

10 

39 

1"o5 

220 

5 

I> 

33 

33 

2T 

291 

10 

11 

2 

3 

3 

8 

"o5 

3 

4 

2 

59 

9 

10 

11> 

3 

I> 

39 

39 

3 

2 

51 



TAB 5 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE 
MATI K 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAEFTIGTE 

JNSGES WEI ßl 

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGFSAMT SINn 

TEilRESCHAFFTJC.TE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 

4 

AUSlAENOER 
JNSGFS AN- WEIBL 

TEll 
VH 2) 

6 7 

AUSSFRDE~ 

HEIMARSEITER 
!NSGES WEIBL 

9 10 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

25 03 

25 05 

25 D7 

25 08 

25 0 lOH. 
,2 5 07 ll 

25 20 

2 5 20 0. 
25 22 

25 20-22 

25 25 

25 Z7 

25 

25 40 

25 45 

2 5 4 

25 60 

25 61 

25 62 

25 63 

25 64 

25 65 0 

2 5 65 

2 5 65 

25 66 1-2 

25 66 3 

25 66 6 

25 66 9 

25 66 

25 6S 

25 6 

25 80 0 

2 5 80 

25 80 

25 83 

25 86 

2 5 89 0 

25 89 s 

25 89 

25 

2 51 OH. 
25 07 II 

26 00 0-4 

26 00 

26 00 

26 05 

H.V.STARKSTROM-AUSRUESTUNGSGUETERN 

H.V.ELEKTROWAERMEGERAETEN USw.,LEUCHTEN 

NACHRICHTEN-U.MESSTECHN!K 
IOH.H.V.AOV-GERAETEN U.AE.I 

MONT.U.REP.V.ERZEUGN.D.ELEKTROTECHNIK 
IOH.ADV-GERAETF. U.AE.I 

ELEKTROTECHNIKIOH.H.V.ADV-GERAETEN U.AE.I 

AUGENOPTIK 

SONST.OPTIK,H.V.FOTOGERAETEN U.AE. 

OPTJK,H.V.FOTOGERAETEN U.AE. 

FEINMECHANJKIOH.H.V.MED.MECH.ERZEUGN.I 

H.v.MEOIZINMFCH.ERZEUGNISSEN 

FEINMfCHANIK,OPTIK 

H.V.UHREN 

REP.V.UHREN 

H.U.REP.V.UHREN 

H.V.WF.RKZEUGENIANGI 

H.V.SCHLOESSERN,BESCHLAEGEN 

H.V.SCHNEIDWAREN,BESTECKEN U.AE. 

H.V.HANDELSWAFFEN u.OEREN MUNITION 

H.V.HF.IZ-U.KOCHGERAETEN 

H.V.KRAFTRAD-U.FAHRRAOTEJLEN,ZU8EHOER 

H. V .KRAFTWAGENZIJREHOER 

H.V.KRAFTRAO-UoFAHRRAOTEILEN U.AE. 

H.V.STAHLBLECHWAREN 

H.V.STAHLROHRMOEBELN U.AE. 

H.V.NE-METALlRlECHWAREN 

H.V.FEINBLECHPACKUNGEN 

H.V.BLECHWAPEN,8LECHKONSTRUKTIONEN U.AE. 

H.V.METALLWAREN U.-KURZWARENIOH.RLECHW.) 

H.V.EBM-WAREN 

H.V.GROSSMUSIKINSTRUMENTEN 

H.V.SONST.MUSIKINSTRUMENTEN 

H.V.MUSIKJNSTRUMENTEN 

H.V.SPIELWAREN,CHRISTBAUMSCHMUCK 

H.V.TURN-U.SPORTGERAETEN 

BEARB.V.EOEl-U.SCHMUCKSTEINEN u.AE. 

H.V.SCHMUCKWAREN U.AE. 

BEARB.V.EDEL-U.SCHMUCKSTEIN.,H.V.SCHMUCK 

H.V.MUSIKINSTRUM.,SPIELW.,SCHMUCK USW. 

ELEKTROTECHNIKIOH.H.V.AOV-GERAET.U.AE.I, 
FEINMECHANIK,H.V.EBM-WAREN USW. 

SAEGE-,HOBEl-U.HOLZIMPRAEGNIERWERKE 

FURNIER WERKE 

SAEGE-,FURNIER-U.AE.WERKE 

SPERRHOLZ-,HOLZFASER-U.-SPANPLATTENWERKE 

I) an den Beschäftigten insgesamt 2) on den Arbeitnehmern insgesamt 

062 

032 

375 

606 

21 112 . 

929 

481 

410 

4 788 

796 

119 

119 

717 

34 

168 

633 

109 

231 

231 

621 

22 

572 

814 

6 029 

714 

635 

52 

76 

128 

240 

75 

184 

184 

627 

39 289 

474 

236 

710 

310 

255 

354 

701> 

627 

7 946 

470 

453 

923 

019 

.837 

779 

32 

32 

187 

11 

45 

111 

29 

142 

142 

721 

II 

164 

586 

502 

372 

399 

7 

37 

44 

133 

23 

93 

93 

293 

15 449 

117 

94 

211 

26 

- 131-

486 6, 0 477 

49 4. 7 45 

540 6,4 517 

139 3. 9 116 

218 5.8 159 

88 9,5 76 

93 6,3 80 

181 7,5 15 6 

498 10,4 492 

96 6,0 80 

775 8, 6 728 

6 5,0 4 

6 5,0 4 

14 

23,5 4 

0,6 

0,5 

2,8 

12 5,2 II 

12 5,2 II 

112 "· 3 93 

4 16.2 4 

13 2,3 II 

118 4. 2 118 

247 4.1 226 

59 8, 3 52 

352 4,1 312 

5,8 

11 14,5 II 

14 10.9 12 

7 2,9 5 

6,7 3 

10 5,4 6 

10 5,4 6 

36 5,7 26 

387 6,1 229 

21 1.4 12 

0,8 

23 1,3 14 

0,3 

873 10,9 430 

20 2.0 9 

135 1,6 66 

104 3.1 

132 5,5, 506 

6 0,7 4 

33 2,3 9 

39 •• 7 

200 4, 2 64 

16 1.1 4 

255 3,0 Rl 

56 8,2 14 

(,3 

5 4,6 

21 9,2 14 

21 9,2 14 

135 5. 3 38 

6 1,1 3 

420 15,0 322 

561 9,5 363 

42 6,3 14 

691 a.2 407 

4,5 

1.2 

2,8 

•• 8 

1,8 

(,0 

083 5.5 995 

192 14,0 6 

125 53.4 57 

317 19,8 63 

41 13,3 

55 

47 

190 

293 

30 

22 

54 

4 

16 

16 

37 

61 

6 

6 

156 

19 

181 

5'11 

53 

46 

169 

269 

29 

21 

52 

16 

16 

27 

51 

6 

156 

12 

12 

174 

546 



TAB 5 

"'R' 
DER 

SYSTE 
'IATIK 

26 0 

26 10 

26 10 

26 10 

26 12 

26 14 

26 16 

26 17 

26 lB 

26 19 

26 

26 4 

26 50 

26 52 

26 54 

26 56 

26 59 

26 5 

26 BO 

26 B4 

26 B7 

26 B 

26 

27 0 

27 

27 21 

27 25 

27 

27 51 

27 52 

27 53 

27 54 

27 55 

27 56 

27 57 

27 58 

27 5 

27 60 0 

27 60 2 

27 60 4 

27 60 6 

27 60 

27 60 

27 62 

27 64 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

SAEGE-U,HOLZBEARBEITU"'GSWERKE 

H,V,HOLZBAUTE"' u.-TEILE"',BAUTISCHLEREI 

H,V,HOLZ'IOEBEL"','IOEBELTISCHLEREI 

H,V,HOLZHOEBEL"'t-KO"'STRUKTIO"'E"' U,AE. 

H.V.HOLZVERPACKU~GSMITTEL"' U,-BEHAELTER"' 

H,V,SONST,HOLZWAREN,DRECHSLERWAREN 

H,V,KDRB-U,FLECHTWARE"' 

H,V,PI~SEL"',BESE"'tBUERSTE"' USW, 

VERARB,V,NATUERL;SCHNITZ-U,FOR'ISTDFFE"' 

VEREDLGoVoHOLZ U.AE, 

HOLZ VERARBEITUNG 

ZELLSTOFF-,PAPIER-U,PAPPEERZEUGUNG 

H,V,TAPETEN 

H,V.SPEZIALPAPIEREN,VERPACKUNGSMITTELN 

H,V,SCHREIBWAREN USW.A 1 PAPIER U.PAPPE 

BUCHBINDEREI 

H.V.SONST.WAREN A,PAPIER U,PAPPE 

PAPIER-UoPAPPEVERARBEITUNG 

DRUCKEREI 

CHEMIGRAFISCHES GEWERBE USW, 

LICHT-U.FDTDPAUSEREI 

DRUCKEREI,VERVIELFAELTIGUNG 

HOLZ-,PAPIER-U.DRUCKGEWERBE 

LEDERERZEUGUNG 

LEDERVERARBEITUNGIQH,H.V,SCHUHENI 

SERIENFERTIGUNG V.SCHUHEN 

H,V,HASS-SCHUHEN,SCHUHREP. 

H,U.REP.V.SCHUHEN 

VERARB.AUF WOLLBEARBEITUNGS'IASCHI"'EN 

VERARB.AUF BAUMWOLLBEARBEITUNGS'IASCHI"'EN 

VERARB,AUF SEIDE~BEARBEITUNGSMASCHINEN 

VERARB,AUF LEINEN-U,HANFBEARB,MASCHINEN 

JUTE-U.HARTFASERVERARBEITUNGoSEILEREI 

WIRKEREitSTRICKEREI 

VEREDLG,V,TEXTILIEN 

SONST,TEXTILGEWERBE 

TEXTILGEWERBE 

SERIENFERTIGUNG V.HERRENDBERBEKLEIOUNG 

HERREN-HASS-SCHNEIDEREI 

SERIENFERTIGUNG V.DAHENORERBEKLEIDUNG 

DAMEN-HASS-SCHNEIDEREI 

SERIENFERTIG.V.ARBEITS-U.AE.BEKLEIDUNG 

H,V,OBERBEKLEIDUNG 

H.V,WAESCHEoMIEDERWAREN 

H,V.KOPFBEDECKU"'GEN,BEKLEIDUNGSZUBEHOER 

1) an den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgescmt 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES 

020 

8 003 

060 

10 063 

193 

648 

178 

590 

49 

q 

11 730 

481t 

355 

3B 

687' 

D57 

4 137 

14 BZB 

221 

349 

15 398 

35 769 

161 I 

550 

646 

169 

815 

160 

765 

36 

25 

119 

692 

72 

922 

6 791 

612 

662 

040 

470 

237 

021 

228 

241 

WEI BL 

237 

685 

403 

088 

31 

186 

32 

2B5 

2'l 

653 

3D'l 

B7'l 

22 

447 

Bl3 

161 

138 

60 

216 

414 

'l77tt 

52 

241 

444 

245 

689 

677 

472 

29 

15 

61 

06'l 

IB 

009 

4 350 

2BO 

227 

437 

204 

b 41t2 

217 

210 

- 132-

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 

" 5 

21t 1,2 

231 z,9 

113 5t5 

344 3,4 

20 10,4 

40 6,2 

14 7,'l. 

41 6,9 

462 3t'l 

43 1' 7 

112 4,8 

68 'l,9 

lol 3,9 

221 5, 3 

347 15,B 

11 5,0 

51 14,6 

409 15,6 

3 159 B.B 

5,0 

64 llo6 

23 3,6 

B6 7,4 

109 6,0 

72 6, 2 

44 5,a 

q 25,0 

4,0 

4 '3,4 

285 10.6 

135 7. 0 

557 8, 2 

70 4,3 

ZB 4,2 

254 5,0 

lB 3,8 

27 llolo 

397 4, 9 

30 13,2 

38 15,8 

14 

146 

<13 

239 

9 

32 

b 

36 

325 

43 

103 

5'l 

20 2 

02 3 

45 

076 

660 

61 

21 

46 

67 

69 

41 

q 

280 

126 

535 

68 

24 

250 

16 

26 

384 

30 

36 

AUSLAENDER 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH 2) 

6 7 8 

358 18,7 

1,01 1, 5 

64 3,5 

165 2·0 

7 4,7 

28 5,2 

o,B 

22 4,1 

223 2. 3 

257 10,4 

149 6,4 

20 3,2 

128 l2t4 

297 7,4 

225 lt6 

0,5 

2 0,6 

228 1 '5 

363 4,1 

15 10,6 

0,1 

78 12,2 

2,B 

B6 'l,4 

34 3,0 

69 'l,l 

ll ,B 

32 33,7 

176 6,7 

4 5,6 

2BI 15,0 

5'lB 9,1 

55 3,4 

224 4,5 

o.s 
1,3 

2B3 3,'l 

o,q 

0,5 

64 

21 

9 

19 

51 

40 

10 

120 

170 

34 

35 

340 

4 

62 

62 

20 

31 

19 

103 

158 

332 

48 

IBO 

3 

232 

AUSSERDEM 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIBL 

9 10 

6 

b 

12 

q 

77 

4 

lOB 

51 

IB 

79 

B2 

230 

195 

196 

56 

34 

35 

27 

20 

14 

30 

204 

79 

374 

ll 

IBB 

33 

18 

2~B 

23 

8B 

6 

6 

12 

Q 

75 

105 

4B 

IR 

73 

BI 

220 

161 

162 

490 

56 

34 

35 

27 

20 

14 

30 

204 

76 

371 

6 

IB8 

33 

18 

253 

22 

BB 



TAB 5 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES WEIBL 

VON OEN BESC~AEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
JNSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 
4 

AUSL AENDER 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH 2) 

b 7 8 

AUSSEROE~ 

HEIMARBEITER 
JNSGES WEIBL 

" \0 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

27 bb 

27 bB 

27 69 

27 b 

27 9 

27 

28 

28 

28 30 0 

28 30 

ZR 3 

2 8 40 0-
28 45 0 

2B lt5 

28 4 

2B 5 

2B b 

28 70 0-3,9 

28 70 b 

28 

2B 80 

28 85 

28 

28 '10 

28 95 

28 q 

2'1 !0 

2 q 14 

2'1 17 

2'1 

29 2 

2'1 40-44 

2'1 47 

29 4 

2'1 s 

29 70 

2'1 74 

2<1 11 

29 

29 80 

29 84 

29 87 

29 

29 9 

28129 

VERARB.V.FELLEN,PELZEN 

H.V.BETTWAREN 

SONST.BEKLEJOUNGSGEWERBE 

BEKLEIDUNGSGEWERBE 

POLSTEREJ,OEKDRATEURGEWERBE 

LEOER~,TEXTIL-U·BEKLEIDUNGSGEWERBE 

MAHL-U.SCHAEL~UEHLEN 

STAERKE-U.KARTOFFELVERARB.IDH.BRENNEREII 

H.V.NAEHRMITTELNIOH.TEIGWARENI 

H.V.TEIGWAREN 

H.V.NAEHRMJTTELN 

H.V.BAC~WARENIOH.KONOITORWARENI 

H.V.KONOITORWAREN 

H.V.BACKWAREN 

ZUCKERINDUSTRIE 

OBST-U.GEMUESEVERARBEITUNG 

H.V.SUESSWARENIOH.DAUERBACKWARENI 

H.V.DAUERBACKWAREN 

H. V. SUESSWAREN 

MOLKEREI,KAESEREI 

H.V.DAUERMJLCH,MJLCHPRAEPARATEN U.AE. 

MILCHVERWERTUNG 

OELMUEHLEN,-RAFFINATION U.-HAERTUNG 

H.V.MARGARINE,KUNSTSPEISEFETT 

H.V.SPEJSEOEL u.-FETT 

SCHLACHTHAEUSERIOH.KOMMUNALEI 

fLEISCHWARENJNDUSTRJE,TALGSCHMELZEN USW. 

FLEISCHEREI 

SCHLACHTEREJ,FLE!SCHVERARBEITUNG 

FISCHVERARBEITUNG 

BRAUEREJ,MAELZEREI 

ALKOHOLBRENNEREJ,H.V.SPIRITUOSEN 

WEI NHERSTELL\ING U .-VERARBEITUNG 

ALKOHDLBRENNEREJ,H.V.SP!RJTUOSEN,WEIN 

H.V.MINERALWASSER,LIMONADEN U.AE. 

AUFBERoVoTABAK,H.V.RAUCH-U.AE.TABAK 

H.V.ZJGARREN,ZIGARILLOS,STUMPEN 

H.V.ZJGARETTEN 

TABAKVERARBEITUNG 

VERARB.V.KAFFEE,TEE,HoVoKAFFEEMJTTELN 

H.V.ESSJG,ESSENZEN,GEWUERZEN U.AE. 

EISGEWINNUNG 

SONST.NAHRUNGS-U.GENUSSMJTTELGEWERBEIANGI 

H.V.FUTTERMITTELN 

NAHRUNGS-U.GENUSSHITTELGEWERBE 

VfqARBEITENOES GEWERBEIOH.BAUGEWERBEI 

1) an den Beschäftigten insgescrnt 2) an den Arbeitnehmern insgesamt 

644 

189 

60'1 

9 932 

20 240 

BOO 

225 

107 

116 

11 255 

'163 

12 218 

390 

456 

720 

259 

'17'1 

461 

643 

4 104 

600 

600 

H9 

4 103 

b 586 

12 038 

2 9'15 

451 

327 

327 

099 

32 

4 

835 

871 

070 

119 

18'1 

265 

46 123 

450 

101 

443 

7 863 

253 

13 448 

413 

125 

28 

4 

32 

4 .305 

533 

4 838 

49 

718 

642 

172 

814 

852 

181 

033 

206 

206 

405 

618 

83'1 

4 862 

716 

196 

467 

467 

258 

24 

481 

506 

300 

50 

350 

212 

17 7'15 

73 11,3 

4 2.1 

48 7,'1 

590 5,9 

79 8,o 

407 7,0 

75 4,2 

16 7.1 

9 7,8 

105 '1,0 

60 4,1 

12 Ztb 

25 9,7 

'17 3,3 

2 88 8. 3 

2'1 4,5 

317 7,7 

25 4, 2 

25 4, 2 

64 4,7 

267 6,5 

776 11,8 

101 9,2 

125 ... 2 

60 4,1 

102 1,1 

102 1,1 

43 3,'1 

6 18,8 

6 0,7 

38 3,6 

14 11.8 

52 4,4 

60 4,7 

25'1 7.1 

69 33 6,1 

1,7 

4() q 5,7 

563 331 3,9 

50 0,4 

281 035 6,0 

56 17 1,0 

11 6,9 

4 3 3,0 

1 3 z,9 
817 208 2,4 

12 2 4 0,5 

'13'1 212 z.z 

56 67 4,7 

64 2B2 10,5 

25 1.7. 

8'1 285 '1,7 

IR 1 34 (,0 

ZR 

20'1 38 0,'1 

24 

24 

50 121 '!,3 

228 143 3,6 

656 31 0,7 

934 

96 607 21,5 

55 0,1 

86 11 o,CJ 

86 11 O,'l 

36 53 5,0 

6 

3 0,4 

6 3 o,3 

37 

12 

48 28 2,3 

701 642 4,0 

265 138 76 482 13 825 5,2 11 642 12 748 5,2 

- 133-

12 

64'1 

71 

78 

39 

1'1'1 

202 

3 

61 

45 

5 

111 

443 

5 

5 

23 

1 

. '114 

748 

29 

2 

38 

438 

12 

'115 

q 

4 

3 

7 

421 

438 

111 

2'1 

38 

432 

12 

'106 

4 

61 

75 

570 



TAB 5 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR· 
OER 

SYSTE 
HATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES WEIBL 

2 

VO~ OEN BESCHAEFTIGTf~ I~SGESAHT SI~D 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 

3 4 

AUSLAE~DER 
INSGES A~- WEIBL 

TEIL 
VH 2) 

6 7 B 

AUSSEROEH 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIBL 

'I 10 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

30 00 

30 04 

30 07 0 

30 07 

30 07 

30 0 

30 

30 5 

30 80 

30 85 

30 B 

30 

31 oo 

31 05 

31 0 

31 20 

31 24-27 

31 2 

31 50 

31 55 

31 5 

31 BO 0 

31 80 5 

31 8 

31 

4 

40 0 

40 10 

40 13 

ltO 16 

40 1'1 

40 

40 20 0-3 

1tO 20 6-'1 

ltO 2D 

40 25 

40 

40 4 

40 50 

BAUGEWERBE 

HOCH-U,TIEFBAUIOASI 

HOCHBAU 

TIEFBAUIOH.STRASSENBAUI 

STRASSENBAU 

TIEFBAU 

HOCH-U, TIEFBAU 

SPEZI ALBAll 

GIPSEREioVERPUTZEREI UoAE. 

ZI~MEREI U.AE, 

OACHDECKEREI 

ZIMHEREI,DACHDECKEREI 

BAUHAUPTGEWERBE 

KLEMPNEREI,GAS-U,WASSERINSTALLATION 

ELEKTROINSTALLATION 

BAUINSTALLATION 

GLASERGEWERBE 

MALERGEWERBE,TAPETENKLEBEREI 

GLASER-U.HALERGEWERBE 

FUSSBODEN-U.FLIES€NLEGEREI 

OFEN-U,HERDSETZEREI 

FUSSBODEN-U,FLIESENLEGEREioOFENSETZEREI 

GERUESTBAU 

FASSADENREINIGUNG,GEBAEUOETROCKNUNG 

BAUHILFSGEWERBE 

AUSBAU-U.BAUHILFSGEWERBE 

BAUGEWERBE 

HANDEL 

GH.M.WAREN VERSCH.ARTCOASI 

GH.M,GETREIDEofUTTER-U,DUENGEMITTELN 

GH,M.BLUMEN,PFLANZEN 

GH.MoLEBENDEH VIEH 

GH.M,SONST,LEBENOEN TIEREN 

GH.M.GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM,,TIEREN 

GH,M,WOLLE,TIERHAARENo8AUMWOLLE 

UEBRoGH.H.TEXTILEN ROHST.U,HALBWAREN 

GH,M,TEKTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 

GH,M.HAEUTEN,FELLEN 

GH,M,TEXTILEN ROHST,U,HALRWAREN,HAEUTEN 

GH,MoTECHN,CHEMIKALIEN,KAllTSCHUK 

GH.M,KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSENIOASI 

1) an den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgesamt 

7 15'1 

32 652 

9 5B9 

'I 527 

19 116 

58 '127 

478 

115 

HO 

2 151 

4 941 

65 461 

4704 

6 211 

10 915 

88lt 

8 3'13 

9217 

041 

438 

479 

48 

74 

122 

22 793 

88 254 

68 .. 

4 628 

315 

667 

35 

645 

19 

111 

130 

281 

53 

422 

233 

338 

367 

328 

6'15 

2 266 

166 

156 

322 

712 

568 

no 

538 

194 

675 

869 

217 

85 

302 

11 

720. 

5 432 

1'11 

854 

112 

154 

137 

6 

58 

64 

22 

86 

22 

100 

- 134-

55 o,8 

319 1' 2 

75 o,8 

47 o.s 

122 0,6 

556 Q,'l 

32 2. 2 

11 2,a 

51 2,4 

128 2·6 

111 lol 

1'll 4,1 

210 3o4 

401 .3.7 

56 6,3 

248 3o0 

304 3,3 

68 3o3 

30 6,8 

98 4o0 

4,2 

lob 

805 3,5 

522 1,7 

41 6,0 

26'1 5oB 

22 7,0 

55 a, 2 

12 34o3 

358 6. 3 

10 'IoD 

10 1,1 

16 5,7 

33 1,8 

3'1 

23'1 

56 

33 

367 

14 

31 

15 

457 

14 2 

145 

7.81 

3'1 

157 

196 

51 

21 

12 

555 

012 

34 

18 2 

11 

32 

12 

243 

9 

q 

3 

12 

31 

196 2,8 

454 loS 

288 3,1 

611 3,3 3 

267 2.2 3 

11 o,a 

16 0,7 

5 0,3 

21 0,5 

2'19 2o1 4 

20 o.s 

17 Oo3 2 

37 0,4 3 

50 o,8 

50 Oo7 

7 0,4 

o,8 

q o,s 

7 9,9 

103 0,6 

402 1o7 4 9 

37 o,a 4 

8 3o7 

45 o,q 4 

17 15 

11 15 

23 16,9 

26 10o4 11 15 

10 2o5 



TAB 5 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

SYSTE 
MATI~ 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES WEIBL 

VON OEN BESCHAFFTIGTFN INS~ESAMT SINO 

TEILRESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 
4 

AUSL AENDER 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH 2) 

6 

AUSSFROF~ 

HFIMARREITER 
IN~GES WEIBL 

q 10 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

40 54 

40 57 

40 

40 6 

40 70 

40 72 

40 74 

40 76 

40 78 

4Q 1 

40 BQ 

40 ~3 

40 86-Bq 

40 8 

41 10 

41 11 

41 12 0 

41 12 4-7 

41 12 

41 13 

41 14 0 

41 14 4-7 

41 14 

41 16 

41 17 

41 18 

41 1q 0 

41 19 

41 19 

41 

41 20 

41 21 

41 22 

41 23 

41 7.4 

41 25 

41 26 

41 27 

41 28 

41 

41 30 0 

41 30 2-4 

41 30 5-q 

41 30 

41 33 

GH.M.FESTEN BRENNSTOFFEN 

GH,M.MINERALOELERZEUGN!SSEN 

GH.M.KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 

GH,M.ERZEN,METALLFN,HALBZEUG 

GH,u,RUNO-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 

GH.M.HOLZHALßWAREN,KUNSTSTOFFPLATTEN 

GH. M. 6AUS TOFFEN 

GH. M. FlACHGLAS 

GH.M.!NSTALLAT!ONSBEOARfCOH.ELEKTR0-1 

GH.M.HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 

GH.M.ALTMATER!ALIOASI 

GH.~.SCHPOTT,ABBRUCHMATERIAl U.AE. 

UEBR.GH.M,ABFALLSTOFFEN 

GH.M.SCHROTT,SONST.~BFALLSTOFFEN 

GH.M.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELNIOASI 

GH,M,KARTOFFFLN,GEMUESE,ORST,GEWUERZ~N 

GH.M,MEHL 

GH.M.ZUCKER•SUESSWAREN 

GH.M.MEHL,ZUCKER,SUESSWAREN 

GH.M.MlLCHERZEUGN.,FETTw.,E!ERN,GEFLUEG. 

GH.~.FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 

GH.M.FLE!SCH•FLE!SCHWAREN,W!LO 

GH,M,SONST.NAHRUNGSM!TTELN 

GH.M.KAFFEE,TEE,ROH~AKAO 

GH.,..GETRAENKEN 

GH.M.ROHTABAK 

GH.M,TABA~WAREN 

GH.M,TARAK,TABAKWAREN 

GH.M.NAHRUNGS-U.GENUSSM!TTELN 

GH.M.TEXT!lWARENIOASI 

GH.M.~ETERWARE,SCHNE!OERE!BEOARF 

GH.,..06ERBEKLEIOUNGIOH.WIRK-U.STRICKWol 

GH.M.WAESCHE,W!RK-,STR!CK-U.KURZWAREN 

GH.M.HUETEN,BEKLE!DUNGSZUBEHOER 

GH.M.KUERSCHNERWAREN 

GH.M,HEIMTEXT!L!EN,BETTWAREN 

GH.M.SPORT-U.CAMP!NGART!KF.LN 

GH.M.SCHUHEN,SCHUHWAREN 

GH. M. TF. XT Il WAREN, SCHI\HEN 

GH.M.METALL-U.KUNSTSTOFFWARENIOASI 

GH.M.SCHRAUREN,KLE!NE!SENWAREN U.4E, 

GH.M.SONST.METALL-,KUNSTSTOFFW.,HAUSRAT 

GH.M,METALL-IJ.KUNSTSTOFFWARENIANGI 

GH.~.FE!NKEPAM(K,GlASW4REN 

I) on den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgcsarnt 

67 

638 

394 

341 

011 

167 

9q4 

638 

150 

462 

13q 

951 

4 225 

173 

250 

281 

575 

32~ 

539 

667 

506 

1q 

269 

703 

703 

10 67~ 

648 

22 

35 

53 

44 

17 

194 

17 

74 

104 

826 

314 

913 

2 053 

247 

- 135-

21 

238 

359 

9Q 

37 

22R 

605 

40 

268 

178 

67 

bb 

39 

172 

286 

80 

87 

125 

138 

263 

205 

32 

697 

219 

34& 

459 

12 

24 

27 

25 

81 

4& 

688 

204 

109 

322 

635 

4 6,0 

46 4.0 

83 5,1 

16 4.1 

14 6,4 

128 4,2 

15 q,o 

321 5.7 

10 z,q 

15 3, 2 

12 8,6 

J9Q 9,4 

13& 11.6 

"3 9,7 

21 R,4 

24 e, s 

91 15.8 

34 10,4 

51 9, 5 

31 6,1 

6,3 

222 9,8 

52 7,4 

52 7,4 

045 9,8 

15 42,9 

15, I 

Q 20,5 

ll. 6 

21 10. 8 

1 s,q 

9 12,2 

263 23,R 

21 A,6 

118 12,9 

27 

61 

13 

12 

83 

I 0 

64 

248 

6 

4 

6 

16 

32 8 

10 I 

6 

71 

22 

34 

56 

28 

4 

154 

36 

36 

785 

19 2 

4 

17 

7 

24 t 

32 

21 

R2 

135 

15 

13 o, 8 

5 1,3 

29 2,4 

14 0,5 

0.1 

4 

11 4,9 

3,0 

4 4,8 

23 4,0 

16 0,4 

0.1 

3 0,7 

0,4 

o,5 

0,4 

(,6 

22 1.2 

46 0,5 

0,5 15 15 

12 12 

8,3 

31 31 

1 o,q 

0,4 

4 o,.:; 

12 o,6 

2.8 



TAB 5 

NR 
DER 

SYSTE 
MATt~ 

41 36 

41 39 

41 

41 40 

41 43 

41 46 

41 48 

41 49 

41 4 

41 60 0 

41 60 

41 60 6-9 

41 60 

41 64 0 

41 64 2 

41 64 • 

41 64 6 

41 b4 9 

41 64 

41 67 

41 6 

41 70 

41 72-74 

41 76 

41 78 

41 79 

41 

41 80 

41 ~4 0-4 

41 84 

41 84 

41 ~7 

41 

41 90 

41 n 

41 96-99 

41 9 

40/41 

42 

42 10 0 

42 10 

42 10 6 

42 10 ·q 

42 

42 20 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

GH,M,MOEBELN,KUNSTGEWER8L,ERZEUGNISSEN 

GH,M,SONST,HOLZW,,~ORB-,BUERSTENW,USW, 

GHoMoMETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK­
U,HOLZFERTIGWARENCANGI 

GH.M.ELEKTROERZEUGNISSEN 

GH.M,FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 

GH,M,UHREN,SCHMUCKWAREN 

GH,M,LEDERWARENCOH,SCHUHEI 

GH.M.GALANTERIE-U.SPIELW,,MUSIKINSTRUM, 

GH.M.ELEKTRO-U,QPT,ERZEUGNISSENtUHREN 

GH,M,KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 

GH,M,KRAFTFAHRZEUGTEILE~ 

UEBR.GH.M.FAHRZEUGEN 

GH.M.FAHRZEUGEN 

GH,M.WERKZEUGMASCHINEN 

GH.M.BAUMASCHINEN 

GH,M.RUEROMASCHINEN 

GH,M.TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN 

GH,M.SONST.MASCHINENCOH.LANOHASCHINENI 

GH,H,MASCHINENCOH.LANDHASCHINENI 

GH.M.LANOMASCHINEN 

GH.H.FAHRZEUGEN,MASCHINENCANGI 

GH.M,CHEM,-TECHN.ERZEUGNISSEN 

GH,M,HANFERZEUG~.U.AE,,TECHN.BEDARFCANGI 

GH.M.TECHN.SPEZIALBFD.REST.WJRTSCH.ZW. 

GH.M.LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE, 

GH.M,LEDER,SCHUHHACHERBEOARF 

GH.M.TECHN.U.SPEZIALBEDARF 

GH.M.PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 

GH.M,DENTAL-,LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDo 

GH.M,FRISEURBEOARF 

GH.M,LA80R-,KRANKENPFLEGE-U.FRISEUR8ED, 

GH.~.KOERPERPFLEGE-U.REINIGUNGSMJTTELN 

GH. M. PHARMAZEUT., KOSMET. U, AE. ERZEIJGN I SSE N 

GH.M,PAP!ER,PAPPE 

GH,M,PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 

GH. M. BUECHERN, Z E 1T SCHRIFTEN, MUSIKALIEN 

GH.M,PAPIER,ORUCKERZEUGNISSEN 

GROSSHANDEL 

V.V,WAREN VERSCH,ARTCDASI 

V,V.GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN 

V.V.BLUMEN,PFLANZEN 

V,V,LEBENDEM VIEH 

V.V.SDNST,LEAENDEN TIEREN 

V, V, GETR EI OE, FtJTTER-U. OUENGEM., TIEREN 

V.V.TEXTILEN ROHST,U.HALBWARENoHAEUTEN 

1) an den ßcschöftigtcn insg~'>Clrnl 2) on den Arbeitnehmern insge'>nmt 

BE SCHAE FT I G TE 

INSGES 

400 

31 

731 

265 

174 

eo 

41 

387 

947 

504 

336 

184 

024 

48 

226 

180 

4 

321 

785 

789 

3 598 

85 

448 

377 

420 

42 

372 

004 

291 

51 

342 

325 

6 71 

526 

443 

437 

406 

39 791 

178 

59 

30 

250 

339 

12 

WEI8L 

11 

897 

493 

56 

50 

22 

183 

804 

134 

zqq 

53 

486 

46 

57. 

83 

203 

164 

853 

34 

156 

150 

144 

17 

501 

606 

141 

24 

165 

123 

894 

196 

191 

230 

617 

11 844 

45 

II 

15 

51 

77 

- 136-

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

T~~LI) 
3 4 

36 9,0 

25,8 

256 9,4 

24 13,8 

8,8 

12·2 

43 ll,1 

170 8' 7 

64 4t8 

16 8,7 

99 4,9 

16,7 

10 4t4 

6 3,3 

46 Hol 

10 8·9 

50 6,3 

219 6,1 

14 16,5 

40 8o9 

34 9,0 

27 6.4 

7 16,7 

IZZ 8•9 

176 17,5 

zz 7,6 

9 17,6 

31 9o1 

227 13,6 

69 13.1 

41 9o3 

102 23,3 

212 15,1 

18 IDol 

4 6,8 

10,0 

22 e,a 

zq a,6 

16.7 

33 

6 

78 

16 

4 

41 

145 

17 

52 

14 

83 

8 

5 

32 

53 

44 

IBO 

12 

30 

?4 

21 

4 

91 

160 

17 

4 

21 

18 

199 

61 

31 

76 

168 

630 

10 

I Z 

17 

AUSL AENDER 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH 2) 

6 7 

0,3 

7 0,6 2 

2,4 

2,9 

o,9 

12 0,7 

23 1,8 

27 1,4 

0,6 

0,4 

2 0,3 

3 0,4 

32 1,0 4 

o.s 

o,z 

46 4,7 43 

0,4 

0,3 

0,7 

49 3,1 44 

1,6 

0,5 

(1,5 

12 0,9 2 

336 1,(1 BI 

AUSSERDEM 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIBL 

9 10 

4 4 

2 

6 

4 4 

6 

224 220 

4 

229 224 

6 6 

49 45 

57 

362 351 



TAB 5 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

~2 22 

42 24 0-4 

42 24 7 

42 24 q 

42 2~ 

42 26 

42 28 0-3 

42 28 6 

42 28 q 

42 28 

42 29 

42 2 

42 30 

42 33 0 

42 33 

42 33 

42 33 

42 33 

42 33 q 

42 33 

42 36 

42 39 0 

42 _39 

42 39 

42 

42 40 

42 41 

42 42 

42 44 

42 46 

42 48 

42 49 

42 4 

42 50 

42 53 

42 56 

42 59 

42 

42 60 

42 63 

42 66 

42 68 

42 6 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

V.V.TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 

V.V.FESTEN BRENNST.,MINERALOELERZEUGN. 

V.V.MINE~ALOELERZEUGN.IOH.TANKSTELL.t 

TANKSTELLENIIN FREMDEM NAMENI 

V.V.KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 

Y.V.ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 

V,Y,HOLZoHOLZHALBWAREN USW. 

V.V.BAUSTOFFENoFLACHGLAS 

V.V.INSTALLATIONSREDA~FIOH.ELEKTR0-1 

V.V.HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 

V,V.SCHROTToSONST,ABFALLSTOFFEN 

V.V.SONST.ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 

V.V.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELNIOASI 

V.V.KARTOFFELN,GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 

V.V.MEHLoZUCKERoSUESSWAREN 

V.V.MILCHERZEUGN. 1 FETTW.,EIERNoGEFLUEG. 

V.V.FISCHEN,WILDoFLEISCH 

V.V.SONST.NAHRUNGSMITTELN 

V.V.KAFFEEoTEE,ROHKAKAO 

V.V.BEST.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 

Y.V.GETRAENKEN 

V.V.ROHTABAK 

V. V. TABAKWAREN 

V.V.TABAK,TABAKWAREN 

V.V.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 

V.V.TEXTILWARENIOASI 

V.V.METERWAREoSCHNEIDEREIBEDARF 

V.V.ORERBEKLEIDUNGIOH.WIRK-U.STRICKW.Io 
BEKLEIDUNGSZUBEHOERoKUERSCHNERWAREN 

V.V.WAESCHE,WIRK-,STR!CK-U.KURZWAREN 

V.V.HEIMTEXTILIENoBETTWAREN 

V.V.SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 

V.V.SCHUHEN,SCHUHWAREN 

V.V.TEXTILWAREN,SCHUHEN 

V.V.METALL-U.KUNSTSTOFFWARENIANGI 

y,y.HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 

Y.V.MOEBELN,KUNSTGEWERBL·ERZEUGNISSEN 

Y.Y.SONST.HOLZWARENIOH.YERPACKUNGSM.t, 
KORB-,BUERSTENWAREN USW. 

V.V.METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK­
U.HOLZFERTIGWARENIANGI 

V.V.ELEKTROERZEUGN!SSEN 

V.V.FEINMECH.U.QPT.ERZEUGNISSEN 

V. V .UHREN, SCHMUCKWAREN 

V.V.LEOERWA~ENIOH.SCHUHEI 

V.V.GALANTERIE-U.SPIELW.,MUSIKINSTRUM. 

V.V.ELEKTRO-U.QPT·ERZEUGNISSEN,UHREN 

1) an den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgesamt 

BESCHAEFTIGTE 

I NSGE S 

33 

77 

467 

51t9 

39 

33 

78 

39 

150 

784 

150 

16 

46 

33 

26 

14 

181t 

153 

38 

38 

525 

179 

9 

52 

56 

53 

27 

31· 

407 

149 

14 

173 

19 

35~ 

118 

16 

18 

13. 

19 

1~4 

WEIBL 

13 

14 

658 

673 

15 

q 

24 

12 

45 

747 

56 

4 

19 

11 

19 

67 

61 

15 

15 

199 

57 

17 

23 

16 

q 

11 

136 

54 

4 

56 

119 

30 

5 

4 

52 

- 137-

VON OEN RESCHAFFTIGTEN INSGESAMT SINn 

TEIL8ESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

T~~L I) 
4 5 

4 12. 1 3 

4 5,2 

204 8, 3 105 

208 8, 2 107 

12o8 

10,3 5 

12 30.8 

22 14,7 12 

127 

16 10,7 1 .. 

6,3 

4 8,7 3 

4 12,1 3 

3,8 

6 12o2 5 

1<to3 

18 9,8 14 

18 !loB 18 

6 15,8 

6 15,8 

58 11.0 49 

13 7, 3 11 

22.2 

5 

5,4 

18o5 

36 e,e 27 

19 12,8 14 

3 21,4 

23 13,3 14 

4 21.! 3 

49 13,8 32 

4 

6,3 

5•6 

5,3 

10 5,4 

AUSLAENDER 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH 2) 

6 1 

2 33,3 

0,2 

3 0,2 

0,4 

AUSSERnEM 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIBL 

9 10 



TAB 5 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

42 70 

42 74 

42 17 

42 1 

42 80 0 

42 80 4 

42 80 1 

42 80 

42 85 

42 89 

42 

42 9 

42 

43 00 

43 07 

43 0 lOH. 
43 041 

43 10 o, 
43 04 

43 10 

WIRTSCHAFTSGLIEOERU~G 

V.V.FAHRZEUGEN 

V,V.MASCHINENIANGI 

V.V.TECHN.U.SPEZIALBEOARF 

V.V.FAHRZEUGEN,MASCHINEN,TECHN.BEDARF 

V.V,PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 

V.V.LABOR-,KRANKENPFLEGE-U.FRISEURBED. 

V.V.KOERPERPFLEGE-U.REINIGUNGSMITTELN 

V.V.PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 

V.V,PAPIER,ORUCKERZEUGN.COHoVERPACK.I 

V,V.VERPACKUNGSMITTELN 

V.V.SONST.WAREN 

VERSANDHANDELSVERTRETUNG 

HANOELSVERMITTLI~G 

EH.M.WARENoHAUPTP.,NICHTNAHRUNGSMITTEL 

EH.M,GEBRAUCHTWAREN 

EH.M.WAREN VERSCH.ARTIOH.HAUPTR.NAHR.I 

EH.M.NAHRUNGS-U.GENUSSM!TTELN u.AE.IOH. 
REFORMW.IIOASI 

EH.M.REFORMWAREN 

43 10, 43 04 EH.M.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN U.AE.IOASI 

43 14 0 

43 14 

43 14 

43 14 3 

43 14 4 

43 14 

43 14 9 

43 14 

43 16 0 

43 16 

43 16 

EH.M.KARTOFFELN,GEMUESEoOBST 

EH.M.MILCH,FETTWAREN,EIERN 

EH.M.FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 

EH.M.WILO,GEFLUEGEL 

EH.M.SUESSWAREN 

EH.M.KAFFEE,TEE,KAKAO 

EH.M.SONST.NAHRUNGS-U.GENUSSM.IANGI 

EH.M.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELNIFACH-EH.I 

EH.M.WEIN,SPIRITUOSEN 

EH.M.BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 

EH.M.GETRAENKEN 

EH.M. TABAKWAREN 

43 1, 43 04 EH.M.NAHRUNGS-U,GENUSSMITTELN U.AE. 

43 20 EH,M.TEXTILWARENIOASI 

43 21 

43 22 

43 23 0 

43 23 

43 ZJ 4 

43 23 6 

4 3 23 

43 23 

43 24 0-4 

43 24 7 

43 24 

EH.M.METERWARE 

EH.M.OBERBEKLEIOUNG IOH.WIRK-U.STRICKW.I 

EH.M.LEIBWAESCHE,WIRK-U.STR!CKWAREN 

EH.M.HAUSHALTSWAESCHE 

EH,M,MIEOER-U.KORSETTWAREN 

EH.M.KURZWAREN,SCHNEIDEREIBEOARF 

EH.M.HlNOARBEITEN,HANDARBEITSßEDARF 

EH.M.WAESCHE,WIRK-,STRICK-U.AE.WAREN 

EH.M.HUETEN,MUETZEN,SCHIRMEN 

EH.~.OBERHEMDEN,S0NST.BEKLEIDUNGSZU8EH. 

fH.M.HUETEN,BEKLEIDUNGSZU8EHOER U.AE. 

1) on den Bcschöftigttm insqcsamt 2) an den Arbeitnehmern insgesamt 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES 

88 

239 

143 

lt70 

29 

24 

107 

94 

27 

2 28 

189 

659 

12 549 

34 

12 583 

24 432 

186 

24 618 

ll4 

190 

845 

93 

406 

718 

266 

652 

273 

925 

198 

759 

34 227 

133 

35 

741 

330 

136 

73 

38 

149 

726 

188 

39 

227 

WEIBL 

22 

72 

53 

147 

9 

33 

49 

34 

9 

9Z 

148 

162 

9 235 

15 

9 250 

16 266 

135 

16 401 

591 

732 

lt52 

51 

214 

915 

564 

159 

528 

687 

047 

409 

21 

944 

265 

106 

66 

119 

573 

154 

30 

184 

- 138-

VON OEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

Te~ LI) 

4 

16 18,2 

23 9,6 

5,6 

47 10,0 

4,2 

7,5 

a,s 

11.1 

19 8, 3 

lt6 24,3 

55l 9,8 

900 23,1 

5,9 

902 23.1 

284 21,6 

31 16,7 

315 21,6 

154 13,6 

184 15.5 

125 14,8 

26 28,0 

11 !1.5 

111 15.5 

307 24,2 

978 17.3 

50 18,3 

483 25 .. 

533 24,2 

291 16·5 

111 20,8 

159 16.2 

8,6 

500 18.2 

60 18,2 

IB 13,2 

15 20,5 

14 9,4 

110 15.2 

27 14,4 

6 15,4 

33 14,5 

10 

21 

6 

37 

8 

19 

38 

362 

804 

BOb 

4 753 

28 

4 7R 1 

12& 

15 2 

102 

22 

60 

108 

258 

828 

35 

407 

442 

239 

& 2qo 

074 

3 

447 

55 

18 

1'> 

14 

102 

23 

5 

28 

AUSLAENOER 
INSGES AN- WFIBL 

Te~l2) 
6 7 

0.2 

42 0,3 23 

42 o, 3 

30 0,2 21 

o,a 

ll o.2 21 

0,2 

,, 5 

4 o, 1 

3 2.2 

4 0,7 

0,4 

42 o.2 24 

10 0,2 9 

19 o,e 13 

0,5 

0,2 

AUSSEROEM 

HEIMARSEITER 
I~SGES WEIRL 

9 10 

16 13 

lb 

18 15 

46 42 

46 42 

5 

4 

4 4 

4 

13 10 

123 123 

38 36 

6 

16 



TAB 5 
AUSSER~EM ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------VON DEN BESC~AEFTIGTEN INSGESA~T SIND 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAEFTIGTF 

I NSGE S WEIBL 
TEILBESCHAEFTtr.TE 

INSGES AN- ~EIBL 
TEIL 

VH I) 
4 

AUSLAENDER 
INSCES AN- WEIBL 

T ~~L ?) 

6 7 

HE I MARRE I TER 
INSCES WFIBL 

9 10 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4 3 25 

43 26 

43 27 

43 28 

43 

43 30 0 

4 3 30 

43 30 4 

43 30 6 

43 30 

43 30 

43 33 

EH.M.KUERSCHNERWAREN 

EH.M.HEIMTEXTILIEN,BETTWAREN 

EH.M.SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 

EH.M.SCHUHENoSC~UHWAREN 

EH.M.TEXTILWAREN,SCHUHEN 

EH.M.METALL-U.KUNSTSTDFFWAREN!OASI 

EH.M.HAUSRAT A.METALL U.KUNSTST.(ANGI 

EH.M.OEFENoKUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCH. 

EH.M.SCHNEIDWAREN 0 8ESTECKEN 

EH.M.JAGDARTIKELN 

EH.•.METALL-U.KUNSTSTOFFWARENIANGI 

EH.M.HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 

99 13 

207 616 

204 

807 197 

15 179 11 114 

846 310 

491 

478 162 

b7 50 

56 

413 131 

552 

25 25,3 23 

156 12,9 131 o,5 61 63 

20 9,R 12 t. 3 

479 11.1 451 o,o 

485 lb, 4 277 38 0,3 21 242 240 

12B 15.! 108 Q,4 

131 14.5 113 0.1 

54 11.3 43 

11,9 

24 20. 2 20 

345 14.3 4 o,z 

124 22.5 115 

125 075 414 13,2 327 ll Oo4 26 26 
43 36 0 

43 36 3-6 

43 36 q 

43 36 

43 39 

43 

4 3 40 0 

43 40 4 

43 40 

43 40 

4 3 43 0 

43 43 

43 43 

43 46 

43 48 

43 49 0-4 

43 49 7 

4 3 49 

43 4 

4l 50 

4 3 54 o. 
43 57 

4 3 54 

43 54-57 

43 

43 60 0 

43 60 4-7 

43 60 

43 64 

43 67 

43 b 

43 70 

43 75 

43 

EH.M.MOE8ELN 

EH.M.ANTIQUITAET.,KUNSTGEGENST.,BILDERN 

EH.M.KUNSTGF.WERBL.ERZEUGNISSEN 

EH.M.MOE8ELNoKUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 

~H.M.SONST.HOLZWAREN,KOR~WAREN USW. 

EH.M.METALLWAREN,HAUSRAT,WOHNBEOARFCANGI 

EH.M.ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN(ANGI 

EH.M.RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 

EH.M.LEUCHTFN 

EH.M.ELEKTROERZEUGNISSEN 

EH.M.FOTO-U.KINOAPPARATEN 

EH.M.SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 

EH.M.F~INMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 

EH. M .UHREN, SCH.MUCK WAREN 

EH.•.LEOERWARENCOH.SCHUHEI 

EH.M.GALANTERIE-U.SPIELWAREN 

EH.M.MUSIKINSTRUMENTEN 

EH.M.GALANTERIE-U.SPIELW.,MUSIKINSTRUM. 

fH.~.ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 

EH.M.PAPIERWAREN,SAMMLERBRIEFMARKEN 

EH.M.BUECHERN,FACHZEITSCHR!FTENo 
MUSIKALIEN 

EH.M.SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 

EH.M.BUECHERN,ZEITSCHR!FTENoMUSIKALIEN 

EH.M.PAPIERWAREN,ORUCKEPZEUGN!SSEN 

APOTHEKEN 

DROGERIEN U.AE. 

EH.M.PHARMAZEUTISCHEN ERlEUGNISSEN 

EH.M.ORTHOPAEO.U.MEDIZJN.ARTIKELN 

EH.M.KOERPERPFLEGE-U.REINIGUNGSMITTELN 

EH.M. PHARMAZEUT •, KOSMET .ll.AE .ERZE!IGN I SSEN 

fH.M.BRfNNSTOFFEN 

TANKSTELLENIIN EIGENEM NA~ENI 

EH.M.KOHLEoMINERALOELfRZEUGNISSEN 

I) an den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgescrnt 

176 

220 

521 

39 

6 525 

357 

239 

131 

727 

515 

146 

661 

b72 

350 

370 

RB 

458. 

868 

067 

90b 

251 

· I 157 

244 

974 

798 

712 

!TB 

8~5 

b 795 

011 

468 

539 

92 

IBO 

347 

15 

902 

148 

b59 

51 

B58 

311 

73 

390 

976 

253 

270 

46 

316 

7'13 

73b 

632 

162 

794 

530 

217 

001 

4 218 

103 

110 

031 

46B 

130 

59B 

- 139-

11 9,7 12 4,7 

41 !Bob 37 0,7 

472 13.4 376 15 0,5 6 29 

8 20,5 4 7,1 

949 14,5 7Bb 20 o,4 29 

49 13,7 42 1,2 

1B1 8,2 135 1 0,4 

25 19,1 15 

257 9,4 10 0,5 

30 5, 8 22 

16 u.o 14 

46 7,0 

201 12.0 0,1 39 

53 15.! 46 

56 15 .I 50 

19 21,6 10 

15 16.4 60 

632 to,8 513 11 0,3 41 7 

22b 20,B 195 

211 24,0 168 \,0 

32 12,7 2b 

194 

475 2lo2 389 o,s 9 Q 

b05 20,3 517 •16 0,6 

315 11.3 275 0,\ 

920 !5,9 18 0,4 Q 2. 

24 13.5 18 

140 lbob 133 

084 lb,O 943 18 o,3 Q 

210 10,1 97 q 0.1 4 4 

53 llo3 30 0,4 

263 10,4 12 7 10 0,6 4 4 



TAB 5 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ß~SCHAEFTIGTE 

INSGES WEIBL 

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT liND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 
~ 5 

AUSLAENDER 
INSGES AN- WEIBL 

T~~L2) 
b 7 

AUSSERDEM 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIBL 

9 10 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

43 80 0 

43 80 4 

43 80 7 

43 80 

43 83 

43 81> 

43 89 

43 

43 90 0 

43 90 

43 90 

43 91 

43 93 

43 95 

43 97 

43 99 

43 9 

43 

4 

50 00 

50 05 

50 0 

50 10 

50 11 0 

50 11 

50 11 

50 12-13 

50 14 

50 17 

50 18 

50 19 

50 

50 20 0-4 

50 20 

50 20 

50 25 

50 2 

50 30 

51) 35 

50 

50 40 

EH.M.KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 

EH.M.KRAFTFAHRZEUGTEILEN 

EHoMoFAHRRAEDERN,MOPEOS 

EH.M.FAHRZEUGEN 

EH.M.ßUEROMASCHINEN u.-MOEBELN 

EH.M.NAEHMASCHINEN 

EH.M.LANDMASCHINEN 

EH.M.FAHRZEUGEN,MASCHINEN,BUEROEINR. 

EH.M.SAEMEREIEN,FUTTER-U.DUENGF.MITTELN 

EH.M.8LUMEN,PfLANZEN 

EH.M.SAEMEREIEN,BLUMEN,DUENGEMITTELN 

EH.M.LEBENDEN TIEREN,ZOOBEDARF 

EH.M.LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 

EH.M.LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 

EH.M.INSTALLATIONSBEDARFCOHoELEKTRD-1 

EH.M.TECHN.BEDARFCANGI 

EH.M.SONST.WAREN 

EINZELHANDEL 

HANDEL 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

DEUTSCHE BUNDESBAHN 

SONST.EISENBAHNEN 

EISENRAHNEN 

PERSDNENBEF.I.STRASSENVERKEHRCDASI 

STRASSENBAHN-.U-BAHN-U.OBUSVERKEHR 

BERGBAHN-U.SEilBAHNVERKEHR 

STRASSENBAHN-,U-BAHN-U.AE.VERKEHR 

OMN I BUSVERKEHR 

PERSONENBEF.M.PKW 

GUETERBEF.M.KFZCDH.MOEBELI 

MOEBElTRANSPORT M.KFZ 

BEF.M.GESPANNfAHRZEUGEN 

STRASSENVERKEHR 

BINNENSCHIFFAHRTCOH.FAEHREN U.AE.I 

FLUSS-U.KANALFAEHREN,HAFENSCHIFFAHRT 

BINNENSCHIFFAHRT 

BINNENWASSERSTRASSEN U.-HAEFEN 

BINNENSCHIFFAHRT,-WASSERSTRASSEN,-HAEFEN 

SEE-UoKUEST ENSCHI FFAHR T 

SEEHAEFENCOH.HAFENSCH!FFAHRTI 

SEE-U.KUESTENSCHIFFAHRT,SEEHAEFEN 

LUfTFAHRT 

1) an den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgesamt 

325 

211> 

370 

911 

5 31 

82 

275 

799 

1>49 

397 

041> 

154 

871> 

10 

32 

314 

432 

93 191 

138 1>41 

10 624 

235 

10 859 

174 

59 

442 

449 

~75 

374 

7 

10 '180 

312 

153 

465 

14 

479 

4 599 

581> 

b 185 

- 140-

lt03 

54 

132 

589 

158 

44 

44 

835 

353 

948 

301 

372 

9 

90 

854 

129 5,5 

15 &,9 

35 9,5 

179 b.l 

28 5, 3 

10 12.2 

17 b. 2. 

2 34 b. 2 

101 15.6 

211 15,1 

312 15.2 

12 7,8 

1ot. 12.1 

8 25,0 

35 11.1 

473 13.8 

17 

12 

23 

112 

17 

8 

12 

75 

155 

230 

11 

b 

24 

359 

58 bOb 1b 1>14 17,8 14 1>39 

72 212 20 558 14,8 17 631 

424 

25 

449 

14 

15 

15 

350 

377 

7H 

576 

1>4 

69 

1>9 

351 

lOB 

459 

171 l,b 153 

11 4,7 

182 1,7 lb 1 

11 6,3 11 

110 3,2 73 

151> 10·8 38 

258 4,7 141> 

31 8,3 4 

5bb 5·2 272 

b 

52 34.0 

58 12,5 b 

58 12,1 b 

11>7 3,6 32 

198 12,5 

31>5 5·9 

11 o,8 

o,7 

18 o.a 
0,4 

20 0,7 3 

27 27 

0.3 

0,2 2 27 

0,2 

10 

0,2 42 

211 0.3 99 433 387 

552 0,5 181 813 753 

4 o,o 

4 o,o 

6 0,2 

0,2 

4 0•1 

11 0,1 

0.9 

662 16,9 10 

147 9,4 

809 14,8 11 



AB 5 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------~-------------------

NR 
DER 

SVSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAf.FTIGTE 

t'NSGES WE IBL 

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
I~SGES AN- WEIBL 

TEil 
VH I) 

3 4 5 

AUSLAENDER 
INSGES AN- WEIBL 

T~~L 2) 
b 7 • 

AUSSERDE~ 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIBL 

9 10 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

~0 45 

~0 4 

0 

0 7 

D '10 0-4 

0 90 

0 90 

0 '!) 

50 96 

0 99 

50 9 

50 

5 

ji>O 0 

jOO 

0 

0 30-32 

0 34 

0 36 

bO 3 

60 4 

60 

60 7 

60 

60 9 

60 

61 0 

61 

61 4 

61 6 

61 90 0 

61 90 5 

61 9 

61 

6 

70 00 

70 01 0-4 

FLUGPLAETZE 

LUfTfAHRT,FLUGPLAETZE 

TRANSPORT !.ROHRLEITUNGEN 

DEUTSCHE BUNDESPOST 

SPEDITION,LAGEREIIOH.KUEHLHAEUSERI 

KUEHLHAEUSER 

SPEDITION,LAGEREI 

SCHIFFSMAKLERBUEROS U.-AGENTUREN 

REISEVERANSTALTUNG U.-VERMITTLUNG 

SONST-VERKEHRSVERMITTLUNG 

SPEDITION,LAGEREioVERKEHRSVERMITTLUNG 

VERKEHRoNACHRICHTENUERER~!TTLUNG 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

KREDITINSTITUTE,VERSICHERUNGSGEWERBE 

DEUTSCHE BUNDESBANK 

KREDITBANKEN 

SPARKASSENWESENIOH.POST-U.BAUSPARKASSENI 

DEUTSCHE GENOSSENSCH.KASSE,ZENTRALKASSEN 

GEWERBL.KREOITGENOSSENSCHAFTEN. 

LAENDL.KREDITGENOSSENSCHAFTEN 

GENOSSENSCHAFTL.KREDITINSTITUTE 

HYPOTHEKENBANKEN U.AE. 

KREDITINSTITUTE ~.SONOERAUFGABEN 

SONST.KREDITINSTITUTE 

BAUSPARKASSEN 

EFFEKTENBOERSEN,V.V.BANKGESCHAEFTEN 

KREDITINSTITUTE U.AE. 

LEBENSVERSICHERUNG,PENSIONS-,STERBEKASSEN 

KRANKENVERSICHERUNG 

SCHADEN-U-UNFALLVERSICHERUNG 

RUECKVERSICHERUNG 

VERSICHERUNGSVERTRETER 

VERSICHERUNGSMAKLER 

V.V.VERSICHERUNGEN 

VERSICHERUNGSGEWERBE 

KREDITINSTITUTE,VERSICHERUNGSGEWERBE 

DIENSTLEISTG.V.UNTERNEHMEN U.FR.BERUFEN 

HOTELSoGASTHOEFE 

FREMOEN-,ERHOLUNGS-,FERIENHEIME U.AE. 

1) c:r1 den Beschäftigten i'lsgesomt 2) cn den Arbeitnehmern insgesamt 

19 

22 

17 395 

3 073 

85 

158 

477 

378 

58 

4 071 

49 991 

49 991 

401 

4 426 

5 591 

193 

268 

'149 

3 410 

62 

qz 

730 

42 

316 

15 070 

6B1 

468 

2 269 

2 

615 

378 

993 

413 

20 483 

8 475 

638 

4 

4 

4 593 

604 

15 

619 

lll 

239 

6 

975 

9. 125 

8 125 

173 

1 '15 

950 

109 

649 

657 

415 

31 

48 

3B2 

20 

ll1 

7 325 

251 

226 

628 

1B1 

B09 

270 

9 5'15 

4 868 

B14 

- 141-

15,8 

2 512 11o 0 4 

168 5,5 

1 e.2 

175 5. 5 

29 6,1 

50 13.2 

7 12.1 

261 6,4 

'147 7,'1 

41 10.2 

430 9, 7 

690 12,3 

18 9,3 

156 12,3 

239 12,3 

413 12.1 

4,B 

33 4,5 

6 14,3 

58 18,4 

683 11.2 

23 4,9 

111 4,9 

199 12,3 

65 17,2 

264 13o2 

440 8,1 

123 10,4 

81o3 9,9 

350 9,6 

15B 

. 112 

117 

16 

24 

157 

2 804 

804 

41 

410 

631 

131 

167 

315 

9 

26 

4 

39 

477 

22 

105 

139 

53 

192 

356 

833 

629 

21t1 

4,5 

_7 o,o 

18 0,6 

18 O,b 

5 1o1 

2 0,6 

25 0,7 

AbO 1,9 

860 1,9 

17 o ... 

5 o,1 

0,2 

2 o,1 

4 Oo1 

0,3 

o,B 

29 0,2 

Oo1 

o.o 

o,o 

31 Oo2 

lo25 6,7 

lt2 3,1 

3 

5 

3 

1'1 3 

3 3 

3 

15 6 

16 16 

4 .. 
20 20 

16 26 26 

225 

28 



TAB 5 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

10 01 1 

10 Q1 

10 Olt 

10 05 0-2 

10 05 4 

10 05 6-8 

10 05 

10 OB 

10 09 

10 0 

10 10-12 

10 14 

10 16 

10 18 

10 

10 20 0 

10 20 ~ 

10 20 1 

10 20 

10 25 

10 2 

10 1-2 

10 60 

10 62 0 

70 62 

10 62 9 

10 62 lOH. 
10 62 61 

10 64, 
10 62 6 

70 66 0 

70 66 

10 66 

10 68 

10 6 

10 10 0 

70 70 4 

10 10 1 

10 10 

70 71 

10 13 0 

10 73 4 

10 73 1 

10 13 

10 15 

10 11 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

CAMPINGPlAETlE 

SO~ST.BEHERBERGUNGSSTAETT.IOH.WOHNHEIMEI 

GAST-U.SPEISEWIRTSCHAFTEN 

CAFES,BARS,TANZLOKALE u.AE. 

KANTINEN 

EISOIELEN,TRINK-U.IMBISSHALLEN 

SONST.BEWIRTUNGSSTAETTEN 

SCHlAF-U.SPEISEWAGENBETRIEBE 

WOHN-U.TAGESHEIME 

GAST ST AETTEN-IJ • flEHERBERGUNGSGEWERBE 

WAESCHERE!,REINIGUNG,FAERBEREI 

HEISSMANGElEI,BUEGElEI 

GEBAEUDEREINIGUNG U.AE.IOH.FASSADEN-1 

SCHORNSTEINFEGERGEWERBE 

WAESCHEREI,REINIGUNG 

DAMEN-U.HERRENFRISEURGEWERBE 

DAMENFRISEURGEWERBE 

HERRENFRISEURGEWERBE 

FRISEURGEWERBE 

SONST.KOERPERPFlEGEGEWERBE 

KOERPERPFlEGEGEWERBE 

REINIGUNG,KOERPERPFlEGE 

WISSENSCHAFTl.EINRICHTUNGEN U.AE. 

ALlGEMEINBILDENDE SCHUlEN 

BERUFSBILDENDE SCHULEN 

KR 4FTFAHRSCHULEN 

UNTERRICHTSANSTALTEN 

SONST.BILDUNGSSTAETTEN U.UNTERR!CHT 

ERZIEHUNGSANSTALTEN 

KINDERGAERTEN U.-HDRTE 

ERZifHUNGSlNSTALTEN,KINDERGAERTEN 

SPORTEINRICHTUNGEN U.AE. 

WISSENSCHAFT,BILDUNG,ERZIEHUNG,SPORT 

THEATER,OPERNHAEUSER 

DRCHESTER,CHOfRE,BALLETTE 

VARIETES,KLEINKUNSTBUEHNEN 

THEATER,ORCHESTER,VARIETES 

FILMTHEATER 

FILMAUFNAHME 

FILMENTWICKLUNG u.-KOPIE 

FILMVERLEIH u.-VERTRIEB 

FILMHERSTELLUNG U.-VERTRIEB 

RUNDFUNK-U.FERNSEHANSTALTEN 

KUNSTLER 

1) an den Beschäftigten in~gesom• 7) an den Arbeitnehmern insgesamt 

BESCHAEFTIGTE 

I NSGE S 

269 

907 

14 441 

739 

'll9 

318 

3 976 

178 

31 917 

4 996 

602 

" 527 

561t 

10 6B9 

790 

792 

606 

9 188 

220 

9 408 

zo 097 

22 

139 

151 

754 

Oltlt 

339 

34 

34 

61'1 

058 

86 

93 

179 

540 

114 

35 

149 

97 

184 

WE IBl 

2 

912 

297 

032 

673 

784 

2 489 

905 

19 471 

940 

517 

6H 

71 

8 202 

4 107 

2 496 

93 

6 696 

196 

6 892 

15 094 

10 

63 

63 

253 

37'1 

158 

32 

32 

220 

799 

37 

4 

41 

38 

23 

61 

24 

42 

- 142-

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEilBESCHAEFTIGTE 
INSr.ES AN- WE!Bl 

T~~Lil 
3 4 

49 18.2 

399 10.2 

667 11.5 

247 14,2 

177 19,3 

198 15,0 

622 15,6 

201 17.1 

732 11,7 

146 24,3 

465 32,4 

46 8. 2 

640 24.7 

5 25 9.1 

269 9,6 

42 6,9 

836 '1,1 

20 9,1 

856 q" 
3 496 !1,4 

12 5'>,5 

24 17. 3 

54 35,8 

232 30,8 

HO 29,1 

51 15,0 

12 35,3 

12 35. 3 

63 10,2 

448 21.8 

16 18,6 

16 8,9 

109 20,2 

2,9 

11 6,0 

16 

257 

236 

162 

145 

15 7 

464 

164 

750 

910 

134 

442 

34 

520 

413 

244 

20 

737 

20 

75 7 

3 277 

14 

26 

10 2 

142 

28 

12 

12 

50 

240 

13 

13 

71 

7 

AUSlAENOER 
INSGES AN- WEIBl 

T~~l 2) 
6 1 

42 2.8 ZR 

221 3,3 

53 4,2 16 

4 0,6 4 

129 19·2 55 

186 7,0 75 

43 4,7 34 

917 5,0 451 

46 

66 1,5 

125 1,4 93 

6 0,3 5 

1ol 

22 0,3 13 

2,4 

23 0,3 14 

148 1.0 107 

3 2,2 

0.4 

11 2,2 6 

5,4 6 

6 1,0 

25 2.0 15 

12 6,9 4 

AUSSEROEM 

HEIMARBEITER 
1NSGES WEIBl 

9 10 

" 4 

1'1 17 

13 

19 19 

19 



T Aß 5 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
OER 

SYSTE 
MATT~ 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

BESCHAHTIGTf 

INSGFS WE!BL 

VON DEN BESCHAFFTIGTFN !N~~FSAMT SIND 

T~!LBESCHhFFTIGTF 

INSGES AN- WEIBL 

T~~ LI) 

4 

AUSL A ENOER 
INSGE~ AN- WE18L 

·~~l?l 

AIISSFRDEM 

HE I MARRE I TER 
INSGES WEIBL 

q 10 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

70 79 

10 

10 RO 

10 BI 

10 83 

10 85 

10 87 

10 89 

10 

10 6-~ 

71 00 0 

71 00 

71 00 6 

71 00 Q 

71 00 

71 05 0 

71 05 

71 05 

71 0 

71 10 0 

71 10 

71 10 

71 15 

11 

71 0-1 

71 20 0-6 

71 20 

71 20 

71 25 0 

71 25 4 

71 25 

71 25 

71 

71 30 

71 35 0 

71 35 

71 35 

71 

71 4 

71 70 0 

71 70 4-7 

71 70 

71 75 

71 

71 2-7 

ARTISTEN 

THEATER,FILM,RUNOFUNK,FERNSEHEN 

VERLAG V,BUECHERN•FACHZEITSCHRIFTEN 

VERLAG V.ZEITUNGE~,SONST.ZEITSCHRIFTEN 

SONST.VERLAGSWESEN 

LEIHBUECHEREIEN,LESEliRKEL 

NACHRICHTENBUEROS 

SCHRIFTSTELLER,JOURNALISTEN 

VERLAGS-,LITERATUR-U.PRESSEWESEN 

WISSEN~CHAFT,9ILOUNG,KUNST,PURLIZISTIK 

ARZTPRAXISIOH.lAHN-U.TIERARZT-1 

ZAHNARZT PRAXIS 

HEIL~UNDIGENPRAXIS 

SONST. FREI ~ER<.<FL • GESUN DH E lT SWE SEN 

FREIBFRUFL.GESUN9HEITSWESEN 

KRANKENHAEUSER,SANATORIEN 

SONST.EINR,O.GESUNOHEITSWESENS 

EINR,O.GESUNOHEJTSWE~ENS 

GESUNOHEITSWESEN 

TI ER ARZ TPR AX I S 

SONST.FREIRERUFL.VETERINAERWESEN 

FREIBFRUFL.VETERINAERWESEN 

EINR.O.VETERINAERWESENS 

VETERINAERWESEN 

GESUNOHEITS-U.VETERINAERWESEN 

ANWALTSPRAXJS,NOTARIAT 

SONST.RECHTSBERATUNG 

PECHTSAERATUNG 

PRAXI~ V.WIRTSCHAFTSPRUEF.,STEUERBERAT. 

PRAXIS V.STEUERBEVQLLMAECHTIGTE~ 

SONST.WIRTSCHAFTL.U~TERNEHMENSBERATUNG 

WIRTSCHAFTL.UNTERNEHMENSBERATUNG U.AE. 

RECHTS-,WIRTSCHAFTSBERATUNG u.-PRUEFUNG 

ARCHITEKTUR-,RAUING.-U.VERMESSUNGS8UEROS 

ING.-U.TECHN.BUEROSIOH.RAU U.VERMESS.I 

CHE~.U.CHEMOTECHN.LABORATORIEN 

SONST.ING.-U.TECHN.BUEROS,LABORATORIEN 

ARCHITEKTUR-U.ING.-BUEROS,LABORATORIEN 

WIRTSCHAFTSWERBUNGIOH.AUSSTELLUNGENI 

WOHNUNGSUNTERNEHMEN 

SONST.GRUNOSTUECKS-U.WOHNUNGSWESEN 

GRUNOSTUEC<s-U.WOHNUNGSWESEN 

VERMOEGENSVERWALTUNG 

GRUNOST.-U.WOHNUNGSWESEN,VERMOEGENSVERW. 

RECHTS-U.WIRTSCHAFTSBERATUNG USW. 

I) on den ßeschOftigtcn inc;qosamt 2) on den Arbeitnehmern insgC'>Omt 

10 

516 

423 26'l 

440 268 

228 111 

IAR 

27 17 

25 

645 A78 

4 ~62 193 

125 

667 

106 47 

327 265 

635 289 

723 430 

358 719 

13 274 q 627 

553 225 

4 

557 225 

9 6 

566 231 

13 840 9 858 

07'l 064 

54 25 

133 089 

792 421 

632 619 

4Q4 

4 813 534 

946 4 623 

598 336 

863 233 

167 91 

010 324 

660 

724 322 

896 731 

607 682 

3 503 413 

357 182 

A60 5'l5 

17 158 200 

- 143 -

148 12. 8 12 1,4 4 

67 15,8 60 34 34 

60 13,6 43 !0 2,4 

35 15.4 23 31 32 

69 16.\ 48 12 1, 7 

7,4 

R, 2 

241 14.7 181 22 I ,6 11 74 6Q 

837 11·2 518 59 1.7 30 78 72 

22 2 10 0,2 

515 14,0 479 7 Q,3 

16 15 .I 10 

32 Q,R 24 2.1 

A55 !7,0 735 18 0,3 12 

255 15.6 237 15 !.0 13 

A5 !I,A 6A 6 t,o 

340 14·4 305 21 1, 0 IR 

195 16,5 040 30 

13 13,2 63 0,7 

73 13 .t 63 0,7 

25,0 

73 12,q 63 

268 16,4 103 41 0,5 31 Q q 

475 15·4 0.1 44 4n 

12 22.2 10 

4A1 15,5 404 0.1 44 40 

124 15.7 IR 16 

40'l 15·5 360 o,o 24 24 

115 11 o,q 30 25 

701 14,6 57 2 12 0,3 72 65 

IM !5,0 Q76 14 0,2 116 105 

~91 10.9 321 22 0,9 6 11 10 

55 0,3 10 10 

27 16.2 23 

106 10.3 II 11 

2Q o,q 24 21 

151 20,9 II 2 115 115 

427 22,5 241 o, 1 

236 14,7 164 o.e 

405 q 0,3 

100 28,0 66 26 

471 0,3 31 

5'l9 15,1 958 5':\ 0,4 286 



TAB 5 

~~R· 

DER 
SYSTE 
MATIK 

71 80 

71 81 

71 82 0 

71 82 4 

71 82 

71 82 

71 83 0 

71 83 

71 83 

71 84 0 

71 84 

71 84 

71 84 5-7 

71 84 q 

71 84 

71 85 0 

71 85 

71 85 

71 86 0 

71 86 

71 86 6 

11 86 9 

71 86 

71 87 

71 88 

71 89 0 

71 8<1 4 

71 89 

71 8<1 

eo o 

80 

80 

80 

RO 40 

90 41 

80· 4 

80 

RO 6 

RO 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

AUSSTELLUNGS-,~ESSE-U.AE.EINRICHTUNGEN 

SCHAUSTELLUNG 

WETT-U.LOTTERIEWESEN 

SPIELBANKEN u.-KLUBS 

BETRIEB V.SPIELAUTOMATEN 

WETT-U.LOTTERIEWESEN,SPIELBANKEN 

LEIH'lAEUSER 

VERSTEIGERUNGSGEWERBE 

LEIHHAEUSER,VERSTEIGERUNGSGEWERBE 

VE~MIETUNG V.HAUSRAT,SEKLEIDUNG 

VERMIETUNG V.PKW AN SELBSTFAHRER 

VERMIETUNG V.SDNST.FAHRZEUGEN 

VERMIETUNG V.LANDW.-U.BAUMASCHINEN 

VERMIETUNG SDNST.BEWEGL.SACHEN 

VERMIETUNG BEWEGL.SACHENIOH.BUECHER, 
ZEITSCHRIFTEN,FILMEI 

BEWACHUNG 

AUFBEWAHRUNG,BOTEN-U.AE.DIENSTE 

BEWACHUNG,AUFBEWAHRUNG,U.AE.OIENSTE 

AUSKUNFTSaUEROS 

SCHREIB-U.UEBERSETZUNGSBUEROS 

PRIVATE STELLENVERMITTLUNG 

EHEVERMITTLUNG 

AUSKUNFTS-,SCHREIB-U.AE.BUEROS USW. 

FOTOGRAFISCHES GEWERBE 

ABFUELL-U.VERPACKUNGSGEWERBE 

BAEDER IOH.MEOIZINISCHEI 

STRASSENREINIGUNG,MUELLABFUHR u.AE. 

BESTATTUNGSWESEN 

HYGIEN.U.AE.EINRICHTUNGEN 

SONST.DIENSTLEISTUNGEN 

DIENSTLEISTG.V.UNTERNEHMEN U.FR.BERUFEN 

ORG.OH.ERWERBSCHARAKTER 

KIRCHEN,REt.U.WELTANSCH.VEREINIGUNGEN 

ORG.D.FR,WOHLFAHRTSPFLEGE 

ORG.D·ERZIEHUNG,WISSENSCHAFT,KULTUR 

ORG,O.SPORT-U.JUGENOPFLEGE 

GEWERKSCHAFTEN 

ARBEITGEBERVERBAENDE 

GEWERKSCHAFTEN,ARBEITGEBERVER8AENDE 

BERUFSORG.,WIRTSCHAFTSVER9AENOE 

OEFFTL.RECHTl.W[RTSCHAFTSVERTR.U.AE. 

SONST.ORG.OH.ERWERBSCHARAKTER 

1) an den Geschäftigton insgesornt 2) cn den Arbeitnehmern insgesamt 

BESCHAEFTIGTE 

INSGES 

242 

151 

2<13 

50 

343 

10 

17 

27 

44 

llO 

52 

87 

498 

791 

869 

ll6 

171 

515 

4 

15 

705 

460 

301 

502 

333 

835 

4 840 

WEIBL 

43 

216 

21 

237 

4 

12 

37 

40 

19 

10 

155 

261 

21 

59 

86 

134 

218 

11 

364 

214 

240 

61 

121 

182 

746 

VON DEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 

3 4 

20 B.3 q 

15 9,<1 

216 73,7 171 

20 40,0 18 

236 68,8 

3,7 

21 47,7 21 

10 q,1 

3.8 

5,7 4 

37 7,4 20 

75 q,5 51 

23 2·6 7 

45 38,8 22 

68 6,9 2q 

24 14,0 21 

55 10.7 39 

4 26,7 

83 11,8 63 

24 5. 2 16 

10 23,3 10 

27 5,4 12 

5<1 11·1 21 

86 10,3 )3 

678 14,0 462 

AUSL AENOER 
INSGES AN- WEIBL 

T~~L 2) 
6 7 s 

8 3,5 

0,4 

0,3 

2,6 

1,8 

(,4 

4 (,8 

7 (,7 3 

36 12•2 24 

0,2 

0.2 

58 1,6 30 

92 774 56 562 13 610 14,7 11 068 276 2,0 666 

844 653 167 30,4 14q 7 o.z 
530 411 204 38,5 181 0.2 

6<1 33 21 30,4 6 (,4 

54 31) 31,3 19 

254 132 34 13·4 30 

52 31 1l 25 ,o 13 

306 163 47 15,4 43 

701 287 118 16,8 76 0,1 

82<1 480 a1 q,a 74 0,1 

584 311 (48 25,3 106 0.3 

- 144-

AUSSERDEM 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIRL 

9 10 

24 24 

31 

4 

43 41 

454 407 



AB 5 
----------------------------------------------------------------------------------------~------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

0 .5 0 

0 .5 4 

0 .5 7 

0 .5 

0 .& 0 

0 .& b 

0 .& q 

0 .& 

0 • 7 0 

0 • 7 

0 • 7 3,5 

0 • 7 b 

0 • 7 

0 • 7 

0 .7 q 

0 • 7 

0 .8 0 

0 .8 

o .a 

0 .9 0 

0 ·" 

0 .9 

0 .5-.9 

0 

0 0-7 

0 80 

0 81 

0 82 0 

0 82 4 

0 82 

0 82 

0 83 

0 

0 .5 0 

0 .5 4 

0 .5 

0 .5 

0 .& 0 

0 .b 

0 .& b 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ERHOLtmGS-U.FERIENHEIME 

WOHN-U.TAGESHEIME 

VERPFLEGUNGSEINRICHTUNGEN 

EINR.F.UNTERBRINGUNG•VERPFLEGUNG 

WISSENSCHAFTL.HOCHSCHULEN 

WISSENSCHAFTL.BIBLIOTHEKEN U.ARCHIVE 

SGNST.WISSENSCHAFTL.EINR, 

EINR.O.WISSENSCHAFT,FORSCHUNG 

ALLGEHEINBILOENOE SCHULEN 

BERUFSBILDENDE SCHULEN 

SONST.UNTERRICHTSANST.,MUSEEN U·AE. 

BUECHEREIEN,LESF.HALLEN 

ERZIEHUNGSANSTALTEN 

KINOERGAERTEN u.-HORTE 

SPORTEINRICHTUNGEN 

EINR.F.BILOUNG,ERZIEHUNG,SPORT 

THEATER,OPERNHAEUSER 

ORCHESTER,CHOERE,BALLETTE 

SONST.KULTUR.EINRICHTUNGEN 

KRANKENHAEUSER,SANATORIEN 

SONST. EI NR .0. GESIINDHE I TSWE SENS 

EINR.O.GESUNDHEITSWESENS 

EINR.V.ORG.OH.ERWERBSCHARAKTER 

OR5.0H.ERWERBSCHARAKTER 

ORG.OH.ERWERBS~HARAKTER 

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN,SOZIALVERSICHERUNG 

GEBIETSKOF.RPERSCHAFTEN 

AUSSTELLUNGS-.MESSE-U.AE.EINRICHTUNGEN 

SCHLACHTHOfFE 

BAEOERIOH.MEOiliNISCHEI 

STRASSENREINIGUNG,MUELLABFUHR UoAE. 

BESTATTUNGSWESEN 

HYGIEN.EINRICHTUNGEN 

SONST.KOMMUN.EINRICHTUNGEN 

VERSCH.IKOMMUN.IEINRICHTUNGEN 

ERHOLUNGS-U.FERIENHEIHE 

WOHN-U.TAGESHEIME 

VERPFLEGUNGSEINRICHTUNGEN 

EINR.F.UNTERBRINGUNG,VERPFLEGUNG 

WISSENSCHAFTL.HOCHSCHULEN 

HOCHSCHULKLINIKEN 

WISSENSCHAFTL.BIBLIOTHEKEN u.ARCHIVE 

) an den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgesamt 

BE SCHAE FT I G TE 

INSGES 

532 

152 

30 

4 714 

226 

226 

633 

786 

80 

38 

682 

78 

5'10 

621 

150 

771 

10 301 

17 lbO 

17 2&0 

74 382 

33 

375 

13 

383 

368 

418 

194 

113 

2 157 

2 271 

267 

282 

343 

WEIBL 

2'16 

635 

25 

95b 

146 

14b 

453 

186 

57 

30 

653 

27 

799 

125 

120 

245 

146 

11 604 

11 604 

1'1 638 

126 

43 

'17 

47 

323 

'16 

837 

'134 

759 

675 

217 

- 145-

VON OEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SINO 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 
4 

146 '1,5 133 

667 21,2 620 

14 46.7 14 

R27 17,5 76 7 

36 15.'1 25 

36 15,9 25 

114 18,0 

82 10,4 58 

103 35·2 66 

18 

5,3 

174 25,5 161 

11 14·1 

408 

563 

16 10. 7 12 

5'11 21o3 575 

775. 

775 21,'1 3 029 

775 21,'1 02'1 

4 232 5,7 673 

16 48,5 

74 1'1, 7 

23.1 

17 lo7 9 

ZR 7, 3 23 

48 3,5 

o,7 

141 6.4 77 

8 7,1 

391 18,1 365 

3'19 l7o6 373 

235 10,4 124 

86 3, 8 Bb 

57 16o6 47 

AUSL AENOER 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH 2l 

6 7 

43 2,a 28 

39 1,2 31 

82 1.7 5'1 

0,4 

0•4 

119 18,8 74 

1,0 

5 1.7 4 

27 4,0 26 

z z,6 

161 6·2 113 

76 2tq 63 

51 34,0 47 

127 4,6 110 

371 3,6 282 

384 2.2 287 

384 2,2 287 

13'1 0,2 26 

4 1ol 

0,1 

!,8 

0,6 

o,z 

13 0,6 

14 0,6 14 

14 o,6 

58 2,6 11 

6 0,3 

4 1,2 

AUSSF.ROEM 

HEI~ARBEITER 

INSGES WEI BL 

q \0 

8 

22 22 

/ 



TAB 5 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

90 .6 9 

90 .6 

90 .r o 

90 ,T 

'10 .1 _3t5 

'10 .1 6 

90 ·1 1 

90 .7 

90 .7 9 

'10 ,1 

90 •8 0 

90 .8 

qo .8 

'10 .9 0 

90 ,q 

90 ,'1 

90 .5-.9 

90 

'16 0 

96 2 

96 4 

96 6 

96 9 

96 .5 0 

96 .5 4 

96 .5 1 

96 .5 

96 .6 6 

96 .6 q 

96 ·9 0 

96 ,9 

96 .5-.9 

96 

9 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

SONST,WISSENSCHAFTL.EINR. 

EINR.D,WISSENSCHAFT,FORSCHUNG 

ALLGEMEINBILDENDE SCHULEN 

BERUFSBILDENDE SCHULEN 

SONST,UNTERRICHTSANST.,~uSEEN U.AE. 

BUECHEREIEN,LESEHALLEN 

ERZIEHUNGSANSTALTEN 

KINDERGAERTEN U.-HORTE 

SPORTEINRICHTUNGEN 

EINR,F,BILOUNG,ERZIEHUNG,SPORT 

THEATER,OPERNHAEUSER 

ORCHESTER,CHOERE,BALLETTE 

SDNST,KULTUR.EINRICHTUNGEN 

KRANKENHAEUSER,SANATORIEN 

SONST.EINR.D,GESUNDHEITSWESENS 

EINR.O.GESUNDHEITSWESENS 

EINR,V,GE81ETSKOERPERSCH4FTENCQH,90 81 

GE81ETSKOERPERSCHAFTEN 

SOZ.RENTENVERSICHERUNGtlUSATZVERSORGUNG 

SOZ.KRANKENVERS.CQH,KNAPPSCH4FTI 

KNAPPSCHAFTSVERSICHERUNG 

GESETZL.UNFALLVERSICHERUNG USW. 

AR8EITSVERMITTtUNG,AR8EITSLOSENVERS. 

ERHOLUNGS-U.FERifNHEIME 

WOHN-U,T4GESHEI~E 

VERPFLEGUNGSEINRICHTUNGEN 

EINR.F,UNTER8RINGUNGtVERPFLEGUNG 

WISSENSCHAFTL,818LIOTHEKEN U.ARCHIVE 

SONST.WISSENSCHAFTL.EINR. 

EINR.O.WISSENSCHAFT,FORSCHUNG 

KRANKENHAEUSER,SANATORIE~ 

SONST,EINR.D.GESUNOHEITSWESENS 

EINR,O,GESUNOHEITSWESENS 

EINR.O.SOZI4LVERSICHERUNG 

SOZIALVERSICHERUNG 

GE81ETSKOERPFRSCH4FTEN,SOZIALVERSICHERUNG 

I N S G E S A M T 

1) an den Beschäftigten insge":~amt 2) an den Arbeitnehmern insgeo;amt . 

BESCHAEFTIGTE VON DEN 8ESCHAEFTIGTEN INSGESAMT ~IND 

INSGES 

097 

5 989 

16 975 

280 

235 

213 

153 

289 

20 840 

974 

974 

ll 436 

154 

11 590 

41 664 

118 240 

195 

382 

152 

306 

111 

24 

135 

lt08 

18 

426 

561 

6 59b 

124 836 

WEI8L 

611 

3 262 

9 657 

053 

12 

195 

150 

125 

11 331 

312 

372 

430 

67 

497 

25 396 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSGES AN- WEIBL 

TEIL 
VH I) 
4 

151 n,8 146 

529 e.8 lt03 

386 1'1,9 950 

528 19,6 28 2 

50 11.9 28 

84 35,7 12 

4 

43 28 .t 42 

6S 23,5 56 

4 163 20,0 434 

89 9t1 89 

R9 

440 12,6 428 

32 20,8 21 

472 12.7 455 

b 652 16,0 754 

45 357 11 025 9,3 9 504 

466 68 5,7 67 

902 243 10,2 225 

78 4 

474 144 u,o 13 5 

97 21 18,9 20 

22 14 58,3 

35 25.9 33 

068 129 9,2 128 

12 5,6 

080 130 q .I 129 

165 10,6 16 2 

119 62lt 9,5 59 3 

48 476 11 649 9.3 10 097 

AUSL AENOER 
INSGES AN- WEIRL 

T~~L2) 
6 1 A 

23 2,1 

. 91 1. 5 28 

?4 Otl 18 

1.1 

0,3 

30 Q,l 23 

70 7,2 37 

10 1,2 37 

190 1,7 103 

190 lt6 103 

395 0,9 205 

547 0,5 232 

0.1 

o,1 

52 3,7 35 

52 3tb 35 

35 

56 o,8 38 

603 0,5 270 

813 384 291 481 71 982 8,8 59 780 18 IBO 2,5 201 

- 146-

AUSSFRDEM 

HEIMARBEITER 
INSGES WEIBL 

9 10 

22 22 

22 Z? 

4 447 



Tabelle 5a 

Beschäftigte
1 

Teilbeschäftigte 1 Ausländer und Heimarbeiter 

nach dem Geschlecht in den Arbeitsstätten am 27. 5. 1970 

und den kreisfreien Städten und Landkreisen 
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TAB 5A 
AUSSERDEH ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------VON OEN BESCHAEFTIGTEN INSGESAMT SIND 

~TAT, 

t<~WJ­

.7trFt=:P REGION 

ßfSCHAEFTIGTE 

I NSGE S WEIBL 

2 

TEILBESCHAEFTIGTE 
INSCES AN- WEIRL 

TEIL 
VH I) 

3 4 5 

AUSLAENOER 
INSCES AN- WEIBL 

T;~L 2l 
6 7 B 

HE I MARSEITER 
INSCES WEIBL 

9 10 

------------------------------------------------------------------------------------~-----------------------------------------------

001 

002 

003 

OOto 

051 

052 

053 

054 

055 

056 

057 

D59 

059 

060 

D61 

062 

KREISFREIE STAOT FLENSBURG 

KREISFREIE STAOT KIEL 

KREISFREIE STADT LUESECK 

KREISFREIE STADT NEUHUENSTER 

LANDKREIS DITHMARSCHEN 

LANDKREIS FLENS8URG LA~D 

LANDKREIS HERZOGTUM LAUENBURG 

LANDKREIS NORDFRIESLA~D 

LANDKREIS OSTHOLSTEIN 

LANDKREIS PINNEBERG 

LANDKREIS PLOEN 

LA~OKRfiS RENOSBURG ECKERNFOERDE 

LANDKREIS SCHLESWIG 

LANDKREIS SEGEBERG 

LANDKREIS STEINBURG 

LANDKREIS STORHARN 

1) on den Beschäftigten insgesamt 2) an den Arbeitnehmern insgescmt 

45 017 

129 to69 

1D6 688 

31 117 

38 721 

11 799 

35 91 .. 

45 980 

50 5M 

73 619 

22 106 

60 713 

27 552 

44 589 

ltD 125 

43 411 

16 542 835 8,5 274 

47 055 11 111 8,6 9 400 

36 918 9 907 9,2 146 

13 903 3 378 9,1 023 

12 659 911 7,5 275 

3 547 115 9,4 869 

13 062 555 9,9 964 

16 487 3 472 7,6 624 

19 480 4 085 8,1 3 31t6 

26 963 6 894 9,4 829 

001 063 9,3 710 

19 937 042 8,3 4 035 

10 077 2 694 9,8 2 125 

16 581 4 196 9,4 517 

14 037 3 566 8,9 2 939 

16 232 4 258 9,8 3 704 
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461 3,5 

008 1,7 

3 241 3,3 

004 2,9 

156 0,5 

100 1,1 

l21t 3,7 

382 1 ,o 

532 1,3 

3 319 5,3 

277 1 '5 

881t 1 '7 

155 o,7 

3?8 3,5 

663 1,9 

486 4,D 

519 

508 

689 

206 

49 

52· 

340 

163 

217 

215 

63 

67 

369 

231 

430 

217 

403 

261 

210 

226 

47 

367 

357 

211t 

833 

68 

138 

33 

572 

234 

267 

201t 

383 

229 

182 

61 

45 

336 . 

153 

199 

796 

65 

12D 

31 

525 

230 

239 



UNTERNEHMEN 

Tabelle 6 

Die Unternehmen und ihre Beschäftigten am 27. 5. 1970 

nach der Rechtsform 
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TAB6 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

AUS 0 

00 

00 9 

00 2,9 

05 0 

05 5 

05 0,5 

AUS 0 

10 0 

10 

10 

10 5 

10 1 

10 

11 0 

II 

11 

II 5 

11 6 

11 8 

11 9 

11 

20 0 

20 

2'o 

21 0 

21 

21 

22 0 

22 4 

22 7 

22 

23 0 

23 

WIRTSCHAFTSGliEDERUNG 

lAND-U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI 

lANDW.TIERHAlTUNG 

lAND-U.FORSTW.DIENSTlEISTUNGEN 

lANOW.TIERHAlTUNG,OIENSTlEISTUNGEN 

HOCHSEE-U.KUESTENFISCHEREI 

GEWERBl.GAERTNEREI u.TIERHAlTUNG 

FISCHEREilOH.BINNEN-I,GEWERBl.GAERTNEREI 
U. Tl ERHAlTUNG 

LANO-U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORG.,BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFTCOASI 

ElEKTRIZITAETSERZEUGUNG U.-VERTEilUNG 

GASERZEUGUNG U.-VERTEILUNG 

FERNHEIZUNG 

WASSERGEWINNUNG U.-VERTEilUNG 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORGUNG 

STEINKOHlENBERGBAU,KOKEREI 

BRAUN-U.PECHKOHlENBERGBAU 

ERZBERGBAU 

KAli-U.STEINSAllBERGSAUoSALINEN 

GEW.V.ERDOEloERDGAS U.AE. 

SONST,8ERG8AU 

BERGBAUl.TIEFBOHRUNG U.AE. 

BERGBAU 

ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORG.,BERGBAU 

VERARBEITENDES GEWERBEIOH.BAUGEWERBEI 

CHEMISCHE INDUSTRIE 

MINERAlOELVERARBEITUNG 

CHEMISCHE INDUSTRIE,MINERAlOElVERARß. 

KUNSTSTOFFVERARBEITUNG 

GUMMI-U.ASBESTVF.RARBEITUNG 

KUNSTSTOFF-,GUMMI-U.ASBESTVERARBEITUNG 

GEW.U.VERARB.V.STEINfN U.EROEN 

FEINKERAMIK 

H.U.VERARß.V.GLAS 

GEW.U.VERARB.V.ST~INEN U.EROEN, 
FEINKERAMIK,GLASGfWERBE 

EI SE N-U. STAHL ERl EIIG'UNGl F. INSCHL .-HAL ~ IF.UG I 

NE~METALLERLEUGUNGlEINSLHL.-HAL"lEUGI 

GESAMTZAHL 

UNTERN 
I 

217 

356 

513 

411 

99B 

409 

9B2 

39 

10 

41 

95 

5 

102 

121 

124 

84 

37 

121 

381 

35 

11 

433 

BESCH 
2 

1>51 

6 36 

529 

4 801 

6 330 

966 

891 

870 

42 

462 

8 271 

Al 

35 

116 

8 387 

5 802 

56 

5 858 

861 

643 

504 

598 

10 503 

301 

6 

l'll 

DIE UNTERNEHMEN WERDEN BETRIEBEN VON, •• ,AlS,,, 

EINE PERSON AlS 
INHABER 

UNTERN 
3 

193 

319 

512 

341 

896 

237 

749 

4 

46 

48 

44 

24 

68 

254 

7.7 

9 

290 

BESCH 

" 

431 

808 

239 

734 

598 

4 332 

5 511 

52 

6 

58 

60 

18 

412 

709 

350 

059 

265 

S2 

414 

MEHRERE PERSONEN 
AlS INHABER 

UNTERN 
5 

13 

28 

41 

1>5 

RO 

145 

186 

18 

22 

BESCH 
6 

129 

195 

118 

439 

617 

812 

24 

24 

17 B 

180 

149 

19 

111 

UNTERN 
7 

4 

11 

11 

11 

23 

25 

0 H G 

BESCH 
8 

6 

20 

26 

133 

133 

194 

394 

67 

96 

11>3 

507 

25 



UNTERN 
q 

K G 

BESCH 
10 

OIE U~TERNEMFN 

C. M ll H 

UNTERN 
II 

WERDEN .BETRIEBEN 

KG 

RESCH UNTFR~ 

12 H 

VON ••••• ALS ••••• 

A G EINGEH 
A AKT GENOSSENSCHA~T 

BE SCH IJNTE RN RESCH 
14 15 \6 

SCNSTIGE PI-' IV 
RECHTSHH<'."' 

liNTEPN Hf SC II 
11 IR 

KOrPP~.PC:.Ctt 

ANST All <; f1 F T 
llEEE.HCt<IS 

UNHPN tlF <;CH 
l<l 20 

NR 
OEO 

SV S Tf 
MA TI K 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------

AllS 0 

51 53 1A h 00 

4 71 00 q 

51 AO 38 6 an 2,9 

607 05 0 

9 55 5 zq 47 05 

II 5~ 3 6C7 4 ~I 47 05 0,5 

16 614 608 II 111 es h ~IIS 0 

I R4 594 35 4 119 10 0 

57 I· 161 39 10 

10 

4 39 10 

16 38 443 10 

6 251 ' 361 A2 4 640 10 

II 0 

II 

II 3 

II 

II 

2Q ·II " 
29 II q 

~8 II 

6 251 3 361 63 A2 4 640 

36 I 513 ?4 1 12 7 350 zn o 

38 20 

36 513 25 1 165 350 20 

IR 374 I~ OHR 21 21 0 

36 I 6SA 21 

23 735 zo 4 346 21 71 

74 89 2 II 511 612 22 0 

312 145 22 4 

119 102 7l 7 

BI n3 14 AIR 612 22 

2 301 21 0 

21 

1'.1 



TAB I> 

--~.:-.--~-:------~-::---7---------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 

· DER 
SYSTf 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGllfOERUNG 
GESAMTZAHL 

UNTERN 
1 

BESCH 
2 

DIE UNTERNEHMEM WERDEN BETRIEBEN VON •••• AlS ••• 

EINE PERSON ALS 
INHABER 

UNTERN 
3 

BESCH 
4 

MEHRERE PERSOllEN 
ALS INHABER 

UNTERN 
5 

BESCH 
6 

UNTERN 
7 

0 H G 

BESCH 
8 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

23 .. 

23 I> 

23 

23 9 

23 

lttO 

24 2 lOH. 
24 251 

24 25. 
25 07 1 

24 4 

24 I> 

24 8 

24, 
25 07 

25 0 lOH. 
2 5 07 11 

25 2 

25 .. 

25 6 

25 8 

2510H. 
2 5 07 11 

21> 0 

21> 

26 4 

26 

26 8 

26 

27 0 

27 

27 2 

27 

27 6 

27 9 

21 

28 

28 

28 

28 4 

28 

28 

28 ä 

28 9 

29 

29 

29 

fiSEN-oSTAHl-U,TEMPERGIESSEREI 

Nf-METALLGIESSEREI 

ZIEHEREIEN,KALTNALZWERKE,STAHLVERFORMUNG 

SCHlOSSEREI,SCHMIEDEREI U.AE.IANGI 

METAllERZEUGUNG U.-BEARBEITUNG 

STAHL-U.lEICHTMETALLBAU 

MASCHINENBAUIOH.H.V,BUEROMASCHINEN, 
ADV-GERAETEN U.AE.J 

H.V.BUEROMASCHINENoAOV-GERAETEN U.AE. 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

SCHIFFBAU 

lUFTFAHRZEUGBAU 

STAHL-,MASCHINEN-U.FAHRZEUGBAU, 
H.V.ADV-GERAETEN U.AE. 

ELEKTROTECHNIKIOH.H.V.ADV-GERAETEN U.AE.I 

FEINMECHANIK,OPTIK 

H.U,REP.V.UHREN 

H.Y.EBM-WAREN 

H.V.MUSIKINSTRUM.,SPIELW.,SCHMUCK USW. 

ELEKTRDTECHNIKIOH.H.V.ADV-GERAET.U.AE.J, 
FEINMECHANIK,H.V.EBM-WAREN USW, 

SAEGE-U.HOLZBEARBEITUNGSWERKE 

HOLZVERARBEITUNG 

ZEllSTDFF-,PAPIER-U.PAPPEERZEUGUNG 

PAPIER-U.PAPPEVERARBEITUNG 

DRUCKEREI,VERVIElFAELTIGUNG 

HOLZ-,PAPIER-U.ORUCKGEWERBE 

lEDER!:RZEUGUNG 

lEDERVERARBEITUNGIOH.H.V.SCHUHENI 

H.U.REP.V.SCHUHEN 

TEXT llGEWERBE 

BEKlEIDUNGSGEWERBE 

POlSTEREI,DEKORATEURGEwERBE 

lEDER-,TEXTil-U.BEKLEIDUNGSGEWERBE 

MAHl-U.SCHAElMUEHlEN 

STAERKE-U.KARTOFFElVERARB.IOH.BRENNEREII 

H.V.NAEHRMITTElN 

H.V.BACKWAREN 

ZUCKERINDUSTRIE 

OBST-U.GEMUESEVERARBEITUNG 

H.V.SUESSWAREN 

M llCHV ER WERTUNG 

H.V.SPEISEOEl u.-FETT 

SCHlACHTEREI,FlEISCHVERARBEITUNG 

FISCHVERARBEITUNG 

BRAUEREI,MAElZEREI 

15 

67 

'>57 

550 

468 

228 

13 

O'll 

68 

870 

314 

260 

74 

151 

109 

'lOS 

532 

s· 

91 

346 

053 

14 

103 

140 

154 

224 

329 

564 

114 

7 

557 

24 

36 

247 

4 

310 

. 107 

3 023 

811 

365 

2 109 

9 675 

11 276 

3'o 052 

216 

14 20'o 

28 'll6 

338 

89 002 

12 208 

468 

114 

6 096 

528 

27 '>14 

688 

11 783 

4 '101 

013 

l't '167 

36 352 

160 

504 

320 

6 321 

467 

'l'l3 

17 765 

704 

278 

12 612 

3'10 

920 

232 

542 

2'14 

12 213 

3 179 

687 

- 152-

10 

'>2 

424 

479 

339 

'186 

11 

864 

3'l 

239 

245 

215 

74 

98 

726 

53 

358 

61 

219 

692 

92 

723 

97 

172 

315 

407 

4 

411 

14 

21 

11 

150 

64 

2 

2 

379 

861 

337 

4 405 

8 008 

6 687 

104. 

21 239 

043 

2 02'o 

114 

666 

437 

284 

361 

6 536 

4 

611 

I 752 

9 264 

83 

298 

075 

770 

3 416 

898 

6 540 

342 

218 

32 

A 345 

81 

160 

109 

6 665 

648 

121 

24 

30 

38 

59 

75 

8 

180 

10 

15 

32 

A5 

4 

22 

116 

6 

13 

16 

II 

5_2 

4 

97 

82. 

57 366 

12 3 4 51 

180 9 417 

538 22 540 

585 46 2 112 

769 49 098 

85 41 

977 118 5 791 

73 14 740 

1h 12 l 952 

30 104 

13 11 

230 807 

50 1'13 

34 Q15 

23 

38 9Q 

153 31 QAQ 

860 80 2 219 

31 

136 4 61 

35 4 

27 12 647 

145 1b 885 

67 28 

410 65b 

76 Q 459 

b 

678 24 327 

30 

22 4 

807 29 569 

84 8 4lo2 



------------------------------------------------------------------------------ -·------------------------------------

UNTERN 
9 

6 

~ 

9 

21 

~2 

93 

8~ 

10 

230 

31 

11 

2A 

~ 

H 

13 

~4 

12 

60 

129 

22 

H 

~I 

6 

18 

~ 

37 

20 

K G 

B!SCH 
10 

878 

606 

235 

H 

75 3 

981 

10 253 

13 

560 

690 

18 ~97 

~?2 

895 

~00 

~~ 

~ 761 

804 

389 

~67 

H 900 

13 560 

29 

9 

200 

lA I 

973 

4 392 

7H 

57 

H6 

~03 

839 

324 

39 

~'19 

H7 

237 

DIE UNTERHEMEN WERDEN' BETRIEHEN 

G M 8 H. 

KG 

UNTERN BESCH UNTERN 
11 12 13 

1~3 

116 

328 

40 

II 9~8 

27 812 

~2 12 896 

11>8 

I 'I 0'10 

210 

335 

9~ 18 ~11 ~ 

~~ 6 930 

1 370 

17 896 

7 73 

39 II 219 

2RO 

10 2'17 

697 

79R 

13 027 

32 q 099 . 3 

I 7 

b 

12 2 376 

b 048 

20 4 ~~7 

9 

5 650 

203 

~ 202 

18 

3H 

183 

YUN •• ••• ALS ••••• 
KOfR Pt R ~(H 

G f INGFU SONSTIGE PPIY ANSTALT S T lf T 
AKT GENUSSENSCHAFT RECHTSFO~" OHf.R ~CHTS 

BESCH UN Tf RN BESCH IJNT EKN BFSC H IJNTtRN 8ESCH 
H ~~ 16 17 I A I 'I 70 

195 

22 7H 12 

22 969 ~ 18 

113 

113 

27 

I 177 

1~6 

323 27 

IR2 I 3H 

1R2 IJA 

76 

136 

390 

223 2 Rl2 

1R9 

135 113 111 

7~ 

329 

23 ~ 

23 6 

13 

23 q 

23 

2~ 0 

24 2 COH. 
2~ 251 

2~ 25, 
25 07 I 

2~ ~ 

2~ 6 

24 

24, 
25 07 

25 0 COH. 
25 07 II 

25 2 

25 ~ 

25 6 

25 

2510Ho 
25 07 II 

26 0 

26 

26 ~ 

26 5 

26 

26 

27 0 

27 

27 

27 

27 6 

27 9 

27 

28 

2ft ~ 

2A ·3 

28 ~ 

2A 5 

28 6 

21 

2A 

28 9 

29 

29 

2'1 



TAB 6 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

29 '! 

29 5 

29 1 

29 

29 9 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

28/29 

3 

30 0 

30 

30 5 

30 8 

30 

31 0 

31 

31 

31 8 

31. 

4 

40 0 

40 

40 

40 4 

40 

40 6 

40 

40 8 

41 

41 2 

41 

41 4 

41 b 

41 1 

41 B 

41 q 

40/41 

42 0 

42 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ALKOHOLBRENNEREI,H.V.SPIRITUOSEN,WEIN 

H.V.MINERALWASSER,LIMONADEN U.AE. 

TABAKVERARBEITUNG 

SONST.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELGEWERBEIANGI 

H.V.FUTTERMITTELN 

NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELGEWERBE 

VERARBEITENDES GEWERBEIDH.BAUGEWERBEI 

eAUGEWERBE 

HOCH-U.TIEFBAU 

SPEZIALBAU 

GIPSEREI;VERPUTZEREI UoAE. 

ZIMHEREl,DACHDECKEREI 

BAUHAUPTGEWERBE 

BAUINSTALLATION 

GLASER-U.HALERGEWER8E 

FUSSBOOEN-U.FLIESENLEGEREI,OFENSETZEREI 

BAUHILFSGEWER8E 

AUSBAU-U.8AUHILFSGEWERBE 

BAUGEWERBE 

HANDEL 

GH.M.WAREN VERSCH.ARTIOASI 

GH.M.GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEH.,TIEREN 

GH.M.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 

GH.M.TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 

GH.M.KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 

GH.M.ERlEN,METALLEN,HALBZEUG 

GH.M.HOLZ,BAUSTOFFEN U.ÄE. 

GH.M.SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 

GH.M.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 

GH.M.TEXTILWAREN,SCHUHEN 

GH.M.METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK­
U.HOLZFERTIGWARENIANGI 

CH.M.ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 

GH.M.FAHRZEUGEN,MASCHINENIANGI 

GH.M.TECHN.U.SPEZIALBEDARF 

GH.M.PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 

GH.M.PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 

CROSSHANDEL 

V.V.WAREN VERSCH.ARTIOASI 

V.V.GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEM.,TIEREN 

GESAMTZAHL 

UNTERN 
1 

49 

22 

3 

19 

51 

566 

13 189 

802 

126 

15 

660 

2 603 

318 

808 

438 

15 

579 

6 182 

30 

132 

21 

14 

83 

19 

339 

286 

897 

86 

196 

157 

209 

113 

94 

88 

430 

130 

212 

BESCH 
2 

385 

963 

32 

137 

141 

42 755 

246 828 

58 124 

025 

115 

4 819 

64 083 

10 871 

9 251 

lt27 

122 

22 671 

86 751t 

822 

6 207 

318 

44 

52B 

416 

6 214 

883 

10 195 

073 

727 

936 

3 415 

433 

480 

460 

40 151 

178. 

337 

- 154-

OIE UNTERNEHMEN WERDEN SETRIEBEN VON •••• ALS ••• 

EI NE PERSON ALS 
INHABER 

UNTERN 
3 

25 

10 

13 

22 

2 845 

10 794 

316 

107 

13 

575 

071 

188 

699 

'<03 

12 

302 

373 

16 

528 

22 

11 

44 

191 

253 

663 

56 

115 

111 

132 

122 

'61 

62 

392 

129 

197 

BESCH 

305 

136 

69 

165 

17 400 

65 949 

29 745 

698 

87 

3 784 

34 314 

911 

·1 789 

951 

61 

18 712 

53 026 

722 

160 

38 

487 

50 

984 

568 

459 

251 

714 

725 

071 

516 

383 

387 

12 606 

176 

259 

MEHRERE PERSONEN 
ALS INHARER 

UNTERN 
5 

199 

635 

140 

60 

211 

85 

78 

181 

392 

26 

11 

11 

33 

4 

s 

6 

112 

SESCH 
6 

15 

720 

752 

698 

66 

28 

528 

320 

834 

111 

95 

4 

650 

4 970 

122 

4 

102 

51 

144 

18 

46 

11 

124 

6 

8 

641 

10 

UNTERN 
1 

95 

420 

67 

2 

10 

22 

18 

46 

125 

6 

43 

11 

31 

8 

80 

21 

12 

17 

16 

10 

270 

4 

0 H G 

BESCH 
8 

197 

166 

·23 

111 

849 

19 861 

4 009 

26 

183 

4 218 

421 

324 

63 

814 

032 

100 

674 

167 

9 

465 

110 

140 

418 

lll 

764 

272 

57 

284 

4 67R 

22 



UNTERN 
9 

l3 

13 

142 

777 

163 

K G 

12 

180 

20 

11 

q 

40 

220 

6 

40 

16 

6 

86 

13 

80 

14 

39 

19 

32 

22 

12 

14 

402 

DIE UNTERNEMEN WERDEN BETRIEBEN VON ••••• ALS ••••• 

BESCH 
10 

569 

289 

28 

66 

699 

12 022 

66 156 

lB 106 

174 

273 

18 55 3 

687 

352 

277 

316 

19 869 

88 

141 

51 

54 3 

159 

112 

148 

013 

607 

226 

494 

962 

362 

257 

78 2 

12 947 

8 

G M B H 

UNTERN 
11 

41 

297 

54 

60 

4 

10 

70 

10 

11 

6 

18 

16 

6 

13 

9 

20 

6 

9 

129 

~ESCH 

12 

306 

~72 

9H 

104 

4 343 

58 936 

549 

61 

51 

661 

18 

69 

41 

51 

179 

840 

533 

95 

7] 

327 

199 

525 

6 

. 774 

53 

323 

507 

4 74 

185 

592 

4 

4671 

15 

U~TERN 

13 

KG 

19 

G 
AKT 

BE SCH 
14 

119 

26 555 

170 

40 

76 

2 86 

EI NGETR 
GfNOS·SENSCHAF T 

UNTERN 
15 

233 

233 

A4 

23 

117 

- 155-

BESCH 
16 

47 

183 

183 

15 

15 

15 

10 

283 

34 

15 

l 654 

92 

!R3 

4 271 

23 

SCNST!GE PPIV 
RECHTSFOP>I 

UNTERN 
17 

BESC ~ 
!8 

119 

14 4 36 

11 

16 

4 

20 

51 . 

KOfR PER <;.CH 
ANSTALT STIFT 
OHF .P FCHTS 

ti~TERN 

19 
RESCH 

20 

NR 
OEk 

SY S TE 
MA Tl~ 

29 4 

29 

?9 

29 B 

29 9 

28/29 

30 0 

30 

30 

30 

30 

31 0 

31 

31 

31 

31 

4 

40 

40 

40 

40 4 

40 

40 6 

40 

40 

41 

41 

41 3 

41 4 

41 6 

41 

41 

41 9 

40/41 

42 0 

42 



TAB I> 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NA 
DER 

SYSTE 
"ATIK 

OIE UNTERNEHI!EN WERDEN BETRIEBEN VON •• ,,ALS,,. 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
GESAMTZAHL 

UNTERN 
I 

RESCH 
2 

EI NE PERSON ALS 
INHABER 

UNTeRN 
3 

BESCH 
4 

MEHRERE PERSONEN 
ALS INHABER 

UNTERN 
5 

0 H G 

RESCH 
I> 

UNTERN 
7 

BESCH 
8 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

42 

42 3 

42 4 

42 5 

42 I> 

42 

42 8 

42 9 

42 

43 0 lOH, 
43 04) 

V.V.SONST.ROHSTOFFEN U.HALBWAAEN 

V.V,NAHRUNGS-U,GENUSSMITTELN 

V,V,TEXTILWARENoSCHUHEN 

V.V,METALLWAAEN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK­
U.HOLZFERTIGWAAENIANGJ 

V.V,ELEKTRO-U.OPT,ERZEUGNISSENoUHREN 

V.V,FAHRZEUGEN,MASCHINEN,TECHN,BEDARF 

V.V.SONST.WAREN 

VERSANDHANDELSVERTRETUNG 

HANDELSVEA"ITTLUNG 

EH·"·WAREN VERSCH.ARTIOH,HAUPTR,NAHR,J 

015 

21>1 

189 

109 

225 

158 

182 

43 1o 43 04 EH,M,NAHRUNGS-U,GENUSSMITTELN U.AE, 9 387 

43 EH,M,TEXTILWAAENoSCHUHEN 895 

43 3 EH,N,NETALLWARENoHAUSRAT,WOHNBEDARFIANGJ 878 

43 4 EH,M,ELEKTRD-U,OPT.EAZEUGNISSEN 1 UHREN 131> 

43 ' EH,H,PAPIERWARENoDRUCKERlEUGNISSEN 575 

43 I> EH.N~HARNAZEUT.,KOS"ET.U.AE.ERZEUGNISSEN 189 

43 EH,M.KOHLE 1 MINERALOELERZEUGNISSEN 1>31 

43 8 EH.H,FAHRZEUGENoMASCHINENoBUEROEINR. 510 

43 9 EH,M,SONST ,WAREN 944 

43 EINZELHANDEL 17 322 

4 HANDEL 23 479 

50 0 

50 

50 2' 

50 

50 4 

50 5 

50 

50 9 

50 

b 

60 0 

60 I· 

60 2 

60 J 

60 4 

VERKEHRoNACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

EI SE NB AHNEN 

STRASSENVERKEHR 

81NNENSCHIFFAHRT,-WASSERSTRASSEN 1 -HAEFEN 

SEE-U,KUESTENSCHIFFAHRT,SEEHAEFEN 

LUFTFAHRT,FLUGPLAETZE 

TRANSPORT !,ROHRLEITUNGEN 

OEUTSCHE BUNDESPOST 

SPEOITIONolAGEREI,VERKEHRSVERMITTLUNG 

VERKfHR,NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

VERKEHR,NACHRICHTF.NUEAERMITTLUNG 

KR EO I TINS TI TL H, VERSICHER IINGSGE WFRBE 

'DEUTSCHE BUNDESRANK 

KREn I TRANKEN 

SPARKASSENWESENIUH,POST-U,HAUSPARKASSENJ 

GfNUSSENSCHAFTL,KRfOITINSTITUTf 

HYPllTHFKENRANKEN li.AE. 

071 

94 

668 

195 

040 

040 

52 

252 

742 

4R7 218 

407 

345 180 

187 103 

463 216 

214 153 

189 181 

5 549 586 

" 781 136 

37 21>3 793 

15333 1_552 

6• 322. 711> 

753 018 

075 524 

6 643 104 

2 374 531 

507 445 

OAb 866 

87 137 15 685 

132 837 20 l>b3 

157 

856 

343 81 

6 38'1 ~88 

15 

211 107 

19 bl2 632 

19 612 632 

2 043 

518 32 109 9 43 

381 12 21 82 

380 II> 

305 23 

173 4 

407 

IR7 2 

4 981 55 11>6 48 187 

38 10 

22 776 382 2 056 1~7 h 051t 

282 103 479 132 ~OR 

3 970 32 149 70 770 

41t74 38 15 8 50 440 

23 124 173 

709 28 137 541 

729 32 127 41 

2 219 14 45 25 401 

306 41 147 11 434 

53 086 703 it60 560 IZ 044 

70 b13 870 4 26 7 878 16 909 

R64 10'1 442 49 529 

236 lb 

7A9 'lo 101 54 

130 12 469 

9 R26 lit5 818 70 06R 

q 8?6 145 HIB 70 06R 



UNTERN 
9 

9 

4 

26 

16 

42 

96 

52 

28 

17 

23 

zo 
9 

310 

738 

42 

31 

44 

120 

120 

BESCH 
10 

40 

12 

17 

42 

15 

136 

371 

374 

611 

325 

588 

145 

255 

224 

623 

145 

9 667 

zz 750 

078 

52 

400 

178 

708 

708 

OIE UNTERNEMEN 

G M H 

UNTERN 
11 

10 

9 

12 

7 

3 

6 

51 

190 

13 

12 

18 

47 

47 

8 

WEROEN"BETRIEBEN 

KG 

BESCH UNTERN 
12 13 

32 

56 

922 

373 

453 

102 

93 

4 

12 

219 

6 

6 18 5 

10 912 

68 

4"66 

653 

15 

387 

589 10 

589 10 

4 

17 

VON ••••• ALS ••••• 
KOERPERSCH 

A G EINGETR SONSTIGE PRIV ANSTALT STIFT 
A AKT GENOSSENSCHAF~ RECHTSFORM OEFF .RECHTS 

BE SCH UNTERN BESCH UNTERN BESCH UNTERN BESCH 
14 15 16 11 18 19 20 

42 

42 

42 4 

lt2 

42 6 

42 7 

42 

42 9 

23 42 

43 0 lOH, 
43 041 

4 2 630 43 1. 43 Olt 

43 

6 43 

43 .. 
43 5 

43 6 

43 

lt3 8 

6 4A 43 9 

12 692 43 

286 131 6 986 6 54 4 

89 50 0 

998 16 4 13 91 50 

50 

752 367 167 50 3 

50 4 

50 5 

50 

82 4 19 50 9 

921 4 zo 385 277 50 

921 4 20 385 277 5 

6 

60 0 

719 324 60 

17 7 706 42 4 731 60 

242 447 104 60 

54 60 4 
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TAB 6 

60 

60 7 

60 B 

60 9 

60 

61 0 

61 2 

61 4 

61 6 

61 9 

bl 

6 

7 

NR 
DER 

SYSTE 
HATJK 

70 0 

70 

70 2 

70 1-2 

70 6 

70 7 

70 8 

70 6-8 

710 

71 

71 0-1 

71 2 

71 3 

11 .. 

71 7 

71 2-7 

71 8 

7 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

KREDITINSTITUTE H.SONDERAUFGABEN 

SONST.KREDITINSTITUTE 

BAUSPARKASSEN 

EFFEKTENBOERSEN,V.V.BANKGESCHAEFTEN 

KREDITINSTITUTE U.AE. 

LEBENSVERS1CHERUNG,PENSIONS-,STERBEKASSEN 

KRANKENVERSICHERUNG 

SCHADEN-U.UNFALLVERSICHERUNG 

RUECKVERSICHERUNG 

V.V.VERSICHERUNGEN 

VERSICHERUNGSGEWER~E 

KREOITINSTITUTE,VERSICHERUNGSGEWER8E 

DIENSTLEISTG.V.UNTERNEHMEN U.FR.BERUFEN 

GAST ST AETT EN-u .BE HERBERGUNGSGEWERBE 

WAESCHEREI,REINIGUNG 

KOERPERPFLEGEGEWERBE 

REINIGUNG,KOERPERPFLEGE 

WISSENSCHAFT,BILDUNG,ERZIEHUNG,SPORT 

THEATER,FILM,RUNDFUNK,FERNSEHEN 

VERLAGS-,LITERATUR-U.PRESSEWESEN. 

WISSENSCHAFT,BILDUNG,KUNST,PUBLIZISTIK 

GESUNDHEITSWESEN 

VETERINAERWESEN 

GESUNDHEITS-U.VETERINAERWESEN 

RECHTS-,WIRTSCHAFTSBERATUNG U.-PRUEFUNG 

ARCHITEKTUR-U.ING.-BUEROS,LABORATORIEN 

WIRTSCHAFTSWERBUNGIOH.AUSSTELLUNGENI 

GRUNDST.-U.WOHNUNGSWESEN,VERMOEGENSVERW. 

RECHTS-U.WIRTSCHAFTSBERATUNG OS~. 

SONST.DIENSTLEISTUNGEN 

DIENSTLEISTG.V.UNTERNEHMEN U.FR.BERUFEN 

I N S G E S A M T 

DIE UNTERNEHMEN WERDEN BETRIEBEN VON •••• ALS ••• 

GESA,HZAHL 

UNTERN 
1 

4 

13 

11t9 

lt79 

9 

19 

008 

040 

519 

168 

223 

218 

3 441 

568 

258 

225 

051 

3 298 

243 

541 

326 

001 

282 

654 

263 

886 

20 350 

BESCH 
2 

87 

656 

271 

196 

40 

179 

943 

360 

15 504 

31 012 

10 359 

9 324 

19 683 

2 028 

029 

411 

.. 468 

13 420 

566 

13 986 

7 961 

4 339 

663 

540 

16 503 

4 569 

90 221 

EINE PERSON ALS 
INHABER 

UNTERN 
3 

138 

141 

2. 

968 

970 

111 

281 

111 

2 126 

237 

510 

225 

181 

916 

3 173 

205 

378 

100 

886 

256 

430 

672 

780 

18 264 

BESCH 
4. 

2 

211 

216 

3 

707 

710 

926 

25 OB 1 

7 508 

699 

16 207 

124 

582 

484 

190 

11 629 

434 

12 063 

4 870 

3 319 

541 

985 

9 715 

2 601 

67 857 

69 843 608 109' 60 592 274 888 

- 158-

MEHRERE PERSONEN 
ALS INHABER 

UNTERN 
5 

11 

747 

62 

87 

149 

26 

11 

b 

43 

113 

38 

151 

180 

93 

8 

13 

294 

49 

433 

3672 

BESCH 
6 

9 

9 

25 

25 

34 

3 370 

801 

586 

387 

88 

50 

32 

170 

686 

132 

818 

820 

798 

19 

47 

2 684 

205 

8 634 

25. 287 

0 H G 

UNTERN 
7 

17 

17 

18 

56 

24 

27 

11 

9 

21 

4 

22 

33 

15 

152 

1 675 

BESCH 
8 

14 

14 

10R 

108 

122 

017 

874 

27 

901 

94 

221 

318 

46 

23 

171 

412 

819 

45 973 



---------------------------------------~---------------------------------------------------------------------------
OIE lJNTERNEMEN WERDEN BETRIEBEN VON •• ••• ALS •• ••• 

KOERPERSCH 
K G G M B H G EINGETR SONSTIGE PRIV ANSTALT ST!F T 

KG AKT GENOSSENSCHAFT RECHTSFORM OEFF .RECHTS 

UNTERN BESCH UNTERN BESCH UNTERN BESCH UNTERN BESCH UNTERN BFSC H UNTERN BESCH 
9 10 11 12 13 14 15 16 l7 18 19 20 

3 50 23 ll 

53 71 6 30 485 

4 12 4 39 

68 14 177 804 251 3 505 707 47 6 644 

177 19 

40 

15 2 55 921 

12 87 16 

12 87 16 177 27 316 921 

19 155 l7 193 981 251 3 505 35 0 23 "9 7 565 

45 782 14 562 39 19 132 24 

19 936 229 9 

2 12 

21 948 229 ·'I 9 

4 23 3 76 14 175 10 5 39 

119 122 62' 

16 332 II 322 20 

28 474 16 520 16 195 11 601 

582 9· 522 

5 82 9 522 

42 17 344 34 52 15 733 20 

6 32 12 172 13 

60 20 

58 ·490 69 958 51 46 849 40 23 

77 624 103 494 85 48 901 25 786 43 

24 575 12 464 308 

195 403 152 851 124 51 916 64 119 31 498 

l 085 116 65 5 782 80 186 50 33 228 684 14 739 134 3 165 169 t3 9ss I 
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NR 
OER 

SYSTE 
MA TIK 

60 

60 7 

60 

60 9 

60 

61 0 

61 

61 4 

61 6 

61 9 

61 

6 

70 0 

70 

70 

70 1-2 

70 6 

70 

70 8 

70 6~A 

71 0 

71 

71 0-1 

71 

71 

71 4 

71 

71 2-7 

71 

INSGESAMT 



< ; .. 



Tabelle 7 

Die Unternehmen, ihre Beschäftigten am 27. 5. 1970 

und die Lohn- und Gehaltssumme im Kalenderjahr 1969 

nach Beschäftigtengrößenklassen 

- 161 -



TAB 1 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
'IR 
DER 

SYSTE 
IIAT!K 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTER­
NEHMEN 

BESCHAEFTIGT E 

2 

BESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

LOEHNE U'IO 
GEHAEL TEP. 

1 000 DM 
4 

------------------------------------------------------------------------------~----------------------------------------------------

AUS 0 LAND-U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI 
--------------------------------

00 2 LANDW.TIERHALTUNG 211 651 3 403 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 65 65 I 
2 - " 133 312 2 
5 - 9 11 1't 1 

10 - 19 3 35 12 
20 - 49 5 165 33 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UND MEHR 

00 9 LANO-U.FORSTW.DIENSTLEISTUNGEN 356 985 3 4 645 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 128 128 1 
2 - " 112 454 3 
5 - 9 49 306 6 

10 - 19 6 11 13 
20 - 49 1 20 20 
50 - 99 

100 - 1'19 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

00 2,9 LANOM.TIERHALTUNG,OIENSTLEISTUNGEN 513 1 636 B 048 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 8 E SCHA E F Tl G TEN 193 193 1 
2 - 4 305 766 3 
5 - 9 60 380 6 

10 - 19 9 112 12 
20 - 49 6 1R5 31 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

05 0 HOCHSEE-U.KUESTENFISCHEREI 411 1 52'1 4 ll 803 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 97 97 1 
2 - 4 2'1'1 752 3 
5 - q 13 73 6 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 76 16 

100 - 1'l9 
200 - 4~9 

500 UNO MEHR 531 531 

05 5 GEWERBL.GAERTNEREI U. Tl ERHALTUNG 998 4 BOl 5 23 420 

DAVON UNTERNEHMEN M!T •••• BESCHAEFT!GTEN 

BESCHAEFTI GTEN 165 165 1 
2 - 4 567 516 3 
5 - 9 177 119 6 

10 - 19 b1 799 13 
20 - lt9 22 6ltl 29 
50 - 99 4 249 62 

100 - 199 1 104 104 
200 - lt99 1 208 208 
500 UNO MEHR 
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TAS 7 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

05 o, 5 

AUS 0 

10 0 

10 1 

10 3 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

FISCHERE!IOH.8INNEN-I,GEWER8L~GAERTNEREI 
U. Tl ERHALTUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 4~ 

50 - 99 
100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

LAND-U.FDRSTW1RTSCHAFT,FISC~EREI 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

ENERGIEWIRTSCHAFT,W~SSERVERSORG.,8ERG8AU 

ENERGIEWIRTSCHAFT! DAS I 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

El EK TR lZI TAElSERZEUGUNG IJ .-VER TE I ~UNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

GASERZEUGUNG U.-VERTEILUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• RESCHAEFTIGTEN 

RESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

- 163-

UNTER­
NEHMEN 

1 409 

262 
866 
190 

61 
22 

5 
1 
1 
1 

982 

455 
171 
250 

70 
28 

5 
1 
I 
I 

5 
6 

11 
9 
4 
1 
3 

10 

4 
I 
2 
2 

8ESCHAEFTIGTE 

6 330 

262 
268 
192 
799 
641 
325 
104 
208 
531 

966 

455 
034 
572 
911 
826 
325 
104 
208 
531 

5 897 

34 
95 

405 
642 
566 
3A3 
772 

870 

12 
5 

29 
57 

I 761 

8ESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

4 

I 
3 
6 

13 
29 
65 

104 
208 
531 

4 

6 
13 
30 
65 

104 
20A 
531 

151 

7 
16 
37 
71 

142 
3R3 
257 

187 

3 
5 

15 
29 

1 767 

LOEHNE UNO 
GEHAOL TER 

1 000 OM 
4 

37 223 

45 271 

229 
650 

1 743 
6 522 
7 432 
2 385 

79 157 

28 215 



:: 
.-:<. 
··..-: 

TlB 7 

MI 
Of~ 

SYSTE 
~&Tl~ 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTER­
NEHMEN 

BESCHAEFTIGTE BESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

LOEHNE UND 
GEHAEL TER 

I 000 DM 
4 

-------~----------------~-------------------------------------------~--------------------------------------------------------------

10 5 FERN HE llUNG 42 8 625 

DAVON UNTERNE"MEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

I BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 2 5 3 
5 - 9 2 12 6 

10 - 19 
20 - it9 25 25 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

10 7 WASSERGEWINNUNG U.-VERTEILUNG ltl lo62 11 6 578 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

I BESCHAEFTIGTEN 11 11 1 
2 - " 14 35 3 
5 - 9 3 18 6 

10 - 19 8 123 15 
20 - 49 " 105 26 
50 - 99 

100 - 199 1 170 170 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

10 ENERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVERSORGUNG 95 8 271 87 114 575 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

I BE SCHAEF Tl G TEN 11 11 1 
2 - 4 20 52 3 
5 .,; 9 11 1>9 b 

10 - 19 16 247 15 
20 - 49 18 592 33 
50 - 99 9 1>42 71 

100 - 199 5 731> 147 
zoo - 499 I 383 383. 
500 UND MEHR 4 539 385 

110 STEINKOHLEN8ERGBAU,KOKEREI 

DAVON UNTERNEHMEN MIT.~ • .BESCHAEFTI GTEN 

I BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

11 I 8RAUN-U.PECHKOHLENBERGBAU 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 499 
500 UNO MEHR 

11 3 ERZBERGBAU 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 7 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 199 
zoo - 499 
500 UNO MEHR 

- 164-



TAB 7 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

11 5 

11 b 

11 8 

11 9 

11 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

KALI-U.STEINSALZBERGBAU,SALINEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

BESCHAEFTIGTEN 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

GEW.V.EROOEL,EROGAS U.AE. 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

SONST.RERGRAU 

2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - qq 

BESCHAEFTIGTEN 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

BESCHAEFTIGTEN 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

BERGBAUL.TIEFBUHRUNG U.AE. 

DAVON IJNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BERGBAU 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
~00 UNO MEHR 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

BESCHAEFTIGTEN 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

tNERGIEWIRTSCHAFT,WASSERVFRSORG.,ßERGBAU 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

BESC~AEFTIGTEN 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

'- 165-

UNTER­
NEHMEN 

7 

1 
1 

·2 

102 

12 
21 
13 
lb 
21 

q 

5 
I 
4 

BESCHAEFT I GT E 

8 

Al 

b 

72 

35 

29 

llb 

I 
2 

12 

101 

387 

12 
54 
81 

247 
b93 
b42 
13b 
30 3 
539 

BESCHAEFT IG TE 
JE 

UN Tf-RNEHMEN 
3 

.lb 

1 
2 
b 

3b 

lB 

b 

29 

17 

I 
2 
b 

34 

82 

1 
3 
b 

15 
33 
11 

147 
383 
l85 

LOEHNE UNO 
GFHAEL TER 

1 ooo n~ 

1 229 

115 804 

588 
111 
280 

9 321 
9 112 

77 915· 



TU· Y 

20 0 

20 5 

20 

21 0 

21 5 

I'IR 
DER 

SYSTE 
IUTJK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

VERARBEITENDES GEWER8EIOH.BAUGEWER8EI 
-------------------------------------

CHEMISCHE INDUSTRIE 

DAVON UNTERNEHMEN ~IT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - I 'I 
20 - 4'1 
50 - qq 

100 - 1'19 
200 - 499 
500 UNO ~EHR 

MINERALOELVERARBEITUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - q 

10 - 1'1 
20 - lt9 
50 - qq 

100 - 19'1 
200 - 499 
500 UND MEHR 

CHEMISCHE INOUSTR I E, MINEJ\ALOELVERARB. 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 1'1 
20 - .... 9 
50 - 9'1 

100 - 1'1'1 
200 - 49'1 
500 UNO MEHR 

KUNSTSTOFFVERARBEITUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 1'1 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 1'1'1 
200 - 49'1 
500 UNO MEHR 

GUMMI-U.ASBESTVERARBEITUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 4'1 
50 - 99 

100 - 1'1'1 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

- 166-

UNTER­
NEH~EN 

121 

q 

28 
22 
13 
21t 

q 
q 

6 
1 

124 

q 

28 
23 
14 
25 

q 
q 

6 
1 

84 

11 
15 

4 
19 
23 

4 
3 
4 
I 

37 

I 
10 

1 
5 

' 5 
4 
3 

8ESCHAEFTI GT E 

5 802 

q 
78 

151 
174 
701 
650 
111 
837 
031 

56 

1 
11 
38 

5 858 

q 

18 
158 
185 
739 
650 
171 
837 
031 

3 861 

11 
42 
26 

25'1 
776 
302 
384 
224 
A37 

3 643 

I 
30 
49 
70 

196 
271 
434 

592 

RESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

48 

1 
3 
7 

13 
2'1 
72 

130 
306 
031 

19 

1 
11 
38 

47 

1 
3 
7 

13 
3C 
72 

130 
306 
031 

46 

I 
3 
1 

14 
34 
76 

128 
306 
831 

'18 

I 
3 
7 

'14 
3'1 
68 

145 

2'16 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

1 000 DM 
4 

10 62'1 

687 

71 316 

41 247 

45 284 



TAB 7 
---------------------------------------.-------------------------------------------------------------------------------------------

Zl 

22 0 

22 " 

zz 1 

22 

23 0 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

KU~STSTOFF-,~JMMI-U.ASBESTVERARBEITU~G 

DAVON UNTER~EHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTE~ 
z - 4 

-5 - 9 
10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UNO HEHR 

G~W.U.VERARB.V.STEINEN U.ERDEN 

DAVON UNTERNEHME~ MIT •••• ~ESCHAEFTIGTEN 

I BESCHAEFTIGTEN 
z - 4 
5 - 9 

10 - !9 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 U~O MEHR 

FEINKERAMIK 

OAVO~ UNTERNE~MEN HIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UND MEHR 

H.U.VERARB.V.GLAS 

DAVON lJ~TERNEhMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTE~ 

2 - .. 
5 - 9 

10 - 19 
zo - 4<l 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND HEHR 

GEW.U.VERARB.V.STEINEN U.ERDEN, 
FEINKERAMIK, GLASGEWERBE 

DAVON UNTERNE~MEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - !9 
zo - 'o9 
50 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 U~O HEHR 

EISE~-U.STAHLERZEUGUNGIEINSCHL.-HALBZEUGI 

DAVON U~TERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
z - 4 
5 - 9 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UND HEHR 

- 167-

UNTER­
NEHMEN 

IZ I 

12 
25 

.11 
Z4 
28 

8 
b 
4 
3 

38 I 

42 
104 

75 
b3 
1>8 
21 

b 
I 
I 

35 

7 
15 

5 
3 
3 

11 

2 
b 
I 
z 
I 
z 
I 
2 

433 

51 
IZ5 

BI 
b6 
12 
Z3 

8 
3 
z 

BESCHAEFT I GT E 

1 504 

12 
72 
15 

329 
912 
513 
818 
224 
4Z9 

b 931> 

42 
30 I 
515 
853 

z 183 
38" 
8!9 
227 
bl2 

598 

1 
40 
3" 
35 

llZ 

145 

225 

91>9 

2 
19 

b 
29 
33 

150 
lb I 
51>9 

10 503 

51 
3b0 
555 
<ll7 

z 3Z8 
I 53'o 
I 1Z5 

7'11> 
837 

301 

2 301 

BFSCHAEFl IG TE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

b2 

I 
3 
1 

l'o 
35 
72 

13b 
JOb 
143 

18 

I 
3 
7 

14 
JZ 
bb 

137 
227 
bl2 

74 

1 
3 
1 

12 
H 

145 

225 

57 

1 
3 
b 

15 
33 
75 

lb1 
285 

24 

1 
3 
7 

13 
3Z 
b1 

l'ol 
265 
"I 'I 

301 

z 301 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

l 000 OM 
4 

Bb 531 

87 01>3 

27 9"1> 

11 354 

12b 363 I -

.) 

.) 



TAB 1 

232 

z 3 4 

2 3 b 

23 8 

2 3 .. 

23 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

' 

WI~TSCHAFTSGLIEOE~UNG 

NE-M F T ALL ER l HJGUNG I E INSCHL ,-H4LR1 EUG l 

CAVON UNT fRNEHMEN MIT,,,,RESCHAEFTIGTEN 

RESCHAEFTIGTEN 
' z - 4 

~ - 9 
10 - 19 
zo - 49 
~0 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
~00 lJNrJ MEHR 

fiSEN-,STAHL-lJ,TEMPERGIESSERfl 

DAVON UNTERNEHMEN MIT,,,,BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
~ - 9 

10 - 19 
20 - 49 
~0 - 99 

100 - 199 
200 4'>9 
500 UNO MEHR 

NE-MFTALLGIESSEREI 

OAVUN UNTERNEHMEN MIT .. ,,BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
z - 4 
5 - . 9 

lU - 19 
20 - 4'> 
50 - 99 

100 - !99 
zoo - 499 
500 UNO MEHR 

liEHEREIENoKALTWALZWERKE,STAHLVERFURMUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAFFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTFN 
l - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
~0 - qq 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UNO MEHR 

SCHLUS~EREI,SCHMIFOERtl U.AE .lANG l 

OAV{lN UNT ERNtHMEN MIT .. , .RESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTFN 

' - 9 
l<l - I" 
zo - 4'> 
'0 - 9Q 

100 - 199 
200 - 49Q 

~00 UND MFHR 

MfTALLFAltUGUNG U.-~FARRFITUNG 

llA.VtiN LJNT FANEHMEN ~IT •••• RESCHAEFTIGTEN 

RESCHAEFTIGTEN 

' - q 

10 - I" 
?0 - 49 

'0 - QQ 
100 - 199 
!Oll - ... ., 
.,Oll lJN!l MFHH. 

UNTER­
NEHMEN 

z 

15 

4 
2 
2 
1 

b1 

7 
18 
14 
10 
14 

2 

457 

154 
!19 

72 
39 
II 

I 
I 

s•n 

lb 3 
202 

89 
51 
n 

b 

BESCHAEFT IGT E 

b 

3 0?3 

45 

?70 
741 
9b5 

~71 

1 
14 
II> 
30 
28 

Zb3 
l1b 
343 

1 3h~ 

7 
52 
81 

124 
4b3 
121 

511 

z 109 

154 
50~ 

462 
481 
?74 

87 
144 

q b15 

11>3 
573 
570 
bH 
RIO 
471 
5q0 
595 

4 2bb 

BESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

318 

45 

135 
247 
9b5 

58 

4 
B 

15 
28 
88 

11b 
343 

zo 

b 
12 
33 
bl 

25b 

b 
12 
25 
87 

144 

18 

" 12 
30 
79 

148 
2bb 
133 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

1 000 rJM 
4 

lb b31 

9 09<> 

14 825 

13 791 

102 QQA 



TA~ 1 

----------------------------------------~---------~--------------------------------------------------------------------------------

24 0 

24 2 

NR 
DER 

SYSTE 
MAT IK 

lOH. 
24 25) 

24 25, 
25 07 I 

24 4 

24 6 

24 " 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

STAHL-U.LEICHTMETALL~AU 

OAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTFN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

MASCHINENBAUCOH.H.V.BUEROMASCHINEN, 
AOV-GERAETEN U.AE.) 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

ßESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

IUO - 199 
200 - 4qq. 
500 UND MEHR 

H.V.BUEROMASCHINEN,ADV-GERAETEN U.AE. 

CAVON U~TERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 -
5 -

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UNO MEHR 

SlRASSENFAHRlEUG8AU 

DAVON li~TERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

t!ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 4qq 

500 UNO MEHR 

SCHI FF8AU 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

llESCHAEFTIGTFN 
2 -
5 - q 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO ME~R 

LUFTFAHRlEUGBAU 

DAVON UNT ERNENMEN •IT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - q 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 90 

100 - 109 
200 - 409 
500 U"-10 M!:HR 

IJNTER­
NEH~EN 

468 

40 
116 
128 

86 
54 
22 
11 

9 
2 

226 

268 
468 
199 
106 
90 
37 
31 
20 

13 

6 
2 
3 
I 

I 091 

165 
286 
291 
158 
12 5 
55 

8 
3 

68 

5 
14 
12 
11 
10 

1 
2 

BESCHAEFT IGT E 

11 276 

40 
355 
876 
187 
617 
497 
568 
91_6 
160 

34 052 

26.8 
290 
245 
4R8 
662 
553 

4 408 
b 496 

13 642 

216 

6 
5 

24 
13 

168 

14 204 

165 
856 
966 
108 
718 
640 
978 
773 

28 916 

5 
40 
79 

154 
288 

98 
227 

2 159 
25 866 

338 

335 

RI:SCHAEFT IGTE 
JE 

UNTFRNFHMEN 
3 

24 

1 
3 
7 

14 
30 
68 

143 
331 
58Ö 

28 

1 
3 
6 

14 
30 
69 

142 
325 
516 

17 

3 
8 

13 

168 

13 

1 
3 
7 

13 
30 
66 

122 
258 

425 

1 
3 
1 

14 
29 
98 

114 
360 
695 

169 

335 

LOEHNE UND 
GEHAEL TEP 

I 000 OM 
4 

127 560 

317 740· 

101 013 

410 952 



.------------------------------------------ -

TAB7 

24, 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

25 07 

25 0 lOH. 
25 07 11 

25 2 

25 4 

25 6 

25 8 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

STAHL-,MASCHINEN-U.FAHRZEUGBAU, 
H.V.AOV-GERAETEN U.AE. 

CA VON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100-- 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

ELEKTROTECHNIKIOH.H.V.AOV-GERAETEN U.AE.l 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 1'l 
20 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

FEINMECHANIK,OPTIK 

DAVON UNTERNE~MEN MIT •••• AESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 4'l9 
500 UNO MEHR 

H.U.REP.V.UHREN 

DAYON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

H.V.EBM-WAREN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

H.V.MUSIKINSTRUM.,SPIELW.,SCH~UCK usw. 

DAVON UNTERNEHMEN M!T •••• B.ESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

- 170-

UNTER­
NEHMEN 

2 870 

484 
887 
633 
362 
279 
115 

53 
39 
18 

314 

56 
95 
52 
50 
27 
17 
10 

2 
5 

260 

21 
96 
76 
38 
ll 

9 
4 
2 
3 

74 

'45 
28 

1 

151 

15 
43 
25 
21 
25 

9 
'6 

4 
3 

109 

46 
37 
12 

8 
5 
1 

BESCHAffT IGT E 

2 

89 002 

484 
2 549 
4 190 
4 950 
8 285 
7 788 
7 349 

12 739 
40 668 

12 208 

56 
266 
365 
699 
768 
239 
336 
534 

6 945 

468 

21 
287 
492 
513 
320 
607 
593 
694 

4 941 

114 

45 
63 

6 

6 0«6 

15 
117 
119 
307 
748 
b48 
893 
221 
968 

528 

46 
99 
69 

lOB 
148 
58 

BESCHAffT IG TE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

31 

1 
3 
7 

14 
30 
68 

139 
327 
259 

39 

1 
3 
7 

14 
28 
73 

134 
267 
389 

33 

1 
3 
6 

14 
29 
67 

14& 
347 
647 

6 

40. 

1 
3 
1 

15 
30 
72 

149 
305 
656 

1 
3 
6 

14 
30 
58 

LOEHNE UNO 
GEHAELTER 

1 000 DM 
4 

1 023 344 

105 033 

83 439 

138 

66 100 

] 157 



TAB7 

--------------------------------------------------------------------------~--------------------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

25IOH. 
25 D7 11 

26 0 

26 1 

26 4 

26 5 

26 8 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ELEKTPOTECHNIKIOH.H.V.ADV-GERAET.U.AE.Io 
FEINMECHANIK,H.V.EBM-WAREN USW. 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAHTIG TEN 
2 - 4 
5 - q 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UND MEHR 

SAEGE-U.HOLZBEARBEITUNGSWERKE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAfFT IGTEN 
2 - 4 
5 - q 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

HOLZVERARBEITUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

~ESCHAEFTlGTEN 

z - 4 
5 - 9 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 U~O MEHR 

ZELLSTOFF-,PAPIER-U.PAPPEERZEUGUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
z - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 4~9 

500 UND MEHR 

PAPIER-U.PAPPEVERARBEITUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UNO MEHR 

DRUCKEREioYERVIELFAELTIGUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

~ESCHAEFTIGTEN 

2 - 4 
5 9 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UND MEHR 

- 171-

UNTER­
NEHMEN 

1. 

908 

183 
299 
166 
117 
68 
36 
zo 

8 
11 

79 

18 
21 
13 

9 
9 
5 
2 
z 

1 532 

362 
576 
360 
148 
65 

8 
8 
4 
1 

91 

11 
31 
15 

9 
15 

3 
4 
2 
1 

34.6 

29 
102 
65 
68 
41 
zo 
14 

3 
4 

BESCHAfFT I GT E 

27 414 

183 
832 

1 111 
1 617 
1 984 
2 552 
z 822 
z 449 

13 854 

688 

18 
53 
84 

118 
289 
365 
264 
497 

ll 783 

362 
1 642 
2 286 
1 990 
1 988 

541 
999 
114 
861 

4 901 

4 

23 

170 

4 704 

013 

11 
R1 

101 
129 
480 
206 
632 
520 
853 

14 967 

29 
293 
422 
926 

1 352 
1 424 
1 989 
1 031 
7 501 

BESCHAEFT IGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

30 

1 
3 
7 

14 
29 
71 

141 
306 
259 

21 

1 
3 
6 

13 
32 
73 

132 
249 

8 

1 
3 
6 

13 
31 
68 

125 
279 
861 

980 

4 

23 

170 

352 

33 

1 
3 
1 

14 
32 
69 

158 
260 
853 

43 

6 
14 
33 
71 

142 
344 
875 

LOEHNE liND 
GEHAEL TER 

1 000 DM 
4 

75 7 86 7 

19 050 

102 65 7 

71 285 

29 236 

195 813 

-· 

J 

-



TAB 7 

--------~--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

26 

27 0 

27 .1 

27 2 

27 5 

NR 
DER 

SYSTE 
MAT!K 

27 6 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

HOLZ-,PAPIER-U.ORUCKGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - " 5 - 9 

10 - 19 
20 - '>9 
50 - 99 

100 - 199 
200 - '>99 
500 UNO MEHR 

LEDERERZEUGUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

LEOERVERARBEITUNGIOH.H.V.SCHUHENI 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49. 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

H.U.REP. V .SCHUHEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

TEXTILGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

BEKLEIDUNGSGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 19Q 
200 - 499 
500 UND MEHR 

-172-

iJNTER­
NEHMEN 

2 053 

420 
731 
'153 
23'1 
131 

36 
29 
11 

B 

l't 

2 
3 
B 
1 

103 

39 
40 
17 

4 
2 

740 

511 
212 

12 
2 
1 
1 
1 

154 

36 
42 
16 
16 
16 
12 

B 
6 
2 

224 

7B4 
276 

BO 
30 
31 

9 
9 
3 
2 

BESCHAEFTIGTE 

2 

36 352 

lt20 
2 073 
2 B93 
3 163 
4 132 
2 536 
4 054 
3 162 

13 919 

160 

6 
21 

109 
24 

504 

39 
101 
117 

59 
72 

116 

1 320 

511 
492 

75 
21 
21 
55 

. 145 

6 321 

36 
115 
94 

224 
516 
795 

1 172 
2 OB5 
1 284 

B 467 

7B4 
720 
505 
407 
029 
590 
252 
851 

2 329 

BESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

18 

6 
14 
32 
70 

140 
2B7 
740 

11 

3 
7 

14 
24 

1 
3 
7 

15 
36 

116 

1 
2 
6 

11 
21 
55 

145 

41 

1 
3 
6 

14 
32 
bb 

147 
34B 
642 

7 

1 
3 
6 

14 
33 
66 

139 
2B4 
165 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

1 000 DM 
4 

. 418 041 

1 752 

2 745 

3 B63 

56 Obi 

55 033 



TAB 7 
--------------------------------------·--------------------------------------------------------------------------------------------

27 9 

27 

2 B 1 

2e 2 

28 3 

ZB 4 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

POLSTEREJ,OEKORATEURGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• BESCHAEFTIGTEN 

dESCHAEFTJGTEN 
2 - 4 
5 - q 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

·100 - l'l9 
zoo.- 499 
500 UNO MEHR 

LEOER-,TEXTIL-U.BEKLEIOUNGSGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTJGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

MAHL-U.SCHAELMUEHLEN 

DAVON UNTERNEHMEN M(T •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

STAERKE-U.KAHTOFFELVERARB.JOH.BRENNEREII 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• B~SCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTJGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 ·- 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

H.V.NAEHRMJTTELN 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

H.V.BACKWAREN 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - q 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

- 173-

UNTER­
NEHMEN 

329 

136 
140 
34 
15 

4 

2 564 

506 
712 
162 

75 
55 
22 
19 

9 
4 

114 

22 
50 
24 

6 
6 
3 
2 

1 55 7 

B 
713 
606 
IBO 

36 
5 
3 
3 
3 

BESCHAEFTJGTE 

993 

136 
363 
216 
l7B 
100 

17 765 

506 
797 
02A 
998 

I 762 
1 440 
2 685 
2 936 
3 613 

704 

22 
125 
153 

76 
222 
18B 
312 

606 

218 

3 
18 
27 
42 

!AB 

46 

1 
B 

19 
IB 

12 612 

B 
2 235 
3 913 
2 246 

935 
301 
365 
813 
794 

BESCHAEFTJGTE 
JE 

UNTER.NEHMEN 

6 
12 
25 

7 

6 
13 
32 
65 

141 
326 
903 

15 

6 
13 
37 
63 

156 

606 

40 

3 
9 

14 
42 

lBB 

4 
6 

lB 

B 

6 
12 
26 
60 

122 
271 
598 

LOEHNE UND 
GEHAEL TFR 

I 000 DM 
4 

4 36B 

123 822 

lB 944 

2 606 

3B6 

A6 461 



TAB 1 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

28 5 

28 6 

28 1 

28 8 

28 9 

29 1 

NR 
DER 

SYSTE 
HATJK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

ZUCK ER I NDUS TRI E 

DAVON UNTERNEHMEN HIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 ßESCHAEFTIGTEN 
2 - ~ 

5 - 9 
10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND HEHR 

OBST-U.GEMUESEVERAR8EITUNG 

DAVON UNTERNE~HEN HIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO HEHR 

H.V.SUESSWAREN 

DAVON UNTERNEHMEN HIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

1 8ESCHAEFT IG TEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND HEHR 

MILCHVERWERTUNG 

DAVON UNTERNEHMEN HIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND HEHR 

H.V.SPEISEOEL U.-FETT 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• ßESCHAEFTIGTEN 

SESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO HEHR 

SCHLACHTEREI,FLEISCHVERAR8EITUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAfFT I GTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

- 174-

UNTER­
NEH!IEN 

2 

24 

2 
8 
5 
3 
2 
1 
2 
1 

36 

1 
10 

7 
9 
2 
1 
3 
2 
1 

247 

5 
111 
72 
25 
24 

4 
4 
1 
1 

4 

1 
2 

310 

18 
612 
422 
12~ 

43 
14 
11 

4 
2 

BE SC HAEF Tl GT E 

2 

J'IO 

117 
213 

'IZO 

2 
24 
37 
38 
62 
53 

286 
418 

2 232 

1 
28 
41 

114 
58 
51 

415 
5it1 
983 

542 

5 
341 
469 
359 
748 
271 
584 
259 
506 

294 

18 
87 

189 

12 213 

78 
A12 
745 
614 
272 
990 
473 
069 
160 

ßESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEH!IEN 
3 

195 

117 
273 

38 

1 
3 
1 

13 
31 
53 

143 
418 

62 

6 
13 
29 
51 

138 
271 
983 

14 

1 
3 
7 

14 
31 
68 

H6 
259 
506 

1it 

18 
44 

189 

9 

1 
3 
7 

l3 
30 
71 

134 
267 
580 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

1 000 DH 
4 

9 8'12 

22 797 

41 129 

3 907 

Q5 151 



TAB 7 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
OER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTER­
NEHMEN 

RESCHAEFT JGT E RESCHAEFTJGTE 
JE 

UN TE RNEHHFN 
3 

LOEHNE liND 
GEHAEL TER 

I 000 DM 
4 

------------------------------------------------------------~----------------------------------------------------------------------

~ - 1/~i --



HB 7 ------------------------------------------------·---------------------------------------------------,------------------------------
1\iR 
CER 

SYSTE 
MATJK 

WIRTSCHAFTSGliEOERUNG Ul\iTER-
1\iEHMEN 

BESCHAEFTIGTE BESCHAEFTJGTE lOEHNE UND 
JE GEHAElTER 

UNTERI\iEHMEN 1 000 OM 
3 4 

---~-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

29 9 H.V.FUTTERM!TTElN 51 1 141 22 13 7RZ 

DAVON UNTERN E~M EN MtT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 2 2 
2 - 4 10 29 
5 - 9 15 107 

10 - 19 10 131 13 
20 - 49 9 291 32 
50 - 99 l 19~ 64 

100 - 199 1 178 178 
200 - 499 1 210 210 
500 UND MEHR 

28/29 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTElGEWER8E 3 566 42 755 12 385 857 

OAVON UNTERNEHMEN MIT •••• RESCHAEFTIGTEN 

1 BE SCHAEFT I G TEI\i 130 130 1 
2 - 4 579 4 176 3 
5 - 9 189 1 739 1 

10 - 19 393 5 098 13 
20 - 49 155 4 585 30 
50 - 99 48 3 306 69 

100 - 199 44 6 OA5 138 
zoo - 499 19 5 114 269 
500 UNO MEHR 9 5 922 658 

VERARBEITENDES GEWERBECOH.BAUGEWERBEI 13 1R9 246 828 19 2 506 139 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• HESCHAF.FTIGTEN 

RESCHAEFTIGTEN 958 2 958 998 

2 - 4 4 58R 13 110 3 48 635 

5 - 9 2 807 18 319 1 112 536 

10 - 19 I BB 17 904 13 143 406 

20 - 49 R40 25 597 30 252 9R4 

50 - 99 303 70 850 69 21R OR I 

100 - 199 192 26 699 B9 303 5R 3 

200 - 499 105 31 852 303 375 lB 

500 UNO MEHR 58 89 539 544 140 783 

3 BAUGEWERBE 
----------

30 0 • HOCH-U.TIEFBAll 802 58 124 32 506 206 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• 8ESCHAEFTIGTF.N 

ßESCHAEFTJGTEN DA 13A 
2 - 4 234 6A7 3 
5 - q 329 2 291 1 

10 - 19 416 5 794 14 

20 - 49 363 II 420 31 
50 - 90 201 14 044 10 

100 - 199 R4 10 ool lll 
200 - 409 32 q 343 2oz 
500 UNO MEHR 5 3 408 682 

30 2 SPEZIAlBAU 126 025 R q Q47 

DAVON UNTtRNEHMF.N MJT •••• BESCHAEFTJC.TEN 

BESCHAEFTJGTEN 26 26 
2 - 4 41 120 3 

~ - 9 28 18 I 6 
10 - 19 19 263 14 
20 - 49 9 248 28 
50 - 90 3 187 62 

100 - 199 
200 - 409 
500 UND MEHR 

1/(, 



TAB 7 

30 5 

30 B 

30 

31 0 

11 2 

ll ~ 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WiRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

GIPS ERF I, VERPliT lEkE I li.AE. 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• RESCHAEFTIGTflli 

BESCHAEFT I G TFN 
2 - 4 
5 - 9 

10 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

liMMEREI,CACHOECKFREI 

DAVON IJNTERNEHMEN ~IT •••• BF.SCHAFFTIC.TEN 

RESCHAFFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 4qq 

~00 UND MEHR 

BAUHAUPTGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• HESC~AEFTIC.TEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 -
5 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 1Q9 
200 4~9 

500 UNO MEHR 

eAUINSTALLAT lUN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• ßESCHAEFTIGTEN 

HESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 9 

IO - 19 
20 - 49 
50 - 99 

!Oll - 199 
200 - 499 
~00 UND MEHR 

GLAS ER -IJ. MAL FR GFWF. RB E 

DAVON liNTERNEHMF.N MIT,., ,1\tSCHAEFTIGTEN 

llfSCHAF.FTIGTEN 
?. - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 409 
500 UN!l MFHR 

FUS S RUOEN-11. FL lf Sf N L f G' R F I , OFEN SE TlE R EI 

OAVON UNTfRNtHMEN MIT •••• RESCHAEFTIC.TEN 

~F.SCHhEFTIGTF.N 

7 -
' - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
20n - 4Y9 
~00 UNO MEH~ 

I I I 

IINTE~­

NfH•FN 

I 5 

4 
4 
4 

660 

114 
IRO 
202 
126 

37 
l 

7 603 

2R2 
459 
563 
561 
412 
205 

R4 
32 

31R 

13? 
394 
471 
276 

RO 
II 

I 
I 

l ROA 

389 
754 
442 
179 

37 
6 
l 

4"\H 

l2H 
170 

HA 
1' 
\4 

bf ~(IIAtF TI GT f 

II ~ 

II 
26 

74 

,4 Al9 

114 
545 
3h5 
b5 3 
OR4 
~8 

64 081 

2R2 
31>1 
81>9 

1 110 
12 A2b 
14 2A9 
I 0 991 

9 34.1 
40R. 

10 811 

137 
I 200 
3 115 
2 9?~ 
2 17A 

R06 
101> 
209 

9 251 

389 
151 
ARS 
100 
011 
349 
1~>2 

2 427 

!ZR 
4E)l• 
,18 
4RO 
421 
lb9 
l9H 

llfSCHAFFTIC.TF. 
JE 

UlliTFRNEHMfN 
~ 

75 

3 
1 

13 
29 
58 

25 

14 
H 
10 

lll 
?92 
682 

I 
1 
7 

13 
30 
73 

106 
209 

l 
3 
7 

13 
77 
58 

162 

14 
30 
BS 

19R 

UlEHN( UNO 
GEHAfL TFR 

1 000 llM 

8~1 

39 040 

646 074 

74 I 06 

ol 254 

21 91R 



TAB 7 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

~IRTSCHAFTSGLIEOERUNG UNTER­
NEHMEN 

BESCHAEFTIGTE 

2 

BESCHAEFT IGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

1 000 DM 
4 

---------------~-------------------------------------------------------------------~-----------------------------------------------

31 8 BAUHILFSGE~ERBE 15 122 8 1 239 

OAVON UNTERNEtfMEN MtT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 3 3 1 
2 - 4 6 17 3 
5 - 9 2 13 7 

10 - 19 3 38 13 
20 - 49 
50 - 99 51 51 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

31 AUSBAU-U.BAUHILFSGEWERBE 3 579 22 671 6 158 537 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 652 652 1 
2 - 4 1 324 3 823 3 
5 - 9 1. 003 6 591 7 

10 - 19 445 5 743 13 
20 - 49 131 3 812 29 
50 - 99 20 1 375 69 

100 - 199 3 466 155 
200 - 499 1 209, 209 
500 UNO MEHR 

3 BAUGEWERBE 6 182 86 754 14 R04 611 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 93" 934 1 . 762 
2 - " 783 5 186 3 23 019 
5 - 9 566 10 460 7 69 517 

10 - 19 006 13 453• 13 111 900 
20 - 49 543 16 638 31 154 967 
50 - 99 225 15 664 70 165 878 

100 - 199 87 11 459 132 126 175 
200 - 49'1 33 9 552 289 108 902 
500 UNO·MEHR 5 3 408 682 43 491 

4 HANDEL 

40 0 GH.M.WAREN VERSCH.ARTIOASI 30 R22 27 II 452 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 6 6 I 
2 - 4 7 20 3 
5 - 9 5 36 7 

10 - 19 6 76 13 
20 - 49 5 151 30 
50 - 99 

100 - 1.99 
200 - 499 
500 UNO MEHR 533 533 

40 1 GH.M.GETREIOEoFUTTER-U.DUENGEM.,TtERfN 732 6 207 60 55 3 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 269 269 1 
2 - 4 ~33 605 3 
5 -· 9 105 6RR 7 

10 - 19 70 q~o 13 
20 - 49 41 254 31 
50 - 99 8 481 60 

100 - 199 4 543 136 
200 - 499 I 207 207 
500 UNO MEHR I 230 230 

- 178-



TAB 1 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTER­
NEHMEN 

BESCHAEFTIGT~ BESCHAEFT IGTE 
.JE 

UNTERNEHMEN 
3 

LOEHNE UND 
GEHAEL TER 

I 000 DM 
4 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

40 2 GH.M.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 27 318 12 3 175 

DAVON UNTERNE~MEN ~IT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 3 3 I 
2 - 4 14 37 3 
5 - 9 5 33 1 

10 - 19 I 14 14 
20 - 49 2 78 39 
50 - 99 2 153 17 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

40 4 GH.M.TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 14 44 252 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 2 2 I 
2 - 4 10 23 2 
5 - 9 I 1 1 

10 - 19 1 12 12 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

40 5 GH.M.KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 83. I 528 18 15 102 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 1 1 I 
2 - 4 22 62 3 
5 - 9 19 114 6 

10 - 19 13 176 14 
20 - 49 13 401 31 
50 - 99 1 462 66 

100 - 199 2 306 \53 
200 - 499 
500 UND MEHR 

40 6 GH.M.ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 19 416 22 5 413 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 3 3 1 
2 - 4 5 10 2 
5 - 9 2 14 1 

10 - 19 1 10 10 
20 - 49 5 181 36 
50 - 99 3 198 66 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

40 1 GH.M.HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 339 6 214 18 63 041 

CAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCH~EFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 21 21 1 
2 - 4 105 297 3 
5 - 9 67 461 1 

10 - 19 65 878 14 
20 " 49 57 714 30 
50 - 99 9 599 67 

100 - 199 1 850 121 
200 - 499 I 429 429 
500 UND MEHR 1 959 'l59 

40 8 GH.M.SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 286 883 3 4 886 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTE~ 

BESCHAEFTJGTEN 159 159 1 
2 - 4 83 210 3 
5 - 9 23 135 6 

10 - 19 14 194 14 
20 - 49 1 185 26 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 
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h87 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTER­
NEHMEN 

BESCHAEFTIGTE BESCHAEFT IGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

LOEHNE UND 
GEHAEL TER 

1 000 DM 
4 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

41 1 GH,M.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 897 10 195 11 96 3% 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 133 133 1 
2 - 4 393 081 3 
5 - 9 188 216 6 

10 - 19 92 191 13 
20 - 49 60 956 33 
50 - 99 13 943 73 

100 - 199 12 809 151 
200 - 499 6 866 311 
500 UNil MEHR 

41 2 GH.M.TEXTILWAREN,SCHUHEN 86 1 073 12 7 322 

DAVON UNTERNEHMEN HIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 18 18 1 
2 - 4 30 89 3 
5 - 9 16 110 1 

10 - 19 14 176 13 
20 - 49 5 138 28 
50 - 99 2 149 75 

100 - 199 
200 - 499 393 393 

500 UNO MEHR 

41 3 GH.M.HETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 196 2 727 14 25 308 

U.HOLZFERTIGWARENCANGI 

DAVON UNTERNEHMEN HIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 18 18 1 

2 - 4 75 216 3 
5 - 9 33 218 7 

10 - 19 34 497 15 
20 - 49 24 757 32 
50 - 99 10 752 75 

100 - 199 2 269 135 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

41 4 GH.M.ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 157 1 936 12 20 058 

DAVON UNTERNE~HEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

I BESCHAEFTIGTEN 31 31 1 

2 - 4 60 !53 3 
5 - 9 28 1R3 1 

10 - 19 15 195 13 
20 - 49 16 513 32 
50 - 99 3 213 11 

100 - 199 4 648 162 
200 - 499 
500 UND HEHR 

41 6 GH.M.FAHRZEUGEN,HASCHJNENCANGI 209 3 415 16 29 786 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• RESCHAEFTJGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 26 26 1 
2 - 4 76 212 3 
5 - 9 39 264 1 

10 - 19 34 459 14 

20 - 49 18 620 34 
50 - 99 10 687 69 

100 - 199 3 427 142 
200 - 499 3 720 240 
500 UNil MEHR 

41 1 GH.M.TECHN.u.SPEZIAL8EOARF 173 1 433 11 995 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 29 29 1 
2 - 4 72 190 3 
5 - 9 39 253 6 

10 - 19 17 235 14 
20 - 49 !3 414 32 
50 - 99 2 160 80 

100 - 199 1 152 !52 
200 - 49~ 

500 UND MEHR 
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TAB 7 

NR 
DEP 

SYSTE 
MATI K 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTER­
NEHMEN 

~ESCHAEFTIGTE BESCHAEFT IG TF. 
JE 

UNTFPNEHMF.N 
~ 

LOfHNE UNO 
GEHAF.l TE'P 

I 000 OM 

-----------------------------------------------~-----------------------------------------------------------------------------------

41 8 GH.M.PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNI~SEN 94 I 480 16 13 193 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN lA lA I 
2 - 4 33 90 3 
5 - 9 21 140 7 

10 - 19 8 109 14 
20 - .49 9 270 30 
50 - 99 3 ?47 82 

100 - 199 I IA3 183 
200 - 499 I 414 414 
500 UNO MEHR 

41 9 GH.M.PAPIFR,ORUCKERZEUGNISSEN AB I 460 17 12 925 

DAVON UNTER~Et'MEN ~IT •••• BESCHAEFTIGTF.N 

I RE SCHAEFT I G TEN 15 15 I 
2 - 4 27 75 3 
5 - 9 16 105 7 

10 - 19 II 140 13 
20 - 49 12 362 30 
50 - 99 4 29 I 73 

100 - 199 3 472 I 57 
200 - 499 
500 UND MEHR 

40/41 GROSSHANDEL 3 430 40 151 12 380 857 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 764 764 I 
2 - 4 245 3 370 3 
5 - 9 607 3 986 7 

10 - 19 396 5 292 13-
20 - 49 287 8 994 31 
50 - 99 76 5 335 70 

100 - 199 39 5 659 145 
200 - 4"9 13 4 0?9 310 
500 UND MEHR 3 2 722 907 

42 0 V.V.~AREN V~RSCH.ARTIOASI 130 178 202 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

I BE SCHAEFT l G TEN 97 97 I 
2 - 4 30 65 2 
5 - 9 3 16 5 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

42 I V.V.GETREIDE,FUTTF.R-U.DUE~GEM.,TIEREN 212 337 931 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

I BESCHAEFTIGTEN 150 150 I 
2 - 4 53 117 2 
5 - 9 7 43 6 

10 - 19 2 27 14 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

42 2 V.V.SONST.POHSTOFFEN U.HAL~WAREN I 015 2 742 8 312 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BE SCHAEFT I G TEN 225 225 
2 - 4 672 779 
5 - 9 114 682 6 

10 - 19 4 56 14 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 499 
500 UNO MEHR 
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TAB 1 

42 3 

42 4 

42 5 

42 6 

42 1 

42 e 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFfSGLIEDERUNG 

V.V.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• BESCHAEFTJGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 1'19 
200 - 499 
500 UND HEHR 

V.V.TEXTJLWARENoSCHUHEN 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTJGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

V.V.METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERA~JK-
U.HOLZFERTIGWARENJANGI 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTJGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UND MEHR 

V.V.ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNJSSEN,UHREN 

DAVUN UNTERNEHMEN MJT •••• BESCHAEFTJGTEN 

1 BE SCHAEFTJ G TEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - ).99 
200 - 499 
500 UND MEHR 

V.V.FAHRZEUGEN,MASCHJNEN,TECHN.BEOARF 

OAVON UNTERNEHMEN HJT •••• BESCHAEFTJGTEN 

BESCHAEFTJGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UND MEHR 

V.V.SONST.WAREN 

DAVON UNTERNEHMEN MJT •••• BESCHAEFTJGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 -· 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

- 18i-

UNTER­
NEHMEN 

246 

115 
116 

15 

261 

153 
103 

5 

1B9 

107. 
19 

1 
1 

109 

71 
36 

1 

225 

125 
ee 

9 
I 
2 

158 

119 
37 

1 
1 

BESCHAEFTIGTE 

487 

115 
281 

91 

407 

153 
221 
33 

345 

102 
197 

36 
10 

187 

71 
79 

5 

32 

463 

125 
213 

6'1 
17 
47 

214 

119 
7B 

5 
12 

BESCHAfFT IGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

2 

1 
2 
6 

2 

1 
2 
1 

1 
2 
5 

10 

1 
2 
5 

32 

1 
2 
1 

17 
24 

1 
2 
5 

12 

LOEHNE UNO 
GEHA ElTER 

1 000 DM 
4 

1 269 

669 

832 

500 

I 949 

334 



TAB 7 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

42 9 

't2 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

43 0 lOH. 
43 Oltl 

43 1. lt3 04 

43 2 

43 3 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

VERSANDHANDELSVERTRETUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

1 8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

HANDELSVERMITTLUNG 

DAVON UNTERNEHMEN HIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 SE SCHAEF TI G TEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - !99 
200 - lt99 
500 UND MEHR 

EH.M.WAREN VERSCH.ARTIOH.HAUPTR.NAHR.I 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

1 8ESCHAEFTIGTEN 
2 - " 5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

EH.M.NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN U.AE. 

CAVON UNTERNEHMEN MIT •• ~.BESCHAEFTIGTEN 

1 8ESCHAEFTIG TEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

EH.M.TEXTILWAREN,SCHUHEN 

CA VON UNTERNEHMEN MIT •••• ijESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

EH.M.METALLWARENoHAUSRAT,WOHN8EDARFIANGI 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - <;! 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

- 183-

UNTER­
NEHMEN 

182 

175 
7 

727 

332 
221 
162 

9 
3 

177 

32 
67 
30 
16 
llt 

6 
7 
3 
2 

9 387 

3 116 
5 110 

914 
182 

43 
7 
3 
6 
6 

895 

355 
898 
383 
148 

74 
19 
11 

5 
2 

878 

148 
399 
1n 
80 
39 
11 

3 

8ESCHAEFTIGTE 

2 

189 

175 
14 

5 549 

1 332 
3 044 

972 
122 

7'! 

4 781 

32 
171 
188 
209 
433 
lt52 
008 
807 
481 

37 263 

3 116 
13 004 

5 605 
2 282 
I 226 

"48 
406 

2 032 
9 llt't 

15 333 

355 
2 369 
2 449 
1 940 
2 266 
1 268 
1 682 
1 819 
1 185 

6 322 

148 
015 
27& 
038 
128 
666 
368 

bR3 

BESCHAEFT IGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

1 
2 
6 

14 
26 

27 

1 
3 
6 

13 
31 
75 

144 
269 
741 

4 

1 
3 
6 

13 
29 
64 

135 
339 
524 

1 
3 
6 

13 
31 
67 

153 
364 
593 

6 
13 
29 
61 

123 

683 

LOEHNE liND 
GEHA ElTER 

I 000 OM 
4 

13 

15 Oll 

29 943 

125 561 

88 347 

44 495 



TAl! 7 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

43 4 

43 5 

43 b 

43 7 

4 3 8 

43 9 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

EH.M.ELEKTRD-u.OPT.ERlEUGNISSEN,UHREN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFT IGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

EH.M.PAPIERWAREN,ORUCKERZEUGNISSEN 

DAVON UNTERNEHME~ MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

IIESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 4'l 
50 - 'l9 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

EH.M.PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 

DAVON UNTERNEHMEN M!T •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - q 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - lt99 
500 UNO HEHR 

EH.H.KOHLE,HINERALOELERZEUGNISSEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO HEHR 

EH.M.FAHRZEUGEN,HASCHINEN,BUERDEINR. 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTI G TEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 1'l 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 19'l 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

EH.M.SONST.WAREN 

OAVON UNTERN EhHEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

RESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO ~EHR 

- 184-

UNTER­
NEHMEN 

1 136 

163 
626 
239 

76 
22 

9 
1 

575 

156 
300 

89 
20 
10 

1 189 

147 
448 
470 
107 

15 

631 

112 
358 
127 

31 
3 

510 

141 
228 

55 
40 
36 
10 

944 

236 
580 

98 
22 

5 
1 
1 
1 

· BESCHAEFTIGT E 

5 753 

163 
644 
553 
000 
617 
615 
161 

2 075 

156 
792 
572 
262 
2'l3 

6 643 

147 
330 
119 
348 
445 

254 

2 374 

112 
988 
R05 
4!'2 

67 

3 507 

141 
589 
348 
537 
148 
744 

3 OR6 

216 
460 
618 
278 
105 
60 

109 
220 

BESCHAEFT IGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

5 

1 
3 
6 

13 
28 
68 

161 

4 

1 
3 
6 

13 
29 

6 

1 
3 
7 

13 
30 

127 

4 

1 
3 
6 

13 
22 

7 

1 
3 
6 

13 
32 
74 

3 

1 
3 
6 

13 
21 
60 

10'l 
220 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

1 000 014 
4 

27 820 

7 R05 

37 356 

13 953 

22 409 

11 492 



TAB 7 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
OEP 

• SYSTE 
MAT"!K· 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTER­
NEHMEN 

RESCHAEFTIGTE BESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTFRNEHMEN. 
3 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

1 000 ~M 
4 

------------------------------------------------------------·---------------------------------------------------------------------

3 EINZELHANDEL 17 322 87 137 409 181 

DAVON UNTERNE~MEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 4 606 4 606 
2 - 4 q 014 23 362 
5 - 9 2 602 16 533 6 

10 - l'l 722 9 2q6 13 
20 - 49 261 7 728 30 
50 - 99 63 4 253 68 

100 - 199 2A 3 988 142 
200 - 499 15 4 878 325 
500 UNn MEHR 11 12 493 136 

HANDEL 23 479 132 837 6 805 049 

DAVON UNTERNEH~EN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 6 702 6 702 1 1 569 
2 - 4 11 480 ?9 776 3 67 256 
5 - 9 3 371 71 491 6 115 307 

10 - 19 1 127 14 710 13 107 433 
20 - t,9 551 16 801 30 HA 433 
50 - 99 139 9 588 69 89 455 

100 - 199 67 9 647 144 94 230 
200 - 499 28 8 907 318 76 799 
500 UND MEHR 14 15 215 087 104 567 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

--------------------------------
0 0 EISENBAHNEN 157 52 1 942 

DAVON UNTERN E~MEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

ij~SCHAEFTIGTEN 

2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 89 45 
50 - 99 68 68 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

0 1 STRASSENVERKEHR 2 077 9 497 5 75 936 

DAVON UNTERNE~MEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 691 691 1 
2 - 4 957 505 3 
5 - 9 281 824 6 

10 - 19 97 26 7 13 
20 - 49 42 235 29 
50 - 99 5 342 68 

100 - 199 2 317 159 
200 - 499 1 318 318 
500 UNO MEHR 1 998 998 

0 2 BINNENSCHIFFAHRT,-WASSERSTRASSEN,-HAEFEN 94 343 " 2 060 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

8ESCHAEFTIGTEN 12 12 1 
2 - 4 73 167 2 
5 - 9 5 40 A 

10 - 19 2 31 16 
20 - 49 1 36 36 
50 - 99 1 57 57 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 
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L 

TAB 7 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

SVSTE 
MAHK 

W IRTStHAFTSGLI~EOERUNG BESCHAEFTI GT E 

2 

·BESCHAEFT IGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

LDEHNE UNO 
GEHAEl TER 

1 000 ON 
4 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

50 3 SEE-U.KUESTENStHIFFAHRToSEEHAEFEN 668 6 389 10 75 104 

DAVON UNTERNE~EN NJT ••• ,BESCHAEFTJGTEN 

1 6ESCHAEFTIGTEN 486 486 1 
2 - 4 58 155 3 
5 - 9 44 301 7 

10 - 19 37 459 1Z 
20 - 4'1 Z4 68'1 Z9 
50 - 99 7 511 73 

100 - 1'1'1 4 536 134 
zoo - 499 7 2 208 315 
500 UND PIEHR 1 1 044 044 

50 4 LUFTFAHRT,FLUGPLAETZE 3 15 5 IZ I 

DAVON UNTERNE~MEN ~IT •••• BEStHAEFTIGTEN 

BEStHAEFTIGTEN 
z - 4 z 6 3 
5 - q 1 9 9 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

IOD - 199 
zoo - 4'19 
500 UND "lEHR 

50 5 TRANSPORT J.ROHRLE ITUNGEN 

DAVON UNTERNE~REN ~JT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN z- 4 
5 - q 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UNO 11EHII 

50 7 DEUTSCHE BUNDESPOST 

DAVON UNTERNEHMEN M!T •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIG TEN 
z - 4 
5 - 9 

10 19 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 49'1 
500 UND HEHR 

50 q SPEDITION,LAGERE!,VERKEHRSVERMITTLUNG 195 3 211 '16 33 34Z 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

l BESCHAEFTIGTEN Zb 2b 1 
2 - 4 55 147 3 
5 - 9 41 ZH 7 

10 - 19 36 519 14 
zo - 49 zz 657 30 
50 - qq 10 787 79 

100 - 199 4 596 149 
zoo - 499 I zoz zoz 
500 UNO MEHR 

50 VERKEHR,NACHRICHTENUEBER~ITTLUNG 040 19 612 6 188 505 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

I BESCHAEfTIGTEN Z15 I 215 1 
2 - 4 1'>5 2 980 3 

5 - 9 372 2 451 7 
10 - 19 172 2 276 13 
20 - 49 9l z 706 30 
50 - 99 24 1 765 74 

100 - 199 10 I 449 145 
200 - 499 9 2 728 303 
500 UNO MEHR 2 2 042 021 
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TAB7 

60 0 

60 I 

60 2 

bO 3 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

VERKEHR,NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 

DAVON UNTERNEHMEN M!T •••• BESCHAEFT!GTEN 

RESCHAEFTIG TEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

KREDITINST!TUTE,VERSICHERUNGSGEWERBE 

DEUTSCHE BUNDESBANK 

DAVON UNTERNEHMEN M!T •••• BESCHAEFT!GTF.N 

KREDITBANKEN 

1 BESCHAEFT!GTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 4'1 
50 - 9'1 

100 - 199 
200 -' 499 
500 UND MEHR 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFT!GTEN 

2 - 4 
5 - 9 

1C - 19 
20 - 49 
50 - 99 

BESCHAEFTIGTEN 

HJO - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

SPARKASSENWESENIOH.POST-U.BAUSPARKASSENI 

DAVON UNTERNE~MEN M!T •••• BESCHAEFTIGTEN 

2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

BESCHAEFTIGTEN 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

GENOSSENSCHAFTL.KREOITINSTITUTE 

DAVON UNTERNEHMEN M!T •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 1'19 
200 - 499 
500 UNO. MEHR 
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UNTER­
NEHMEN 

3 040 

215 
145 
372 
172 
91 
24 
10 

9 
2 

52' 

I 
3 
B 

13 
10 

9 
1 
I 

252 

A 
1>2 
71 
1>2 
3'1 

b 
3 
1 

AESCHAEFTIGTE 

19 612 

I ?15 
2 980 
2 451 
2 21b 
2 701> 
1 765 
1 449 
2 728 
2 042 

2 043 

75 
243 

125 

5 41>2 

3 
23 

115 
423 
738 
449 
080 
1>31 

51>9 

B 
197 
461 
R61 
058 
411 
330 
243 

BfSCHAEFT IG TE 
Jt 

UNTERNEHMFN 
3 

6 

1 
3 
1 

13 
30 
14 

145 
303 
021 

38 
BI 

863 

105 

3 
B 

14 
33 
74 

11>1 
297 
1>31 

14 

1 
3 
b 

14 
27 
1>9 

110 
243 

LOEHNE UND 
GEHAEL TF.R 

I 000 OM 
4 

I BB 505 

12 020 
18 875 
22 R94 
31 020 
20 195 
1 s. 510 
35 947 

29 720 . 

72 725 

38 725 

' -
.) 

.) 

) 

.) 

) 

-) 

.) 

.) 

.) 

.) 
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TAB 7 

60 4 

60 5 

60 7 

NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

60 8 

60 9 

60 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

HYPOTHEKENBANKEN U.AE. 

DAVON UNTERNEflMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
z - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - lt9 
50 - 99 

100 - 199 
zoo - 499 
500 UND MEHR 

KREDITINSTITUTE M.SONDERAUFGABEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - " 5 - 9 

10 - 19 
20 - lt9 
50 - 99 

100 - 199 
200 - lt99 
500 UND MEHR 

SONST.KREDITINSTITUTE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - " 5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

BAUSPARKASSEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

EFFEKTENBOERSEN,V.V.BANKGESCHAEFTEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESC1iAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 1<>9 
200 ~ 499 
500 UND MEHR 

KREDITINSTITUTE U.AE. 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MF.HR 
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UNTER­
NEHMEN 

13 

4 
z 
3 
.I 
1 

149 

81 
63 

4 

'+79 

90 
132 

80 
74 
57 
22 
12 
9 
3 

BESCHAEFTIGTE 

54 

5~ 

B7 

3 

11 
23 
50 

656 

I 
12 
10 
38 
39 
71 

485 

271 

81 
140 

20 

30 

12 144 

91) 
357 
514 
025 
648 
567 
779 
808 
356 

BESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

51t 

54 

22 

3 

11 
23 
50 

50 

I 
3 
5 

13 
39 
71 

485 

2 

1 
2 
5 

30 

25 

1 
3 
6 

14 
29 
71 

148 
312 
785 

LDEHNE UND 
GEHAEL TER 

1 000 DM 
4 

I 571 

10 019 

868 

154 590 



AB 7 

1 0 

I 2 

1 4 

I 6 

1 9 

NR 
OE~ 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

LEBENSVERSICHERUNG,PENSIUNS-,STERREKASSEN 

DAVON UNTERNE~MEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UN!l MEHR 

KRANKENVERSICHERUNG 

DAVON UNTERNE~MEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 4q9 
500 UNO MEHR 

SCHAOEN-U.UNFALLVERSICHERUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• SESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

RUECKVERSICHERUNG 

DAVON UIIITERNEHMEN MIT •••• SESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

V.V.VERSICHERUNGEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 

VERSICHERUNGSGFWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• ~ESCHAEFTIGTEN 

BFSCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - G9 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNfl MEHR 
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UNTER­
NEHMEN 

9 

4 
2 
2 

19 

I 008 

583 
370 

38 
15 

2 

1 040 

595 
378 
43 
16 

4 

~FSCHAEFT I GT E 

196 

4 
II 

177 

40 

10 
29 

I 179 

7 
11 
16 

25 

199 
312 
609 

1 943 

58 3 
883 
229 
195 
53 

3 360 

595 
900 
256 
205 
107 

376 
312 
609 

~ESCHAEFT IGTE 
JE 

UNTE~NEHMEN 

3 

22 

I 
2 
6 

177 

13 

10 
29 

62 

1 
2 
5 

25 

199 
312 
609 

1 
2 
6 

13 
27 

I 
2 
6 

13 
27 

188 
312 
609 

LOEHNE UND 
G~HAEL TER 

I 000 DM 
4 

4 473 

16 215 

5 664 

26 815 

-· 



TAB7 

6 

7 

NR 
OER 

•SYSTE 
NATIK 

70 0 

70 1 

70 2 

70 1-2 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

KREOITINSTITUTE,VERSICHERUNGSGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTJGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

OIENSTLEISTG.V.UNTERNEHMEN U.FR.BERUFEN 

---------------------------------------
GASTSTAETTEN-ti.BEHERBERGUNGSGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 't9 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500· UNO MEHR 

WAESCHEREI,REINIGUNG 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 8ESCHAEFTIGHN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

KOERPERPFLEGEGEWERBE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTJGTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 1ci9 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

REINIGUNG,KOERPERPFLEGE 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAfFTIGTEN 
2 - 4 

5 - 9 
10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UND MEHR 
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UNTER­
NEHMEN 

1 ~1 9 

685 
510 
123 
90 
61 
22 
14 
10 

4 

B 168 

1 645 
4 900 
I 137 

359 
109 

14 
1 
3 

1 223 

243 
663 
157 

83 
49 
llt 
10 

3 
I 

218 

507 
881 
702 
119 

8 
1 

3 441 

750 
544 
859 
202 

57 
15 
10 

3 
1 

BESCHAEFTI GT E 

2 

15 504 

M5 
257 
770 

1 230 
1 755 
1 567 
2 155 
3 120 
2 965 

31 012 

1 645 
12 478 

7 207 
4 619 
3 136 

958 
119 
850 

10 359 

243 
703 
038 
098 
448 
073 
418 
961 
377 

9 324 

507 
2 646 
4 434 
I 442 

234 
61 

19 683 

750 
4 349 
5 472 
2 540 
1 682 
1 134 
1 418 

961 
377 

BESCHAEFT IG TE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

10 

1 
2 
6 

14 
29 
71 

154 
312 
741 

4 

6 
13 
29 
68 

119 
283 

1 
3 
7 

13 
30 
77 

142 
320 

I 377 

4 

6 
12 
29 
61 

6 

3 
6 

13 
30 
76 

142 
320 
377 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TH 

1 000 DM 
4 

181 405 

260 
4 340 
7 197 

13 OR5 
20 4S2 
18 983 
36 131 
38 90R 
42 019 

110 998 

48 10' 

30 924 

79 027 



TAB 7 ----------------------------------------.--------------------------------------------------- ---- ---- ----------------------
NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTER­
NfHMEN 

BESC~AEFT !GT E AESCHAEFT !GTE 
JE 

UNTFRNEHMEN 
3 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TEP 

1 ooo n~ 

4 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

70 6 WISSENSCHAFT,BILDUNG,ERZIEHUNG,SPORT 568 2 078 4 ' 1D 047 

DAVON UNTERNEHMEN ~IT •••• BE.SCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 233 ?33 
2 - 4 273 6b6 

5 - 9 37 228 6 
10 - 19 14 199 14 

20 - 49 6 153 26 

50 - 99 3 203 68 
100 - 199 1 120 120 
200 - 499 1 224 224 

500 UND MEHR 

70 7 THEATER,FILM,PUNDFUNK,FERNSEHEN 258 1 029 4 7 202 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAfFT1GTEN 

1 8ESCHAEFT I GTEN 137 137 1 

2 - 4 66 176 3 
5 - 9 31 205 7 

10 - 19 19 233 12 
20 - 49 3 134 45 

50 - 99 2 144 72 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNfl MEHR 

70 8 VERLAGS-,LITERATUR-U.PRESSE>ESEN 225 411 6 12 160 

OAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN· 

BESCHAEFTJGTEN 105 105 1 
2 - 4 70 1b9 2 
5 - 9 18 115 6 

10 - 19 16 204 13 
20 - 49 11 296 27 
50 - 99 3 ?31? 80 

100 - 199 2 283 142 
200 - 499 
500 liND MEHR 

70 6-8 W1SSENSCHAFT,BILOUNGoKUNST,PUBL1liST1K 1 051 4 468 4 29 409 

DAVON UNTERNEHMfN MIT •••• BESCHAEFT1GTEN 

BESCHAEFTIGTEN 475 475 1 
2 - 4 409 013 2 
5 - 9 86 548 6 

10 - 19 49 636 13 
20 - 49 20 583 29 
50 - 99 8 586 73 

100 - 199 3 403 134 
200 - 499 1 2?4 224 
500 UND MEHR 

71 0 GESUNDHEITSWESEN ~ 298 13 420 4 58 864 

OAVON UNT ERNE~MEN ~lT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 466 466 1 
2 - 4 957 823 3 
5 - 9 800 4 704 6 

10 - 19 49 b21 13 
20 - 49 16 478 30 

50 - 99 7 458 65 
100 - 199 2 3?4 162 
200 - 499 
500 UND MEHR 540 540 

71 1 VETER1NAERWESEN 24> 566 2 1 305 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 74 74 1 
2 - 4 157 422 3 

5 - 9 12 70 6 
10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 199 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

- 191-
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TAB 7 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NR 
DER 

SYSTE 
MATIK 

71 0-1 

71 z 

71 3 

71 4 

71 7 

71 2-7 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

GESUNDHEITS-U.VETERJNAERWESEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

I BESCHAEFTIGTEN 
z - " 5 - 9 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

lOO - 199 
zoo - 499 
500 UNO MEHR 

RECHTS-,WIRTSCHAFTSBERATUNG U.-PRUEFUNG 

DAVON UNTERNEhMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BE SCHAEFTI G TEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
zo - 49 
50 - 99 

100 - 1'19 
zoo - 4'19 
500 UNO MEHR 

ARCHITEKTUR-U.ING.-BUERDS,LABORATURIEN 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

RE SCHAEFTI GTEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - 19'1 
zoo - 499 
500 UND MEHR 

WIRTSCHAFTSWERBUNGIOH.AUSSTELLUNGENI 

DAVON UNTERNE~MEN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

1 BESCHAEFTIGTEN 
2 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
~0 - 99 

100 - 199 
zoo - 4'1'1 
500 UNO MEHR 

GRUNDST.-U.WOHNUNGSWESEN,VERMUEGE~SVERW. 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• RESCHAEFTIGTEN 

RE SCHAEFT !G TEN 
2 - 4 
5 - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 99 

100 - !99 
200 - 499 
500 UNO MEHR 

RFCHTS-U.W!RTSCHAFTSBERATUNG USW. 

DAVON UNTERNEHMEN MIT •••• 8ESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFT!GTF.N 
2 - 4 
~ - 9 

10 - 19 
20 - 49 
50 - 9'! 

100 - 199 
200 - 4'19 
500 UNO !lEHR 
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UNTER­
NEHMEN 

3 541 

%0 
114 
81Z 
49 
16 

7 
z 

326 

Z60 
434 
431 
180 

15 
z 
3 

001 

Z67 
471 
171 
69 
zz 

282 

160 
'15 
19 

6 
1 
I 

654 

Z55 
269 

61 
41 
15 

8 
4 
I 

3 263 

942 
269 
M2 
296 

53 
11 

1 
2 
I 

RESCHAfFTIGTE 

z 

13 986 

540 
6 Z45 
47H 

6Z7 
478 
45R 
3Z4 

~40 

961 

Z60 
?60 
829 
Z67 
391 
11'1 
333 

50Z 

4 339 

267 
Z46 
01Z 
R80 
658 

216 

663 

160 
21,''1 
121 

R9 
20 
54 

3 540 

Z55 
685 
386 
541 
378 
524 
564 
Z07 

16 503 

<142 
3 410 
4 408 
3 777 
I 447 

6<>7 
R97 
423 
502 

RESCHAEFTIGTE 
JE 

UNTERNEHMEN 
3 

4 

6 
13 
30 
65 

l6Z 

540 

6 

1 
3 
7 

13 
26 
60 

111 

50Z 

4 

6 
13 
lO 

216 

z_ 

6 
I~ 

20 
54 

3 
6 

13 
25 
66 

141 
707 

6 
13 
77 
63 

128 
21Z 
~02 

LOEHNE UNO 
GEHAEL TER 

I 000 DM 
4 

60 169 

45 991 

l5 494 

Z OlR 

H 701 

I Z 2 774 



TAB 7 

71 8 

NR 
OER 

SYSTE 
HAT!K 

WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 

SONST.OIENSTLEISTUNGEN 

DAVON UNTERNFHMFN MIT •••• RFSCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 
s - 9 

10 - 19 
20 - 4'l 
so - qo 

100 - 190 
200 - 4'l'l 
500 UNO MF.HR 

OlENSTLEISTG.V.UNTFPNEHMEN U.FR.RERUFEN 

DAVON liNHRNEH~FN MIT •••• BESCHAEFTIGTEN 

BESCHAEFTIGTEN 
2 - 4 

' -
10 - 19 
20 - 49 
50 - qq 

100 - 190 
zon - 499 
soo UNO MEHR 

I N s G E s A M T 

OAVON IJNTERNE~MEN MIT •••• RESCHAEFT!GTEN 

RFSCHAEFTIGTEN 
7 -
5 - q 

10 - 19 
20 - 40 
so - 09 

100 - 190 
700 - 499 
soo UNn MC:HR 

- 193-

UNTER­
NEHMEN 

AAb 

378 
364 

BO 
41 
II· 

5 
3 
4 

20 350 

4 730 
IC 600 

3 656 
996 
266 
60 
26 
13 

1 

69 843 

17 691 
31 298 
12 15 A 

4 AlS 
2 401 

7R7 
402 
zoo 

91 

BE~CHA~FT 1 GT r 

4 5nq 

378 
935 
4A7 
523 
2AO 
3R S 
47A 
ln3 

00 2ZI 

4 730 
2R 430 
2? 13qb 
12 722 

1 606 
4 216 
3 639 
3 561 
2 419 

6n8 109 

17 601 
81 A77 
78 040 
63 451 
72 6?2 
54 619 
-;5 AAR 
60 311 

121 6SR 

RESCHAF.FT lf, TE 
JE 

UNTFPNEHMEN 
3 

6 
13 
25 
77 

159 
716 

4 

6 
13 
zo 
10 

140 
274 
806 

9 

6 
13 
30 
60 

na 
302 
337 

LOEHNE IJNO 
GFHAEL TFR 

1 non n~ 
4 

74 977 

427 304 

007 
65 738 

107 086 
en 617 
60 7.09 
39 491 
21 891 
25 76 8 
lA 497 

s 164 088 

6 474 
HO 246 
4)0 378 
480 137 
684 84 8 
56~ 640 
613 966 
668 519 
467 'l!O 

.J 

.J 

.J 

.J 

.J 





SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE 
FASSUNG FDR DIE 

ARBEITSSTÄTTENZÄHLUNG 1970 

- 195-
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Einführung 

Die vorliegende "Systematik der Wirtschaftszweige, Fas;,ung für die Arbeitsstättenzählung 1970" (WZ-AZ 70) stellt eine gegen­
über der "Systematik der Wirtschaftszweige" (WZ)1 ) gestraffte Fassung dar. Sie stimmt weitgehend mit der Fassung für die Arbeits­
stättenzählung 1961 überein. Abweichungen gegenüber 1961 bestehen vor allem darin, daß die Erweiterung der "Systematik der 
Wirtschaftszweige", die anläßtich des Zensus im Produzierenden Gewerbe für 1967 erfolgt~, eingearbeitet wurde. 

Der Erhebungsbereich der Arbeitsstättenzählung (AZ) umfaßt nicht alle Wirtschaftszweige der WZ; insbesondere fallen die 
meisten Wirtschaftszweige der Abteilung 0 "Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei" nicht in den Erhebungsbereich 
der AZ. Naeh dem Unternehmenskonzept der AZ 1970 werden aber land- und forstwirtschaftliche Zweigniederlassungen von ge· 
werblichen Unternehmen, wenn auch nicht mit eigenen Arbeitsstättenbogen erhoben, so doch· in die Meldung des Gesamtunter­
nehmens einbezogen und gesondert nachgewiesen. Für ihre Signierung sind die entsprechenden Wirtschaftszweige in der vorliegen­
den Fassung mit enthalten, aber durch die Fußnote "Bereichsfremder V/irtschaftszweig der AZ" gekennzeichnet. 

Weiterhin sind für Zwecke der AZ einige Gruppen der WZ den Unterabteilungen gleichgestellt worden. Hierauf wird mit der 
Fußnote "In der AZ den Unterabteilungen gleichgestellt" hingewiesen. 

Unter Ausschluß der bereichsfremden Wirtschaftszweige und mit Berücksichtigung der den Unterabteilungen gleichgestellten 
Positionen ergeben sich2) 

10 Abteilungen 
30 Unterabteilungen 

164 Gruppen (von denen 68 zugleich Untergruppen und 62 zugleich Klassen sind) 
436 Untergruppen (von denen 352 zugleich Klassen sind) 
586 Klas~en. 

Um die vorliegende Fassung möglichst kurz und übersichtlich zu halten, wurde darauf verzichtet, bei Gruppen (bzw. Unter­
gruppen), die zugleich Untergruppen und/oder Klassen sind, auf diese Tatsache ausdrücklich hinzuweisen. 

Für jede einzelne Position der vorliegenden Fassung wird in der linken Spalte die Nummer der "Systematik der Wirt­
schaftszweige" (WZ) angegeben; diese Nummer soll in allen Veröffentlichungen benutzt werden. Zusammenfassungen von 
Positionen der ~'Z, die als solche in der WZ nicht vorkommen, sind durch eine entsprechende Numerierung gekennzeichnet. Z. B. 
bedeutet die Nummer 41 30 5-9, daß sich diese Klasse aus den Klassen 41 30 5 bis 41 30 9, die Nummer 28 70 0-3, 9 dagegen, 
daß sich diese Klasse aus den Klassen 28 70 0 bis 28 70 3 und der Klasse 28 70 9 zusammensetzt. 

Für jede Klasse (bzw. Untergruppe und Gruppe, die zugleich eine Klasse ist) wird in der rechten Spalte die zugehörige 5-stellige 
AZ-Signiernummer angegeben. Die AZ-Signiernummern stimmen im allgemeinen mit der entsprechenden Klassen-Nummer der 
WZ übercin. Sie weichen ab, wenn in der AZ zusätzliche oder von der WZ abweichende Zusammenführungen vorliegen. Die AZ­
Signierf!ummern dienen nur der Aufbereitung und sollen nicht veröffentlicht werden. 

Im Bereich des Produzierenden Gewerbes - Abteilungen ·1 bis 3 - werden in der Bezeichnung zusätzlich die entsprechenden 
Nummern der Industriezweige des "Systematischen Verzeichnisses zum monatlichen lndustriebericht" (IB) angegeben, 
soweit vergleichbare Wirtschaftszweige vorhanden sind. 

Schulen, Krankenhäuser und ähnliche A~stalten und Einrichtungen (einschl. der verschiedenen- kommunalen- An­
'stalten und Einrichtungen) der Organisationen ohne Erwerbscharakter, der Gebietskörperschaften, der Sozialversicherung und des 
Unternehmensbereiches sind je nach dem Träger in verschiedenen Abteilungen der vorliegenden Systematik vertreten. Um einen 
Überblick über den Zusammenhang dieser Anstalten und Einrichtungen zu geben, ist als Anhang eine Übersicht über bestimmte 
Anstalten und Einrichtungen in den Abteilungen 7 bis 9 (und der Untergruppe 29 10) beigefügt. 

Als Hilfsmittel für die Aufbereitung der Arbeitsstättenzählung sind ebenfalls von Bedeutung: 

1. Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- u. ä. Benennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, aufgestellt für die Zwecke der 
Arbeitsstätten• und der Berufszählung 1970: Ordnet Betriebs-, Waren-, Dienstleistungs- u. ä. Benennungen alphabetisch und 
gibt für jede Benennung die Nummer der WZ sowie die AZ- und BZ-Signiernummer an. . 

2. Systematik der Wirtschaftszweige-Grundsystematik mit Erläuterungen (Ausgabe 1961): Enthält gründliche Ausführungen über 
den Aufbau dieser Systematik und für alle Positionen nähere Hinweise auf Inhalt und Abgrenzung (u. a. auch durch Nummern 
des Systematischen Warenverzeichnisses für die lndustriestatistik, die sich allerdings noch auf die Ausgabe 1961 dieses Ver· 
zeichnisses beziehen), berücksichtigt aber noch nicht die im Nachtrag 1970 enthaltenen Untergliederungen. 

3. Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige-Grundsystematik mit Erläuterungen: Enthält feinere Untergliederungen 
und Umstellungen einiger Wirtschaftszweige der Systematik der Wirtschaftszweige, die für eine Abstimmung auf internationale 
Systematiken- insbesondere beim Zensus im Produzierenden Gewerbe 1967- notwendig waren. 

4. Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- u. ä. Benennungen, aufgestellt für Zwecke der Arbeitsstätten· und der Berufs· 
zählung 1961: Zeigt die im alphabetischen Verzeichnis aufgeführten Betriebs-, Dienstleistungs- u. ä. Benennungen in alphabeti· 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige".- 2) Ein Wirtschaftszwcig. der mehrere Nummern umfoßt (z. B. 28~9 Nahrungsa und 
GenuOmittelgewerbe), zählt als ein Wirtschaftszweig, die Gruppen, die unmittelbar in Klassen untergliedert sind, zählen zugleich als Untergruppen. 
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scher Reihenfolge jeweils bei der Klasse der Grundsystematik, zu der sie gehören. Für alle Positionen werden die Nummern 
der Grundsystematik angegeben. Die Veröffentlichung stellt gleichzeitig die Verbindung zwischen den abgeleiteten Systema­
tiken und der Grundsystematik und untereinander her, berücksichtigt aber noch nicht die im Nachtrag 1970 enthaltenen Unter­

gliederungen. 
5. Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- u. ä. Benennungen: Zeigt die Betriebs-, Dienstleistungs­

u. ä. Benennungen in alphabetischer Reihenfolge bei denjenigen Klassen der Grundsystematik, die in Abstimmung auf inter­

nationale Systematiken feiner untergliedert oder umgestellt sind. 

6. Warenverzeichnis für die Industriestatistik: Kann außerdem auch mit Nutzen herangezogen v.erden, soweit es um die Zuord­
nung von Institutionen des Produzierenden Gewerbes (ohne Baugewerbe) geht. Die Verbindung zwischen diesem Warenver­
zeichnis und der Wirtschaftszweigsystematik wird bei den unter 2. und 4. genannten Veröffentlichungen der Wirtschaftszweig­
systematik durch das Warenv!!rzeichnis für die lndustriestatistik, Ausgabe 1961, bei den unter 3. und 5. genannten Nachträgen 
zur Wirtschaftszweigsystematik durch das Warenverzeichnis, Ausgabe 1970, hergestellt. 

Abt. 
a. n. g. 
AZ 
BZ 
EBM-Waren 
Eh. 
Gh. 
H. 
IB 

KV 
NE 
U.-Abt. 
V. 
wz 
WZ-AZ 70 

Abkürzungen 

Abteilung 
anderweitig nicht genannt 
Arbeitsstättenzählung 
Berufszählung 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 
Einzelhandel 
Großhandel 
Herstellung 
Systematisches Verzeichnis zum 
monatlichen Industriebericht 1970 
Krankenversicherung 
Nichteisen 
Unterabteilung 
Vermittlung 
Systematik der Wirtschaftszweige · 
Systematik der Wirtschaftszweige, 
Fassung für die Arbeitsstättenzählung 1970 
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Nr. der 
Grund­

systematik 1) 

0 
00 0-1, 5, 
05 18

) 

1 
10 
11 

2 
20 
21 
22 

23 
24, 25 07 1 
25 

(oh. 25 07 1) 

26 
27 
28-9 
3 
30 
31 

4 
40-1 
42 
43 

5 
50 

6 
60 
61 

7 
70 08

) 

70 1-28
) 

70 6-88
) 

71 0-18
) 

71 2-78
) 

71 88
) 

8 
80 

9 
90 
96 

'Obersicht 
über die Abteilungen und Unterabteilungen 

der Systematik der Wirtschaftszweige 

Bezeichnung der Abteilungen bzw. 
Unterabteilungen 

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei2) • • 

Land- und Forstwirtschaft, Binnenfischerei, Fischzucht (ohne Tierhaltung und 
Dienstleistungen)3) 0

0 
o 0 • • 0 o • • • • • • • • • 0 • • • o • 

Landwirtschaftliche Tierhaltung und -zucht, Dienstleistungen auf der land- und 
forstwirtschaftliehen Erzeugerstufe . . o • • • • o • • • 0 • • • • o 

Hochsee- und Küstenfischerei, gewerbliche Gärtnerei und gewerbliche Tierhal-
tung .................. . 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau 
Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
Berghau ..... o o 0 •• 0 ••• 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 
Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung 
Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung . . o • • o • • • • o • • • • • 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; Feinkeramik und Glas-
gewerbe .................. ,o •• o •• 

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung 
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeughau4) • • • • • 

0 
• • • • 

Elektrotechnik5), Feinmechanik und Optik; Herstellung von EBM-Waren, Mu­
sikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren 
Holz-, Papier- und Druckgewerbe . . . 
Leder-, Te~til- und Bekleidungsgewerbe 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 

Baugewerbe . o • • • • • • • 

Bauhauptgewerbe . •o • • • 

Ausbau- und Bauhilfsgewerhe 

Handel .... o •• 

Großhandel . . . . 
Handelsvermittlung 
Einzelhandel 

V er kehr und N achrichtenühermittlung 
zugleich Unterabteilung . . . . . 

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 
Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute 
Versicherungsgewerbe . . o o o • • o • • 

Dienstleistungen, soweit von unternehmen und Freien Berufen erbracht 
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe . . . . . . . 0 • • 

Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege 
Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik . . . . . . . . 
Gesundheits- und V eterinärwe8en 
Rechts- und Wirtschaftsberatung. sowie 
erbrachte Dienstleistungen . . o • • 

Sonstige Dienstleistungen . . 0 • • 0 

Organisationen ohne Erwerbscharakter6 ) 

Organisationen ohne Erwerbscharakter 

andere, vorwiegend für Unternehmen 

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung7) 
Gebietskörperschaften 7) 
Sozialversicherung . . . o • • • • • • • • • 

Seite 

7 

7 

7 

7 

8 
8 
8 

9 

9 
9 

9 
10 
10 

11 
13 
14 
14 

16 
16 
16 

17 
17 
20 
22 

26 
26 

27 
27 
27 

28 
28 
28 
28 
29 

30 
30 

32 
32 

34 
34 
35 

1) Ausgabe 1961 einschl. .,Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige". - 2) Bei der AZ "Aus Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei"', da zum 
Erhebungsbereich der AZ nur .,Landwirtschaftliche Tierhaltung und -zucht, Dienstleistungen auf der land- und forstwirtschaftliehen Erzeugerstufe, Hochsee- und Küsten­
fischerei, gewerbliche Gärtnerei und gewerbliche Tierhaltungu zählen.- 3) Bereichsfremder Wirtschaftszweig der AZ. - 4) Einschl. Herstellung von Geräten und Einrich­
tungen fUr die automatische Datenverarbeitung. - 6) Ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen ilir die automatische Datenverarbeitung. - 8) Die Privaten 
Haushalte, die ebenfalls in den Bereich dieser Abteilung der Grundsystematik ·gehören, werden durch die Arbeit!Jstättenzählung nicht erfaßt.- ~')Ohne Vertretung 
fremder Staaten. Dienststellen der Stationierungsstreitkräfte u. ä. 
•) In der AZ den Unterabteilungen gleichgeatellto 
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Abteilung 0 Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei2) 

Nr. der 
Grund­

systematik!) 

00 0-1, 5, 
05 18

) 

00 2 

00 9 

05 0 

05 00 

05 05 

05 5 

05 50 

05 55 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Land- und Forstwirtschaft, Binnenfischerei, Fischzucht (ohne Tierhaltung und Dienst· 
leistungen)3) . . . . . . . . . . . . . . . . , . . .. . . . . . . . . . . . . . 

Landwirtschaftliche Tierhaltung und -zucht, Ditnstleistungen auf der land· und. forst· 
wirtschaftlichen Erzeugerstufe 

Landwirtschaftliche Tierhaltung und -zucht4) 

Dienstleistungen auf der land- und forstwirtschaftliehen Erzeugerstufe 

Hochsee- und Küstenfischerei, gewerbliche Gärtnerei und gewerbliche Tierhaltung 

Hochsee- und Küstenfischerei 

Große Hochsee- und Loggerfischerei5) 

}\Ieine Hochsee- und Küstenfischerei . 

Gewerbliche Gärtnerei, gewerbliche Tierhaltung, -zucht und -pflege 

Gewerbliche Gärtnerei 6) 

Gewerbliche Tierhaltung, -zucht und -pflege . 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

00300 

04000 

04500 

05000 

05050 

05500 

05550 

l) Ausgabe 1961 einschl. .,Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige". - 2) Bei der AZ .,Aus Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei~', da zum 
Erhebungsbereich df~r AZ nur .,Landwirt~chaftliche Tierhaltung und -zucht, Dienstleistungen auf der land- und forstwirtschaftliehen Erzeugerstufe, Hochsee· und Küsten­
fischerei, gewerbliche Gärtnerei und gewerbliche Tierhaltung'' zählen. - 3) Bereichsfremder Wirtschaftszweig der AZ. - 4) Ohne bzw. mit nur geringer Futtergrundlage 
aus eigener landwirtschaftlicher Erzeugung.- 5) 1961: Dampferhochsee- und Loggerfischerei.- 8) Ohne bzw. mit nur geringer Bodennutzung. 
a) In der AZ den Unterabteilungen gleichgestellt. 
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Abteilung ~ = Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Berghau 

Nr. der 
Grund~ 

systematikl 

10 

10 0 

10 1 

10 10 

10 15 

10 3 

10 30 

10 35 

10 5 

10 7 

11 

110 

ll1 

113 

11 30 

1135 

115 

11 50 

1154 

11 57 

11 57 0 

11 57 5 

116 

118 

11 80 

11 85 

119 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und.Klassen 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 

Allgemeine Energiewirtschaft+) . . . . 

Elektrizitätserzeugung und -verteilung 

Elektrizitätserzeugung 

Elektrizitätsverteilung 

Gaserzeugung und -Verteilung 

Gaserzeugung 

Gasverteilung 

Fernheizung . . 

Wassergewinnung und -Verteilung 

Bergbau 

••••• 0 •••••• 0 •••••• 

Steinkohlenbergbau (einschl. -brikettherstellung) und Kokerei (IB 2111) 

Braun- und Pechkohlenbergbau (einschl. -brikettherstellung) und Braunkohlen­
schwelerei (IB 2114) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Erzbergbau 

Eisenerzbergbau (IB 2130) 

Metallerzbergbau (IB 2140) 

Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen (IB 2150) 

Kali- und Steinsalzbergbau+) 

Kalibergbau 

Steinsalzbergbau und Salinen 

Steinsalzbergbau . . . . 

Natürliche Solquellen und Salinen 

Gewinnung von Erdöl, Erdgas und bituminösen Gesteinen (IB 2160) 

Sonstiger Bergbau (einschl. Torfgewinnung) 

Flußspat-, Schwerspat-, Graphit- und sonstiger Bergbau (IB 2170) 

Gewinnung, Aufbereitung und Verschwelung von Torf (IB 2180) . 

Bergbauliche Tiefbohrung, Aufschließung und Schachtbau (ohne Erdölbohrung) 

+) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 
1) Ausgabe 1961 einl!lchl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der ~'irtschaftszweigeu. 
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AZ-Signier­
nummer 

1970 

10000 

10100 

10150 

10300 

10350 

10500 

10700 

11000 

11100 

11300 

11350 

11500 

11540 

11570 

11575 

11600 

11800 

11850 

11900 



Nr. der 
Grund· 

systcmatik1) 

20 

20 0 

20 00 

20 04 

20 07 

20 5 

21 

21 0 

21 5 

21 50 

21 50 0 

21 50 5 

21 54 

21 57 

22 

22 0 

22 00 

22 00 0 

22 00 5 

22 01 

22 02 

22 03 

22 04 

22 05 

22 05 0 

22 05 4 

22 05 7 

22 06 

22 08 

22 08 0 

22 08 4-7 

Abteilung 2 = Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Chemische Industrie ( einschl. Kohlenwertstofl"industrie) und MineralÖlverarbeitung 

Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) 

Chemische Industrie (ohne Herstellung von Chemiefasern und Kohlenwertstoffen) 

(IB 4010) .. · ........... . 

Herstellung von Chemiefasern (IB 409~) 

Kohlenwertstoffindustrie (IB 4200) 

Mineralölverarbeitung (IB 2200) . . . 

Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung 

Kunststoffverarbeitung (IB 5800) . 

Gummi- und Asbestverarbeitung 

••••••• 0 • 0 •• 0 0 0 •• 0 

Herstellung von Gummiwaren (IB Teil aus 5910) 

Herstellung von Gummiwaren (ohne H. von Bereifungen) 

Herstellung von Bereifungen . . . . . . : . . . . . . 

Regenerierung, Vulkanisierung-und Reparatur von Gummiwaren (IB Teil aus 5910) 

Verarbeitung von Asbest (IB 5960) .................... . 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; Feinkeramik und Glasgewerbe 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden · 

Gewinnung, Be- und Verarbeitung von Natursteinen 

Gewinnung und Bearbeitung von Natursteinen (ohne Steinbildhauerei und 
Steinmetzerei) (IB 2511) . . . . . 

Steinbildhauerei und Steinmetzerei 

Gewinnung und Aufbereitung von Sand und Kies (IB 2521) . 

Herstellung von Zement und zementähnlichen Bindemitteln (IB 2531) 

Gewinnung und Aufbereitung von Kalkstein, Gips und Kreide sowie Herstellung 
von Gipserzeugnissen (IB 2532, 2533) . . . . . . . . . . . . . . · . . . 

Gewinnung und Verarbeitung von .sonstigen Steinen und Erden (IB 2527) 

Herstellung von grobkeramischen Erzeugnissen 

Ziegelei (IB 2541) 

Herstellung von Grobste.inzeug (IB 2542). 

Herstellung von feuerfesten grobkeramischen Erzeugnissen (IB 2543) 

Herstellung von Kalksandsteinen (IB 2551) 

Herstellung von Betonsteinerzeugnissen 

Herstellung von Baustoffen aus Bims (einschl. Bimsgewinnung) (IB 2554) 

Herstellung von Betonsteinerzeugnissen (ohne H. von Baustoffen aus Bims) 
(IB 2550) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · · : · 

AZ-Signier· 
nummer 

1970 

20000 

20040 

20070 

20500 

21000 

21500 

21505 

21540 

21570 

22000 

22005 

22010 

22020 

22030 

22040 

22050 

22054 

22057 

22060 

22080 

22085 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtscbaftszweige". 
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Abteilung 2 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

22 09 

22 4 

22 40 

22 42 

22 44 

22 47 

22 49 

22 7 

22 70 

22 74 

22 77 

23 

23 0 

23 00 

23 05 

23 2 

23 4 

23 6 

23 8 

23 80 

23 84 

23 87 

23 9 

23 90 

23 94 

23 97 

24, 25 07 1 

24 0 

24 00 

24 03 

24 06 

Verarbeitendes GewerBe (ohne Baugewerbe) 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Herstellung von sonstigen künstlichen Steinerzeugnissen, Mörtel und Transport-
beton (IB 2564, 2565, 2590) . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Feinkeramik-~ ~~~ ~:~:·~· 

Herstellung von Porzellan und feinkeramischen Massen (IB 5110) 

Herstellung von Gebrauchssteingut, Feinsteinzeug, Ton- und Töpferwaren (IB 5130, 
5140) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von sanitärer, technischer und chemisch-technischer Keramik (IB 
5150, 5160) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von Kacheln, Kachelöfen .und Baukeramik (IB 5170) 

Herstellung von Schleifmitteln (IB 5190) 

Herstellung und Verarbeitung von Glas 

Herstellung von Flachgla·s (IB 5210) 

Herstellung von Hohlglas (IB 5220) 

Verarbeitung und Veredlung von Glas, Herstellung von Glasfaser (IB 5290) 

Eisen· und NE-Metallerzeugung, Gießerei und Stahlverformung 

Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke) 

Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke (IB 2710) 

Schmiede-, Preß- und Hammerwerke (IB 2740) . 

NE-Metallerzeugung (einschl. -halbzeugwerke) (IB 2810, 2850) 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei (IB 2910) 

NE-Metallgießerei (IB 2950) . . . . . . . 

Ziehereien und Kaltwalzwerke, Stahlverformung, Oberflächenveredlung und Härtung 

Ziehereien und Kaltwalzwerke (IB 3010) 

Stahlverformung (IB Teil aus 3020) 

Oberflächenveredlung und Härtung (IB Teil aus 3020) 

Schlosserei, Schweißerei, Schleiferei und Schmiederei (a. n. g.) 

Schlosserei und Schweißerei 

Schleiferei 

Beschlag-, Kunst- und Reparaturschmieden 

Stahl·, Maschinen· und Fahrzeugbau2) 

Stahl- und Leichtmetallbau 

Hoch-, Brücken- und Wasserbau aus Stahl und Leichtmetall soWie Weichenbau 
(IB 3110,3120) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Waggon-, Feld- und Industriebahnwagenbau (IB 3130, 3140) 

Herstellung von Dampfkesseln, ortsfesten Behältern für flüssige und gasförmige 
Stoffe sowie von Rohrleitungen (IB 3150) . . . . . . . . . . . . . . . . . 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

22090 

22400 

22420 

22440 

22470 

22490 

22700 

22740 

22770 

23000 

23050 

23200 

23400 

23600 

23800 

23840 

23870 

23900 

23940 

23970 

24000 

24030 

24060 

1) Auegabe 1961 einschl. .,Nachtrag 1970 zUr Systematik der Wirtschaftszweige". - ~)Einseht. Herstellung von Geräten und Einrichtungen fU:r die automatische 
Datenverarbeitung. 
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Nr. der 
Grund­

systematik1) 

24 09 

24 2 
(oh. 24 25) 

24 21 

24 23 

24 26 

24 22, 24, 
24 27-29 

24 25, 
25 07 18

) 

24 25 

25 07 1b) 

24 4 

24 40 

2441 

24 43 

24 44 

24 45 

24 46 

24 48 

24 49 

24 6 

24 60 

24 65. 

24 8 

25 
(oh. 25 07 l) 

25 0 
(oh. 25 07 l) 

25 01 

25 03 

25 05 

Abteilung 2 Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Montage und Reparatur von Lüftungs-, wärme- und gesundheitstechnischen An­
lagen (IB 3160) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Maschinenbau (ohne Herstellung von Büromaschinen) (IB 3200) 

Herstellung von Metall~earbeitungsmaschinen, Maschinen- und Präzisionswerk-
zeugen .................. . 

Herstellung von landwirtschaftlichen Maschinen und Ackerschleppern (einschl. 
Reparatur in ländlichen Werkstätten) . . . . . 

Herstellung von Textilmaschinen und Nähmaschinen . 

Maschinenbau (a. n. g.) . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen 

Herstellung von Büromaschinen (IB 5010) 

Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die automatische Dat:enverarbei­
tung (IB 5050) . . . . . . . . . . . . . . . . . · . . . · · · · 

Straßenfahrzeugbau 

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenmotoren (ohne H. von Ackerschlep­
pern) (IB 3311) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von Krafträdern und Kraftrad.motoren (IB 3317) 

Herstellung von Kraftfahrzeugteilen und -zubehör (ohne H. von Motoren) (IB 3330) 

Herstellung von Karosserien und Anhängern für K~aftfahrzeuge (IB 3341) 

Herstellung und Reparatur von Gespannfahrzeugen (IB 3347) 

Herstellung von Fahrrädern und Kinderwagen (IB 3350) . 

Reparatur von Kraftfahrzeugen und Fahrrädern (IB 3390) 

Lackierung von Straßenfahrzeugen 

Schiffbau (IB 3400) 

Schiffbau (ohne Boots- und Jachtbau) 

Boots- und Jachtbau . . 

Luftfahrzeugbau (IB 3500) 

Elektrotechnik2), Feinmechanik und Optik; Herstellung von EBM-Waren, Musik· 
instrumenten, Sportgeräten, Spiel· und Schmuckwaren 

Elektrotechnik2) (IB 3600) 

Herstellung von Batterien und Akkumulatoren 

Herstellung von Starkstrom-Ausrüstungsgütern 

Herstellung von Elektrowärmegeräten, anderen Wirtschaftsgeräten' und Leuchten 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

24090 

24210 

24230 

24260 

24290 

24300 

24350 

24400 

24410 

24430 

24440 

24450 

24460 

24480 

24490 

24600 

24650 

24800 

25010 

25030 

25050 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigeu. - 2) Ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen fUr die automatische Daten· 
vernrbeitung. 

_ •) In der AZ den Gruppen gleicbgesteUt. - b) In der AZ den Untergruppen gleichgestellt. 

-205-



Abteilung 2 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

25 08 

25 2 

25 20-22 

25 20 5 

25 20 0, 
25 22 

25 25 

25 27 

25 4 

25 40 

25 45 

25 6 

25 60 

25 61 

25 62 

25 63 

25 64 

25 65 

25 65 0 

25 65 5 

25 66 

25 661-2 

25 66 3 

25 66 6 

25 66 9 

25 68 

25 8 

25 80 

25 80 0 

25 80 5 

25 83 

25 86 

Verarbeitendes Gewer~e (ohne Baugewerbe) 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Herstellung von nachrichten- und meßtechnischen Geräten (ohne H. von Geräten 
und Einrichtun"gen für die automatische Datenverarbeitung) 

Montage und Reparatur von Erzeugnissen der Elektrotechnik 

Feinmechanik und Optik 

Herstellung von optischen Erzeugnissen, Fotogeräten u. ä. (IB 3710, 3720) 

Herstellung von Erzeugnissen der Augenoptik 

Herstellung von sonstigen optischen sowie Foto-, Projektions- und kinotechni­
schen Erzeugnissen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von feinmechanischen Erzeugnissen (ohne H. von medizin-und ortho­
pädiemechanischen Erzeugnissen) (IB 3750) . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von medizin- und. orthopädiemechanischen Erzeugnissen (IB 3760) 

Herstellung und Reparatur von Uhren (IB 3770) 

Herstellung von Uhren und deren Teilen 

Reparatur von Uhren 

Herstellung von EBM-Waren 

Herstellung von Werkzeugen (ohne H. von Maschinen- und Präzisionswerkzeugen) 
(IB 3820) ................... . 

Herstellung von Schlössern und Beschlägen (IB 3850). 

Herstellung von Schneidwaren, Bestecken und blanken Waffen (IB 3870) 

Herstellung von Handelswaffen und deren Munition (IB 3810) . 

Herstellung von Heiz- und Kochgeräten (IB 3830) . . . . . . 

Herstellung von Kraftrad- und Fahrradteilen sowie Kraftfahrzeug- und Fahr­

radzubehör 

Herstellung von Kraftrad- und Fahrradteilen sowie -zubehör (IB 3861) 

Herstellung von Kraftwagenzubehör (IB 3867) . . . . . . . . . . . 

Herstellung von Blechwaren, Blechkonstruktionen und Feinblechpackungen 

Herstellung von Stahlblechwaren (IB 3841) . . . . . . . . . . · . . . 

Herstellung von Stahlrohrmöbeln, Stahldrahtmatratzen und Metallbettstel­
len (IB 3845) . . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von NE-Metallblechwaren (IB 3846) 

Herstellung von Feinblechpackungen (IB 3849) . 

Herstellung von Metallwaren und Metallkurzwaren (ohne H. von NE-Metallblech-
waren) (IB 3881, 3887, 3888) ................... . 

Herstellung von Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren 

Herstellung und Reparatur von Musikinstrumenten 

Herstellung und Reparatur von Großmusikintrumenten (IB 3910) 

Herstellung und Reparatur von sonstigen Musikinstrumenten (IB 3920) 

Herstellung von Spielwaren und Christbaumschmuck (IB 3930) 

Herstellung von Turn- und Sportgeräten (IB 3940) 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige ... 
•) In der AZ den Untergruppen gleichgestellt. 
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AZ-Signier­
nummer 

1970 

25070 

25080 

25211 

25215 

25250 

25270 

25400 

25450 

25600 

25610 

25620 

25630 

25640 

25650 

25655 

25660 

25663 

25666 

25669 

25680 

25800 

25805 

25830 

25860 



Nr. der 
Grund­

systematik 1) 

25 89 

25 89 0 

25 89 5 

26 

26 0 

26 00 

26 00 0-4 

26 00 7 

26 05 

26 1 

26 10 

26 10 1 

2610 3 

2612 

26 14 

26 16 

26 17 

26 18 

2619 

26 4 

26 5 

26 50 

26 52. 

26 54 

26 56 

26 so 

26 8 

26 80 

26 84 

26 87 

Abteilung 2 = Verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauge~erbe) 

Bezeichnung der 
Unterahteiltmgen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Bearbeitung von Edel- und Schmucksteinen sowie Herstellung von Schmuckwaren 

Bearbeitung von Edel- und Schmucksteinen, Perlen, Perlmutter und Hartglas 
(IB 3960) . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . : . . · · · · · 

Herstellung von Schmuckwaren und schmuckähnlichen Erzeugnissen (IB 3950) 

Holz•, Papier· und Druckgewerbe 

Säge- und Holzbearbeitungswerke 

Säge-, Hobel-, Holzimprägnier- und Furnierwerke (IB 5310) 

Säge-, Hobel- und Holzimprägnierwerke 

Furnierwerke 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke (IB 5360) . 

Holzverarbeitung 

Herstellung und Reparatur von Möbeln aus Holz, Holzkonstruktionen und sonsti­
gen Tischlereierzeugnissen (IB 5410, Teil aus 5420) 

Herstellung von Bauelementen und Serienfertigung von Bauten aus Holz, Bau-
tischlerei . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von Möbeln, Möbeltischlerei . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung und Reparatur von Verpackungsmitteln und Lagerbehältern aus Holz 
(IB 5430) . . . . • • . • . • . . • • • • • . · • . . . . . . . . -. . • . . 

Herstellung von sonstigen Holzwaren (einschl. H. von Drechslerwaren) (IB 5440) 

Herstellung und Reparatur von Korb- und Flechtwaren (IB 5460) . . . . . . . 

Herstellung von Pinseln, Besen und Bürsten, Bearbeitung von Naturschwämmen 
(IB 5470) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Verarbeitung von natürlichen Schnitz- und Formstoffen (IB 5480) 

Veredlung von Holz- und verwandten Waren (IB Teil aus 5420) 

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung (IB 5500) 

Papier- und Pappeverarbeitung 

Herstellung von Tapeten (IB 5611) 

Herstellung von impräe;niertem, gummiertem und technischem Papier sowie von 
Verpackungsmitteln aus Papier und Pappe (IB 5630) ........... . 

Herstellung von Schreibwaren und Bürobedarf aus Papier und Pappe (IB Teil aus 
5620) • • . . . . . . . . . 

Buchbinderei (IB Teil aus 5620) . . . . . . . • • • . . . . . 

Herstellung von sonstigen Waren aus Papier und Pappe (IB 5690) 

Druckerei und Vervielfältigung (IB 5700) 

Druckerei 

Chemigrafisches Gewerbe sowie Herstellung von Stereos, Galvanos und Gummi-
stempeln ...... . 

Licht- und Fotopauserei . . . . . . . . . . . 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

25890 

25895 

26003 

26007 

26050 

26101 

26103 

26120 

26140 

26160 

26170 

26180 

26190 

26400 

26500 

26520 

26540 

26560 

26590 

26800 

26840 

26870 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigeu. 
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Abteilung 2 - Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 

Nr. der 
Grund· 

systematik1) 

27 

27 0 

27 1 

27 2 

27 21 

27 25 

27 5 

27 51 

27 52 

27 53 

27 54 

27 55 

27 56 

27 57 

27 58 

27 6 

27 60 

27 60 0 

27 60 2 

27 60 4 

27 60 6 

27 60 8 

27 62 

27 64 

27 66 

27 68 

27 69 

27 9 

28-9. 

28 I 

28 2 

28 3 

28 30 0 

28 30 5 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Leder·, Textil· und Bekleidungsgewerbe 

Herstellung, Zurichtung und Veredlung von Leder (IB 6100) 

Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Schuhen) (IB 6210) 

Herstellung und Reparatur von Schuhen aus Leder und Textilien (IB 6250) 

Serienfertigung von Schuhen aus Leder und :rextilien (ohne Maßschuhmacherei) 

Herstellung von Maßschuhen und Reparatur von Schuhen. 

Textilgewerbe (IB 6300) 

Verarbeitung von textilen Grundstoffen auf Wollbearbeitungsmaschinen 

Verarbeitung von textilen Grundstoffen auf Baumwollbearbeitungsmaschinen 

Verarbeitung von textilen Grundstoffen auf Seidenbearbeitungsmaschinen 

Verarbeitung von textilen Grundstoffen auf Leinen· und Hanfbearbeitungs· 

maschinen ............ . 

Jute· und Hartfaserverarbeitung, Seilerei 

Wirkerei und Strickerei 

Veredlung von Textilien 

Sonstiges Textilgewerbe 

Bekleidungsgewerbe 

Herstellung von Oberbekleidung 

Serienfertigung von Herren· und Knabenoberbekleidung (IB 6411) 

Herrenmaßschneiderei . . . . . . . . . . 

Serienfertigung von Damen·, Mädchen· und Kinderoberbekleidung (IB 6412) 

Damenmaßschneiderei ••• 0 •••••••••••••••••••• 

Serienfertigung von genähter Arbeits·, Sport·, Leder- und Regenschutzbeklei· 
dung sowie von Uniformen (IB Teil aus 6490) . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von Wäsche, Korsett· und Miederwaren (IB 6420, Teil aus 6490) . 

Herstellung von Hüten, Mützen, Kappen und Bekleidungszubehör (IB Teil aus 

6490) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Verarbeitung von Fellen und Pelzen (IB Teil aus 6490) 

Herstellung von Bettwaren (IB Teil aus 6490) . . 

Sonstiges Bekleidungsgewerbe (IB Teil aus 6490) 

Polsterei und Dekorateurgewerbe . 

Nahrungs·· und Genußmittelgewer~e 

Mahl- und Schälmühlen (ohne Ölmühlen) (IB 6811) 

Stärkegewinnung und ·Verarbeitung, Verarbeitung von Kartoffeln (ohne Brennerei 
und Futtermittelherstellung) (IB 6815) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von Nährmitteln (IB 6813) 

Herstellung von Nährmitteln (ohne H. von Teigwaren) 

Herstellung von Teigwaren 

1) Ausgabe 1961 cinschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigeu. 
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AZ-Signier· 
nummer 

1970. 

27000 

27100 

27210 

27250 

27510 

27520 

27530 

27540 

27550 

27560 

27570 

27580 

27600 

27602 

27604 

27606 

27608 

27620 

27640 

27660 

27680 

27690 

27900 

28100 

28200 

28300 

28305 



Nr. der 
Grund­

systematik 1) 

28 4 

28 40 0-•150 

28 45 5 

28 5 

28 6 

28 7 

28"70 0-3,9 

28 70 6 

28 8 

28 80 

28 85 

28 9 

28 90 

28 95 

29 1 

2910 

29 14 

29 17 

29 2 

29 3 

29 4 

29 40-44 

29 47 

29 5 

29 7 

29 70 

29 74 

29 77 

29 8 

29 80 

29.84 

29 87 

29 9 

Abteilung 2 = Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Herstellung von Ba~kwaren (IB 6817) 

Herstellung von Brot und sonstigen Backwaren (ohne H. von ~onditorwaren) 

Herstellung von Konditorwaren 

Zuckerindustrie (IB 6821) . . . . . . 

Obst- und Gemüseverarbeitung (IB 6824) 

Herstellung von Süßwaren (IB 6827) 

Herste~ung von Süßwaren (ohne H. von Dauerbackwaren) 

Herstellung von Dauerbackwaren . 

Milchverwertung 

Molkerei und Käserei (IB 6831) 

Herstellung von Dauermilch, Milchpräparaten und Schmelzkäse (IB 6835) 

Herstellung von Speiseöl und Speisefett 

Ölmühlen, Ölraffination und -härtung (IB 6841),. 

Herstellung von Margarine und Kunstspeisefett (IB 6844) 

Schlachterei und Fleischverarbeitung (IB 6847, 6851) 

Schlachthäuser (ohne kommunale Schlachthöfe) . 

Fleischwarenindustrie, Talgschmelzen und Schmalzsiedereien 

Fleischerei . . . . . . 

Fischverarbeitung (IB 6855) 

Brauerei und Mälzerei (IB 6871, 6872) 

Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen, Weinherstellung und -Verarbeitung 

Alkoholbrennerei, Herstellung von Spirituosen (IB 6873, 6875) 

Weinherstellung und -Verarbeitung (IB 6877) . . . . . . . . 

Gewinnung von Mineralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser und Limonaden 
(IB 6879) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . : . . · · · · · • 

Tabakverarbeitung 

Aufbereitung von Tabak, Herstellung von Rauch-, Kau- und Schnupftabak 
(IB 6971) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Herstellung von Zigarren, Zigarillos und Stumpen (IB 6941) 

Herstellung von Zigaretten (IB 6911) 

Sonstiges Nahrungs- und Genußmittelgewerbe (ohne Herstellung von Futtermitteln) 

Verarbeitung von Kaffee und Tee, Herstellung ähnlicher Erzeugnisse (IB 6861,6865) 

Herstellung von Essig, Seuf, Essenzen und Gewürzen (einschl. H. von Mayonnaise) 
(IB 6881) . . . . . . . 

Eisgewinnung (IB 6885) 

Herstellung von Futtermitteln (IB 6889) 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

28451 

28455 

28500 

28600 

28705 

28706 

28800 

28850 

28900 

28950 

29100 

29140 

29170 

29200 

29300 

29410 

29470 

29500 

29700 

29740 

29770 

29800 

29840 

29870 

29900 

l) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtr&g 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigeu. 
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.Ahteihmg 3 = Baugewerbe 

Nr. der 
Grund­

systematik 1) 

30 

30 0 

30 00 

30 04 

30 07 

30 07 0 

30 07 5 

30 2 

30 5 

30 8 

30 80 

30 85 

31 

310 

31 00 

31 05 

31 2 

31 20 

3124-27 

31 5 

31 50 

31 55 

318 

31 80 0 

3180 5 

Bauhauptgewerbe 

Hoch· und Tiefbau 

Bezeichnung der 
UnterahteiJausen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Hoch-, Tief· und Ingenieurbau+) 

Hoch· und Ingenieurhochbau 

Tief· und Ingenieurtiefbau 

Tief- und Ingenieurtiefbau (ohne Straßenbau). 

Straßenbau 

Spezialbau . . . . 

· Stukkateurgewerbe, Gipserei und Verputzerei 

Zimmerei und Dachdeckerei 

Zimmerei und Ingenieurholzbau 

Dachdeckerei . . . . . . 

Ausbau· uild BauhilCsgewerbe 

Bauinstallation 

Klempnerei, Gas· und Wasserinstallation 

Elektroinstallation . . . . . . . . . . 

Glaser· und Malergewerbe, Tapetenkleberei 

Glasergewerbe . . . . . . . . . . . . 

Maler· und Lackierergewerbe, Tapetenldeberei 

Fußboden·, Fliesen· und Plattenlegerei, Ofen· und Herdsetzerei 

Fußboden·, Fliesen· und Plattenlegerei 

Ofen· und Herdsetzerei . 

Bauhilfegewerbe 

Gerüstbau 

Fassadenreinigung und Gebäudetrocknung . 

+) Ohne au.ogeprägten SchwerpunkL 
1) Auogahe 1961 einscbl. ,.Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige". 
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AZ-Signier· 
nummer 

1970 

30000 

30040 

30070 

30075 

30200 

30500 

30800 

30850 

31000 

31050 

31200 

31250 

31500 

31550 

31800 

31805 



Abteilung 4 = Handel 

Nro de.r 

Grund­
systematik1) 

40-1 

40 0 

401 

40 10 

40 13 

40 16 

40 19 

40 2 

40 20 

40 20 0-3 

40 20 6-9 

40 25 

40 4 

40 50 

40 54 

40 57 

40 6 

40 7 

40 70 

40 72 

40 74 

40 76 

40 78 

40 8 

40 80 

40 83 

40 86-89 

41 1 

4110 

4111 

Großhandel 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Großhandel mit Waren verschiedener Art+) 

Großhandel mit Getreide, Saaten, Pflanzen, Futter- und Düngemitteln sowie mit 
lebenden Tieren 

Großhandel mit Getreide, Saaten, Futter- und Düngemitteln 

Großhandel mit Blumen, Pflanzen und Blumenbindereibedarf 

Großhandel mit lebendem Vieh o o o o o o o o o o o o o 

Großhandel mit sonstigen lebenden Tieren sowie mit zoologischem Bedarf 

Großhandel mit textilen Rohstoffen und Halbwaren, Häuten und Fellen 

Groß)l.andel mit textilen Rohstoffen und Halbwaren (ohne Gho mit Lumpen und 

Textilabfällen) 

Großhandel mit Wolle, Tierhaaren und Baumwolle 

Übriger Großha~del mit textilen Rohstoffen und Halbwaren (ohne Gho mit 
Lumpen und Textilabfällen) o 0 

Großhandel mit Häuten und Fellen 

Großhandel mit technischen Chemikalien und Rohdrogen, Kautschuk und Kunst-
gummi 

Großhandel mit Kohle, sonstigen festen Brennstoffen und Mineralölerzeugnissen 

Großhandel mit Kohle, sonstigen festen Brennstoffen und Mineralölerzeugnissen+) 

Großhandel mit Kohle und sons~igen festen Brennstoffen 

Großhandel mit Mineralölerzeugnissen 0 0 0 0 0 • 0 o 

Großhandel mit Erzen, Eisen, NE-Metallen und Halbzeug 

Großhandel mit Holz, Holzhalbwaren, Baustoffen und Installationsbedarf 

Großhandel mit Rund-, Gruben- und Faserholz o o o 

Großhandel mit Holzhalb~a~en und Kunststoffplatten 

Großhandel mit Baustoffen 

Großhandel mit Flachglas 

Großhandel mit Installationsbedarf für Gas, Wasser und Heizung 

Großhandel mit Schrott und sonstigen Abfallstoffen 

Großhandel mit Altmaterial verschiedener Art+) o 

Großhandel mit Schrott, NE-Altmetallen und Abbruchmaterial 

Übriger Großhandel mit Abfallstoffen 0 0 0 0 0 0 o o o 

Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln 

Sortiments-Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln verschiedener Art+) 

Großhandel mit Speise- und lndustriekartoffeln, Gemüse, Obst, Früchten und 
Gewürzen 

+) Ohnf! ausgeprägten Schwerpunkt. 
1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigeu. 
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AZ-Signier­
nummer 

1970 

40000 

40100 

40130 

40160 

40190 

40201 

40207 

40250 

40400 

40500 

40540 

40570 

40600 

40700 

40720 

40740 

40760 

40780 

40800 

40830 

40870 

41100 

41110 



Abteilung 4 = Handel 

Nr. der 
Grund­

systematik 1) 

41 12 

41 12 0 

41 12 4-7 

41 13 

4114 

4114 0 

4114 4-7 

4116 

4117 

41 18 

41·19 

4119 0 

41 19 5 

41 2 

41 20 

41 21 

41 22 

41 23 

41 24 

41 25 

41 26 

41 27 

41 28 

41 3 

41 30 

41 30 0 

4130 2-4 

41 30 5-9 

41 33 

41 36 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Großhandel mit Mehl, Zucker und Süßwaren 

Großhandel mit Mehl . . . . . . . . 

Großhandel mit Zucker und Süßwaren 

Großhandel mit Milcherzeugnissen, Fettwaren, Eiern und lebendem Geflügel. 

Großhandel mit Fischen, Fischerzeugnissen, 'Wild, geschlachtetem Geflügel, Fleisch 
und Fleischwaren 

Großhandel mit Fischen und Fischerzeugnissen 

Großhandel mit Fleisch, Fleischwaren, Wild und geschlachtetem Geflügel 

Großhandel mit sonstigen Nahrungsmitteln (ohne Gh. mit Kaffee, Tee, Rohkakao 
und Getränken) . . . . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit Kaffee, Tee und Rohkakao 

Großhandel mit Getränken . . . . . . 

Großhandel mit Tabak und Tabakwaren 

Großhandel mit Rohtabak . 

Großhandel mit Tabakwaren 

Großhandel mit Bekleidung, Wäsche, Ausstattungs- und Sportartikeln. sowie mit 
Schuhen 

Großhandel mit Textilwaren verschiedener Art+) 

Großhandel mit Tuchen, Futterstoffen und Meterware sowie mit Schneidereibedarf 
(ohne Gh. mit Heimtextilien) ......... - ......... . 

Großhandel mit Oberbekleidung (ohne Gh. mit Wirk- und Strickwaren) 

Großhandel mit Wäsche, Wirk-, Strick- und Textilkurzwaren (ohne Gh.· mit 
Schneidereibedarf) . . . . . . . . . . . · . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit Hüten, Mützen, Schirmen und Bekleidungszubehör 

Großhandel mit Kürschnerwaren 

Großhandel mit Heimtextilien, lnnendekorations-, Polsterer- und Sattlerbedarf 
sowie mit Bettwaren . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit Sport- und Campingartikeln. 

Großhandel mit Schuhen und Schuhwaren. . 

Großhandel mit Eisen- und Metallwaren sowie mit Fertigwaren aus Kunststoffen, 
Glas, Feinkeramik und Holz (a. n. g.) 

Großhandel mit Eisen-, Metall- mi.d Kunststoffwaren (a. n. g.) 

Sortiments-Großhandel mit Eisen-, ·Metall- und Kunststoffwaren verschiedener 
Art+) ................................ . 

Großhandel mit Schrauben, Norm- und Fassondrehteilen, Kleineisenwaren, Be-· 
schlägen und Bauartikeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit sonstigen Eisen-, Metall- und Kunststoffwaren (einschl. Gh. 
mit Hausrat) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit feinkeramischen Erzeugnissen und Glaswaren 

Großhandel mit Möbeln und kunstgewerblichen Erzeugnissen 

... ) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 
I) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige". 
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AZ-Signier­
nummer 

1970 

41120 

41125 

41130 

41140 

41145 

41160 

41170 

41180 

41190 

41195 

41200 

41210 

41220 

41230 

41240 

41250 

41260 

41270 

41280 

41300 

41303 

41308 

41330 

41360 



Nr. der 
Grund­

systematik1) 

41 39 

414 

4140 

4143 

4146 

4148 

4149 

41 6 

4160 

4160 0 

4160 3 

4160 6-9 

4164 

4164 0 

4164 2 

4164 4 

4164 6 

4164 9 

4167 

41 7 

41 70 

4172-74 

41 76 

41 78 

41 79 

41 8 

4180 

Abteilung 4 Handel 

Bezeichnung der 
Unterahteihmgen. Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Großhandel mit sonstigen Holzwaren, Korb-, Kork-, Flecht- und Bürstenwaren 
sowie mit Kinderwagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit elektrotechnischen, feinmechanischen und optischen Erzeugnissen, 
Schmuck-, Leder-, Galanterie- und Spielwaren sowie mit Musikinstrumenten · 

Großhandel mit elektro.technischen Erzeugnissen (a. n. g.), Rundfunk~, .Fernseh­
und Phonogeräten sowie mit Schallplatten . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit feinmechanischen und optischen Erzeugnissen (ohne Gh. mit Den­
tal-, Labor- und Krankenpflegebedarf) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit Uhren, Edelmetall- und Schmuckwaren sowie mit Edel- und 
Schmucksteinen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit Leder- und Täschnerwaren (ohne Gh. mit Schuhen) 

Großhandel init Gall\nterie- und Spielwaren sowie mit Musikinstrumenten 

Großhandel mit Fahrzeugen und Maschinen (ohne Gh. mit Spezialmaschinen der 
Untergruppe 41 76) 

Großhandel mit Fahrzeugen, deren Teilen und Zubehör 

Großhandel mit Kraftwagen und Krafträdern 

Großhandel mit Kraftfahrzeugteilen, -zubehör und -reifen 

Übriger Großhandel mit Fahrzeugen, deren Teilen und Zubehör. 

Großhandel mit Maschinen (ohne Gh. mit Landmaschinen und Spezia~aschinen 
der Untergruppe 41 76) 

Großhandel mit Werkzeugmaschinen 

Großhandel mit Baumaschinen, Baugeräten sowie mit Feld- und lndustriebahb­
material . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit Büromaschinen 

Großhandel mit Textil- und Nähmaschinen 

Großhandel mit sonstigen Maschinen (ohne Gh. mit Landmaschinen und Spezial­
maschinen der Untergruppe 41 76) . . . . . . . . . . . . 

Großhandel mit Landmaschinen und landwirtschaftlichen Geräten 

Großhandel mit technischem Bedarf und Spe~ialbedarf verschiedener Wirtschafts­
zweige 

Großhandel mit ~hemisch-technischen Erzeugnissen 

Großhandel mit Hanf- und Hartfasererzeugnissen sowie mit technischem Bedarf 
(a. n. g.) ............................... . 

Großhandel mit technischem Spezialbedarf und -maschinen für verschiedene Zweige 
des Nahrungs- und Genußmittelgewerbes ................. . 

Großhandel mit Lacken, Farben und sonstigem Anstrichbedarf sowie mit Tapeten, 
Linoleum u. ä. Fußbodenbelag . . . . . . . 

Großhandel mit Leder und Schuhmacherbedarf 

Großhandel mit pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen, Dental-, Labor-, 
Krankenpflege- und Friseurbedarf . 

Großhandel mit pharmazeutischen Erzeugnissen und pharmazeutischen Chemi-
. kalien ................................ . 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

41390 

41400 

41430 

41460 

41480 

41490 

41600 

41603 

41607 

41640 

41642 

41644 

41646 

41649 

41670 

41700 

41730 

41760 

41780 

41790 

41800 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige'\ 
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Abteilung 4 - Handel 

Nr. der 
Grund­

systematik 1) 

41 84 

4184 0-4 

41 84 7 

41 87 

41 9 

41 90 

41 93 

4196-99 

42 

42 0 

42 l 

42 10 0 

42 10 3 

42 10 6 

42 10 9 

42 2 

42 20 

42 22 

4224 

42 24 0-4 

42 24 7 

42 24 9 

42 26 

42 28 

42 28 0-3 

42 28 6 

42 28 9 

42 29 

42 3 

42 30 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Großhandel mit Dental-, Labor-, Krankenpflege- und Friseurbedarf 

Großhandel mit Dental-, Labor- und Krankenpflegebedarf 

Großhandel mit Friseurbedarf 

Großhandel mit Feinseifen, Körperpflege-, Wasch-, Putz- und Reinigungsmitteln 

Großhandel mit Papier, Papierwaren und Druckerzeugnissen 

Großhandel mit Papier und Pappe . . . . . . . . . . 

Großhandel mit Schreib- und Papierwaren, Schul- und Büroartikeln. 

Großhandel mit Büchern, Zeitschriften, Zeitungen und Musikalien 

Handelsvermittlung 

Vermittlung von Waren verschiedener Art+) 

Vermittlung von Getreide, Saaten, Pflanzen, Futter- und Düngemitteln sowie von 
lebenden Tieren 

Vermittlung von Getreide, Saaten, Futter- und Düngemitteln 

Vermittlung von Blumen, Pflanzen und Blumenbindereibedarf 

Vermittlung von lebendem Vieh 

Vermittlun~ von sonstigen lebenden Tieren sowie von zoologischem Bedarf 

Vermittlung von Rohstoffen und Halbwaren (ohne solche der Ernährungswirtschaft) 
sowie von Brennstoffen und Mineralölerzeugnissen 

Vertnittlung von textilen Rohstoffen und Halbwaren, Häuten und Fellen (ohne V. 
von tumpen und Textilabfällen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von technischen Chemikalien und Rohdrogen, Kautschuk und Kunst-
gummi ................................ . 

Vertnittlung von Kohle, sonstigen festen Brennstoffen und Mineralölerzeugnissen 

Vermittlung von Kohle und sonstigen festen Brennstoffen sowie von festen 
Brennstoffen und Mineralölerzeugnissen+) . . . . . . . . 

Vermittlung von Mineralölerzeugnissen (ohne V. durch Tankstellen) 

Vertnittlung von Mineralölerzeugnissen (Tankstellen-Absatz in fremdem Namen) 

Vermittlung von Erzen, Eisen, NE•Metallen und Halbzeug . . . . . . . 

Vermittlung von Holz, Holzhalbwaren, Baustoffen und Installationsbedarf 

Vermittlung von Rund-, Gruben- und Faserholz, Holzhalbwaren und Kunst­
stoffplatten . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von Baustoffen und Flachglas . 

Vertnittlung von Installationsbedarf für Gas, Wasser und Heizung 

Vermittlung von Schrott und sonstigen Abfallstoffen 

Vermittlung von Nahrungs- und Genußtnitteln 

Vermittlung von Nahrungs- und Genußmitteln verschiedener Art+) 

+)Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 
I) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der \Virtschaftszwcige"". 
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AZ-Signier­
nummer 

1970 

41841 

41847 

41870 

41900 

41930 

41970 

42000 

42100 

42103 

42106 

42109 

42200 

42220 

42241 

42247 

42249 

42260 

42281 

42286 

42289 

42290 

42300 



Abteilung 4 Handel 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

42 33 

42 33 0 

42 33 1 

42 33 3 

42 33 5 

42 33 7 

42 33 9 

42 36 

42 39 

42 39 0 

42 39 5 

42 4 

42 40 

42 41 

4242 

42 44 

42 46 

42 48 

42.49 

42 5 

42 50 

42 53 

42 56 

42 59 

42 6 

42 60 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Vermittlung von bestimmten Nahrungs- und Genußmitteln (ohne V. von Geträn­
ken, Tabak und Tabakwaren) 

Vermittlung von Speise- und lndustriekartoffeln, Gemüse, Obst, Früchten und 
Gewürzen ............... . 

Vermittlung von Mehl, Zucker und Süßwaren 

Vermittlung von Milcherzeugnissen, Fettwaren, Eiern und lebendem Geflügel 

Vermittlung von Fischen, Fischerzeugnissen, Wild, geschlachtetem Geflügel, 
Fleisch und Fleischwaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von sonstigen Nahrungsmitteln (ohne V. von Kaffee, Tee, Roh­
kakao und Getränken) . . . . . . . . . 

Vermittlung von Kaffee, Tee und Rohkakao 

Vermittlung von Getränken . . . . . . 

Vermittlung von Tabak und Tabakwaren 

Vermittlung von Rohtabak 

Vermittlung von Tabakwaren. 

Vermittlung von Bekleidung, Wäsche, Ausstattungs- und Sportartikeln sowie von 
Schuhen 

Vermittlung von Textilwaren verschiedener Art+) 

Vermittlung von Tuchen, Futterstoffen und Meterware sowie von Schneidereibedarf 
(ohne V. von Heimtextilien) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von Oberbekleidung (ohne V. von Whk- und Strickwaren), Beklei-
dungszohehör und Kürschnerwaren 

Vermittlung von Wäsche, Wirk-, Strick- und Textilkurzwaren (ohne V. von Schnei-
dereibedarf) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von Heimtextilien, lnnendekorations-, Polsterer- und Sattlerbedarf 
sowie von Bettwaren . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von Sport- und Campingartikeln 

Vermittlung von Schuhen und Schuhwaren . 

Vermittlung von Eisen- und Metallwaren sowie von Fertigwaren aus Kunststoffen, 
Glas, Feinkeramik und Holz (a. n. g.) 

Vermittlung von Eisen-, Metall- und Kunststoffwaren (a. n. g.) 

Vermittlung von feinkeramischen Erzeugnissen und .Glaswaren für den Haushalt . 

Vermittlung von Möbeln, Antiquitäten, Kunstgegenständen und kunstgewerb­
lichen Erzeugnissen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von sonstigen Holzwaren (ohne V. von V.erpackungsmitteln), Korb-, 
Kork-, Flecht- und Bürstenwaren sowie von Kinderwagen . . . . . . . . . . 

Vermittlung von elektrotechnischen, feinmechanischen und optischen Erzeugnissen, 
Schmu~k-, Leder-, Galanterie- und Spielwaren sowie von Musikinstrumenten 

Vermittlung von elektrotechnischen Erzeugnissen (a. n. g.), Rundfunk-, Fernseh­
und Phonogeräten sowie von Schallplatten . . . . . . . . . . . . . . . . . 

+) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 
1) Ausgabe 1961 einschl. .,Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige". 
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AZ-Signier­
nummer 

1970 

42330 

42331 

42333 

42335 

42337 

42339 

42360 

42390 

42395 

42400 

42410 

42420 

42440 

42460 

42480 

42490 

42500 

42530 

42560 

42590 

42600 



Abteilung 4 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

42 63 

42 66 

42 68 

42 69 

42 7 

42 70 

42 74 

42.77 

42 8 

42 80 

42 80 0 

42 80 4 

42 80 7 

42 85 

42 89 

42 9 

43 

43 0 
(ohne 43 04) 

43 00 

43 07 

43 1 
( zuzügl. 43 04) 

43 10 
(zuzügl. 43 04) 

43 10 0 
(zuzügl. 43 04) 

43 10 5 

43 14 

43 14 0 

Handel 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Vermittlung von feinmechanischen und optischen Erzeugnissen (ohne V. von Den· 
tal-, Labor· und K~ankenpflegebedarf) . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von Uhren, Edelmetall- und Schmuckwaren sowie von Edel- und 
Schmucksteinen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von Leder- und Täschnerwaren (ohne V. von Schuhen) 

Vermittlung von Galanterie- und Spielware~ sowie von Musikinstrumenten 

Vermittlung von Fahrzeugen, Maschinen, technischem Bedarf und Spezialbedarf ver­
schiedener Wirtschaftszweige 

Vermittlung von Fahrzeugen, deren Teilen und Zubehör 

Vermittlung von Maschinen (ohne V. von Spezialmaschinen der Untergruppe 42 77) 

Vermittlung von technischem Bedarf und Spezialbedarf verscliiedener Wirtschafts­
zweige (ohne V. von technischen Chemikalien) . . . . . . . . . . . . . . . . 

Vermittlung von sonstigen Waren 

Vermittlung von pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen, Dental-, 
Labor-, Krankenpflege- und Friseurbedarf 

Vermittlung von pharmazeutischen F.nreugnissen und pharmazeutischen Chemi-
kalien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ·. 

Vermittlung von Dental-, Labor-, Krankenpflege- und Friseurbedarf 

Vermittlung von Feinseifen, Körperpflege·, Wasch-, Putz- und Reinigungs· 
mitteln 

Vermittlung von Papier, Papierwaren und Druckerzeugnissen (ohne V. von Ver· 
packungsmitteln) . . . . . . 

Vermittlung von Verpackungsmitteln 

Versandhandelsvertretung 

Einzelhandel 

Einzelhandel mit Waren verschiedene!C Art (ohne Gemischtwarenhandel)2) 

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung Bekleidung, Textilien, 
Hausrat und Wohnbedarf ....................... . 

Einzell1andel mit Gebrauchtwaren (ohne Eh. mit Kraftfahrzeugen und Antiquitäten) 

Einzelhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, Gemischtwarenhandel2) 

Einzelhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln verschiedener Art+), Gemischt­
warenhandel2) 

Einzelhandel mit Nahrungs· und Genußmitteln verschiedener Art+), Gemischt­
warenhandel2) (ohne Eh. mit Reformwaren) 

Einzelhandel mit Reformwaren . . . . . . 

Fach-Einzelhandel mit Nahrungs· und Genußmitteln (ohne Eh. mit Getränken und 
Tabakwaren) 

Einzelhandel mit Kartoffeln, Gemüse, Obst und Südfrüchten 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

42630 

42660 

42680 

42690 

42700 

42740 

42770 

42800 

42804 

4.2807 

42850 

42890 

42900 

4·3000 

43070 

43110 

43115 

43140 

+(Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. ' 
1) Ausgabe 1961 einschl. ,.Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszwcige'", - !!) Gemischtwarenhandel = 43 04 (Eh .. mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung 
Nahrungs- und Genußmittel). 
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Abteilung 4 Handel 

Nr. der 
Grund­

systematik 1) 

43 14 1 

43 14 2 

43 14 3 

43 14 4. 

43 14 5 

43 14 9 

43 16 

43 16 0 

43 16 5 

43 19 

43 2 

43 20 

43 21 

43 22 

43 23 

43 23 0 

43 23 2 

43 23 4 

43 23 6 

43 23 8_ 

43 24 

43 24 0-4 

43 24 7 

43 25 

43 26 

43 27 

43 28 

43 3 

43.30 

43 30 0 

43 30 2 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Einzelhandel mit Milch, Milcherzeugnissen, Fettwaren und Eiern 

Einzeihandel mit Fischen und Fischerzeugnissen 

Einzelhandel mit Wild und Geflügel . 

Einzelhandel mit Süßwaren 

Einzelhandel mit Kaf:fee, Tee und Kakao. 

Fach-Einzelhandel mit sonstigen Nahrungs- und Genußmitteln (ohne Eh. mit 
Getränken und Tabakwaren) . . . . . . . . . . . . ........ . 

Einzelhandel mit Getränken 

Einzelhandel mit Wein und Spirituosen 

Einzelhandel mit Bier und alkoholfreien Getränken 

Einzelhandel mit Tabakwaren . . . 

Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsche, Ausstattungs- und Sportartikeln sowie mit 

Schuhen 

Einzelhandel mit Textilwaren verschiedener Art+) . . . . . . . . . ~ . . . . · 

Einzelhandel mit Tuchen, Futterstoffen und Meterware (ohne Eh. mit Heimtextilien 
und Schneidereibedarf) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Einzelhandel mit Oberbekleidung (ohne Eh. mit Wirk- und Strickwaren) 

Einzelhandel mit Wäsche, Wirk-, Strick- und Textilkurzwaren sowie mit Schnei­

dereibt>darf 

Einzelhandel mit Leibwäsche, Wirk- und Strickwaren sowie mit Strümpfen und 
Babyartikeln . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . 

Einzelhandel mit Aussteuer-, Haus-, Bett- und Tischwäsche 

Einzelhandel mit Mieder- und Korsettwaren . . . . . . 

Einzelhandel mit Textilkurzwaren und Schneidereihedarf 

Einzelhandel mit Handarbeiten und Handarbeitsbedarf . 

Einzelhandel mit Hüten, Mützen, Schirmen, Oberhemden, Blusen und Beklei­

dungszubehör 

Einzelhandel mit Hüten, Mützen und Schirmen 

Einzelhandel mit Oberhemde~, Blusen, Krawatten, Handschuhen, Schals und 
sonstigem Bekleidungszubehör 

Einzelhandel mit Kürschnerwaren 

Einzelhandel mit Heimtextilien und Bettwaren 

Einzelhandel mit Sport- und Campingartikeln 

Einzelhandel mit Schuhen und Schuhwaren . 

Einzelhandel mit Eisen- und Metallwaren sowie mit Hausrat und Wohnbedarf aus 
Kunststoffen, Glas, Feinkeramik und Holz (a. n. g.) 

Einzelhandel mit Eisen-, Metall- und Kunststoffwaren (a. n. g.) 

Einzelhandel mit Eisen-, Metall- und Kunststoffwaren verschiedener Art+) 

Einzelhandel mit Hausrat aus Eisen, Metall und Kunststoffen (ohne Eh. mit 
Öfen, Herden, Elektrogeräten und Schneidwaren) . . . . . . . . . . . 

+) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 
1) Ausgabe 1961 einschl. ,,Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige". 
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AZ-Signier­
nummer 

1970 

43141 

43142 

43143 

43144 

43145 

43149 

43160 

43165 

43190 

43200 

43210 

43220 

43230 

43232 

43234 

43236 

43238 

43241 

43247 

43250 

43260 

43270 

43280 

43300 

43302 



Abteilung 4 - Handel 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

43 30 4 

43 30 6 

43 30 8 

43 33 

43 36 

43 36 0 

43 36 3-6 

43 36 9 

43 39 

43 4 

43 40 

43 40 0 

43 40 4 

43 40 7 

4343 

43 43 0 

43 43 5 

4346 

4348 

43 49. 

43 49 0-4 

43 49 7 

43 5 

43 50 

43 54-57 

43 54 0, 
43 57 

43 54 5 

43 6 

43 60 

43 60 0 

Bezeichnung der 
UnterabteilDD8eD, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Einzelhandel mit Öfen, Herden, Kühlschränken und Wa8chmaschinen 

Einzelhandel mit Schneidwaren, Bestecken und ähnlichen Stahlwaren 

Einzelhandel mit Waffen, Munition und Jagdartikeln . . . . . . . 

Einzelhandel mit feinkeramischen Erzeugnissen und Glaswaren für den Haushalt. 

Einzelhandel mit Möbeln, Antiquitäten, Kunstgegenständen und kunstgewerb­
lichen Erzeugnissen 

Einzelhandel mit Möbeln und sonstigen Einrichtungsgegenständen (ohne Eh. 
mit gebrauchten Möbeln und Antiquitäten) . . . . . . . . . 

Einzelhandel mit Antiquitäten, Kunstgegenständen und Bildern 

Einzelhandel mit kunstgewerblichen Erzeugnissen 

Einzelhandel mit sonstigen Holzwaren, Korb-, Kork- und Flechtwaren sowie mit 
Kinderwagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Einzelhandel mit elektrotechnischen, feinmechanischen und optischen Erzeugnissen, 
Schmuck-, Leder-, Galanterie- und Spielwaren sowie mit Musikinstrumenten 

Einzelhandel mit elektrotechnischen Erzeugnissen (a. n. g.), Rundfunk-, Fernseh­
und Phonogeräten sowie mit Leuchten 

Einzelhandel mit elektrotechnischen Erzeugnissen (a. n. g.) 

Einzelhandel mit Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräten sowie mit Schall-
platten .. 

Einzelhandel mit Leuchten 

Einzelhandel mit feinmechanischen und optischen Erzeugnissen (ohne Eh. mit 
orthopädischen und medizinischen Artikeln) 

Einzelhandel mit Foto- und Kinoapparaten sowie -bedarf 

Einzelhandel mit sonstigen feinmechanischen und optischen Erzeugnissen (ohne 
Eh. mit orthopädischen und medizinischen Artikeln).' 

Einzelhandel mit Uhren, Edelmetall- und Schmuckwaren 

Einzelhandel mit Leder- und Täschnerwaren (ohne Eh. mit Schuhen) 

Einzelhandel mit Galanterie- und Spielwaren sowie mit Musikinstrumenten 

Einzelhandel mit Galanterie- und Spielwaren . 

Einzelhandel mit Musikinstrumenten . . . . 

Einzelhandel mit Papierwaren und Druckerzeugnissen 

Einzelhandel mit Schreib- und Papierwaren, Schul- und Büroartikeln sowie mit 
Sammlerbriefmarken . . . . . ; . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Einzelhandel mit Büchern, Zeitschriften, Zeitungen und Musikalien 

Einzelhandel mit Büchern, wissenschaftlichen und Fachzeitschriften und Musi-
kalien ....................... . 

Einzelhandel mit Unterhaltungszeitschriften und Zeitungen 

Einzelhandel mit pharmazeutischen, orthopädischen, medizinischen und kosmetischen 
Artikeln sowie mit Putz- und Reinigungsmitteln 

Einzelhandel mit pharmazeutischen Erzeugnissen und Chemikalien 

Apotheken ....................... . 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigeu. 
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AZ-Signier-
nummer 

1970 

43304 

43306 

43308 

43330 

43360 

43365 

43369 

43390 

43400 

43404 

43407 

43430 

43435 

43460 

43480 

43491 

43497 

43500 

43551 

43552 

43600 



Nr. der 
Grund­

systematik1) 

43 60 4-7 

43 64 

43 67 

43 7 

43 70 

43 75 

43 8 

43 80 

43 80 0 

43 80 4 

43 80 7 

43 83 

43 86 

43 89 

43 9 

43 90 

43 90 0 

43 90 5 

43 91 

43 95 

43 97 

43 99 

Abteilung 4 Handel 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Sonstiger Einzelhandel mit pharmazeutischen Erzeugnissen ·und Chemikalien 
(einschl. Drogerien) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Einzelhandel mit orthopädischen und medizinischen Artikeln (oh1_1e Eh. mit phar­
mazeutischen Erzeugnissen) . . . . . . . . . . . . . . . . . ; . . . . . ·. 

Einzelhandel mit Feinseifen, Körperpflege-, Wasch-, Putz- und Reinigungsmitteln 

Einzelhandel mit Kohle, sonstigen festen Brennstoffen und Mineralölerzeugnissen 

Einzelhandel mit Brennstoffen 

Einzelhandel mit Mineralölerzeugnissen (Tankstellen-Absatz in eigenem Namen) 

Einzelhandel mit Fahrzeugen, Maschinen und Büroeinrichtungen 

Einzelhandel mit Fahrzeugen, deren Teilen und Zubehör 

Einzelhandel mit Kraftwagen und Krafträdern . . . 

Einzelhandel mit. Kraftfahrzeugteilen, -zubehör und -reifen 

Einzelhandel mit Fahrrädern, deren Teilen und Zubehör sowie mit Mopeds 

Einzelhandel mit Büromaschinen, Büromöbeln und Organisationsmittel~ 

Einzelhandel mit Nähmaschinen . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Einzelhandel mit Landmaschinen und landwirtschaftlichen Geräten 

Einzelhandel mit sonstigen Waren 

Einzelhandel mit Sämereien, Blumen, Futter- und Düngemitteln 

Einzelhandel mit Sämereien, Futter- und Düngemitteln 

Einzelhandel mit Blumen und Pflanzen . . . . . . . 

Einzelhandel mit le~enden Tieren sowie mit zoologischem Bedarf. 

Einzelhandel mit Lacken, Farben und sonstigem Anstrichbedarf sowie mit Tapeten, 
Linoleum u. ä. Fußbodenbelag (ohne Eh. mit Teppichen) 

.ß~~·· . .:.!l,aui!el mit Leder und Schuhmacherbedarf . . . . 

Einzelhandel mi~ i.:•t:ollationsbedarf für Gas, ·wasser und Heizung . 

Einzelhandel mit technisci..~ .. ~ Bedarf (a. n. g.) 

... 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

43601 

43640 

43670 

43700 

43750 

43800 

43804 

43807 

43830 

43860 

43890 

43900 

43905 

43910 

43930 

43950 

43970 

43990 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige". 
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Abteilung 5 =Verkehr und Nacbrichtenübennittlung 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

50 

50 0 

50 00 

50 05 

50 I 

5010 

50 ll 

50 ll 0 

50 ll 5 

50 12-13 

5014 

50 17 

5018 

50 19 

50 2 

50 20 

50 20 0-4 

50 20 7 

50 25 

50 3 

50 30 

50 35 

50 4 

50 40 

50 45 

50 5 

50 7 

50 9 

50 90 

50 90 0-4 

50 90 7 

50 93 

50 96 

50 99 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Eisenbahnen 

Deutsche Bundesbahn 

Sonstige Eisenbahnen. 

Straßenverkehr 

Personenbeförderung im Straßenverkehl' mit Fahrzeugen verschiedener Art+) 

Personenbeförderung mit schienen- und oberleitungsgebundenen Fahrzeugen (ohne 

Eisenbahnen) 

Straßenbahn-, Untergrundbahn- und Obusverkehr 

Bergbahn- und Seilbahnverkehr 

Personenbeförderung mit Omnibussen 

Personenbeförderung mit Personenkraftwagen . 

Güterbeförderung mit Kraftfahrzeugen (ohne Möbeltransport) 

Möbeltransport mit Kraftfahrzeugen . . . . . . . . . 

Güter- und Personenbeförderung mit Gespannfahrzeugen 

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen und -häfen 

Binnenschiffahrt 

Binnenschiffahrt (ohne Fähren und Hafenschiffahrt) 

Fluß- und Kanalfähren sowie Hafenschiffahrt 

Binnenwasserstraßen und -häfen (ohne Fähren und Hafenschiffahrt) 

See- und Küstenschiffahrt, Seehäfen 

See- und Küstenschiffahrt 

Seehäfen (ohne Hafenschiffahrt) 

Luftfahrt, Flugplätze 

Luftfahrt . 

Flugplätze 

Transport in Rohrleitungen 

Deutsche Bundespost . . . 

Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung 

Spedition und Lagerei 

Spedition und Lagerei (ohne Kühlhäuser) 

Kühlhäuser 

Schiffsmaklerbüros und -agenturen . '• 

Reiseveranstaltung und Reisevermittlung (Reisebüros) 

Sonstige Verkehrsvermittlung 

, 

+) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 
1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigeu. 
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AZ-Signier­
nummer 

1970 

50000 

50050 

50100 

50110 

SOllS 

50120 

50140 

50170 

50180 

50190 

50201 

50207 

50250 

50300 

50350 

50400 

50450 

50500 

50700 

50901 

50907 

50930 

50960 

50990 



Nr. der 
Grund­

systematik1) 

60 

60 0 

60 1 

60 2 

60 3 

60 30-32 

60 34 

60 36 

60 4 

60 5 

60 7 

60 8 

60 9 

61 

61 0 

61 2 

61 4 

61 6 

61 9 

61 90 0 

61 90 5 

Abteilung 6 = Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute 

Deutsche Bundesbank . 

Kreditbanken 

Institute des Sparkassenwese.ns (ohne Post- und Bausparkassen) 

Genossenschaftliche Kreditinstitute 

Deutsche Genossenschaftskasse und Zentralkassen 

Volksbanken und sonstige gewerbliche Kreditgenossenschaften . 

Ländliche Kreditgenossenschaften . . . . . . . . . . . . . 

Hypothekenbanken und öffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten 

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben . 

Sonstige Kreditinstitute 

Bausparkassen . . . . 

Effektenbörsen, Vermittlung von Bank- und Effektengeschäften 

Versicherungsgewerbe 

Lebensversicherung, Pensions- und Sterbekassen 

Krankenversicherung . . . . . 

Schaden- und Unfallversicherung 

Rückversicherung 

Vermittlung von Versicherungen 

Versicherungsvertreter 

Versicherungsmakler 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

60000 

60100 

60200 

60310 

60340 

60360 

60400 

60500 

60700 

60800 

60900 

61000 

61200 

61400 

61600 

61900 

61905 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige~'. 

-221 -



Abteilung 7 = Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

70 00 

70 01 

70 010-4 

70 01 7 

70 04 

70 05 

70 05 0-2 

70 05 4 

70 05 6-8 

70 08 

70 09 

70 1 

70 10-12 

70 14 

7016 

7018 

70 2 

70 20 

70 20 0 

70 20 4 

70 20 7 

70 25 

70 6 

70 60 

70 62 
(oh. 70 62 6) 

70 62 0 

70 62 3 

70 62 9 

70 64, 
70 62 6 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Gaststätten· und Heberbergungsgewerbe 

Hotels und Gasthöfe . . . . . . . 

Sonstige Beherbergungsstätten (ohne Tages-, Ledigen-, Alters- u. ä. Heime) 

Fremdenheime, Pensionen, Erholungs- und Ferienheime 

Campingplätze . . . . . 

Gast- und Speisewirtschaften 

Sonstige Bewirtungsstätten 

Cafes, Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 

Kantinen .......... . 

Eisdielen, Trink- und Imbißhallen 

Schlaf- und Speisewagenbetriebe . . . 

Heime (ohne Fremden-, Erholungs- und Ferienheime). 

Reinigung ( einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpßege 

Wäscherei und Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) 

Wäscherei, Chelnische Reinigung und Bekleidungsfärberei 

Heißmangelei und Bügelei 

Reinigung von Gebäuden, Räumen und Inventar (ohne Hausfassadenreinigung) 

Schornsteinfegergewerbe . . . . . . . 

Friseur· und sonstige Körperpflegegewerbe . 

Friseurgewerbe 

Damen· und Herrenfriseurgewerbe 

Damenfriseurgewerbe 

Herrenfriseurgewerbe 

Sonstige Körperpflegegewerbe 

Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik 

Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Sport 

Wissenschaftliche Einrichtungen, selbständige Wissenschaftler . 

Unterrichtsanstalten 

Allgemeinbildende Schulen . 

Bernfsbildende Schulen 

Kraftfahrschulen . . . 

Sonstige Bildungsstätten, sonstiger Unterricht und selbständige Lehrer (ohne 
Kraftfahrschulen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirt1chaftszweige". 
•) In der AZ den Unterabteilungen gleichgestellt. 
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AZ-Signier· 
nummer 

1970 

72000 

72011 

72017 

72040 

72051 

72054 

72057 

72080 

72090 

73110 

73140 

73160 

73180 

73200 

73204 

73207 

73250 

74600 

74620 

74623 

74629 

74640 



Abteilung 7 Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

70 66 

70 66 0 

70 66 5 

70 68 

70 7 

70 70 

70 70 0 

70 70 4 

70 70 7 

70 71 

70 73 

70 73 0 

70 73 4. 

70 73 7 

70 75 

70 77 

70 79 

70 8 

70 80 

70 81 

70 83 

70 85 

70 87 

70 89 

710 

71 00 

7100 0 

7100 3 

71 00 6 

7100 9 

71 05 

71 05 0 

7105 5 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Erziehungsanstalten und Kindergärten 

Erziehungsanstalten 

Kindergärten und -horte 

Sporteinrichtungen und selbständige Sportler 

Kunst, Theater, Film, Rundfunk und Fernsehen 

Theater, Orchester und Variet~s 

Theater und Opernhäuser 

Orchester, Kapellen, Chöre und Ballette 

V arietes und Kleinkunstbühnen 

Filmtheater . . . . . . . . 

Filmherstellung und -vertrieb 

Filmaufnahme . . . . .. 

Filmentwicklung und -kopie 

Filmverleih und -vertrieb 

Rundfunk- und Fernsehanstalten 

Selbständige Künstler 

Selbständige Artisten 

Verlags-, Literatur- und Pressewesen 

Verlag von Büchern, wissenschaftlichen und Fachzeitschriften . 

Verlag von Zeitungen sowie von unterhaltenden Zeitschriften und Broschüren 

Sonstiges Verlagswesen . . . . 

Lernbüchereien und Lesezirkel 

Korrespondenz- und Nachrichtenbüros 

Selbständige Schriftsteller und Journalisten . 

Gesundheits· und Veterinärwesen 

Gesundheitswesen 

Freiberufliches Gesundheitswesen 

Arztpraxis (ohne Zahn- und Tiera~ztpraxis) 

Zahnarztpraxis . . 

Heilkundigenpraxis 

Sonstiges freiberufliches Gesundheitswesen 

Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens 

Krankenhäuser, Kliniken und Sanatorien 

Sonstige Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens. 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigeu. 
•) In der AZ den Unterabteilungen gleichgestellt. 
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AZ-Signier- , 
nummer 

1970 

74660 

74665 

74680 

74700 

74704 

74707 

74710 

74730 

74734 

74737 

74750 

74770 

74790 

74800 

74810 

74830 

74850 

74870 

74890 

75000 

75003 

75006 

75009 

75050 

75055 



Abteilung 7 

'Nr. der 
Grund­

systematik 1) 

71 l 

71 10 

71 10 0 

7110 5 

71 15 

71 2-78
) 

712 

71 20 

71 20 0-6 

7120 8 

71 25 

71 25 0 

7125 4 

71 25 7 

713 

71 30 

71 35 

71 35 0 

71 35 5 

714 

71 7 

7170 

71 70 0 

7170 4-7 

71 75 

7l 8") 

7l 80 

71 81 

71 82 

71 82 0 

7182 4 

71 82 7 

7183 

7183 0 

71 83 5 

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht 

V etcrinärwescn 

Bezeichnung der 

Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Freiberufliches Veterinärwesen 

Tierarztpraxis 

Sonstiges freiberufliches Veterinärwesen 

Anstalten und Einrichtungen des Veterinärwesens 

Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehmen erbrachte 
Dienstleistungen 

Rechtsberatung, Wirtschaftsberatung und -prüfung 

Rechtsberatung 

Rechts- und Patentanwaltspraxis, Notariat 

Sonstige Rechtsberatung 

Wirtschaftliche Unternehmensheratung, Wirtschaftsprüfung 

Praxis von Wirtschaftsprüfern, vereidigten Buchprüfern und Steuerberatern 

Praxis von Steuerbevollmächtigten2) 

Sonstige wirtschaftliche Unternehmensberatung und -prüfung. 

Architektur- und lngenieurbüros, Laboratorien und ähnliche Institute 

Architektur-, Bauingenieur- und VermessungsbÜros. . . . . . . . 

Sonstige Ingenieur- und technische Büros, Laboratorien und ähnliche Institute 

Ingenieur- und technische Büros (ohne Bauingenieur- und Vermessungsbüros) 

Chemische und chemotechnische Laboratorien 

Wirtschaftswerbung (ohne Ausstellungs- und Messewesen) 

Grundstücks- und Wohnungswesen, Vermögensve~waltung 

Grundstücks- und Wohnungswesen 

Wohnungsunternehmen .... 

Sonstiges Grundstücks- und Wohnungswesen 

Vermögensverwaltung (ohne Grundstücks- und Wohnungsverwaltung) 

Sonstige Dienstleistungen 

Ausstellungs-, Messe- und Waren,markt-Einrichtungcn 

Schaustellung . . . . . . . . . . . 

Wett- und Lotteriewesen, Spielbanken 

Wett- und Lotteriewesen 

Spielbanken und -klubs . 

Betrieb von Spielautomaten 

Leihhäuser und Versteigerungsgewerbe 

Leihhäuser 

V erstcigerungsgewcrbe 

1 ) Ausgabe 1961 einseht. .,Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszwcigc'·. - 2) 1961: Praxis von Helfern in Steuersachen. 
11) In der AZ den Unterabteilungen gleichgestellt. 
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AZ-Signier­

nummer 
1970 

75100 

75105 

75150 

76203 

76208 

76250 

76254 

76257 

76300 

76350 

76355 

76400 

76700 

76705 

76750 

77800 

77810 

77820 

77824 

77827 

77830 

77835 



Nr. der 
Grund­

systematik1) 

71 84 

7184 0 

71 84 1 

71 84 3 

71 84 5-7 

71 84 9 

71 85 

71 85 0 

71 85 5 

7186 

7186 0 

71 86 3 

7186 6 

7186 9 

71 87 

71 88 

7189 

7189 0 

7189 4 

71 89 7 

Abteilung 7 Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Vermietung beweglicher Sachen (ohne Buch-, Zeitschriften- und Filmverleih) 

Vermietung von Hausrat und Bekleidung . . . . . 

Vermietung von Personenkraftwagen an Selbstfahrer 

Vermietung von sonstigen Fahrzeugen 

Vermietung von land- und bauwirtschaftlichen Maschinen und Geräten 

Vermietung sonstiger beweglicher Sachen . . . . . . 

Bewachung, Aufbewahrung, Boten- und ähnliche Dienste 

Grundstücks-, Gebäude- und Schiffsbewachung . . . 

Aufbewahrung, Boten- und ähnliche Dienste (einschl. Fremdenführung) 

Auskunfts-, Schreib- und Übersetzungsbüros, Stellen- und Ehevermittlung 

Auskunftsbüros 

Dolmetscher-, Schreib- und Übersetzungsbüros 

Private Stellenvermittlung . 

Ehevermittlung 

Fotografisches Gewerbe 

Abfüll- und Verpackungsgewerbe 

Hygienische und ähnliche Einrichtungen 

Wannen- und Brausebäder (ohne medizinische Bäder) 

Straßenreinigung, Müllabfuhr, Abwasserbeseitigung und ähnliche hygienische 

Einrichtungen . . 

Bestattungswesen 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

77840 

77841 

77843 

77846 

77849 

77850 

77855 

77860 

77863 

77866 

77869 

77870 

77880 

77890 

77894 

77897 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszwcigc"\ 
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Abteilung 8 = Organisationen ohne Enyerbscharakter2
) 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

80 

80 1*) 

80 2*) 

80 3*) 

80 4*) 

80 40*) 

80 41*) 

80 5*) 

80 7*) 

80.5-.9 

80.5 

80.5 0 

80.5 4 

80.5 7 

80.6 

80.6 0 

80.6 6 

80.6 9 

80.7 

80.7 0 

80.7 1 

80.73,5 

80.7 6 

80.7 7 

80.7 8 

80.7 9 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Organisationen ohne Erwerbscharakter 

Christliche Kirchen, Orden, religiöse und weltanschauliche Vereinigungen 

Organisationen der freien Wohlfahrtspflege 

Organisationen der Erziehung, Wissenschaft und Kultur • 0 •••••••• 0 0 ... 

Organisationen der Sport- und Jugendpflege 

Gewerkschaften und Arbeitgeberverbände 

Gewerkschaften . . 

Arbeitgeberverbände 

• 0 •••• 0 •• 0 •••••••• 

Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbände (ohne öffentlich-rechtliche Wirtschafts­
und Berufsvertretungen) . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . : 

Öffentlich-rechtliehe Wirtschafts- und Berufsvertretungen 

Politische Parteien und sonstige Organisationen ohne Erwerbscharakter 

Besonders nachgewiesene Anstalten und Einrichtungen von Organisationen ohne 

Erwerbscharakter3) 

Anstalten und Einrichtungen für Unterbringung und Verpflegung 

Erholungs- und Ferienheime ....... ·· ..... . 

Kinder-, Ledigen-, Alters- u. ä. Heime (einschl. Tagesheime) 

Verpflegungseinrichtungen 

Anstalten und Einrichtungen der Wissenschaft und Forschung 

Wissenschaftliche Hochschulen . . . . . . 

Wissenschaftliche Bibliotheken und Archive 

Sonstige wissenschaftliche Anstalten und Einrichtungen 

Anstalten und Einrichtungen für Bildung, Erziehung und Sport 

Allgemeinbildende Schulen . 

Berufsbildende Schulen . . 

Sonstige Unterrichtsanstalten, Museen, Volkshochschulen und ähnliche Bil­
dungsstätten . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Allgemeinbildende und unterhaltende Büchereien, Lesehallen . 

Erziehungsanstalten 

Kindergärten und -horte 

Sportanlagen und -einrichtungen 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

80000 

80100 

80200 

80300 

80400 

80410 

80500 

80600 

80700 

80950 

80954 

80957 

80960 

80966 

80969 

80970' 

80971 

80973 

80976 

80977 

80978 

80979 

•) Ohne Schulen, Krankenhäuser und sonstige bestimmte Anstalten und Einrichtungen (diese vgl. unter 80 .5-.9 "Besonders nachgewiesene Anstalten und Einrichtungen 
von Organisationen ohne Erwerbscharak.ter .. und im Anhang). 
1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige".- 2) Die Privaten Haushalte, die ebenfalls in den Bereich dieser Abteilung der Grund .. 
systematik gehören, werden durch die Arbeitsstättenzählun~ nicht erfaßt. - 3) Zum Zusammenhang der Schulen, Krankenhäuser und sonstiger bestimmter Anstalten 
und Einrichtungen in den Abteilungen 7 bis 9 vgl. auch die Übersicht im Anhang. 
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Nr. der 
Grund­

systematik1) 

80 .8 

80.8 0 

80 .8 5 

Abteilung 8 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Sonstige kulturelle Anstalten und Einrichtungen 

Theater und Opernhäuser . . 

Orchester, Chöre und Ballette 

Anstalten und Einrichtungen· des Gesundheitswesens 

Krankenhäuser, Kliniken und Sanatorien 

Organisationen ohne Erwerbscharakter 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

80980 

80985 

80.9 

80.9 0 

80.9 5 Sonstige Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens. 

80990 

80995 

1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige'\ 
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Abteilung 9 

Nr. der 
Grund­

systematik1) 

90 

90 0-7*) 

90 8 

90 80 

90 81 

90 82 

90 82 0 

90 82 4 

90 82 7 

90 83 

90.5-.9 

90.5 

90.5 0 

90.5 4 

90.5 7 

90.6 

90.6 0 

90.6 3 

90.6 6 

90.6 9 

90 .7 

90.7 0 

90.7 I 

90 .7 3, 5 

90 .7 6 

90.7 7 

90.7 8 

90.7 9 

90 .8 

90.8 0 

90.8 5 

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung2} 

Gebietskörperschaften2) 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Gebietskörperschaften . . . . . . . . . . . . , . . . 

Verschiedene (kommunale) Anstalten und Einrichtungen3) 

Ausstellungs-, Messe- und Warenmarkt-Einrichtungen 

Schlachthöfe 

Hygienische Anstalten und Einrichtungen 

Wannen- und Brausebäder (ohne medizinische Bäder) 

Straßenreinigung, Müllabfuhr, Abwasserbeseitigung und ähnliche hygienische 
Einrichtungen . . 

Bestattungswesen 

Sonstige kommunale Anstalten und Einrichtungen 

Besonders nachgewiesene Anstalten und Einrichtungen von Gebietskörperschaften 
(soweit nicht unter 90 8 nachgewiesen)3 ) 

Anstalten und Einrichtungen für Unterbringung und Verpflegung 

Erholungs- und Ferienheime • . . . . . . . . .- . . . . 

Kinder-, Ledigen-, Alters- u. ä. Heime (einschl. Tagesheime) 

Verpflegungseinrichtungen . . . . . . . . . . . . . . . 

Anstalten und Einrichtungen der Wissenschaft und Forschung 

Wissenschaftliche Hochschulen 

Hochschulkliniken 

Wissenschaftliche Bibliotheken und Archive 

Sonstige wissenschaftliche Anstalten und Einrichtungen 

Anstalten und Einrichtungen für Bildung, Erziehung und Sport 

Allgemeinbildende Schulen . 

Berufsbildende Schulen ... 

Sonstige Unterrichtsanstalten, Museen, Volkshochschulen und ähnliche Bil­
dungsstätten . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Allgemeinbildende und unterhaltende Büchereien, Lesehallen . 

Erziehungsanstalten 

Kindergärten und -horte 

Sportanlagen und -einrichtungen 

Sonstige kulturelle Anstalten und Einrichtungen 

Theater und Opernhäuser . . 

Orchester, Chöre und Ballette 

AZ-Signier­
nummer 

1970 

94100 

94800 

94810 

94820 

94824 

94827 

94830 

94950 

94954 

94957 

94960 

94963 

94966 

94969 

94970 

94971 

94973 

94976 

94977 

94978 

94979 

94980 

94985 

•) Ohne Schulen, Krankenhäuser und sonstige bestimmte Anstalten und Einrichtungen (diese vgl. unter 90 .5-.9 .,Besonders nachgewiesene Anstalten und Einrichtungen 
von Gebietskörperschaften.....__ soweit nicht unter 90 8 nachgewiesen -•• sowie unter 90 8 .,Verschiedene (kommunale) Anstalten und Einrichtungen" und im Anhang). 
1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweigc••. - 2) Ohne Vertretung fremder Staaten, Dienststellen der Stationier.';lngsstreitkräfte u. ä. 
- 3) Zum Zusammenhang der Schulen, Krankenhäuser und sonstiger bestimmter Anstalten und Einrichtungen in den Abteilungen 7 bis 9 vgl. auch die Ubersicht im Anhang. 
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~r. der 
Grund­

systematik1) 

90 .9 

90.9 0 

90 .9 5 

96 

96 0*) 

96 2*) 

96 4*) 

96 6*) 

96 9 

96.5-.9 

96.5 

96 .50 

96.5 4 

96.5 7 

96.6 

96 .6 6 

96.6 9 

96.9 

96.9 0 

96.9 5 

Abteilung 9 Gebietskörperschaften und Sozialversicherung 

Bezeichnung der 
Unterabteilungen, Gruppen, 
Untergruppen und Klassen 

Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens 

Krankenhäuser, Kliniken und Sanr!torien (ohne Hochschulklini.ken) 

Sonstige Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens. 

Sozialversicherung 

Soziale Rentenversicherung (ohne knappschaftlic)le Rentenversicherung) sowie Zusatz· 
versorgung für Angehörige des öffentlichen Dienstes . . . . . . . . . . . . 

Soziale Krankenversicherung (ohne knapps~haftliche KV) 

Knappschaftsversicherung . . . . . . . . . . . . . . 

Gesetzliche Unfallve~sicherung, landwirtschaftliche Alterskassen und Familienaus· 

gleichskassen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . · · · · 

Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung 

Besonders nachgewiesene Anstalten und Einrichtungen der SozialversicheruJ!.g2 ) 

Anstalten und Einrichtungen für Unterbringung und Verpflegung 

Erholungs- und Ferienheime . . . . . . . . . . . . . • 

Kinder-, Ledigen-, Alters- u. ä. Heime (einschl. Tagesheime) 

Verpflegungseinrichtungen . . • . . . . . . . . . . . . 

Anstalten und Einrichtungen der Wissenschaft und Forschung 

Wissenschaftliche Bibliotheken und Archive 

Sonstige wissenschaftliche Anstalten und Einrichtungen 

Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens 

Krankenhäuser, Kliniken und Sanatorien 

Sonstige Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens 

AZ-Signicr­
nummer 

1970 

94990 

94995 

96000 

96200 

96400 

96600 

96800 

96950 

96954 

96957 

96966 

96969 

96990 

96995 

•) Ohne Krankenhäuser und sonstige bestimmte Anstalten und Einrichtungen (diese vgl. unter 96.5-.9 ,,Besonders nachgewiesene Anstalten und Einriebtungen der 
Sozialversicherung" und im Anhang). 
1) Ausgabe 1961 einschl. "Nachtrag 1970 zur Systematik der Wirtschaftszweige". - 2) Zum Zusammenhang der Schulen, Krankenhäuser und sonstiger bestimmter An· 
stalten und Einrichtungen in den Abteilungen 7 bis 9 vgl. auch die Übersicht im Anhang. 
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Anhang 

Bestimmte Anstalten und Einrichtungen in den Abteilungen 7 bis 9.(und der Untergruppe 2910) 

Art der Anstalt bzw. Einrichtung 

Anstalten und Einrichtungen für Unterbringung und Ver­

pflegung 

Erholungs- und Ferienheime 

Kinder-, Ledigen-, Alters- u. ä. Heime (einschl. 
Tagesheime) 

Kantinen bzw. Verpflegungseinrichtungen 

Anstalten und Einrichtungen der Wissenschaft und 

Forschung 

Wissenschaftliche Hochschulen 

Hochschulkliniken 

Wissenschaftliche Bibliotheken und Archive 

Sonstige wissenschaftliche Anstalten und Einrich­

tungen 

Anstalten und Einriebtimgen für Bil~ung, Erziehung und 

Sport 

Allgemeinbildende Schulen . 

Berufsbildende Schulen 

Sonstige Unterrichtsanstalten, Museen, Volkshoch-
schulen und ähnliche Bildungsstätten . _ 

Allgemeinbildende und unterhaltende Büchereien, 
Lesehallen . 

Erziehungsanstalten 

Kindergärten und -horte 

Sportanlagen und -einrichtungen 

Sonstige kulturelle Anstalten und Einrichtungen 

Theater und Opernhäuser 

Orchester, Chöre und Ballette 

Anstalten und Einrichtungen des Gesundheitswesens 

Krankenhäuser, Kliniken und Sanatorien (ohne Hoch­
schulkliniken) 

Sonstige Anstalten und Einrichtungen des Gesund­
heitswesens 

Verschiedene (kommunale) Anstalten und Einrichtungen 

Ausstellungs-, Messe- und Warenmarkt-Einrichtungen 

Schlachthöfe . 

Wannen- und Bra~sebäder (ohne medizinische Bäder) 

Straßenreinigung, Müllabfuhr, Abwasserbeseitigung 
und ähnliche hygienische Einrichtungen 

Bestattungswesen 

Sonstige kommunale Anstalten und Einrichtungen 

Träger 

Unternehmen 
Organisationen 
ohne Erwerbs­

charakter 

(Abt. 7, I 
U.-Gr. 2910) (U.-Abt. 80) 

70 010-4 

70 09 

70 05 4 

70 60 

70 62 0 

70 62 3 

70 64, 
70 62 6 

70 85 

70 66 0 

70 66 5 

70 68 

70 70 0 

70 70 4 

7105 0 

71 05 5 

71 80 

2910 

7189 0 

71 89 4 

7189 7 
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80.5 0 

80.5 4 

80 .57 

80.6 0 

80.6 6 

80.6 9 

80.7 0 

80.7 1 

80 .7 3, 5 

80.7 6 

80.7 7 

80 .7 8 

80.7 9 

80.8 0 

80.8 5 

80.9 0 

80.9 5 

Gebiets­
körperschaften 

(U.-Abt. 90) 

90.5 0 

90.5 4 

90.5 7 

90.6 0 

90.6 3 

90.6 6 

90.6 9 

90.7 0 

90 .7 1 

90 .7 3, 5 

90.7 6 

90.7 7 

90 .7 8 

90.7 9 

90.8 0 

90.8 5 

90.9 0 

90.9 5 

90 80 

9() 81 

90 82 0 

90 82 4 

90 82 7 

90 83 

Sozial­
versicherung 

(U.-Abt. 96) 

96.5 0 

96.5 4 

96.5 7 

96.6 6 

96.6 9 

96.9 0 

96.9 5 
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